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auch das noch

Dumm gelaufen:  Nachdem  
zwei Männer  einen ICE in der 
Region Hannover zu einer 
Schnellbremsung gezwungen 
hatten, weil sie über Bahnglei-
se gelaufen waren, flüchteten 
die beiden  24- beziehungswei-
se  25-Jährigen   vom Tatort. 
Pech für sie: Sie  ließen  zwei 
mit Steinen beschwerte Jacken 
zurück, die Wertsachen und 
einen Personalausweis ent-
hielten. Beamte warteten auf 
die Eigentümer der Jacken und 
stellten die Männer, als sie zu 
ihren Sachen zurückkehrten. 
Die Bundespolizei leitete ein 
Verfahren wegen gefährlichen 
Eingriffs in den Bahnverkehr 
ein.
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Das sollten     
     Sie wissen 

Thilo Schröder, 
Reporterteam Polizei

Ein höchst 
explosiver Job 

Wenn  Einbrecher im 
Nordwesten an einem 

Geldautomaten oder Juwelier-
geschäft einen Sprengkörper 
hochgehen lassen, sind kurze 
Zeit später Enrico und seine 
Kollegen am Tatort. Enrico ist 
Bombenentschärfer beim Lan-
deskriminalamt Niedersach-
sen – und damit einer derjeni-
gen, die zwischen Schutt und 
Asche nach weiteren, womög-
lich noch gefährlicheren 
Gegenständen suchen. Dabei 
gibt es  Regeln, deren Missach-
tung tödliche Folgen haben 
kann. Erst wenn Enrico grünes 
Licht gibt, wagen sich die an-
deren Ermittler an den Tatort.  
Ein höchst explosiver und ver-
antwortungsvoller Job, den 
der Experte meinem Kollegen 
Nicolas Reimer  vorgestellt hat.
P Im Nordwesten
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de

KUNDENSERVICE
Abo	       0441/99883333
NWZonline.de/kundenkonto
Anzeigen        0441/99884444

17735,07 (Vortag)17716,17
– 0,11%DAX

3429,24 (Vortag)3439,56
+ 0,30%TECDAX

39087,38 (Vortag)38999,82
– 0,22%DOW JONES

1,0813$ (Vortag)1,0846 $
EURO (EZB-KURS)

STAND: 17.30 UHR

STAND: 17.30 UHR

STAND: 17.55 UHR

Von Jörg Schürmeyer

Bonn/Ovelgönne/Nüttermoor 
– Die Bundesnetzagentur hat 
am Freitag den sogenannten 
Netzentwicklungsplan Strom 
2023-2037/2045 (NEP Strom) 
bestätigt und damit auch den 
Weg freigemacht für fünf neue 
Gleichstrom-Verbindungen 
mit einer Kapazität von je-
weils zwei Gigawatt. Wie ein 
genauerer Blick in die Planun-
gen zeigt, werden zwei dieser 
fünf „Stromautobahnen“ mit-
ten durch den Nordwesten 
führen. Eine dieser Hochspan-
nungs-Gleichstrom-Übertra-
gungs-Verbindungen (HGÜ), 
die Maßnahme DC35, soll im 
Bereich Ovelgönne (Weser-
marsch) starten und nach 
Marxheim in Hessen führen. 
Eine zweite Trasse,  DC40, soll 
in Nüttermoor bei Leer begin-
nen und im sächsischen 
Streumen enden.

Hinzukommen sollen zwei 
weitere HGÜ-Verbindungen 
als Erweiterungen von zwei 
Projekten. Eine dieser Maß-
nahmen namens  DC40plus 
soll von Dörpen/West im Ems-
land nach Klostermansfeld 

(Sachsen-Anhalt) führen und 
dürfte damit ebenfalls durchs 
Weser-Ems-Gebiet führen.

Alle von den vier Übertra-
gungsnetzbetreibern  vorge-
schlagenen Projekte seien 
sorgfältig geprüft worden, sag-
te Netzagentur-Präsident 
Klaus Müller. „Wir haben im 
Netzentwicklungsplan ledig-

lich die Anfangs- und End-
punkte der Leitungen defi-
niert“, erläuterte er. „Der ge-
naue Verlauf der Leitungen 
steht noch nicht fest, sondern 
wird in nachfolgenden Verfah-
rensschritten bestimmt.“

Für DC35  sind die Planun-
gen indes schon recht weit 
fortgeschritten. Das Projekt ist 

Teil des  „Rhein-Main-Links“ 
und steht in Zusammenhang 
mit dem bereits genehmigten 
Projekt DC34. Startpunkt für 
beide Projekte soll ein noch zu 
bauender riesiger Multitermi-
nal-Konverter namens „Nord-
west-Hub“ sein. Der Netzbe-
treiber Tennet favorisiert hier-
für den Standort Großen-
meer-Ost in Ovelgönne. Wie 
der Netzbetreiber Amprion 
bereits Ende 2023 erläuterte, 
sollen DC34 und DC35 als Erd-
kabel in einem gemeinsamen 
Korridor über mehr als 500 Ki-
lometer nach Hessen führen. 
Die Inbetriebnahme  ist für 
2035 vorgesehen.

Auch für DC40  ist zusam-
men mit einer Offshore-An-
bindung der Bau eines Multi-
terminal-Konverters im „Such-
raum Nüttermoor“ geplant. 
Wie der Netzbetreiber 
50Hertz, der das Projekt zu-
sammen mit Tennet plant, er-
läuterte, soll die Trasse als Erd-
kabel verlegt werden und sich 
über rund 600 Kilometer er-
strecken. Die Inbetriebnahme 
der Verbindung, auch „Ost-
WestLink“ genannt,  ist für 
2037 vorgesehen.

Weg frei für weitere
Stromtrassen durch Region
Energie  Netzagentur bestätigt Pläne für Leitungen ab Ovelgönne und Nüttermoor

stand soll am Donnerstag um 
4 Uhr beginnen und am Sams-
tag um 7.10 Uhr enden. Damit 
wird es auch im Luftverkehr 
zu erheblichen Einschränkun-
gen kommen.
  Lesen Sie ein großes Frage-
Antwort-Stück zu den beiden 
Streiks auf
P Wirtschaft

lungsrunde hatte die Gewerk-
schaft am Donnerstag nach 
rund vier Wochen abgebro-
chen. 

Ebenfalls am Montag  hat 
Verdi zu Warnstreiks bei der 
Lufthansa aufgerufen. Das ge-
samte Bodenpersonal soll am 
Donnerstag und Freitag die 
Arbeit niederlegen. Der Aus-

mit einem 48-stündigen Vor-
lauf ankündigen, betonte We-
selsky. „Wir beginnen soge-
nannte Wellenstreiks“, sagte 
er. „Damit ist die Eisenbahn 
kein zuverlässiges Verkehrs-
mittel mehr.“ Es ist der fünfte 
Arbeitskampf im seit Mona-
ten andauernden Tarifkon-
flikt. Die jüngste Verhand-

Von Patricia Bartos

Berlin – Reisenden steht in 
Deutschland eine stressige 
Woche bevor. Im Tarifstreit 
mit der Deutschen Bahn hat 
die Gewerkschaft GDL zu 
einem 35-stündigen Streik 
aufgerufen. Im Personenver-
kehr werde er am Donnerstag 

um 2 Uhr beginnen und am 
Freitag um 13 Uhr enden, kün-
digte GDL-Chef Claus Wesel-
sky am Montag an. 

Im Güterverkehr der Bahn 
soll der Ausstand bereits am 
Mittwoch um 18 Uhr beginnen 
und bis Freitag um 5 Uhr dau-
ern. Außerdem will die GDL 
künftige Streiks nicht mehr 

Arbeitskämpfe  Bahn-Tarifstreit eskaliert immer mehr – Auch Lufthansa-Bodenpersonal legt Arbeit nieder
 Doppel-Streik  trifft ab Donnerstag  viele Reisende  

Der Ferienhof Wegmann in Thüle wurde 
wegen seiner guten Bewertungen jetzt 
von dem Buchungsportal „Landreise“ 
als beliebtester Ferienhof in Nieder-
sachsen ausgezeichnet. Seit Oktober 

2020 betreiben Melanie und Andreas 
Wegmann die Urlaubsadresse in Thüle. 
Insgesamt werden drei verschiedene 
Zimmer für bis zu acht Personen ange-
boten – mit jeder Menge Unterhaltungs-

programm für die ganze Familie und 
Erlebnissen auf dem Land. Und in 
Zukunft sollen noch mehr Erweiterun-
gen dazukommen. BILD: Melanie Wegmann

PNordkreis, Seite 11 

Niedersachsens beliebtester Ferienhof steht in Thüle
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Emstek/Cappeln/Großenkne-
ten/cam – Jeweils zwei Schwer- 
und zwei Leichtverletzte sind 
das Ergebnis einer körperli-
chen Auseinandersetzung 
zweier Personengruppen am 
Sonntag gegen 20.45 Uhr auf 
einem Tankstellengelände an 
der Otto-Hahn-Straße in 
Wester­emstek (Gemeinde 
Emstek/Landkreis Cloppen-
burg).  Nach Polizeiangaben 
von Montag hatten  die beiden 
Gruppen bereits zuvor einen 
Konflikt  und wollten nun die-
se Streitigkeiten schlichten. 
Allerdings gerieten die beiden 
Parteien erneut aneinander. 
Dabei sollen die Tatverdächti-
gen unter anderem Holzlatten 
sowie ein Pfefferspray einge-
setzt haben. An der Auseinan-
dersetzung waren nach bishe-
rigen Erkenntnissen sieben 
Personen aus Cappeln und 
Großenkneten (Landkreis Ol-
denburg) beteiligt. Die Ermitt-
lungen zu den genauen Hin-
tergründen und zum Ablauf 
dauern  an.

Streithähne
prügeln sich
in Emstek
mit 
Holzlatten

Sandhatten/dpa – Die Spargel-
anbauer in Niedersachsen hof-
fen für die anstehende Ernte-
saison auf trockenes Wetter. 
Wenn es in den kommenden 
Tagen trocken bleibe, dürften 
einige Betriebe zu Ostern den 
ersten eigenen Spargel anbie-
ten, sagte Fred Eickhorst von 
der Vereinigung der Spargel- 
und Beerenanbauer mit Sitz in 
Sandhatten (Landkreis Olden-
burg). Bedingung sei, dass es 
nicht mehr so stark regne wie 
in den vergangenen Wochen.

Die Spargelanbauflächen 
seien überwiegend nicht vom 
Hochwasser betroffen gewe-
sen, erklärte Eickhorst. Das 
Stangengemüse werde eher 
auf sandigen Böden angebaut. 
Wichtig sei jetzt, dass auf den 
Flächen gearbeitet werden 
und Spargeldämme gezogen 
werden könnten. „Wo man 
nicht arbeiten kann, da wird es 
noch ein bisschen dauern“, 
sagte er.

Heimischer 
Spargel 
bereits 
ab Ostern?
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Zentralrat Muslime

Köln/epd – Der Vorsitzende 
des Zentralrats der Muslime in 
Deutschland (ZMD), Aiman 
Mazyek, wird sein Amt im Juni 
vorzeitig abgeben. Der 55-Jäh-
rige scheide damit bereits 
nach der Hälfte seiner aktuel-
len Amtsperiode auf eigenen 
Wunsch aus, erklärte der Zen­-
tralrat am Montag in Köln und 
Berlin. Zunächst werde es 
einen Interimsvorsitz geben, 
bis die Vertreterversammlung 
einen neuen Kandidaten oder 
eine neue Kandidatin für den 
Vorsitz wählt.

Mazyek gibt 
Vorsitz vorzeitig ab

 Aiman Mazyek
dpa-ArchivBILD:  Banneyer

Erfurt/epd – Die CDU-Frak-
tion im Thüringer Landtag hat 
die Kritik unter anderem aus  
Reihen der SPD und Linken an 
dem Termin für ein geplantes 
Rededuell zwischen dem Frak-
tionsvorsitzenden Mario Voigt 
(CDU) und dem AfD-Frakti-
onsvorsitzenden Björn Höcke 
am 11. April zurückgewiesen. 
Der 11. April als Jahrestag der 
Befreiung des Konzentrations-
lagers Buchenwald bei Weimar 
sei genau der richtige Tag für 
dieses Duell, sagte der parla-
mentarische Geschäftsführer 
der CDU-Fraktion im Thürin-
ger Landtag, Andreas Bühl,  am 
Montag in Erfurt.  Dieses 
Datum mahne, wohin rechts-
extremes Gedankengut führe. 
Die AfD wird vom Thüringer 
Verfassungsschutz beobachtet 
und als gesichert rechtsex­-
trem eingestuft. Das Duell soll 
im  privaten Fernsehsender 
Welt-TV ausgestrahlt werden.

TV-Duell mit 
Höcke findet statt

CDU gegen Absage AKW Saporischschja

Washington/dpa – In den US-
Präsidentschaftsvorwahlen 
der Republikaner hat die frü-
here UN-Botschafterin Nikki 
Haley ihren ersten Sieg im Du-
ell gegen Ex-Präsident Donald 
Trump eingefahren. Haley 
entschied die parteiinterne 
Abstimmung im Hauptstadt-
distrikt Washington für sich, 
wie  die Republikanische Partei 
in Washington am Sonntag-
abend (Ortszeit) nach der Ab-
stimmung mitteilte. Laut der 
Partei wurden bei dem inter-
nen Votum in Washington nur 
gut 2000 Stimmen abgege-
ben, es gab nur ein einziges 
Wahllokal. Den Angaben nach 
holte Haley  in der US-Haupt-
stadt rund 63 Prozent der 
Stimmen, Trump rund 33 Pro-
zent.  Trump hatte zuvor alle 
parteiinternen Vorwahlen mit 
Leichtigkeit gewonnen und ist 
auch bei den weiteren Abstim-
mungen der  klare Favorit. 

Erster Sieg für
Nikki Haley 

US-Vorwahlen

Wien/dpa – Der Chef der Inter-
nationalen Atomenergiebe-
hörde (IAEA), Rafael Grossi, 
will diese Woche Gespräche 
mit Russlands Präsident Wla-
dimir Putin führen. Wie Grossi 
am Montag in Wien sagte, will 
er mit dem Kremlchef  über die 
angespannte Sicherheitslage 
im russisch besetzten ukraini-
schen Atomkraftwerk Sapo-
rischschja (dem größten Euro-
pas) sprechen, das  derzeit mit 
nur einer einzigen Stromlei-
tung für die Kühlung des Nu­-
klearmaterials versorgt werde.

IAEA-Chef plant
Treffen mit Putin

 Rafael Mariano Grossi
dpa-BILD:  Schlager

Was sonst noch wichtig ist

Sindelfingen/dpa – Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD) hat 
Forderungen zu einem Wie-
dereinstieg in die Atomkraft in 
Deutschland zurückgewiesen 
und auf hohe Kosten und lan-
ge Bauzeiten verwiesen. 
„Wenn sich jetzt jemand ent-
scheidet, ein Kernkraftwerk zu 
bauen, ist das nach den gegen-
wärtigen Bauzeiten in 15 bis 20 
Jahren fertig. Da müssen wir 
alle unsere Probleme längst 
gelöst haben“, sagte Scholz auf 
die Frage eines Schülers bei 
einer Fragerunde an einem be-
ruflichen Schulzentrum im 
baden-württembergischen 
Sindelfingen. 

Der Strom, der aus solchen 
Kraftwerken komme, koste ein 
Vielfaches von dem, was 
Strom aus Windkraft, Sonnen-
energie oder anderen Produk-
tionsquellen koste, so Scholz. 
Zudem seien die Uranvorräte 
endlich. 

Kanzler gegen neue
Atomkraftwerke

Kernenergie

Kommentar

Friedemann Die-
derichs über   Su-
preme Court-
Urteil zu Do-
nald Trump

Donald Trump kann in Co-
lorado und damit auch 

landesweit auf den Wahlzet-
teln für die November-Ab-
stimmung zur Präsidentschaft 
bleiben – und darf nicht auf-
grund seines Verhaltens im 
Vorfeld der Kongresserstür-
mung im Januar 2021 von ein-
zelnen Bundesstaaten disqua-
lifiziert werden. Dieses am 
Montag einstimmig gefällte 
wegweisende Urteil des obers-
ten Gerichtshofs in den USA 
räumt das gefährlichste Hin-
dernis für einen Erfolg des Re-
publikaners aus dem Weg, 
denn zweifelsohne hätte ein 
Verbot das Ergebnis vorwegge-
nommen und Biden die zweite 
Amtszeit in den Schoß gelegt. 

Die Entscheidung des „Su­-
preme Court“ ist vor allem aus 
einem Grund ein weiser 
Spruch: Die Frage, wer für vier 
weitere Jahre im Weißen Haus 
leben darf, sollte bei einer 
Wahl von den Bürgern getrof-
fen werden –  und nicht von 
einzelnen untergeordneten 
Richtern oder parteiischen 
Bundesstaats-Regierungsmit-
gliedern. Das neunköpfige 
Richter-Gremium hatte sich 
bereits bei der Anhörung im 
Februar extrem skeptisch 
gegenüber den Argumenten 
jener gezeigt, die Trump auf-
grund eines über 150 Jahre al-
ten Verfassungs-Passus ver-
bannen wollten. Die  Disquali-
fikationsanstrengungen der 
Demokraten hätten  einen dra-
matischen Eingriff bedeutet. 
Nun dürfen die Wahlberech-
tigten in den USA  entscheiden 
– und Trump geht mit Rücken-
wind in die heutigen „Super 
Dienstag“-Vorwahlen der bei-
den großen Parteien. 
@ Den Autor erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

Ein weises 
Urteil

Von Julia Naue
Und Christiane Jacke

Washington – Bedeutender 
Sieg für den früheren US-Prä-
sidenten Donald Trump vor 
dem obersten Gericht der 
USA: Der Republikaner hat er-
folgreich Versuche seiner Geg-
ner abgewehrt, ihn aus dem 
Rennen um die Präsident-
schaft auszuschließen. Der Su-
preme Court entschied am 
Montag einstimmig, dass Co-
lorado und andere Bundes-
staaten keine Befugnis haben, 
den Republikaner vom Wahl-
zettel der parteiinternen Vor-
wahlen zu streichen. Diese lie-
ge stattdessen beim US-Kon-
gress. Damit schaffte das Ge-
richt kurz vor dem wichtigen 
Vorwahltag „Super Tuesday“ 
Klarheit. An diesem Dienstag 
stimmen Republikaner und 
Demokraten in mehr als 
einem Dutzend Bundesstaa-
ten über ihre Kandidaten für 
die Präsidentschaftskandida-
tur ab – auch in Colorado. 

Sturm aufs Kapitol

Die Entscheidung ist zwar 
keine Überraschung – aber 
dennoch von großer Tragwei-
te. Bei einer Anhörung Anfang 
Februar hatte sich bereits an-
gedeutet, dass die neun Rich-
terinnen und Richter in 
Trumps Sinne entscheiden 
werden. Für viele Fachleute 
hatte die Entscheidung des Su-
preme Courts bereits vor dem 
eigentlichen Urteil eine histo-
rische Dimension, weil der 
Richterspruch unmittelbaren 
Einfluss auf den Verlauf der 
Präsidentenwahl hat. Trump 
feierte den Sieg auf der von 
ihm mitbegründeten Platt-
form „Truth Social“ und 
schrieb in Versalien: „Großer 
Sieg für Amerika!!!“

Trump will bei der US-Prä-
sidentenwahl Anfang Novem-
ber erneut für die Republika-
ner kandidieren. Wer als Präsi-
dentschaftskandidat antreten 

Den Stein ins Rollen ge-
bracht hatte ein explosives 
Urteil im Dezember. Das 
höchste Gericht des Bundes-
staats Colorado entschied, 
dass Ex-Präsident Trump sich 
wegen seiner Rolle beim 
Sturm auf das US-Kapitol für 
die Vorwahl der Republikaner 
für die Präsidentschaftskandi-
datur in dem Bundesstaat dis-
qualifiziert habe. Trump legte 
Berufung ein. Das Urteil wur-
de so lange ausgesetzt, bis die 
Frage endgültig geklärt ist. So 
landete der Fall schließlich 
beim höchsten Gericht der 
USA. In den Bundesstaaten 
Maine und Illinois fielen ähn-
liche Entscheidungen. Die 
oberste Wahlaufseherin von 
Colorado, Jena Griswold, äu-
ßerte sich enttäuscht über die 
Entscheidung des Obersten 
Gerichts. Sie schrieb, Colorado 
sollte in der Lage sein, „eidbrü-
chige Aufrührer“ vom dorti-
gen Wahlzettel streichen. 

Keine Befugnis

Der Supreme Court machte 
nun deutlich, dass Bundes-
staaten keine Befugnis haben, 
Präsidentschaftskandidaten 
unter Bezug auf die Aufstands-
klausel vom Wahlzettel zu 
streichen. Stattdessen liege 
diese Befugnis beim US-Kon-
gress, so das Gericht. Daher 
könne das Urteil des höchsten 
Gerichts von Colorado keinen 
Bestand haben. Auch die Ent-
scheidungen anderer Bundes-
staaten sind damit hinfällig. 

Bei den Republikanern lie-
fert sich Trump derzeit noch 
ein Duell mit der ehemaligen 
US-Botschafterin bei den Ver-
einten Nationen, Nikki Haley, 
um die Nominierung der Par-
tei um die Kandidatur für die 
Präsidentschaftswahl Anfang 
November. Der Nominie-
rungsparteitag der Republika-
ner findet Mitte Juli in Mil-
waukee im Bundesstaat Wis-
consin statt. Trump liegt dabei 
haushoch in Führung.

will, muss sich in parteiinter-
nen Vorwahlen durchsetzen. 
Kläger versuchen seit einiger 
Zeit in verschiedenen Bundes-
staaten, Trumps Teilnahme an 
den Vorwahlen zu verhindern 
und den Namen des 77-Jähri-
gen von Wahlzetteln streichen 
zu lassen. Hintergrund der 
Auseinandersetzung ist der 
beispiellose Angriff auf den 
US-Parlamentssitz vor fast ge-
nau drei Jahren. Anhänger 
Trumps hatten am 6. Januar 
2021 gewaltsam das Kapitol in 

Washington gestürmt. Dort 
war der Kongress zusammen-
gekommen, um den Sieg des 
Demokraten Joe Biden bei der 
Präsidentenwahl von 2020 
formal zu bestätigen. 

Trump hatte seine Anhän-
ger zuvor bei einer Rede durch 
unbelegte Behauptungen auf-
gewiegelt, dass ihm der Wahl-
sieg durch massiven Betrug 
gestohlen worden sei. Trumps 
Gegner sind der Auffassung, 
dass Trump wegen seines Ver-
haltens nach der Wahl 2020 

nicht noch einmal ins Weiße 
Haus einziehen darf. Sie argu-
mentieren mit der sogenann-
ten Aufstandsklausel in der 
Verfassung. Sie besagt sinnge-
mäß, dass niemand ein höhe-
res Amt im Staat bekleiden 
darf, der sich zuvor als Amts-
träger an einem Aufstand 
gegen den Staat beteiligt hat. 
Zwar werden in der Passage 
für solche höheren Ämter ei-
nige Beispiele genannt, nicht 
explizit aufgeführt wird aber 
das Amt des Präsidenten. 

Ex-US-Präsident Donald Trump darf nach Auffassung des Obersten Gerichts der USA nicht 
von den Präsidentschaftsvorwahlen der Republikaner ausgeschlossen werden. ap-BILD:  Helber

Justiz  Supreme Court macht   Weg frei für früheren US-Präsidenten – Urteil von großer Tragweite 

Trump darf bei Vorwahlen antreten 

Forderung von Nachlassverwaltern der verstorbenen Sängerin

London/dpa – Die Nachlassver-
walter von Sinéad O’Connor 
haben den früheren US-Präsi-
denten Donald Trump aufge-
fordert, keine Musik der iri-
schen Sängerin mehr bei sei-
nen Veranstaltungen zu nut-
zen. „Es ist keine Übertreibung 
zu sagen, dass Sinéad angewi-
dert, verletzt und beleidigt ge-
wesen wäre, wenn jemand, 
den sie selbst als „biblischen 
Teufel“ bezeichnete, ihre Ar-
beit auf diese Weise falsch dar-
gestellt hätte“, zitierten briti-
sche Medien am Montag über-
einstimmend aus einer Mittei-

lung der Verwalter und des 
Musiklabels Chrysalis Records.

Bei einem Trump-Auftritt 
war zuletzt unter anderem 

O’Connors Welthit „Nothing 
Compares 2 U“ gespielt wor-
den. Davon zeigten sich die 
Nachlassverwalter empört. 
„Wie bekannt ist, hat Sinéad 
O’Connor ihr ganzes Leben 
lang nach einem strengen Mo-
ralkodex gelebt, der von Ehr-
lichkeit, Freundlichkeit, Fair-
ness und Anstand gegenüber 
ihren Mitmenschen geprägt 
war.“

Die Sängerin war im Juli 
2023 im Alter von 56 Jahren 
gestorben, nach Einschätzung 
eines Gerichtsmediziners 
eines natürlichen Todes.

Trump soll  O’Connor-Musik nicht nutzen 

 Die irische Sängerin Sinéad 
O'Connor verstarb im Juli 
2023. dpa-ArchivBILD:  Dal Zennaro

Paris/Versailles/dpa – Das 
Recht auf Abtreibung wird 
künftig in der französischen 
Verfassung verankert. Die da-
für nötige Drei-Fünftel-Mehr-
heit wurde am Montag in Ver-
sailles bei einer Sitzung beider 
Parlamentskammern erreicht. 
Nur 72 Abgeordnete stimmten 
dagegen bei 780 Ja-Stimmen. 
Premierminister Gabriel Attal 
sprach von einer „moralischen 
Schuld“ gegenüber allen Frau-
en, die gelitten hätten. „Uns 
verfolgen das Leiden und die 
Erinnerung an so viele und so 
viele Frauen, die jahrzehnte-
lang darunter gelitten haben, 
nicht frei sein zu können“, be-
tonte er und freute sich über 
den „erfolgreichen Abschluss 
eines langen Kampfes“.   Meh-
rere Hundert Abtreibungsgeg-
ner protestierten in der Nähe 
des Kongresses in Versailles 
gegen die Verfassungsände-
rung. 

Abtreibungsrecht
in Verfassung

Frankreich

A
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So gesehen So sieht es Jürgen Janson   

Bahn-Streik   

Tarifpolitisches   
Harakiri    
Von Hagen Strauß, Büro Berlin

D ie neue Streikankündigung der GDL ist ein Schlag ins 
Kontor vieler Reisender und ÖPNV-Nutzer,  gerade des 

Wirtschaftsstandorts Deutschland. Die Arbeitsniederlegun-
gen von Verdi im öffentlichen Personennahverkehr und des 
Lufthansa-Personals kommen ja noch oben drauf.

35 Stunden soll der nächste Streik dauern, weil man die 35-
Stunden-Woche fordert. Humor ist, wenn man trotzdem 
lacht. Wer will, dass nach dem Streik mehr Menschen nicht 
einsteigen in Busse und Bahnen, wenn man möchte, dass die 
Verkehrswende hin zu intermodalen Verkehren nicht gelin-
gen soll, dann muss man so agieren wie GDL und Bahn. Am 
Ende schneiden sich alle Beteiligten mit ihrem tarifpoliti-
schen Harakiri ins eigene Fleisch, weil man Bahnfahrer im-
mer mehr verprellt. Erst recht, wenn in den Osterferien auch 
noch gestreikt werden sollte.

Dass speziell hinter dem GDL-Vorgehen auch Animositä-
ten und persönliche Verletzungen stecken, ist nun gänzlich 
offensichtlich. Der Hinweis von Gewerkschaftsboss Claus We-
selsky auf ein Durchstechen von Infos durch die Bahn spricht 
genau diese Sprache – ebenso die Wiederholung der altbe-
kannten heftigen Vorwürfe gegen die Konzernspitze. Nur: 
Wer nicht in der Lage ist als Tarifpartner, in einem vier Wo-
chen langen Mediationsprozess vernünftige Lösungen zu fin-
den, der hat seine Aufgabe nicht verstanden. 

Zur Ehrenrettung der Gewerkschaft muss man allerdings 
anführen: Im Bahntower sitzen nicht allein die Guten. Auch 
dort trägt man Verantwortung für die verfahrene Lage. Denn 
die Beschäftigten baden aus, wie das Unternehmen in den 
letzten Jahren abgewirtschaftet wurde. Umso mehr ist jetzt 
die Politik gefragt. Der Bund ist schließlich Eigentümer der 
Bahn und hat sich zuletzt zu sehr einen schlanken Fuß ge-
macht mit dem Verweis auf die Tarifautonomie.

Eine Schlichtung ist umso dringender, als dass der neue 
Streik symbolisch steht für die derzeitige Gesamtlage. Eine Ei-
nigung zwischen GDL und Bahn wäre ein Zeichen gewesen in 
das verzagte Land hinein, dass sich doch noch etwas bewegt; 
dass Verhandlungen nicht nur Partikularinteressen im Blick 
haben. Nun tritt genau das Gegenteil ein. Der GDL-Streik trifft 
auf eine frustrierte Grundstimmung, die lautet: Vieles liegt 
im Argen, kaum etwas funktioniert noch. Und diese Haltung 
wird sich weiter verstärken.

Die Ampel selbst muss also ein Interesse daran haben, dass 
Bahn und GDL endlich auf einen Nenner kommen. Und weil 
darüber hinaus die Auswirkungen des Konflikts inzwischen 
so immens sind, sollte sich der Kanzler endlich höchstper-
sönlich einschalten und zum Gespräch bitten – ohne dabei 
freilich selbst tarifpolitisch Harakiri zu begehen.  

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zum Taurus-Skandal schreibt 
in Budapest  

Die Militärführer schwadro-
nieren über das Schicksal von 
Ländern und Völkern, als rede-
ten sie über das Mittagessen 
am Sonntag. Einer von ihnen 
hat am Ende des Videochats 
seine Schwester im Bild, und 
gelegentlich springt eines sei-
ner Kinder aufgeregt am unte-
ren Rand auf. 
Hier geht es aber nicht um 
grünen Bohneneintopf, son-
dern um einen möglichen 
Weltbrand, um den Tod Tau-
sender Menschen, um eine 
strategisch wichtige Brücke, 
die auf einem Schlachtfeld 
liegt. Der einstige Motor Euro-

pas darf nicht auf ein so nied-
riges Niveau sinken. Dass die 
Generäle ein solches Niveau 
erreicht haben, ist ein Symp-
tom, auf das nicht nur die Mi-
litärführung, sondern auch 
Olaf Scholz sofort reagieren 
muss. 
Die deutsche Armee vegetiert 
schon seit sehr langer Zeit. Es 
gibt auch historische Gründe 
dafür, dass die Deutschen das 
Militär nicht gerne weiterent-
wickeln, egal, wie sehr es ge-
braucht wird. Gerade wegen 
des föderalen Systems wäre es 
an der Zeit, in der Bundeswehr 
so Ordnung zu schaffen, dass 
man auf sie zählen kann. Doch 
auch im etwas weiteren Sinne 
wäre es an der Zeit, in 
Deutschland Ordnung zu 
schaffen. Vermutlich wird 
nicht Scholz der Retter sein.

Pressestimme

Kommunikative Zeitenwende nach dem Taurus-Leak Zeichnung: Jürgen Janson

Zitate des Tages

Und wir sagen an der Stelle auch: Ja, 
damit ist die Eisenbahn kein zuver-

lässiges Verkehrsmittel mehr. Und ja, sehr 
wahrscheinlich wird auch der sogenannte 
Notfallplan so nicht zu fahren sein.
Claus Weselsky, 
Vorsitzender der Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL), 
zum anstehenden Bahnstreik
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d Das ist natürlich an Unprofessiona-

lität nicht zu überbieten. Und das 
bringt natürlich auch Partner in Schwie-
rigkeiten, unter Umständen Soldaten in 
Lebensgefahr. 
Thorsten Frei, 
Erster Parlamentarischer Geschäftsführer der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion, im „RTL-Frühstart“ zum Taurus-Leak

„

E igentlich muss man in die-
sen Tagen als Opposition 

die Ampel nur machen lassen. 
Die Zahl der Koalitionsbau-
stellen ist groß, die der kon-
fliktreichen Debatten auch – 
und das Taurus-Problem hat 
seit der Abhöraktion der Rus-
sen den Kanzler mit noch grö-
ßerer Vehemenz eingeholt.

Die Union könnte also ru-
hig abwarten, die Lage des 
Bündnisses wie gewohnt kom-
mentieren und kritisieren. In 
der Hoffnung, allein davon zu 
profitieren. Doch stattdessen 
geht man einen anderen Weg 
– man bereitet sich bereits auf 
die Regierungsübernahme 
vor. Auch, weil die Ampel 
durchaus noch an ihren Zer-
würfnissen zerbrechen könn-
te. Vielleicht nach der Europa-
wahl Anfang Juni, wenn alle 
drei Partner ein desolates Er-
gebnis einfahren sollten.

Mit wem regieren?

Bei der Grundsatzpro-
grammkonferenz neulich in 
Hannover meinte CDU-Chef 
Friedrich Merz eher beiläufig: 
„Wir müssen am Abend der 
Wahl vorbereitet sein.“ Er habe 
daher seine Parteifreunde 
auch in der Fraktion darum 
gebeten, programmatische 
Vorarbeiten zu leisten. „Wir 
brauchen eine Agenda 2030“, 
so der Vorsitzende vor applau-

dert haben.“ Wachstum und 
Wohlstand etwa seien nahezu 
Selbstläufer gewesen. „Das 
sieht jetzt anders aus.“ Die 
Arbeitsgruppe Wirtschaft der 
Fraktion arbeite daher „konti-
nuierlich“ an Maßnahmen für 
eine Wirtschafts- und Wachs-
tumswende. 

Die Vorsitzende der ein-
flussreichen Mittelstands- 
und Wirtschaftsunion von 
CDU und CSU (MIT), Gitta Con-
nemann, sagt: „Die Union ist 
regierungsfähig – auf der Stel-
le. Personell ohnehin. Und in-
haltlich dank des Grundsatz-
programmprozesses.“ Denn  
mit den Fachkommissionen 
sei man auf allen Politikfel-
dern ins Detail gegangen – 
„von der Außen- bis zur Wirt-
schafts- und Sozialpolitik“. 

Aus Sicht der MIT-Chefin ist 
nach wie vor nicht ausge-
schlossen, dass die Ampel in 
den nächsten Wochen  schei-
tert. „Sollte daher am Tag der 
Europawahlen bereits eine 
Bundestagswahl stattfinden, 
wären wir also darauf vorbe-
reitet.“  

Käme es dazu, dürfte der 
Kanzlerkandidat wohl Fried-
rich Merz heißen. Auf den 
Konferenzen zum Grundsatz-
programm ließ Merz zuletzt 
keinen Zweifel daran, dass er 
die Union wieder für regie-
rungsfähig hält – und sich sel-
ber auch.

Analyse  Wie sich die Union auf die Regierungsübernahme vorbereitet 

Tüfteln am Programm 
dierenden Mitgliedern. Merz 
weiter: Der verstorbene Wolf-
gang Schäuble habe in der 
Fraktionssitzung Ende des ver-
gangenen Jahres, in der er 
letztmalig anwesend gewesen 
ist, gesagt, dass man wahr-
scheinlich gar nicht mehr ver-
hindern könne, demnächst zu 
regieren. „Der schwierige Teil 
der Wegstrecke liegt jetzt noch 
vor uns“, so Merz. „Wir müssen 
so stark sein, dass wir aussu-
chen können, mit wem.“

Damit das gelingt, will die 
Union frühzeitig genügend 

Pläne und Konzepte in der 
schwarzen Schublade haben. 
Beflügelt fühlt sich die Partei 
durch das neue Grundsatzpro-
gramm, das im Moment auf 
Regionalkonferenzen der Ba-
sis vorgestellt wird und dabei 
auf viel Zustimmung und 
kaum Kritik trifft. Anfang Mai 
soll es auf dem Parteitag in 
Berlin beschlossen werden.

 CDU-Generalsekretär Cars-
ten Linnemann wird seit der 
Fertigstellung des Papiers 
nicht müde zu betonen: „Wir 
sind wieder da, wir sind regie-
rungsfähig.“ Die Menschen 

spürten nicht, dass die Ampel-
Regierung ihnen Halt und 
Orientierung gebe. Anders sei 
das inzwischen bei der Union. 
Merz erklärt zugleich gern, 
man habe nach dem Wahlde-
saster bei der Bundestagswahl 
2021 in Fraktion und Partei „zu 
einer neuen Geschlossenheit 
gefunden“.  Gleichwohl dürften 
die stabilen Umfragen durch-
aus ebenso eine disziplinie-
rende Wirkung haben.

Eine Wirtschaftswende?

In der Frak-
tion heißt es 
nun zwar, eine 
Opposition 
müsse „für 
den Fall der 
Fälle“ vorbe-
reitet sein. Das 

sei eigentlich selbstverständ-
lich. Zugleich wird aber be-
tont: „Wir machen uns gerade 
programmatisch sattelfest.“ 
Ähnliches ist aus der Partei zu 
hören: Es sei spürbar, dass die 
Bürger der Union wieder mehr 
trauen würden.

Die wirtschaftspolitische 
Sprecherin der Unionsfrak-
tion, Julia Klöckner, sagt ganz 
offen: „Eine Agenda 2030 ist 
notwendig, weil die alten Ant-
worten nicht auf die neuen 
Problemstellungen unserer 
Zeit mehr passen. Und weil 
sich die Rahmendaten verän-

Autor dieses Beitrages ist Hagen Strauß. Er be-
richtet für unsere Zeitung über das politische Ge-
schen in der Hauptstadt. 

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de
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Von Carsten Hoffmann

Berlin – In der Debatte um 
eine Lieferung von Taurus-
Marschflugkörpern an die Uk-
raine ist der russische Lausch-
angriff auf Offiziere der deut-
schen Luftwaffe wie eine Bom-
be geplatzt. Die Abhöraktion 
ist ein Stresstest für die Berli-
ner Politik, das Militär und 
vielleicht auch für Kontakte zu 
wichtigen Verbündeten – oh-
ne dass ein Erfolg Moskaus 
schon ausgemachte Sache wä-
re. Im Gegenteil: Am Montag 
betonten alle Ressorts der 
Bundesregierung demonstra-
tive Einigkeit. „Dieser hybride 
Angriff zielt darauf ab, Unsi-
cherheit zu erzeugen und aus-
einanderzudividieren“, warnte 
ein Sprecher des Verteidi-
gungsministeriums. 

Unter Hochdruck wird im 
Militärischen Abschirmdienst 
(MAD) an Schlüssen aus der 
für die Bundeswehr durchaus 
blamablen Panne gearbeitet. 
Auf dem Prüfstand sind die 
Kommunikationstechnik und 
das Verhalten der Beteiligten, 
um mögliche Lücken zu 
schließen, die den Angriff 
möglich gemacht haben. 

„Nicht zielführend“

Der Militärgeheimdienst 
selbst hat die Spionageabwehr 
erst jüngst wieder gestärkt 
und in seinem letzten Jahres-
bericht eingeräumt, eine frü-
here Entscheidung – die Zu-
sammenlegung der Spionage- 
und Extremismusabwehr in 
einer Abteilung – habe sich als 
„nicht zielführend“ erwiesen. 
Logische Folge sei wieder eine 
Trennung in zwei eigenständi-
ge Abteilungen. Und mit Blick 
auf den russischen Angriffs-
krieg auf die Ukraine sei „die 
Stärkung der Spionageabwehr 
und Bekämpfung von Spiona-
ge und möglicher Sabotage 
dringlicher als je zuvor“.

Erst im Januar deckte das 
Auswärtige Amt eine prorussi-
sche Desinformationskam-
pagne auf der Plattform X, frü-
her Twitter, auf. Mit 50 000 ge-

Apps. Als wasserdicht gelten 
dagegen die militärische Kom-
munikation zwischen den 
Nato-Gefechtsständen und 
Kommandostellen sowie Ge-
spräche in abhörsicheren Räu-
men. Die sichere Behörden-
kommunikation liegt dabei 
grundsätzlich in der Federfüh-
rung des Bundesamts für Si-
cherheit in der Informations-
technik (BSI) und des Bundes-
innenministeriums.

„Deutliches Signal“

„Wir wissen seit Jahren, 
dass wir russischen hybriden 
Angriffen ausgesetzt sind“, 
sagte die Vorsitzende des Ver-
teidigungsausschusses, Marie-
Agnes Strack-Zimmermann 
(FDP), am Montag. Offensicht-
lich gebe es immer noch Insti-
tutionen, die sich darauf nicht 
eingestellt haben, technisch 
wie mental. „Entscheidende 
Stellen scheinen immer noch 
nicht im Krisenmodus zu sein. 
Insofern ist dieser hybride An-
griff ein deutliches Signal – 
auch für diejenigen, die im-
mer noch träumen, dass dies 
alles nicht wahr sein kann – 
sich endlich damit zu beschäf-
tigen“, sagte Strack-Zimmer-
mann. Sie forderte, sich nun 
mit Souveränität und inner-
halb der Demokraten ge-
schlossen Putin entgegenzu-
stellen – „und nicht über sein 
Stöckchen springen und nun 
parlamentarisch alle überei-
nander herfallen“.

Bundesverteidigungsmi-
nister Boris Pistorius (SPD) 
hatte den russischen Lausch-
angriff am Wochenende als 
„hybriden Angriff zur Des-
information“ bewertet. Der sei 
„Teil eines Informationskriegs, 
den Putin führt“. 

Nachdem aus der Opposi-
tion ein parlamentarischer 
Untersuchungsausschuss ins 
Spiel gebracht wurde, warnte 
Pistorius vor öffentlichem 
Streit. „Es geht darum, unsere 
Innenpolitik auseinanderzu-
treiben“, sagte Pistorius, der 
dazu aufrief, „Putin nicht auf 
den Leim zu gehen.“

Abhöraffäre  Bundeswehr erweist sich als schlecht vorbereitet auf Aktion – Ampel will nun weiteren Schaden verhindern 

Lauschangriff aus Russland als Stresstest

fälschten Nutzerkonten in 
deutscher Sprache wurden 
Unmut über die Bundesregie-
rung und Zweifel an der Ukrai-
ne-Hilfe geschürt. Binnen 
eines Monats wurden über 
den Jahreswechsel mehr als 
eine Million deutschsprachige 
Tweets abgesetzt.

Schon in 2023 haben die 
deutschen Geheimdienste 
Warnungen vor russischer 
Spionage und  sogenannten 

„hybriden Angriffen“ ver-
stärkt, bei denen Fakten mit 
Desinformation gemischt 
werden, um die öffentliche 
Meinung gezielt zu beeinflus-
sen. Geraten wird zu mehr 
Vorsicht. Verbreitete Arbeits-
weisen gehen jedoch in eine 
andere Richtung und für die 
Nutzung moderner und allge-
mein verbreiteter Telekom-
munikation war die Corona-
Pandemie ein Tempomacher. 

Kritik an Verschlüsselung 

Die Luftwaffen-Offiziere 
nutzten für ihre Webkonfe-
renz die auch in vielen Unter-
nehmen verbreitete Plattform 
Webex. Das Webex der Bun-
deswehr ist dabei frei für die 
unterste Geheimhaltungsstu-
fe bis VS-NfD („Verschlusssa-
che – Nur für den Dienstge-
brauch“). Nicht nur die Bun-
deswehr setzt auf Webex, son-

dern auch der Bundestag und 
alle Bundesbehörden. 

Militärinsider beklagen, die 
Verschlüsselungstechnik 
(„Kryptomodernisierung“) der 
Bundeswehr sei in einigen Fel-
dern leider unzureichend. Im 
Alltag und wenn es schnell ge-
hen soll, gibt es ein Stückwerk 
und mitunter auch gefährli-
che Schnittstellen hin zu pri-
vaten Endgeräten mit Messen-
gerdiensten und Social-Media-

Bundesverteidigungsminister Boris Pistorius (SPD) äußert sich zur Diskussion nach der Veröffentlichung eines Mitschnitts 
eines Gesprächs von deutschen Offizieren zu Taurus-Marschflugkörpern durch eine russische Propagandistin. dpa-BILD:  Kappeler 

nicht nur datenschutzkon-
form sein müssten, sondern 
auch sicher. „Ohne IT-Sicher-
heit können die Ziele des 
Datenschutzes nicht erreicht 
werden, da IT-Sicherheit eini-
ge wesentliche Schutzziele des 
Datenschutzes abdeckt.“ Wie 
sicher eine Videokonferenzlö-
sung ist, steht in einem direk-
ten Zusammenhang mit der 
Art und Weise, wie sie genutzt 
wird.  Videoschalten mit Cisco 
Webex sind  verschlüsselt. Die-
se Verschlüsselung muss aber 

kann diese Inhalte nicht ent-
schlüsseln. Kontrovers wurde 
vielmehr diskutiert, ob die Be-
stimmungen der Europäi-
schen Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) eingehalten 
werden, weil beim Webex-Be-
trieb Daten in die USA übertra-
gen werden könnten. 

Im Oktober 2022 wies aller-
dings die damalige nieder-
sächsische Landesdaten-
schutzbeauftragte Barbara 
Thiel bereits darauf hin, dass 
Videokonferenzlösungen 

Nicht nur der Bundestag setzt   bei Videokonferenzen auf 
Web­ex, sondern alle Bundesbehörden. Imago-ArchivBILD: vladimka

Luftwaffen-Inspekteur Ingo 
Gerhartz und den anderen 
Teilnehmern auffallen müs-
sen, dass ein Fremder virtuell 
mit am Tisch sitzt. Denkbar ist 
aber auch, dass gar nicht We-
bex die Schwachstelle war, 
sondern klassische Abhörme-
thoden wie das Verwanzen des 
Hotelzimmers dazu geführt 
haben, dass die brisanten In-
halte in die Hände der russi-
schen Geheimdienste fielen.

Unter den Bundeseinrich-
tungen wäre die Bundeswehr 
eigentlich am ehesten perso-
nell in der Lage, Schwachstel-
len in der IT-Sicherheit zu er-
kennen und zu schließen. 
Nach einer Antwort der Bun-
desregierung auf eine parla-
mentarische Anfrage der Lin-
ken-Abgeordneten Anke Dom-
scheit-Berg verfügt der Bund 
aktuell über 4575 IT-Sicher-
heitsstellen, davon ist jede 
Dritte im Bereich Verteidi-
gung.

auch aktiviert werden. Außer-
dem fällt der Schutz weg, 
wenn Teilnehmer sich nicht 
über die Webex-App beteili-
gen, sondern mit einer nor-
malen Telefonverbindung ein-
wählen. Bei dem abgehörten 
Gespräch der Luftwaffen-Offi-
ziere soll sich ein hochrangi-
ger Soldat aus einem Hotel in 
Singapur zugeschaltet haben.

Workflow anfällig

Sicherheitsanfällig ist auch 
der Workflow, mit dem eine 
Konferenz via Webex Mee-
tings eingerichtet wird: Nur 
der sogenannte Gastgeber 
muss bei dem Dienst ange-
meldet sein. Alle weiteren Teil-
nehmer können sich einfach 
über einen Link dazuschalten. 
Wenn dieser Link beispielswei-
se in einer unverschlüsselten 
E-Mail übertragen wird, ste-
hen Tür und Tor sperrangel-
weit offen. Allerdings hätte es 

Anforderungskatalog Cloud 
Computing (Cloud Computing 
Compliance Controls Catalo-
gue, kurz C5) legt das BSI fest, 
welche Ansprüche Cloud-An-
bieter zur Gewährleistung 
einer hohen Sicherheit erfül-
len sollten.

Nicht unumstritten

Trotz der BSI-Bescheini-
gung war die Kommunika-
tionslösung von Cisco nicht 
unumstritten. Hinterfragt 
wurde aber in der Regel nicht 
die Sicherheit, die nun mit 
dem Abhörskandal der Luft-
waffe im Fokus steht. Die Ver-
traulichkeit schien durch eine 
Ende-zu-Ende-Verschlüsse-
lung gewährleistet. Die Kom-
munikationsinhalte werden 
bei diesem Verfahren auf den 
Endgeräten verschlüsselt und 
erst wieder auf den Endgerä-
ten der anderen Teilnehmer 
entschlüsselt. Auch Cisco 

Von Christoph Dernbach

Berlin – Für das politische Ber-
lin war es eine Premiere: Am 
22. April 2020 tagte wegen der 
Corona-Beschränkungen zum 
ersten Mal in der Geschichte 
des Bundestags ein Ausschuss 
komplett digital. Dafür hatte 
die Bundestagsverwaltung ei-
lig die Videokonferenz-Lösung 
Webex des US-Netzwerkspe-
zialisten Cisco beschafft, da-
mit sich die Mitglieder des Di-
gitalausschusses zumindest 
virtuell treffen können. Nicht 
nur der Bundestag setzt seit-
dem auf Webex, sondern alle 
Bundesbehörden, einschließ-
lich der Bundeswehr. Nun 
steht sie im Mittelpunkt der 
Abhöraffäre bei der Luftwaffe.

Das Bundesamt für Sicher-
heit in der Informationstech-
nik (BSI) hatte bereits 2019 der 
Cisco-Lösung mit einem soge-
nannten C5-Testat den Einsatz 
im Bund ermöglicht. Bei dem 

Abhöraffäre  Seit Ausbruch der Corona-Pandemie nutzen auch Bundesbehörden Plattform von US-Netzwerkspezialist intensiv
Wie sicher sind eigentlich Webex-Videokonferenzen?

Alexander Graf Lambsdorff folgt Einladung zu bilateralen Gesprächen 

Moskau/dpa – Der deutsche 
Botschafter in Russland, Ale-
xander Graf Lambsdorff, hat 
am Montag im russischen 
Außenministerium in Moskau 
Gespräche über bilaterale The-
men geführt. „Es gab eine Ein-
ladung zum Gespräch über 
verschiedene bilaterale The-
men“, sagte Lambsdorff der 
Nachrichtenagentur dpa in 
Moskau. Es habe sich aber 
nicht um eine Einbestellung 
gehandelt, betonte er. Zu kon-
kreten Inhalten der Unterhal-

tung äußerte er sich nicht. 
Auch das Auswärtige Amt in 
Berlin machte klar, dass es kei-

ne Einbestellung gewesen sei. 
Der Botschafter sei zu einem 
schon lange verabredeten Ter-
min im Ministerium gewesen. 

Lambsdorff widersprach 
damit der Darstellung russi-
scher Medien. So hatte die 
staatliche russische Nachrich-
tenagentur Tass unter Beru-
fung auf eine anonyme Quelle 
gemeldet, es handele sich da-
bei um eine Einbestellung we-
gen der jüngst veröffentlich-
ten Mitschnitte eines von 
Russland abgehörten Telefo-

nats deutscher Luftwaffen-Of-
fiziere zum möglichen Einsatz 
von Taurus-Marschflugkör-
pern in der Ukraine. Der Ter-
min war laut Lambsdorff aber 
bereits vor der Veröffentli-
chung des abgehörten Ge-
sprächs geplant gewesen. 

Ein Sprecher des Auswärti-
gen Amts sagte auf eine Frage, 
ob der russische Botschafter 
in Deutschland angesichts 
dieses Vorfalls einbestellt wer-
den solle, er habe dazu nichts 
anzukündigen.

Deutscher Botschafter  in russischem  Außenministerium

Deutscher Botschafter in 
Russland: Alexander Graf 
Lambsdorff imago-BILD:  Bobylev
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13-er-wette

2 - 0 - 2 - 2 - 2 - 2 - 2 - 1 - 1 - 2 - 0 - 2 - 1

Auswahlwette „6 aus 45“

2 - 14 - 22 - 27 - 30 - 31
Zusatzzahl:  29  

13-er-wette

1. Rang                                unbesetzt
Jackpot: 127 545,20 e 
2. Rang                        51 x 1 429,00 e 
3. Rang                   904 x 80,60 e 
4. Rang                7 986 x 11,40 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 54 057,60 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                           3 x 1 793,30  e
4. Rang                   199 x 54,00 e
5. Rang                332 x 16,20 e
6. Rang             3 694 x 4,80 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           1 x 15 207 880,40 e
Klasse 2 = 6:      1 x 6 292 642,30 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      78 x 11 361,30 e
Klasse 4 = 5:
                                               768 x 3 439,40  e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                          3 770 x 194,30 e
Klasse 6 = 4: 
                                       38 640 x 44,90 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       68 507 x 21,60 e
Klasse 8 = 3:
                                701 417 x 9,90 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   498 343 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 677 777,00 e 
Klasse 2                           unbesetzt e
Klasse 3                         34 x 7 777,00 e
Klasse 4                    342 x 777,00 e
Klasse 5              3 449 x 77,00 e
Klasse 6         36 714 x 17,00 e
Klasse 7   391 958 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

„Nicht mehr als 50 Euro in bar abheben“
Migration  CDU-Fraktionschef Lechner fordert einheitliche Regeln bei Bezahlkarte für Asylbewerber  

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Die Bezahlkarte für Asylbewer-
ber muss  landeseinheitlich ge-
regelt sein. Das sagt CDU-Frak-
tionschef Sebastian Lechner.

Herr Lechner, die Bundesregie-
rung hat sich auf die Einfüh-
rung einer Bezahlkarte für Asyl-
bewerber geeinigt. Wird die 
Karte abschreckend auf poten-
zielle Asylbewerber wirken?
Lechner: Vor allen Dingen soll 
sie verhindern, dass staatliche 
Leistungen ins Ausland über-
wiesen werden. Die Umstel-
lung von Geld- auf Sachleis-
tungen soll garantieren, dass 
die Unterstützung, die wir Ge-
flüchteten geben, auch in 
Deutschland verwendet wird. 
In Landkreisen mit Bezahlkar-
te haben 25 Prozent der Asyl-
bewerber das Land bereits wie-
der verlassen. Wichtig ist, dass 
man die Karte jetzt umsetzt – 
und zwar einheitlich.

Was meinen Sie: Brauchen wir 
eine „Bundesregelung“?
Lechner: Eine Bezahlkarte wie 
in Hannover, wo es keine Ein-
schränkungen bei der Bargeld-
Abhebung gibt, macht keinen 
Sinn. Wir fordern von der Lan-
desregierung, eine einheitli-
che Lösung mindestens für 

cherten Aufenthaltsstatus ha-
ben.

Ein Landrat in Thüringen ver-
donnert Geflüchtete ab März 
zu sozialer Arbeit.  Was halten 
Sie davon?
Lechner: Das hat nichts mit 
„verdonnern“ zu tun. Diese 
Möglichkeit gibt es ausdrück-
lich im Asylbewerber-Leis-
tungsgesetz, und wir unter-
stützen das. Wer bei uns einen 
Asylantrag stellt und Leistun-
gen bezieht, kann sich auch in 
die Solidargemeinschaft ein-
bringen und z. B. für Sauber-
keit und Ordnung in der eige-
nen Flüchtlingsunterkunft 
sorgen. Im Übrigen tun das 
viele Flüchtlinge auch schon 
von sich aus.

Was erwarten Sie von der Mi-
nisterpräsidentenkonferenz, 
die am Mittwoch in der hessi-
schen Landesvertretung mit 
dem Kanzler zusammen-
kommt?
Lechner: Ich erwarte, dass die 
Beschlüsse auch umgesetzt 
werden. Schon im November 
wurde die Einführung der Be-
zahlkarte beschlossen. Die 
Umsetzung dauert fast ein 
Jahr. Außerdem wurden 
schnelle Rückführungen be-
schlossen. In Niedersachsen 
sehen wir keinerlei Initiative 

von Rot/Grün, diese Beschlüs-
se umzusetzen. Übrigens ge-
hören dazu auch Integrations-
maßnahmen, um anerkannte 
Asylbewerber und Flüchtlinge 
schnell dauerhaft in Arbeit zu 
bringen. Viele Hausaufgaben 
wurden nicht erledigt.

Themenwechsel: Welche Kon-
sequenzen sollte das Land aus 
dem Abhörskandal bei der Bun-
deswehr durch Russland zie-
hen? Brauchen wir verbindli-
che Vorgaben für die Kommuni-
kation in Chatrooms?
Lechner: Es handelt sich um 
einen sehr ernsten Vorfall, der 
zeigt, dass die russische Regie-
rung eine Desinformations-
kampagne gegen Deutschland 
führt. Dazu gehören das ge-
zielte Abhören und die Veröf-
fentlichung von geheimen In-
formationen. Wir wollen wis-
sen, ob wir in Niedersachsen 
ausreichend gewappnet sind. 
Ist die Kommunikationsarchi-
tektur unserer Landesbehör-
den so ausgelegt, dass sie aus-
ländischen Hackern widerste-
hen kann? Dazu werden wir 
eine Unterrichtung im Innen-
ausschuss beantragen. Das 
Ziel ist klar: Wir müssen in der 
Lage sein, unsere internen Be-
sprechungen vor Ausspähun-
gen der Russen oder anderer 
zu schützen.

Niedersachsen umzusetzen. 
Die Ausgestaltung der Karte 
den Landkreisen zu überlas-
sen, wäre kein guter Weg. Das 
würde zu einer „Binnenwan-
derung“ führen.

Wo sollte denn die finanzielle 
Obergrenze bei der Abhebung 
von Bargeld liegen?
Lechner: Wir fordern, dass bei 
der landesweit einheitlichen 
Bezahlkarte eine Bargeld-Ab-

hebung von maximal 50 Euro 
möglich sein soll.

Der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Mörseberg schlägt vor, 
auch für die Bürgergeld-Em-
pfänger eine Bezahlkarte ein-
zuführen. Was meinen Sie?
Lechner: Wir sollten die Be-
zahlkarte auf das Asylbewer-
ber-Leistungsgesetz begren-
zen. Hier geht es um Men-
schen, die noch keinen gesi-

CDU-Oppositionsführer im Landtag

Sebastian Lechner ist der neue „starke Mann“ der CDU in 
Niedersachsen. Der 43-jährige Rechts- und Wirtschaftswis-
senschaftler führt seit November 2022 die CDU-Opposition 
im Landtag; außerdem ist er Vorsitzender der Landespartei. 
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Bielefeld/epd – Die frühere 
EKD-Ratsvorsitzende und 
westfälische Präses Annette 
Kurschus wird Pastorin und 
Seelsorgerin in den v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Be-
thel in Bielefeld. Die 61-jährige 
Theologin beginnt ihre neue 
Tätigkeit am 1. April. Kurschus 
war am 20. November als Rats-
vorsitzende der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) 
und als Präses der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen 
zurückgetreten. Es gab  Vor-
würfe mangelnder Transpa-
renz im Umgang mit einem 
mutmaßlichen Fall sexuali-
sierter Gewalt.

Neue Aufgabe 
für Kurschus 

Hannover/Bremen/sti – Das 
Land hat sich mit dem Bahn-
betreiber Metronom auf eine 
vorzeitige Aufhebung des Ver-
trags für das sogenannte 
„Hanse-Netz“  zum Juni 2026 
geeinigt. Entsprechende Ver-
handlungen wurden in der 
Vorwoche abgeschlossen, be-
stätigte ein Sprecher des Ver-
kehrsministeriums am Mon-
tag in Hannover.  Über Details 
der Einigung sei zwischen den 
Vertragsparteien Stillschwei-
gen vereinbart worden. Metro-
nom selbst hatte um ent­-
sprechende Gespräche gebe-
ten,  in Verhandlungen einzu-
steigen, um Verluste aus dem 
bis Ende 2033 laufenden Ver-
kehrsvertrag zu begrenzen. 
Zum „Hanse-Netz“ gehört 
auch die Trasse Bremen – 
Hamburg. Für die Bahnkun-
den ändert sich vorerst nichts, 
so ein Sprecher der Landes-
nahverkehrsgesellschaft. 

Land löst Vertrag 
mit Metronom 
vorzeitig auf

Von Michael Althaus

Hannover – Immer mehr Kin-
der und Jugendliche in 
Deutschland leiden nach An-
gaben einer Krankenkasse an 
motorischen Entwicklungs-
störungen. Der Anteil der be-
troffenen Sechs- bis 18-Jähri-
gen stieg zwischen 2012 und 
2022 von 2,1 auf 3,1 Prozent, 
wie die KKH am Montag in 
Hannover unter Berufung auf 
ihre Versichertendaten mit-
teilte. Das sei ein Anstieg um 
44 Prozent. Ursache sei Bewe-
gungsmangel.

Mit 5,3 Prozent war der An-
teil der Betroffenen 2022 bei 
den Sechs- bis Zehnjährigen 
am größten. Bei den 11- bis 14-
Jährigen betrug er 2,5 Prozent 
und bei den 15- bis 18-Jährigen 
1,2 Prozent. Im Jahr 2022 wa-
ren rund zweieinhalbmal so 
viele Jungen betroffen wie 
Mädchen (4,3 zu 1,8 Prozent).

Grundstein legen

Bewegungsmangel in jun-
gen Jahren gehe auf Kosten 
der körperlichen Fitness, so 
die Kasse. Er führe zu weniger 
Ausdauer, Beweglichkeit, Mus-
kelkraft und Koordinationsfä-
higkeit. Das könne langfristig 
fatale körperliche wie seeli-
sche Folgen haben. Daher sei 
es wichtig, den Grundstein für 
gesunde Bewegungsgewohn-
heiten bereits in der Kindheit 
zu legen.

 „Kinder sind von Natur aus 
aktiv. In ihnen steckt enormes 

Bewegungstalent“, erklärte Vi-
jitha Sanjivkumar vom Kom-
petenzteam Medizin der KKH. 
„Doch das wird im heutigen 
digitalen Alltag oft vernachläs-
sigt, zu groß sind die Verlo-
ckungen von Videospielen, 
Podcasts und sozialen Me-
dien.“ 

Pandemie forciert Trend

Die Corona-Pandemie mit 
zeitweise geschlossenen Schu-
len und Sportvereinen habe 
den Trend bei den Jüngsten 
hin zu Bewegungsarmut for-
ciert. Dabei machten körperli-
che Aktivitäten Kinder klug. 
„Kinder entdecken ihre Um-
welt und damit Neues über Be-
wegung – ob beim Laufen, To-
ben, Balancieren oder Radfah-
ren. Haben sie dabei Spaß, 
sorgt das für Entspannung. 
Obendrein stärkt Bewegung 
das Gehirn. Beides wiederum 
erhöht die Aufnahme- und 
Konzentrationsfähigkeit bei 
Denk- und Lernprozessen.“

Haben Eltern den Verdacht, 
dass ihr Nachwuchs Bewe-
gungsdefizite hat, sollten sie 
nach Rat der Kasse frühzeitig 
den Kinderarzt zurate ziehen. 
Je nach Einschränkung könne 
Betroffenen mit Hilfe ärztlich 
verordneter Ergo- und Physio-
therapie meist gut geholfen 
werden.

Für ihre Analyse hat die 
KKH eigenen Angaben zufolge 
Daten von rund 190 000 Versi-
cherten im Alter von sechs bis 
18 Jahren ausgewertet. 

Gesundheit  Krankenkasse warnt vor
körperlichen und seelischen Folgen 

Viele Kinder haben
Bewegungsdefizite

Inklusive: Busfahrt Oldenburg – Bremen – Oldenburg ▪ Flüge Bremen – London – Bremen ▪ 6 Nächte im
Rochester Hotel by Blue Orchid (Landeskat.: 4 Sterne) ▪ 5 x Frühstück ▪ 1 x Mittagessen im Pub ▪ Umfas-
sendes Ausflugs- und BesichtigungsprogrammmitWindsor Castle, Tower of London, Buckingham Palace/
The State Rooms, Althorp, Kensington Palace, The Queens House/Greenwich, Painted Hall/Old Naval Col-
lege Greenwich ▪ Führung Royal Albert Hall ▪ Afternoon Tea Royal Albert Hall ▪ Themse-Bootsfahrt vom
Tower nach Greenwich ▪ Eintrittsgelder (Windsor Castle, Tower of London, Buckingham Palace/The State
Rooms, Althorp, Kensington Palace, The Queens House/
Greenwich, Painted Hall/Old Naval College Greenwich)
▪ Informationsmaterial ▪ Deutsch sprechende Reiselei-
tung vor Ort ▪ Zusätzliche Reisebegleitung

050324

Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer € 2.779,–
im Einzelzimmer € 3.679,–

TM8530

London: Kings & Queens
Flugreise vom 15. bis 21. August 2024

Willkommen zu einer unvergesslichen Nostalgiereise! Sie wandeln auf den Spuren der alten und neuen
Kings & Queens des Vereinigten Königreichs. Windsor Castle, der Tower auf London, Kensington Palace
und das königliche Greenwich sind ebenso auf dem Programmwie der Althorp Estate der Familie Spen-
cer. Bei einer Teatime in der Royal Albert Hall lernen Sie die britische Lebensart kennen. Erleben Sie die
Geschichte und Kultur des britischen Königshauses hautnah!

▪ Auf den Spuren der Royals!
▪ Innenbesichtigung

Buckingham Palace

Reiseveranstalter: DERTOUR · Eine Marke der DER Touristik Deutschland GmbH, Humboldtstraße 140-144, 51149 Köln
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Weitere Informa�onen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10.00–17.00 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

Sa. 9.00–14.00 Uhr

NWZ
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Von Theresa Münch
Und Basil Wegener

Berlin – Nach monatelangen 
Vorbereitungen will die Bun-
desregierung ihr Rentenpaket 
auf den Weg bringen: Mit der 
Einführung eines Aktienkapi-
tals soll erstmals eine neue Fi-
nanzquelle für die gesetzliche 
Rentenversicherung geschaf-
fen werden. Langfristig soll 
dies Beitragszahler und Bun-
deshaushalt entlasten. 

Hierfür soll bis Mitte der 
2030er Jahre ein Kapitalstock 
von mindestens 200 Milliar-
den Euro aufgebaut werden, 
wie die Nachrichtenagentur 
dpa  am Montag aus Regie-
rungskreisen erfuhr. Aus den 
Erträgen sollen Zuschüsse an 
die Rentenversicherung flie-
ßen. Ein zweites großes Ziel 
des Rentenpakets ist die 
dauerhafte Absicherung des 
Rentenniveaus. 

Beitragssatz wird steigen

Millionen Babyboomer mit 
Geburtsjahren in den 1950er 
und 1960er Jahren wechseln 

te das Sicherungsniveau bis 
2037 auf 45,0 Prozent sinken. 
Es sagt konkret aus, wie viel 
Prozent des aktuellen Durch-
schnittslohns jemand als Ren-
te erhält, der exakt 45 Jahre 
lang immer zum Durch-
schnittslohn gearbeitet und 
Beiträge gezahlt hat. 

Bei einem sinkenden Ren-
tenniveau steigen die Renten 
weniger stark an als die Löhne. 
Der Beitragssatz – heute 18,7 
Prozent – dürfte ohne ein Ein-
greifen der Politik bis 2037 auf 
21,1 Prozent steigen. 

Bei den Plänen der Koali-
tion für das sogenannte Gene-
rationenkapital geht es nur 
um Geld des Staates. Das soll 
aus unterschiedlichen Quellen 
kommen: Zum einen will die 
Regierung in diesem Jahr erst 
einmal 12 Milliarden Euro aus 
öffentlichen Darlehen auf 
dem Kapitalmarkt anlegen. 
Das Geld kann aufgenommen 
werden, ohne dass es auf die 
Schuldenbremse angerechnet 
werden muss. 

 Die Zuführungen sollen 
jährlich um drei Prozent an-
wachsen. Außerdem sollen bis 

2028 noch Vermögenswerte 
des Bundes in Höhe von 15 
Milliarden Euro übertragen 
werden. 

Insgesamt sollen bis Mitte 
der 2030er Jahre 200 Milliar-
den Euro zusammenkommen. 
Ausdrücklich nicht geplant ist, 
dass Rentenbeiträge in Aktien-
fonds fließen. 

Märkte spekulativ

Finanzmärkte sind immer 
volatil und spekulativ – des-
halb sahen vor allem die Grü-
nen die Pläne zunächst skep-
tisch. 

Auch aus Sicht vieler Sozial-
verbände kann man so etwas 
beim Thema Rente nicht ris-
kieren. „Die gesetzliche Ren-
tenversicherung ist denkbar 
ungeeignet, um damit an der 
Börse zu spekulieren“, warnt 
zum Beispiel Ulrich Schneider, 
Hauptgeschäftsführer des Pa-
ritätischen Gesamtverbands. 

Richtig ist aber auch, dass 
sich die internationalen Kapi-
talmärkte in den vergangenen 
Jahrzehnten unter dem Strich 
sehr positiv entwickelt haben. 

Finanzen  Ampelregierung will Pläne für ihr Rentenpaket vorstellen – Beitragszahler und Bundeshaushalt  entlasten

200 Milliarden Euro Aktienkapital für die Rente

in den Ruhestand. Sie werden 
von Einzahlenden zu  Rent-
nern. Deswegen dürfte das Ab-
sicherungsniveau der Rente in 
den kommenden Jahren sin-
ken, und der Beitragssatz dürf-
te steigen. Nun gehe es darum, 
das Rentenniveau, das das Ver-
hältnis von Rentenhöhe zum 
Lohn angibt, „dauerhaft zu si-

chern“, wie Arbeitsminister 
Hubertus Heil (SPD) in einem 
Interview sagte. 

Auf dem Kapitalmarkt soll 
zudem Geld angelegt werden, 
dessen Erträge für die Stabili-
sierung der Beiträge genutzt 
werden. Aus dem Finanz-
ministerium hieß es am Mon-
tag, ab Mitte der 2030er Jahre 

könnten so jährlich im Schnitt 
zehn Milliarden Euro zusätz-
lich an die gesetzliche Renten-
versicherung fließen. 

Das Rentenniveau – aktuell 
rund 48,2 Prozent – soll laut 
geltender Gesetzeslage bis 
2025 nicht unter 48 Prozent 
sinken. Laut aktuellem Ren-
tenversicherungsbericht dürf-

Mit der Einführung eines Aktienkapitals will die Bundesregierung eine neue Finanzquelle für 
die gesetzliche Rentenversicherung schaffen. dpa-BILD:  Murat

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAXnach Rekordjagd wenig bewegt
Der deutsche Aktien-

markthatamMontagkaumverändert
geschlossen.DerDAXbüßte nachder
jüngsten Rekordjagd mit täglich neu-
en Rekordhochs 0,1 Prozent auf
17.716Punkteein.DieAnlegerhielten
sich bedeckt, zumal im Wochenver-
lauf neben der Berichtssaison, die
geldpolitische Anhörung von Fed-
Präsident Jerome Powell im US-Kon-

gress, die Sitzung der EZB am Don-
nerstagsowiederUS-Arbeitsmarktbe-
richt für Februar am Freitag auf dem
Kalender stehen und allemal für Im-
pulse gut sind. „Eine beeindruckende
Serie ist heute gerissen. Nach sieben
Rekordhochs in täglicher Folge startet
der DAX ohne diesen Erfolg in die
neue Handelswoche“, kommentier-
ten dieMarktexperten vonCMC.

(DowJones)–

MDAX 25987,37 – 0,51 % P
Dividende € 4.3.24 ± % VT

Aixtron 0,31 28,32 3,96
Aroundtown (LU) 0,07 1,63 -1,57
Aurubis 1,40 58,02 -1,69
Bechtle 0,65 48,77 1,04
Befesa (LU) 1,25 30,08 0,2
Carl Zeiss Med. 1,10 117,50 1,12
CTS Eventim 1,06 74,10 0,82
Deliv. Hero 0,00 22,16 0,34
Encavis 0,00 11,01 -1,52
Evonik 1,17 17,19 0,15
Evotec 0,00 13,41 -3,87
Fraport 0,00 50,06 -1,03
freenet NA 1,68 25,88 1,73
Fres. M.C.St. 1,12 34,48 -3,23
Fuchs Vz. 1,07 40,06 -0,69
GEA Group 0,95 38,13 0,45
Gerresheimer 1,25 108,40 1,21
Hella 2,88 81,10 -0,49
HelloFresh 0,00 11,89 -5,93
Hensoldt 0,30 34,18 -0,87
Hochtief 4,00 107,60 -2,18
Hugo Boss NA 1,00 63,68 -0,38
Jenoptik 0,30 29,84 -0,07
Jungheinrich 0,68 31,96 2,3
K+S NA 1,00 12,72 -3,42
Kion Group 0,19 46,44 -1,94
Knorr-Bremse 1,45 66,30 0,33
Krones 1,75 115,60 0,52
Lanxess 1,05 23,08 -2,66
LEG Immob. 0,00 69,12 -1,54
Lufthansa vNA 0,00 7,05 -2
Nemetschek 0,45 88,88 0,95
Nordex 0,00 11,57 1,85
Puma 0,82 40,97 -2,1
Rational 13,50 758,00 -0,13
Redcare Ph. (NL) 0,00 129,00 -0,77

RTL Group (LU) 4,00 33,12 -3,33
Scout24 1,00 68,72 2,05
Siltronic NA 3,00 87,55 -0,28
Sixt St. 6,11 88,70 0,23
SMA Solar 0,00 57,20 -2,8
Stabilus S.A 1,75 60,75 -0,57
Ströer 1,85 52,40 1,55
TAG Imm. 0,00 11,30 -1,87
Talanx 2,00 65,95 0,76
TeamViewer SE 0,00 14,66 -0,64
thyssenkrupp 0,15 4,65 -1,75
Utd. Internet NA 0,50 22,26 -1,07
Vitesco T. 0,00 74,20 -0,4
Wacker Chemie 12,00 103,35 -1,62

TEC-DAX 3439,56 0,30 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,82 0,55
Berentzen 0,22 5,45 0
Brem. Lagerh. 0,28 9,95 0
CeWe Stift. 2,45 100,80 -0,2
Energiekontor 1,00 65,10 -3,27
EnviTec Biogas 2,00 27,90 -0,71
Frosta 1,60 67,00 0
H+R 0,10 4,95 -0,2
MeVis Medical 0,95 24,60 -1,6
OHB 0,60 43,25 0,12
PNE 0,08 13,48 -0,44
Reed. Ekkenga 44,00 4.300,00 -4,44
Trade & Value 0,00 1,01 4,66

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 17,30 -0,23
Bilfinger 1,30 42,38 -1,03
Bor. Dortmund 0,00 3,46 1,17
Branicks Grp. 0,75 1,09 -7,78
Ceconomy St. 0,00 2,04 2

DAX 17716,17 – 0,11 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 04.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 184,50 WWWW – 1,34 137,54 ________P

__ 198,80
Airbus ° 1,80 155,32 + 1,76 WWWWW 114,08 __________P 155,84
Allianz vNA ° 11,40 252,00 + 0,08 W 192,48 _________P

_ 256,05
BASF NA ° 3,40 47,10 WWWWW – 1,84 40,25 ______P

____ 50,92
Bayer NA ° 2,40 28,08 WWW – 0,88 27,40 P

__________ 61,91
Beiersdorf 0,70 133,05 + 0,26 WW 110,40 _______P

___ 143,90
BMW St. ° 8,50 109,94 + 0,13 W 86,80 _________P

_ 113,46
Brenntag NA 2,00 85,00 WWW – 1,00 65,02 _________P

_ 87,12
Commerzbank 0,20 10,70 WWWWW – 1,52 8,31 ______P

____ 12,01
Continental 1,50 73,26 WWW – 0,70 58,20 _______P

___ 79,24
Covestro 0,00 49,36 WWWWWW – 2,10 35,11 _______P

___ 54,70
Daimler Truck 1,30 42,83 WWWWWWWWWW – 4,01 27,57 _________P

_ 44,72
Dt. Bank NA 0,30 12,60 + 0,24 WW 7,95 _________P

_ 12,92
Dt. Börse NA ° 3,60 192,50 W – 0,18 152,60 __________P 194,55
Dt. Post NA ° 1,85 42,41 WW – 0,33 36,04 ______P

____ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 22,03 + 0,18 W 18,50 _______P

___ 23,40
E.ON NA 0,51 11,75 WWW – 0,93 10,07 ______P

____ 12,80
Fresenius 0,92 24,71 WWWWWWWWWWW – 4,22 23,29 __P

________ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 236,90 ± 0,00 158,55 __________P 240,00
Heidelb. Mat. 2,60 89,26 WWW – 0,69 58,48 __________P 90,66
Henkel Vz. 1,85 69,02 WWWWWW – 1,96 65,02 ___P

_______ 78,84
Infineon NA ° 0,35 33,58 WWWW – 1,19 27,07 _____P

_____ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 73,74 WW – 0,47 55,08 _________P

_ 76,10
Merck 2,20 158,15 + 0,03 W 134,30 _____P

_____ 181,50
MTU Aero 3,20 225,10 + 2,69 WWWWWWW 158,20 ________P

__ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 429,70 + 1,15 WWWW 292,40 __________P 434,40
Porsche AG Vz. 1,01 83,76 WWWWWWWW – 3,12 72,12 __P

________ 120,80
Porsche Vz. 2,56 48,45 WWWW – 1,30 41,65 ____P

______ 60,18
Qiagen 1,22 40,38 + 1,25 WWWW 33,75 ______P

____ 45,70
Rheinmetall 4,30 430,00 + 0,21 W 226,50 __________P 436,50
RWE St. 0,90 30,60 W – 0,20 30,21 P

__________ 43,03
SAP ° 2,05 175,22 + 1,08 WWWW 106,28 __________P 175,86
Sartorius Vz. 1,44 347,20 WWWW – 1,28 215,30 ______P

____ 419,30
Siem.Energy 0,00 14,05 WWWWWW – 2,09 6,40 ____P

______ 24,81
Siem.Health. 0,95 56,18 + 0,83 WWW 44,39 _________P

_ 58,08
Siemens NA ° 4,70 181,08 W – 0,11 119,48 _________P

_ 184,84
Symrise 1,05 96,04 W – 0,10 87,38 ____P

______ 110,35
Vonovia NA 0,85 26,18 WWWWWW – 2,06 15,27 ________P

__ 29,30
VW Vz. ° 8,76 120,68 + 1,28 WWWW 97,83 _____P

_____ 141,06
Zalando 0,00 19,14 WWWWWWWWW – 3,33 15,95 _P

_________ 41,47

TotalEnerg. (FR) ° 59,62 0,1
UBS Group N (CH) 25,50 0
UniCredit (IT) ° 31,31 0,18
Unilever plc. (GB) 45,20 0,21
Vodafone (GB) 0,82 -0,73
Volvo B (SE) 25,75 -1,42
Walmart (US) 54,36 0,11
Zurich Ins. Gr. (CH) 465,50 -0,32

RENTENWERTE
4.3.24 1.3.24

5,5 Bund v. 00/31 119,46 119,40
4,75 Bund v. 03/34 121,13 121,02
4,0 Bund v. 05/37 116,27 116,16
2,5 Bund v. 12/44 98,60 98,46
0,5 Bund v. 15/25 97,31 97,32
1,0 Bund v. 15/25 97,03 97,02
0,5 Bund v. 16/26 95,58 95,57
0,0 Bund v. 16/26 93,66 93,64
0,25 Bund v. 17/27 93,40 93,37
0,0 Bund v. 19/29 88,06 88,01
0,0 BO S.179 19/24 99,69 99,68
0,0 BO S.180 19/24 97,79 97,79
0,0 BO S.181 20/25 96,49 96,50
0,0 BO S.182 20/25 95,41 95,40
4,5 Belgien 11/26 103,01 103,06
2,25 Luxemburg 13/28 97,52 97,45
0,01 Niedersachsen 21/26 93,93 93,91
4,375 Türkei 21/27 99,64 99,87

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,15 %
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,76 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,512 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,8217%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,3937%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 4.3.24 1.3.24
Krügerrand (1 oz) 1986,00 1958,00
Britannia (1 oz) 2006,00 1978,00
Am. Eagle (1 oz) 2006,00 1978,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1071,40 1057,10
Gold (1 kg) 63481,00 62600,00
Silber (1 kg) 951,52 931,77

NE-METALLE
Euro je 100 kg 4.3.24 1.3.24
ACI Kupfernot. (cunova) 230,00 228,00*
ACI Kupfernotier. 919,87 917,97
Messing MS 58 711,00 - 732,00 709,00
Zinn 99,9% 2512,00 2491,00*

WÄHRUNGEN
Land/04.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6543/1,6743 1,6640
Dänemark 7,4339/7,4739 7,4539
England 0,8539/0,8579 0,8558
Japan 162,97/163,45 163,2200
Kanada 1,4663/1,4783 1,4719
Norwegen 11,4213/11,4693 11,4325
Schweden 11,2218/11,2698 11,2424
Schweiz 0,9578/0,9618 0,9604
Ungarn 392,68/397,88 395,2500
USA 1,0821/1,0881 1,0846

INVESTMENTFONDS
4.3.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 901,7 899,0
AGIF Alz EurpValA 133,4 133,2
All Stratfds Ba A* 104,4 100,3 99,84
Concentra A* 146,0 139,1 139,0
EuroInvGradeBdStra 94,42 94,12
Fondak A* 215,1 204,9 204,8
Global Eq.Divid A* 161,1 153,4 152,9
Industria A* 151,9 144,6 144,2
InternRent A* 43,47 42,20 42,06
Kapital Plus A* 69,63 67,60 67,53
Trsy ShrtTrm+ € A 92,53 92,48
Verm. Europa A* 53,83 51,27 51,23
Wachstum Eurol A* 155,8 148,3 148,5
Deka Investments
AriDeka CF 91,01 86,46 85,94
BasisStr.Renten CF 104,4 103,4 103,3
BasisStrat Flex CF 117,8 113,6 113,1
DBA ausgewogen 125,1 120,3 119,8
DBA konservativ 103,5 101,5 101,3
DBA moderat 113,9 110,6 110,3
Deka Immob Europa 49,98 47,48 47,48
Deka-Europ.Bal. CF 54,84 53,24 53,16
DekaFonds CF 131,4 124,8 124,7
Deka-Indust 4.0 CF 227,5 219,3 215,5
Deka-NachAkDe TF 100,2 100,2 100,1
Deka-NachAkEu TF 98,21 98,21 97,68
Div.Strateg.CF A 205,9 198,4 197,3
DivStrategieEur CF 111,3 107,3 107,1
DWS
DWS Akkumula* 2010,1 1914,4 1904,7
DWS ESG Investa* 212,0 201,9 201,2
DWS Europ. Opp LD* 456,9 435,1 434,0
DWS Eurovesta* 187,7 178,7 178,7
DWS Eurz Bds Flex LD* 31,16 30,40 30,37
DWS Glbl Growth* 227,7 216,8 214,5
DWS Techn. Typ O* 384,7 384,7 382,1
DWS Telemedia O ND* 232,8 232,8 230,4
DWS Top Europe* 202,3 194,5 194,3
DWS Top World* 182,8 175,8 174,7
DWS Vermbf.I LD* 296,2 282,1 280,7
DWS Vermbf.R LD* 15,78 15,32 15,28
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 129,6 129,6 129,1
PrivFd:Kontr.pro* 175,4 175,4 174,3
UniEuroRenta* 59,87 58,13 58,12
UniFonds* 60,15 57,29 57,22
UniGlobal* 426,3 406,0 401,7
UniImmo:Dt.* 101,2 96,40 96,39
UniImmo:Europa* 56,82 54,11 54,11
UniOpti4* 96,66 96,66 96,64
UniRak* 154,3 149,8 149,2
Sonstige
Commerz hausInvest 46,01 43,82 43,82
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,72 17,12 17,10
Fidelity In Euro Blue Chip* 27,83 26,44 26,35
Fidelity In European Growth* 18,80 17,86 17,80
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 27,94 26,33 26,08
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 22,69 21,50 21,36
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 108,1 105,0 104,9
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 165,1 157,3 155,5
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 250,0 238,1 237,5
ODDO BHF Green Bd CR* 270,3 262,4 262,3
Loys Global Kl. P* 30,06 28,63 28,46
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,2 96,40 96,39
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,82 54,11 54,11
Universal OLB Invest Balance* 115,7 112,9 112,4
Universal OLB Invest Dynamik* 145,4 140,4 138,1
Warburg Portf Dynamik A 154,1 146,8 146,0

Großbritannien S&P UK
1542,05 -0,55%

Kanada S&P TSX
21564,73 0,06%

USA Dow Jones
39018,75 -0,18%

USA Nasdaq
16235,11 -0,24%

Frankreich CAC 40
7956,41 0,28%

Indien Sensex
73872,29 0,17%

Europa Euro Stoxx 50
4912,92 0,37%

Japan Nikkei 225
40109,23 0,50%

Brasilien Bovespa
128748,88 -0,56%

Südafrika S&P SA 50
3377,99 -0,35%

LEITBÖRSEN

Stand: 04.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 1,95 18,76 -0,21
Dt. PfandbB 0,95 3,78 -0,79
Dt. Wohnen 0,04 18,96 -0,63
Dürr 0,70 20,64 0,39
Fielmann Gr. 0,75 42,16 0,38
Grenke NA 0,45 22,50 -0,88
Hapag-Lloyd 63,00 133,70 -1,55
Kontron 1,00 21,50 0,94
Medigene NA 0,00 1,58 1,28
Metro St. 0,55 5,13 -2,19
New Work 6,72 60,50 -4,72
Norma Group 0,55 15,41 10,39
Pfeiffer Vac. 0,11 156,40 -0,51
ProS.Sat.1 0,05 6,22 -2,17
Salzgitter 1,00 23,74 -0,17
Schaeffler Vz. 0,45 6,40 -1,92
Stratec 0,97 42,85 2,51
Telefónica Dt. 0,18 2,36 -0,38
TUI konv. 0,00 6,31 0,13
Utd. Internet NA 0,50 22,18 -0,27
Verbio 0,20 18,57 -2,95
VW St. 8,70 142,20 1,57

AUSLANDSAKTIEN
4.3.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 55,56 -0,23
ABB NA (CH) 40,82 0,2
Alphabet A (US) 121,76 -3,88
Amazon.com (US) 164,98 0,06
Apple Inc. (US) 160,40 -3,29
AT&T (US) 15,57 -0,61

Bco Santander (ES) ° 3,88 0,64
BNP (FR) ° 57,02 1,57
Boeing (US) 185,12 -0,4
BP PLC (GB) 5,49 -0,04
Cisco (US) 45,10 1,53
Citigroup (US) 51,80 0,97
Coca-Cola (US) 55,14 0,16
Eni (IT) ° 14,36 0,07
Ericsson B (SE) 5,03 0,18
Exxon Mobil (US) 96,12 -1,49
Gen. Electr. (US) 146,50 -0,34
General Motors (US) 37,62 -0,67
Generali (IT) 22,00 0
GSK PLC (GB) 19,57 2,24
IBM (US) 178,00 3,16
ING Groep (NL) ° 13,00 2,44
Int. C. Airl. (ES) 1,71 -0,93
Intel (US) 42,00 3,45
Kühne+Nagel (CH) 250,90 -2,49
McDonald’s (US) 267,30 -1,29
Meta Platf. (US) 463,25 -0,12
Nestlé NA (CH) 92,02 -0,56
Novartis (CH) 90,18 0,04
Philips (NL) 18,74 -0,16
Proct.&Gamb. (US) 146,12 -0,34
Renault (FR) 38,49 -1,19
Soc. Gén. (FR) 22,60 0,24
Sony (JP) 79,20 -3,06
Stellantis (NL) ° 24,67 1,38
Telefónica (ES) 3,82 -0,21
Tesla (US) 174,14 -6,88

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax hält inne: Verschnaufen
Dank neuer Höchststände an den US-Börsen hat sich der Dax zu Wo-
chenbeginn knapp unter seiner Rekordmarke gehalten. Von Unterneh-
mensseite gab es wenig Neues. Henkel sackten rund 3,5% ab. Die Wechselkursentwicklung 

macht wohl derzeit einige Probleme. Die Profitabilität 
soll in 2024 aber steigen. Im TecDax machte Aixtron 
nach den herben Verlusten der Vorwoche ein wenig Bo-
den gut. Der Windkraftanlagenbauer Nordex kam rund 
2% voran. Zwei Analysten äußerten sich positiv. Der 
Blick geht zum Donnerstag. Die EZB tagt. Man rechnet 
mit keiner Zinssenkung, wohl aber mit Hinweisen dazu. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 17716,17   – 0,11% 



Visiolink 
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Adtran 5,54 + 6,70

Aixtron 28,32 + 3,96

MTU Aero 225,10 + 2,69

Atoss Softw. 253,00 + 2,43

Jungheinrich 31,96 + 2,30

Scout24 68,72 + 2,05

Nordex 11,57 + 1,85

Airbus 155,32 + 1,76

freenet NA 25,88 + 1,73

Ströer 52,40 + 1,55

Verlierer
HelloFresh 11,89 – 5,93

Fresenius 24,71 – 4,22

Daimler Truck 42,83 – 4,01

Verbio 18,56 – 3,91

Evotec 13,41 – 3,87

K+S NA 12,72 – 3,42

Zalando 19,14 – 3,33

RTL Group 33,12 – 3,33

Fres. M.C.St. 34,48 – 3,23

Porsche AG Vz. 83,76 – 3,12
Stand: 04.03.

4911,47

4894,86
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,43 %

2,46 %
VORTAG:

2117,79 $

2082,77 $
VORTAG:

82,97 $

83,46 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 17716,17 – 0,11 % P EURO (in Dollar) 1,0860 0,20 % INamen

Bundeswirtschaftsminister 
und Vizekanzler Robert Ha-
beck  reist in die USA. Auf sei-
ner dritten Reise in die Ver-
einigten Staaten seit Amtsan-
tritt will der Grünen-Politiker 
Washington, New York und 
Chicago als wichtige Standorte 
deutscher Tochterunterneh-
men besuchen. Themen der 
Reise sind  aktuelle wirt-
schafts-, energie- und klima-
politische Fragen, insbesonde-
re im Lichte der gegenwärti-
gen geopolitischen Krisen. 

Habeck in die USA

dpa-BILD: Woitas

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Ausblick auf 2024

Düsseldorf/dpa – Trotz ge-
stiegener Umsätze im vergan-
genen Jahr blickt die deutsche 
Schuhindustrie mit Sorge auf 
das Jahr 2024. Von einer „ange-
spannten Stimmung“ sprach 
am Montag der Chef des Bun-
desverbandes der Schuh- und 
Lederwarenindustrie HDS/L, 
Carl-August Seibel.  Bei einer 
Umfrage seines Verbandes 
hätten die Unternehmen in 
den vergangenen zwei Mona-
ten nur von einer „befriedi-
genden Geschäftslage“ ge-
sprochen. 

Schuhindustrie 
ist in Sorge

Unternehmen drückt 
der Schuh dpa-Bild: Strauch

Brüssel/dpa – Die EU-Kom-
mission hat eine Wettbe-
werbsstrafe von 1,8 Milliarden 
Euro gegen den Tech-Giganten 
Apple verhängt. Das US-Unter-
nehmen habe seine marktbe-
herrschende Stellung für den 
Vertrieb von Musik-Strea-
ming-Apps an iPhone- und 
iPad-Nutzer über seinen App 
Store missbraucht, teilte die 
Brüsseler Behörde am Montag 
mit. Dabei besteht nach eige-
nen Angaben der mit Abstand 
größte Teil der Strafe aus 
einem Pauschalbetrag, den die 
Kommission zur Abschre-
ckung verhängte. Lediglich 40 
Millionen Euro der Strafe be-
ziehen sich konkret auf mut-
maßlich illegales Verhalten.

 „Wir respektieren die Euro-
päische Kommission, aber die 
Faktenlage stützt diese Ent-
scheidung einfach nicht.“ Des-
halb werde man in Berufung 
gehen, teilte der Konzern mit.

Milliardenstrafe 
gegen Apple

EU-Kommission 

Was sonst noch wichtig ist

Essen/dpa – Der Chemiekon-
zern Evonik streicht im Zuge 
eines großangelegten Verwal-
tungsumbaus viele Stellen. 
„Weltweit sollen bis zu 2000 
Stellen entfallen, davon über-
proportional viele Führungs-
positionen“, teilte der Konzern 
am Montag mit. In Deutsch-
land seien  rund 1500 Stellen 
betroffen. Insgesamt beschäf-
tigt der Konzern 33 000 Mit-
arbeiter. Die jährlichen Kosten 
sollen nach Abschluss des Pro-
gramms 2026 um rund 400 
Millionen Euro niedriger lie-
gen als bisher. 

Evonik hatte im September 
angekündigt, die Verwaltung 
auf Basis eines zu erarbeiten-
den Modells spürbar straffen 
zu wollen. „Die erste Phase ist 
jetzt abgeschlossen“, hieß es 
am Montag. Die Zahl der Hie-
rarchieebenen unterhalb des 
Vorstands werde auf maximal 
sechs verringert.

Evonik streicht
2000 Stellen

Chemiekonzern Tourismus

Düsseldorf/dpa –  Der Kon-
sumgüterkonzern Henkel 
rechnet mit einem schwäche-
ren Wachstum, will aber profi-
tabler werden. Organisch soll 
der Umsatz um zwei bis vier 
Prozent zulegen, wie das Düs-
seldorfer Unternehmen am 
Montag mitteilte. Dabei klam-
mert der Konzern hinter Mar-
ken wie Persil, Pril und Pattex 
Effekte wie Übernahmen und 
Wechselkursveränderungen 
sowie die Geschäfte in Russ-
land und die Inflation in der 
Türkei aus. Unter dem Strich 
soll nach dem Willen von Kon-
zernchef Carsten Knobel trotz-
dem mehr hängen bleiben.   
2023 hatte Henkel höhere 
Preise durchgesetzt und dafür 
zunächst einen Knick beim 
Volumen in Kauf genommen. 
Für das laufende Jahr rechnet 
Knobel  mit einer moderat an-
ziehende Nachfrage  von In-
dustrie und Verbrauchern.

Henkel: Weniger 
Wachstum

Konsumgüter

Düsseldorf/dpa – Die Parfü-
meriekette Douglas will wie 
erwartet zurück an die Börse 
und mit dem Erlös vorrangig 
ihren Schuldenberg abbauen. 
Das Unternehmen strebt 
Eigenkapitalzuflüsse in Höhe 
von 1,1 Milliarden Euro an, wie 
es am Montag in Düsseldorf 
mitteilte. Das Geld soll einer-
seits aus einer Kapitalerhö-
hung im Rahmen des Börsen-
gangs kommen. Andererseits 
wollen die Alteigentümer, der 
Finanzinvestor CVC und die 
Familie Kreke, rund 300 Mil-
lionen Euro beisteuern.

Der Erlös soll  zum weiteren 
Abbau der Verschuldung in 
der Bilanz verwendet werden. 
Die verbleibenden Schulden 
will Douglas zu besseren Kon-
ditionen refinanzieren. 

Die Aufnahme des Handels 
könnte je nach Marktumfeld 
noch im ersten Quartal statt-
finden.

Douglas will 
wieder an Börse

Finanzen

Berlin/dpa – Die Reisebranche 
sieht sich zurück auf Kurs: Die 
Buchungszahlen steigen, 
mehr Menschen als im ver-
gangenen Jahr wollen trotz Be-
lastungen durch die Inflation 
verreisen, ein Teil will mehr 
Geld für Urlaub ausgeben. Der 
Präsident des Deutschen Rei-
severbandes (DRV), Norbert 
Fiebig, sprach am Montag von 
vielversprechenden Aussich-
ten.  Beliebteste Reiseziele  im 
Sommer sind  aktuell die Tür-
kei, gefolgt von Spanien und 
Griechenland.

Reisebranche
zurück auf Kurs

Beliebt: Sommer auf 
Mallorca dpa-Bild: Margais

Von Christian Ebner, 
Matthias Arnold
Und Patricia Bartos

Berlin/Frankfurt – Reisende 
brauchen starke Nerven oder 
müssen ihre Pläne gleich ganz 
aufgeben. Zeitgleiche Arbeits-
niederlegungen bei Bahn und 
Lufthansa werden den Verkehr 
in weiten Teilen lahmlegen.

Was kommt auf die Pas-
sagiere der Lufthansa und 
die Fahrgäste der Bahn zu ?

Nach einer ersten Einschät-
zung des Lufthansa-Konzerns 
sind an den beiden von Verdi 
avisierten Streiktagen Don-
nerstag und Freitag rund 
200 000 Passagiere betroffen. 
Das deutet darauf hin, dass 
wie bei zwei vorhergegange-
nen Streikwellen erneut rund 
1000 Flüge pro Tag ausfallen 
und nur ein rundes Zehntel 
des ursprünglichen Angebots 
geflogen werden kann. Wegen 
des zeitgleichen Lokführer-
streiks entfällt zudem die 
Möglichkeit, für kürzere Stre-
cken auf die Schiene umzu-
steigen. 

Kann es für Flugreisende 
noch dicker kommen ?

Definitiv. Es besteht die 
Möglichkeit, dass sich auch die 
Beschäftigten der privaten 
Luftsicherheitsunternehmen 
an den größeren deutschen 
Flughäfen dem Warnstreik der 
Lufthansa-Kollegen anschlie-
ßen. Wenn  die Kräfte an den 
Passagier- und Gepäckkontrol-
len fehlen, kann kein Passagier 

den Tarifstreits ist die Forde-
rung der GDL nach einer Ab-
senkung der Wochenarbeits-
zeit für Schichtarbeiter von 38 
auf 35 Stunden ohne finanziel-
le Einbußen. Fast vier Wochen 
saßen beide Seiten zuletzt hin-
ter verschlossenen Türen zu-
sammen, um einen Kompro-
miss zu finden. 

Wie geht es nun weiter ?
Das ist völlig offen. Eine for-

male Schlichtung, wie sie 
jüngst etwa der Fahrgastver-
band Pro Bahn gefordert hat-
te, schloss Weselsky am Mon-
tag erneut aus.  Dass sich beide 
Seiten zeitnah wieder an den 
Verhandlungstisch setzen 
werden, ist deshalb nicht ab-
sehbar. 

in den Sicherheitsbereich der 
Flughäfen gelangen.

Worauf müssen sich 
Bahnfahrgäste  einstellen ?

Bei der Bahn beginnt der 
Streik im Fern- und Regional-
verkehr am Donnerstag und 
wird dort erneut für Millionen 
Reisende zu erheblichen Ein-
schränkungen führen. Bis 
Freitag um 13 Uhr soll der Aus-
stand andauern. Doch auch 
danach dürfte es noch einige 
Zeit dauern, bis alle Züge wie-
der wie gewohnt fahren. Im 
Güterverkehr beginnt der 
Arbeitskampf  am Mittwoch-
abend  und soll bis Freitag um 
5 Uhr gehen. 

Auch bei der Bahn kommt 
auf die Kunden in den nächs-

ten Wochen noch einiges zu. 
GDL-Chef Claus Weselsky will 
Streiks künftig nicht mehr wie 
zuletzt mit rund 48 Stunden 
Vorlauf ankündigen. „Wir be-
ginnen sogenannte Wellen-
streiks“, sagte er am Montag. 
Auch Streiks während des an-
stehenden Osterverkehrs 
schloss er nicht aus. „Damit ist 
die Eisenbahn kein zuverlässi-
ges Verkehrsmittel mehr“, sag-
te er. „Sehr wahrscheinlich 
wird auch der sogenannte 
Notfahrplan so nicht zu fah-
ren sein.“ Einen solchen 
Rumpffahrplan hatte die Bahn 
bei den bisherigen Arbeits-
kämpfen im laufenden Tarif-
streit stets aufgestellt, um zu-
mindest ein eingeschränktes 
Angebot aufrechtzuerhalten. 
Bisher fuhren im Fernverkehr 
etwa stets rund 20 Prozent der 

Züge. Im Regionalverkehr wa-
ren die Auswirkungen je nach 
Region unterschiedlich stark. 

Arbeiten Verdi und
 GDL zusammen ?

Das weisen beide Gewerk-
schaften weit von sich. Die 
GDL ist nicht im Deutschen 
Gewerkschaftsbund (DGB) or-
ganisiert und konkurriert in 
vielen Verkehrsbetrieben mit 
den DGB-Gewerkschaften Ver-
di und EVG um Mitglieder, 
Einfluss und Tarifverträge. 

Worüber haben die Bahn 
und die GDL eigentlich 
wochenlang verhandelt ?

Knackpunkt des  schwelen-

Abgestellte Lufthansa-Flugzeuge und leere Gleise: Gewerkschaften planen in dieser Woche zeitgleiche Streiks bei Bahn und 
Lufthansa. dpa-BILD: Stache

Verkehr  Die wichtigsten Fragen und Antworten zu den Streiks bei Bahn und Lufthansa

Reisende brauchen starke Nerven
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Der Hamburger Gastronom 
und Fernsehkoch Tim Mälzer 
(53, „Kitchen Impossible“) 
denkt immer häufiger an die 
Rente. „Ich beschäftige mich 
gerade viel mit dem Thema 
,Aufhören’. Ich komme jetzt so 
langsam in ein Alter, wo man 
sich dem auch mal stellen 
muss“, sagte Mälzer dem 
Hamburger Magazin „Szene 
Hamburg“. Er wolle nicht zu 
den Leuten gehören, „die das 
Ende nicht wahrnehmen“. 
Gleichzeitig aber sei Mälzers 
Kopf voller neuer Ideen, wie er 
weiter sagte. „Ich habe unge-
fähr 40 Konzepte und Ideen 
im Kopf. Die bewegen sich 
zwischen einer Eisdiele im 
KaDeWe bis hin zur Reaktivie-
rung des Off-Clubs, den ich 
mal in Bahrenfeld hatte.“
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Heidi Klum hat sich zu ihren 
Anfangszeiten als Model auch 
gegen Widerstände durchset-
zen müssen. „In Paris und 
Mailand wollte mich niemand 
haben“, sagte die 50-Jährige im 
Interview des „Glamour“-Ma-
gazins. „Ich war ihnen zu hap-
py, nie superdünn. Ich wurde 
sogar als zu fett abgestempelt. 
Es war die Zeit des Heroin 
Chic. Da habe ich nicht reinge-
passt.“ Der sogenannte Heroin 
Chic nimmt Bezug darauf, 
dass Models fast so dünn und 
ausgezehrt aussahen wie Dro-
genkranke.
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The Voice Kids“-Coach Alvaro 
Soler und seine Partnerin Me-
lanie Kroll erwarten ihr erstes 
Kind. In einem Video auf In-
stagram schlägt der 33 Jahre al-
te Sänger eine Zeitung mit 
dem Titel „The Baby News“ 
auf. Die Überschrift auf Seite 
eins: „Baby No. 1 Coming 
Soon“. Danach zeigt Melanie 
Kroll ihren Babybauch.  Das 
Paar erhielt in dem sozialen 
Netzwerk viele Glückwünsche 
von den Fans. Im vergangenen 
Sommer hatten Soler und 
Kroll geheiratet, wie das Paar 
auf Instagram zeigte. Kroll teil-
te dort auch Informationen zu 
ihrer Hochzeitskleidung und 
weitere Details. Alvaro Soler 
war Teil des Rateteams bei 
„The Masked Singer“, woraus 
er sich vorzeitig verabschiede-
te und „schöne private Pläne“ 
als Begründung angab. 

Von Michael Kieffer

Bedburg-Hau – Feuer, Ruß und 
Retter, die in höchster Not 
Fenster einschlagen: Bei 
einem Brand im niederrheini-
schen Bedburg-Hau sind vier 
Bewohner eines Senioren-
heims gestorben. 21 Menschen 
wurden verletzt und in Kran-
kenhäuser gebracht, wie Poli-
zei und Staatsanwaltschaft 
mitteilten. Die Feuerwehr be-
richtete von „dramatischen 
Szenen der Rettung“, die sich 
in dem Ort nah an der Grenze 
zu den Niederlanden abge-
spielt hätten. Etliche Men-
schen konnten die Einsatz-
kräfte dabei noch in Sicherheit 
bringen. Ein 71 Jahre alter Be-
wohner steht im Verdacht, das 
verheerende Feuer fahrlässig 
verursacht zu haben.

46 Personen evakuiert

Bei den Toten handelt es 
sich nach Angaben der Behör-
den um zwei 50 und 74 Jahre 
alte Frauen sowie um zwei 66 
Jahre alte Männer, die in der 
Residenz gewohnt hatten. Zu 
den Verletzten wurden drei 
schwer und 15 leicht verletzte 
Bewohner gezählt. Zudem sei-
en ein Feuerwehrmann, ein 
Polizeibeamter und eine An-
gestellte der Residenz leicht 

verletzt worden.  46 weitere 
Menschen seien evakuiert 
worden.

Das Feuer brach vermutlich 
in einem Zimmer des Senio-
renheims aus und griff von 
dort auf weitere Räume über. 
Die Staatsanwaltschaft in Kle-
ve nahm Ermittlungen auf. 
„Diese richten sich gegen 
einen 71-jährigen Bewohner, 
der verdächtig ist, den Brand 
fahrlässig verursacht zu ha-
ben“, teilte sie mit. 

Die Feuerwehr war nach 
Angaben eines Sprechers um 
3.50 Uhr durch die automati-
sche Brandmeldeanlage alar-
miert worden. Ein Zimmer ha-

schrecklich und fasst einen 
an.“ 

Nach Angaben der Feuer-
wehr war das Haus nicht mehr 
bewohnbar. Bewohner wur-
den mit Bussen in zwei Senio-
reneinrichtungen in Goch und 
in Kleve gebracht. Für Angehö-
rige wurde ein Bürgertelefon 
eingerichtet. 

Vorfall aufarbeiten

Der Betreiber des Senioren-
heims erklärte, oberste Priori-
tät sei nun, den Betroffenen in 
jeder erdenklichen Weise bei-
zustehen und sie unterstüt-
zen. „Selbstverständlich ko-
operieren wir eng mit Polizei 
und Feuerwehr, um den tragi-
schen Vorfall aufarbeiten und 
die genaue Brandursache zu 
ermitteln“, hieß es in einem 
Statement. 

Die Brandschutzmaßnah-
men in allen Einrichtungen 
des Betreibers würden aber 
„regelmäßig überprüft und 
entsprechen den geltenden Si-
cherheitsstandards“.

Brände in Pflegeheimen ha-
ben immer wieder schlimme 
Folgen. Zu einem Brand mit 
drei Toten war es beispielswei-
se im September 2022 in 
einem Altenheim in Warden-
burg bei Oldenburg  gekom-
men.

In einer Seniorenresidenz in  Bedburg-Hau sind bei einem Brand mehrere Menschen gestorben. dpa-BILD:  Reichwein

Einsatz  Mindestens 21 Verletzte – Ermittlungen gegen 71-jährigen Bewohner

Brand im Seniorenheim: 4  Tote

die eigene Figur. Sie hat zwei 
Kinder, ist mit einem Unter-
nehmer verheiratet und lebt 
in Berlin.

Die gebürtige Münchnerin  
moderiert zahlreiche Galas 
und TV-Formate: seit 2008 et-
wa die „NDR Talk Show“, seit 
zwei Jahren „Verstehen Sie 

Barbara Schöneberger feiert 
heute Geburtstag. BILD: IMAGO

Von Sabrina Szameitat

Berlin – Barbara Schöneberger 
lacht gern. So gern, dass sie bei 
der ersten Staffel von „LOL – 
Last One Laughing“ ausge-
rechnet als erster Promi gehen 
musste. Bei der Amazon-Serie 
ist Lachen streng verboten: 
Wer es trotzdem macht, fliegt 
raus. Auch, wenn „LOL“ für 
Schöneberger erfolglos lief: 
Auf der Bühne ist die Entertai-
nerin dafür umso erfolgrei-
cher. Am heutigen Dienstag  
feiert sie  ihren 50. Geburtstag.

Schöneberger ist eines der 
bekanntesten Gesichter im 
deutschen Fernsehen. Zu 
ihren Wiedererkennungszei-
chen gehören ihren großen 
blauen Augen, die blonde 
Mähne und die selbstironi-
schen Witze – oft auch über 

Spaß?“ und kürzlich wieder 
den deutschen Vorentscheid 
des Eurovision Song Contests. 

2018 ging der Online-Sen-
der „Barba Radio“ an den Start 
– samt der Radio-Talkshow 
„Mit den Waffeln einer Frau“, 
bei der Schöneberger regelmä-
ßig prominente Gäste 
­empfängt.  Und im Jahr 2015 
erschien die Zeitschrift „Bar-
bara“, die allerdings 2023 nach 
der 77. Ausgabe eingestellt 
wurde. 

Schöneberger ist ein Multi-
talent und inzwischen seit un-
gefähr 25 Jahren im TV-Ge-
schäft. Der Durchbruch gelang 
ihr mit der Talkshow „Blondes 
Gift“ (2001-2005), danach folg-
ten viele andere Formate. „Je-
des Jahr dachte ich mir so: Ist 
ja irre, es läuft immer noch. 
Ich hatte irgendwie nicht das 

Gefühl, ich hab’ was dafür ge-
tan“, erzählte die Moderatorin 
kürzlich im Gespräch mit Ko-
mikerin Ilka Bessin („Cindy 
aus Marzahn“) bei „Mit den 
Waffeln einer Frau“.

Einen Vorgeschmack, wie 
sie ihren runden Geburtstag 
feiern will, gibt sie mit einem 
Augenzwinkern bei Instag-
ram. In einem Video zeigt sie 
dort ihre Vorbereitungen, zum 
Beispiel eine fiktive Tischord-
nung mit Gästen wie Barack 
Obama, Model Heidi Klum, 
Sänger Andreas Bourani und 
der Zahnfee. Unter dem Stich-
wort „Lebendbuffett“ hat sie 
klare Vorstellungen, wie das 
Essen geliefert werden soll: 
„Also, dass wir es nicht auf 
Platten haben, die Langusten, 
sondern dass das auf Körpern 
liegt.“

Die TV-Allzweckwaffe wird heute 50
Geburtstag  Barbara Schöneberger ist ein Multitalent – Seit 25 Jahren im Geschäft

London/dpa – Britische Ermitt-
ler haben einen Sportwagen 
sichergestellt, der dem öster-
reichischen Formel-1-Renn-
fahrer Gerhard Berger vor fast 
29 Jahren gestohlen worden 
war. Der Ferrari war im April 
1995 in Italien geklaut worden, 
wo damals der Große Preis 
von San Marino in Imola statt-
fand. Nun wurde das Auto im 
Wert von rund 350 000 Pfund 
(umgerechnet gut 400 000 
Euro) sichergestellt, wie die 
Metropolitan Police in Lon-
don am Montag mitteilte.

Festgenommen wurde zu-
nächst niemand, die Ermitt-
lungen dauern an. In Italien 
war damals neben dem roten 
Ferrari F 512 M noch ein zwei-
ter Sportwagen gestohlen wor-
den.

Osterhever/dpa – Ein sechs 
Jahre alter Junge ist auf einem 
Bauernhof in der Gemeinde 
Osterhever (Nordfriesland) in 
einen Güllebehälter gefallen 
und ums Leben gekommen. 
Die Familie des Jungen hatte 
am Sonntag zunächst selbst 
nach dem Kind gesucht und 
dann die Beamten informiert, 
weil das Kind nicht zu finden 
war, wie ein Polizeisprecher 
am Montag sagte. Gemeinsam 
mit den Feuerwehren der um-
liegenden Gemeinden, der 
Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) und dem 
Rettungsdienst sei mit einer 
großflächigen Suche begon-
nen worden. Etwa zwei Stun-
den  später sei das Kind tot in 
dem Behälter  gefunden wor-
den. 

Sechsjähriger 
stirbt nach Sturz 
in Güllebehälter

Ferrari 
von Ex-
Rennfahrer
gefunden

 Ein solcher Ferrari wurde 
Gerhard Berger vor fast 29 
Jahren gestohlen. 
         BILD: Metropolitan Police/PA Wire/dpa 

be vollständig in 
Brand gestanden, 
berichtete er. Im 
Flur sei zudem so 
viel Rauch gewe-
sen, dass man die 
Bewohner nicht 
auf diesem Weg 
habe retten kön-
nen. Das machte 
die Sache kompli-
zierter. „Fenster 
wurden einge-
schlagen, die Leu-
te wurden heraus 
gereicht“, sagte 
der Sprecher der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Bedburg-
Hau zu den dra-

matischen Minuten. „Es ist 
auch nicht ein Standard-Pfle-
geheim. Hier sind auch Be-
wohnerinnen und Bewohner 
mit einer psychiatrischen Vor-
geschichte, die gar nicht ver-
standen haben, was denn 
überhaupt passierte“, sagte er.

NRW-Innenminister Her-
bert Reul (CDU) sagte am 
Brandort: „Da ist so ein kleines 
Feuer in einem Raum. Und 
plötzlich sind Menschenleben 
vorbei.“ Das mache traurig. 
„Das haut einen um.“ NRW-Mi-
nisterpräsident Hendrik Wüst 
(CDU) schrieb auf der Online-
plattform X (vormals Twitter): 
„Diese Tragödie ist einfach 
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Bedburg-Hau:
Brand in
Seniorenheim
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Scheeßel/Bothel/dpa –  Der 32 
Jahre alte Soldat, der mutmaß-
lich vier Menschen in zwei 
niedersächsischen Gemein-
den erschossen hat, tat dies 
nach Ermittlerangaben nicht 
mit Bundeswehr-Waffen. Das 
gaben die Polizei in Rotenburg 
(Wümme) und die Staatsan-
waltschaft Verden bekannt.  
Das Sturmgewehr und eine 
Pistole waren demnach ord-
nungsgemäß auf der Besitz-
karte des Beschuldigten einge-
tragen.  Der Deutsche soll in 
der Nacht zu Freitag im Land-
kreis Rotenburg  vier Men-
schen erschossen haben. 

Waffen nicht aus 
Beständen 
der Bundeswehr
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Strücklinger Umwelttag
Strücklingen – Der Bürger-
verein Strücklingen lädt am 
Samstag, 16. März, zum Um-
welttag ein. Treffpunkt ist um 
9 Uhr beim Schützenplatz in 
Bollingen. Wie in den Jahren 
zuvor werde es auch in diesem 
Jahr wieder einen Imbiss zu 
Mittag geben, teilt der Bürger-
verein mit, der auf viele Teil-
nehmer hofft, die an diesem 
Tag Müll aus der Natur entfer-
nen.

CDU sammelt Müll
Altenoythe – Die Mitglieder 
des CDU-Ortsverbandes Alten-
oythe wollen am Samstag, 9. 
März, an den Altenoyther Stra-
ßen Müll sammeln. Es sind al-
le Mitglieder und weitere An-
gehörige eingeladen. Gestar-
tet wird um 10 Uhr bei Heini 
Lücking, Riege-Wolfstange 4a. 
Gegen 12 Uhr wird als Ab-
schluss gegrillt und ein Bier 
gereicht, teilt die Altenoyther 
CDU mit, die sich auf viele 
Helfer freut. Wer hat, sollte 
eine Müllsammelzange mit-
bringen.

SkF-Lädchen stellt um
Friesoythe – Das SkF-Lädchen 
an der Brakestraße in Friesoy-
the bereitet die Umstellung 
der Winter- auf die Sommer-
kleidung vor und schließt des-
halb vom 6. bis zum 8. März 
den Laden, teilt das Team mit. 
Ab Montag, 11. März, 15 Uhr, 
wird wieder zu den bekannten 
Zeiten geöffnet sein.

Frühstück der Senioren
Bösel – Das Team der Senio-
ren bietet den nächsten Früh-
stückstreff am Donnerstag, 14. 
März, um 9.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum in Bösel an. Al-
le Interessierten, Frauen und 
Männer sind herzlich zum 
Frühstücken, Klönen und Zu-
sammensein eingeladen. Das 
Treffen ist für alle offen, teilt 
das Organisationsteam mit. 
Alle können einfach vorbei-
kommen – ohne Anmeldung.

Kurz notiert

Von Eva Dahlmann-Aulike

Sedelsberg/Friesoythe – An 
einem Samstag mal eben alle 
Fenster putzen? Vor ihrer Co-
rona-Infektion im Dezember 
2022 war das für eine 61-jähri-
ge Sedelsbergerin kein Pro-
blem. Sie ging gerne arbeiten, 
machte regelmäßig Sport und 
wuppte ihren Haushalt. Das ist 
alles vorbei. Sie ist arbeitsun-
fähig und muss sich ihre Kräf-
te sorgfältig einteilen. Heute 
putzt sie das Wohnzimmer-
fenster, die Terrassentür 
macht sie morgen. Ihre Diag-
nose: Long Covid und Fatique-
Syndrom. Gerne würde sie 
sich mit anderen Betroffenen 
in einer Selbsthilfegruppe in 
Friesoythe treffen.

Zu viele Stimmen

Die Sedelsbergerin, die 
ihren Namen lieber nicht in 
der Zeitung lesen möchte, war 
nach der Corona-Infektion 
wieder zur Arbeit als Kunden-
betreuerin gegangen. Doch 
nichts war wie zuvor: „Ich war 
völlig überfordert, ich konnte 
mich nicht konzentrieren“, be-
richtet sie. Wenn mehrere Teil-
nehmer in Online-Konferen-
zen sprachen, konnte sie das 
kaum erfassen. „Und die Ver-
gesslichkeit: Wir hatten alles 
besprochen und ich saß da 
und wusste nichts mehr. Das 
war erschreckend.“ 

Wenn sie abends nach Hau-
se kam, hatte sie keine Energie 
mehr. Ihr Hausarzt verschrieb 
Aufbauspritzen. Doch Ende 
Februar 2022 setzte eines 
Nachts ein Tinnitus – ein stö-
rendes Fiepen im Ohr ein. Die 
Sedelsbergerin ging zum Hals-
Nasen-Ohren-Arzt. Seitdem 
konnte sie nicht mehr an 
ihren Arbeitsplatz zurückge-
kehrt.

„Ich wünsche mir nichts 
mehr, als wieder Arbeiten zu 
gehen“, sagt die 61-Jährige. „Ich 
habe am Anfang geweint und 
mich nutzlos gefühlt.“ Es ka-
men weitere Gedächtnisprob-
leme hinzu, bis sie schon 
Angst hatte, dement zu wer-
den. Ein Neurologe stellte 
schließlich die Diagnose Long 
Covid. Als sie im Oktober 2023 
in eine Rehaklinik ging, dach-
te sie noch, dadurch werde sie 
wieder „die Alte“. 

Hohe Erwartung

Heute weiß sie, dass ihre Er-
wartungen überzogen waren. 

Denn es sei wissenschaftlich 
nicht geklärt, wie es zu Long 
Covid beziehungsweise zum 
Fatique-Syndrom kommt. 
Letzteres kann zum Beispiel 
auch Menschen mit Krebs, 
schweren entzündlichen Er-
krankungen aber auch ohne 
offensichtlichen Zusammen-
hang zu einer schweren Er-
krankung auftreten. Mit den 
Long-Covid-Erkrankten gibt 
nun aber deutlich mehr Be-
troffene. „Wir fallen durch je-
des Raster“, sagt die Sedelsber-
gerin.

Dass sie in der Reha andere 
Betroffene traf, half ihr. Dort 
traten weitere Schäden zuta-

ge: „Wir haben kognitives Trai-
ning gemacht, da hat sich ge-
zeigt, was noch alles kaputtge-
gangen ist. Das Gehirn streikt, 
es war erschreckend.“ Sie habe 
Wortfindungsstörungen und 
Koordinationsschwierigkei-
ten. 

Energie einteilen

„Ich habe Energiemanage-
ment gelernt“, berichtet sie. 
Statt alle Fenster putzt sie nur 
noch das Wohnzimmerfenster 
und hebe sich die Terrassentür 
für den nächsten Tag auf. Sie 
trainiert ihr Gehirn mit Kreuz-
worträtseln, geht spazieren, 

An einem Samstag mal fix alle Fenster putzen – früher war das für eine 61-jährige Sedelsber-
gerin kein Problem. Doch nach einer Corona-Infektion leidet sie an Long Covid und dem Fati-
que-Syndrom und ist dadurch arbeitsunfähig. dpa-Symbolbild:  Klose

SElbsthilfe  61-jährige Sedelsbergerin an Long Covid erkrankt – Austausch mit anderen Betroffenen

„Wir fallen durch jedes Raster“

auch wenn ihre Beine danach 
weh tun. Wenn sie sich mit 
Freundinnen trifft, dann nur 
in ruhigen Cafés, damit sie 
sich auf das Gespräch kon-
zentrieren kann. Die Krank-
heit zu akzeptieren, sei gar 
nicht so einfach: „Ich habe ge-
lernt, kleine Schritte zu ma-
chen.“

Neue Gruppe

Derzeit trifft sich die Se-
delsbergerin mit anderen 
Betroffenen in Cloppenburg. 
Doch es wäre energiespa-
render und einfacher, wenn 
es auch eine Selbsthilfe-
gruppe für den Nordkreis ge-
be. Interessierte können 
sich in der Kontaktstelle für 
Selbsthilfe melden, Tel. 
04471/185872, oder unter 
info@selbsthilfe-cloppen-
burg.de.

Mindestens zehn Prozent al-
ler Corona-Erkrankten ha-
ben nach der Infektion blei-
bende Beschwerden, die oft 
über mehrere Monate an-
dauern. Dazu zählen Müdig-
keit, Erschöpfung, Konzent-
rationsprobleme, Kurzatmig-
keit, Gedächtnisprobleme, 
Belastungsintoleranz und 
viele andere Symptome.

In einer Selbsthilfegruppe 
werde Wissen geteilt, Erleb-
nisse und Informationen 
ausgetauscht, aber vor al-
lem werde sich gegenseitig 
gestützt und Halt gegeben, 
teilt Andrea Poppe-Aumüller, 
Koordinatorin des Selbsthil-
fe-Büros mit. Eingeladen 
sind Erkrankte, Angehörige 
und alle die sich angespro-
chen fühlen. Die Treffen 
sind kostenfrei.

Von Heiner Elsen

Ellerbrock – Bei einem 
schweren Verkehrsunfall am 
Montagmorgen gegen 10.45 
Uhr auf der Neuvreesner Stra-
ße in Ellerbrock ist eine 55-jäh-
rige Frau aus Bremen schwer 
verletzt worden. Nach  Polizei-
angaben befuhr die Frau  die 

Straße in Richtung Neuvrees. 
Aus bislang ungeklärter Ursa-
che kam sie nach links von der 
Fahrbahn ab und prallte gegen 
einen Baum. Das Auto wurde 
auf die andere Fahrbahnseite 
geschleudert –  und wiederum 
gegen einen Baum. Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehren 
aus Gehlenberg, Markhausen 

und Friesoythe waren vor Ort 
und befreiten die  einge-
klemmte Frau. Die 55-Jährige 
war dabei ansprechbar und 
wurde nach der Bergung  in ein 
Krankenhaus gebracht.  Die 
Neu­vreesner Straße musste 
zeitweise voll gesperrt wer-
den. Am Pkw entstand  ein To-
talschaden.

Blaulicht  Feuerwehr muss Fahrerin aus Fahrzeug befreien
55-Jährige prallt  gegen Baum

Bei einem schweren Verkehrsunfall in Ellerbrock ist eine 55-jährige Autofahrerin verletzt wor-
den. BILD: Heiner Elsen

Von Martin Pille

Bösel – Bei einem Brand in Bö-
sel ist ein Geräteschuppen mit 
eingebauter Sauna zerstört 
worden. Laut Polizeiangaben 
wurde die Feuerwehr  am 
Sonntagnachmittag, 3. März, 
um 16.12 Uhr über den Brand 
eines Geräteschuppens mit 

eingebauter Sauna an der Blu-
menstraße in Bösel infor-
miert. Der Anbau stand beim 
Eintreffen der Einsatzkräfte in 
Vollbrand. 

Es kam zu einer starken 
Rauchentwicklung, die viele 
Schaulustige herbeilockte. 
Verletzt wurde niemand. Ins-
gesamt 30 Feuerwehrleute wa-

ren mit fünf Fahrzeugen im 
Einsatz. Das Feuer wurde von 
zwei Grundstücksseiten aus 
bekämpft und relativ schnell 
unter Atemschutz gelöscht. 
Die Brandursache ist nach 
Auskunft der Polizei noch 
nicht bekannt. Derzeit wird 
der  Sachschaden auf etwa 
20 000 Euro geschätzt.

Blaulicht  Feuerwehr Bösel  an Blumenstraße im Einsatz
Saunaschuppen gerät in Brand

In einem Geräteschuppen mit eingebauter Sauna an der Blumenstraße in Bösel ist am Sonn-
tag ein Feuer ausgebrochen. BILD: Martin Pille
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Harkebrügge
19 Uhr, Schützenhalle: Dorfpokal-
schießen, Veranstalter: Schützen-
verein Harkebrügge

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 17 Uhr, Rathaus am Stadt-
park: Bürger Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
8.30 bis 11 Uhr und 14 bis 15, 
Chistopherus Kindergarten: Floh-
markt
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF „Lädchen“: geöffnet, auch 
Spendenannahme
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus am 
Stadtpark: Beratungssprechstun-
de, Betreuungsverein Cloppenburg

         Termine in Friesoythe
Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20 Uhr, „Tanger Dörpshus“: Gene-
ralversammlung, Chor Color Barßel

         Termine in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15.45 bis 21 
Uhr (20 bis 20.20 Uhr Wassergym-
nastik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 
Bösel, Tel. 04494/1313
Apotheke Westerstede, Albert-
Post-Platz 21, Westerstede, Tel. 
04488/9839830

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Beliebte Podcasts

Am meisten wird übrigens 
unser Podcast „Tatort Nord-
westen“ gehört. Darin arbeitet 
Moderator Julian Reusch spek-
takuläre Kriminalfälle aus der 
Region auf. Es sind wahre Ver-
brechen aus dem Nordwesten, 
die ausführlich besprochen 

werden. An zweiter Stelle folgt 
der NWZ-Nachrichten-Botcast: 
Jeden Tag um 6 Uhr morgens 
informieren wir sie über die 
aktuellen News aus der Re-
gion. Dafür nutzen wir com-
puterbasierte Stimmen, die 
von echten kaum zu unter-
scheiden sind. Daneben bie-
ten wir viele weitere Podcasts 

zu unterschiedlichen Themen 
an: etwa einen wöchentlichen 
Talk zum VfB Oldenburg, 
einen Interview-Podcast mit 
spannenden Menschen aus 
der Region, Geschichten von 
Ukrainern, die vor dem Krieg 
nach Deutschland geflohen 
sind, finden Sie in „Vdoma“, da-
zu Kommentare zur Politik 

Ab sofort in der Nordwest-ePaper-App verfügbar: die NWZ-Podcasts. BILD: Böckermann

Von Max Holscher

Im Nordwesten –  Die Zeitung 
lesen und anschließend direkt 
den Lieblingspodcast hören: 
Die Nutzerinnen und Nutzer 
der ePaper-App haben über 
eine neue Funktion ab sofort 
die Möglichkeit, in der App 
auch die Podcasts der Nord-
west-Zeitung zu hören. Dazu 
haben wir in der Nordwest-
ePaper-App den Podcast-Play-
er freigeschaltet.  Damit haben 
Abonnentinnen und Abon-
nenten der gedruckten Zei-
tung und des ePapers direkten 
Zugriff auf die verschiedenen 
NWZ-Podcasts, die schon jetzt 
mehr als 70 000 Mal pro Mo-
nat gehört werden. Der große 
Vorteil: Gefällt Ihnen einer 
unserer Podcasts, müssen Sie 
dafür nicht mehr auf andere 
Plattformen wechseln, son-
dern können neben den diver-
sen ePaper-Ausgaben einfach 
Ihren Lieblingspodcast hören. 

Der Player befindet sich 
unten in der sogenannten Bot-
tom-Navigation. Sie finden die 
Podcasts aber auch, wenn Sie 
von der aktuellen Ausgabe et-
was nach unten scrollen. 

und Service zum Thema Gar-
ten. Wir erweitern ständig 
unser Angebot im Audio-Be-
reich, denn wir sehen, dass im-
mer mehr Menschen dieses 
Medium gern nutzen. 

Playlist erstellen

Schon jetzt können Sie sich 
in der Nordwest-ePaper-App 
Artikel vorlesen lassen. Mit 
dem neuen Podcast-Player 
können Sie sich nun eine Play-
list aus Podcasts und vorge-
lesenen Artikeln erstellen. Das 
geht vor allem über diesen 
Weg: Sie haben eine Ausgabe 
geöffnet, klicken auf einen Ar-
tikel. Der Artikel wird dann in 
einem anderen Format ange-
zeigt. 

Klicken Sie auf das Kopfhö-
rersymbol: Dort können Sie 
den Artikel direkt hören oder 
zur Wiedergabeliste hinzufü-
gen und somit mit Podcasts 
mischen. Sie haben ein Print-
Abo und nutzen das ePaper 
und unsere Online-Angebote 
bisher nicht? Dann gehen Sie 
einfach auf die Seite 
P @  www.nwzonline.de/
freischalten

In  der ePaper-App unsere Podcasts hören
Nordwest-ePaper  Die App für unsere digitale Zeitung bietet einen neuen Vorteil

Von Renke Hemken-Wulf

Saterland – Die Planungen für 
neue Sondergebiete für die 
Windkraft in der Gemeinde 
Saterland nehmen weiter 
Form an. Nachdem der Aus-
schuss für Planung, Bau, Um-
welt, Klima und Landwirt-
schaft (PUKLA) in seiner 
jüngsten Sitzung bereits grü-
nes Licht für die „62. Ände-
rung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Saterland 
(Sondergebiete Windenergie)“ 
gegeben hat, stimmte auch 
der Verwaltungsausschuss 
diesem zu. Nun soll der Plan-
entwurf öffentlich ausgelegt 
sowie Behörden und sonstige 
Träger öffentlicher Belange 
beteiligt werden.

Weitere Flächen

Der Gemeinderat hatte sich 
im Januar 2023 für die Aufstel-
lung des überarbeiteten Flä-
chennutzungsplanes ausge-
sprochen. Vorausgegangen 
war eine neue Standortpoten-
zialstudie für die Windenergie 
im Saterland, deren Ergebnis-
se in den Planentwurf einge-

flossen sind. Ziel ist, dass neue 
Sonderbauflächen für die 
Windenergie gesichert werden 
„vornehmlich an vergleichs-
weise wenig konfliktträchti-
gen Stellen“, wie es in der Be-
schlussvorlage heißt.  Zudem 
soll den seit dem Frühjahr 
2023 von der Bundesregierung 
geänderten politischen Ent-
wicklungszielen für die Wind-
energie entsprochen werden. 

 Derzeit gebe es lediglich 
eine zusammenhängende 
Sonderbaufläche mit 36 Anla-
gen im Ostermoor, heißt es 
von der Gemeinde. Mit der 
nun vorliegenden Planung 
sollen zwei weitere Bereiche 
im Westermoor hinzukom-
men, sodass es dann insge-
samt circa 738 Hektar und da-
mit rund 6,3 Prozent der Ge-
meindefläche als Sonderbau-
fläche mit der Zweckbestim-
mung „Windenergie“ gebe. 
Circa 535 Hektar umfasst dabei 
der Teilbereich Ostermoor, cir-
ca 147 Hektar der Teilbereich 
„Westermoor Süd“, der sich 
südwestlich von Scharrel be-
findet, und circa 101 Hektar 
der Teilbereich Nord, der sich 
nordwestlich von Scharrel er-

streckt. Im Ostermoor geht es 
insbesondere um eine Anpas-
sung der bestehenden Rege-
lungen. So sollen Windkraft-
anlagen nun eine Gesamthö-
he von 200 Metern aufweisen 

dürfen. Im Westermoor kön-
nen dann neue  Anlagen ent-
stehen.

Für die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wurden 
bereits in einer frühzeitigen 

Beteiligung Träger öffentli-
cher Belange gehört. 

Bedenken geäußert

Erhebliche Bedenken ka-
men dabei von der Unteren 
Naturschutzbehörde des 
Landkreises Cloppenburg, die 
unter anderem bei den Flä-
chen im Westermoor einen zu 
geringen Abstand zum Vogel-
schutzgebiet der Esterweger 
Dose bemängelt. 

Aus Sicht des Planungsbü-
ros gebe es aber keine unüber-
brückbaren Probleme. Zudem 
wurde auf eine faunistische 
Untersuchung verwiesen. Ein-
wendungen kamen auch von 
der Bundeswehr. Sie sieht 
durch Windkraftanlagen im 
Bereich „Westermoor Nord“ 
mögliche Beeinträchtigungen 
für die Marinesendefunkstelle 
zwischen Ramsloh und Rhau-
derfehn. Hier verwiesen die 
Planen darauf, dass es zu-
nächst nur um den Flächen-
nutzungsplan gehe. Anlagen 
könnten mit Größen geneh-
migt werden, die die Marine-
funkstelle nicht beeinträchtig-
ten.

Pläne für mehr Windenergie konkreter
Politik  Grünes Licht für überarbeitete Flächennutzung im Saterland – Zwei neue Sonderbauflächen

Weitere Sonderbauflächen für neue Windkraftanlagen will 
die Gemeinde Saterland schaffen. DPA-SymbolbILD:  Dittrich
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Von Eva Dahlmann-Aulike

Friesoythe – Die Stadt Friesoy-
the will Abschnitte der Teck-
lenburger Straße und der Stra-
ße „Hinter der Burgwiese“ zu-
nächst für zwölf Monate mit 
Pollern für den Autoverkehr 
sperren. Das hat der Verwal-
tungsausschuss mehrheitlich 
in einer nichtöffentlichen Sit-
zung am vergangenen Mitt-
woch beschlossen. Umgesetzt 
werden soll das so schnell wie 
möglich, voraussichtlich sol-
len die Poller schon nach den 
Osterferien stehen.

Weniger kompliziert

Man habe sich dazu ent-
schieden, die Sperrung zu-
nächst zur Probe zeitlich be-
fristet vorzunehmen, denn 
dann könnten die Poller 
schneller wieder entfernt wer-
den, wenn der Versuch schei-
tert. In der Sitzung des Aus-
schusses für Straßen, Wege, 
Kanalisation und Digitalisie-
rung der Stadt Friesoythe, in 
der die Maßnahme zuerst vor-
gestellt worden war, war noch 
eine „Teileinziehung“ der 
Tecklenburger Straße disku-
tiert worden. Doch das wäre 
eine permanentere, bezie-

genutzt werden. Diesen Ver-
drängungsverkehr müsse man 
im Auge behalten.

Derzeit werde der Verkehr 
auf der Tecklenburger Straße 
und der Straße Hinter der 
Burgwiese mit den Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln gemes-
sen und gezählt. Durch-
schnittlich seien die Autofah-
rer mit 39 Stundenkilometern 
unterwegs, also deutlich unter 
den theoretisch zulässigen 
100 km/h, sagt Stratmann, der 
es bedauert, dass Kommunen 
nicht einfach ihre Ortsein-
gangsschilder versetzen dür-
fen, um wenigstens Tempo 50 
vorzugeben.

Schwächere schützen

 Hauptverkehrszeit Hinter 
der Burgwiese – das haben die 
Anzeigetafeln erfasst – sei zwi-
schen 14 und 17 Uhr. Zur Ent-
scheidung im Verwaltungs-
ausschuss sei es auch gekom-
men, weil die Stadt Friesoythe 
die schwächeren Verkehrsteil-
nehmer schützen wolle: „Si-
cherheit geht vor“, sagt Strat-
mann. Es werde zudem sicher-
gestellt, dass der Landwirt, der 
Hinter der Burgwiese ansässig 
ist, weiterhin auf seinen Hof 
und seiner Felder komme.

hungsweise verwaltungstech-
nisch schwerer rückgängig zu 
machende Lösung gewesen.

In die Diskussion waren die 
beiden Straßen gekommen, 
weil sie nicht nur von den An-
liegern der neuen Siedlung 

Adolph-Kolping-Straße oder 
von Eltern auf dem Weg zur 
Kita Burgwiese genutzt wird. 
Auch Schleichverkehr vom Ol-
denburger Ring in die Innen-
stadt oder aus dem Inselvier-
tel zur Auffahrt mit der B 72 

fährt hier. Die Stadtverwal-
tung habe Schreiben von Bür-
gern vorliegen, die dringend 
um eine Sperrung der Straßen 
bitten. 

Aber es gibt auch Schreiben 
von Anliegern, die argumen-

tieren, durch Poller werden für 
sie unnötige Umwege in die 
Innenstadt erzeugt, wie Bür-
germeister Sven Stratmann 
berichtet. Auch könne die 
Wangerooger Straße und die 
Thüler Straße dann verstärkt 

An dieser Stelle an der Straße "Hinter der Burgwiese", kurz nach der Einmündung in die Adolph-Kolping-Straße, soll einer der 
Poller aufgebaut werden. BILD: Heiner Elsen

Verkehr  Entscheidung im Friesoyther Verwaltungsausschuss – Poller für Hinter der Burgwiese und Tecklenburger Straße

Zwölf Monate lang autofreie Straßenabschnitte

Nach fast zwei Jahren Bau-
zeit ist am Montag der Han-
saplatz in Friesoythe wieder 
für den Verkehr freigegeben 
worden. Neben dem Schul-
busbetrieb liefen auf dem 
zentralen Busbahnhof der 
Stadt auch wieder Linienfahr-
ten – zum Beispiel die des 
landkreisweiten Rufbussys-
tems „Moobil+“. Der Hansa-
platz wurde im Rahmen der 
Innenstadtsanierung in 
Friesoythe komplett neuge-
staltet. Jetzt können dort 
mehr Busse halten und es 
steht durch fünf große Halte-
stellendächer mehr über-
dachte Fläche zur Verfügung. 

Die Umgestaltung des Bus-
bahnhofs hat rund 1,5 Millio-
nen Euro gekostet.
Wie berichtet, wird die 
ursprünglich angedachte 
Möblierung für den Busbahn-
hof mit Bänken und Wind-
schutz aus geschwungenen 
Holzformen aus Kostengrün-
den nicht mehr umgesetzt. 
Stattdessen wird es mehrere 
Bänke geben, die mit 2,5 
Meter hohen Glasscheiben 
eingefasst werden. Diese 
sind aber noch nicht fertig – 
aktuell sind erstmal nur pro-
visorische Bänke unter den 
großen Dächern installiert 
worden. BILD: Heiner Elsen

Hansaplatz nach 
fast zwei Jahren 
endlich wieder frei

Melanie und Andreas Wegmann betreiben den Hof seit 
2020. BILD: malopo/Stockwerk2

spontan gebucht“, so Weg-
mann weiter. Doch die Woh-
nungen seien in diesem Som-
mer aber schon wieder fast 
ausgebucht. „Nur in der Vor-
saison und im Herbst hat man 
noch gute Chancen, einen 
Platz zu bekommen“, sagt 
Wegmann.

Neues geplant

In Zukunft will Familie 
Wegmann versuchen, den 
Bauernhof-Aspekt in ihrer 
Idylle in Thüle noch weiter 
auszubauen. „Ein paar Klein-
tiere sind zwar schon da, aber 
wir wollen bald auch Rinder 
hier bei uns haben, um für die 
Gäste den Urlaub auf dem 
Land noch erlebbarer zu ma-
chen“, so Wegmann weiter.

bis zur Talsperre. Doch schon 
nach drei Monaten machte 
der Familie im Oktober 2020 
die Corona-Pandemie einen 
Strich durch die Rechnung. 
„Damals hatten wir wirklich 
große Sorgen, ob es überhaupt 
irgendwie weitergehen konn-
te.“

Doch nach der Hochzeit der 
Pandemie kamen bessere Zei-
ten. Und dann machte sich das 
besondere Design der Ferien-
wohnungen auch gleich be-
zahlt. „Danach kamen die Bu-
chungen wieder und es lief 
sehr gut“, berichtet Melanie 
Wegmann.

 Doch das Buchungsverhal-
ten hat sich trotzdem ihrer 
Meinung nach verändert. „Die 
Menschen planen nicht mehr 
so langfristig – es wird eher 

 Alte Scheune umgebaut

Zusammen mit ihrem 
Mann Andreas hat sich Mela-
nie Wegmann 2019 dazu ent-
schieden, eine alte Scheune 
neben ihrem Wohnhaus zu 
einem Ferienhaus umzubau-
en. Nach einem Jahr Bauzeit 
waren die drei hochwertigen 
Wohnungen „Scheunentor“, 
„Heuboden“ und „Kälberstall“ 
mit Platz für bis zu acht Perso-
nen fertig – alles konnte direkt 
losgehen.

 In der „Spielscheune“ gibt 
es jede Menge Spielgeräte – es 
kann gebuddelt, geschaukelt, 
geklettert und getobt werden. 
Auch im Außenbereich wartet 
ein großer Spielplatz auf die 
Kinder und mit dem Fahrrad 
sind es nur wenige Minuten 

Von Heiner Elsen

Thüle – Wer mit der ganzen Fa-
milie Ferien auf dem Land ma-
chen möchte, kann in Thüle 
nicht ganz verkehrt sein: Der 
Ferienhof der Familie Weg-
mann wurde jetzt auf dem Bu-
chungsportal „Landreise“ als 
beliebtester Ferienhof in ganz 
Niedersachsen ausgezeichnet. 
„Damit haben wir absolut gar 
nicht gerechnet und freuen 
uns sehr. Es gab zwar schon 
viele positive Bewertungen, 
aber das ist wirklich ein großer 
Erfolg“, sagt Melanie Weg-
mann im Gespräch mit unse-
rer Redaktion. 

Das Domizil in Thüle hat 
sich unter 180 Unterkünften 
in ganz Niedersachsen durch-
gesetzt

Urlaub  Anlage der Familie Wegmann in Thüle ist laut Buchungsportal „Landreise“ beliebtester Ferienhof in Niedersachsen
Nach dem Pandemie-Schock doch noch eine  Erfolgsstory
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tierte Geld war plötzlich weg, 
der Kampf um die Kosten-
erstattung begann.

Nach dem Erhalt des Brie-
fes und der ersten Lektüre ha-
be er die Zahlen kurz im Kopf 
überschlagen und dann auch 

Ersatz für eine Hochzeitsreise. 
Kostenpunkt: rund 500 Euro. 
Joczik sagt, der Besuch des 
Festivals sollte ein unvergess-
liches Erlebnis für ihn und sei-
ne Frau werden. Doch dann 
kam die Insolvenz, das inves-

Viele Besucher, laute Musik: So hatten sich die Ticketkäufer 
das Tabularaaza-Festival auch 2023 vorgestellt. Nach der 
Absage warten zahlreiche von ihnen noch immer auf die Er-
stattung ihrer Eintrittspreise. dpa-BILD:  Dittrich

teilt werden könnte. Ein sol-
cher Schritt ist aktuell aber 
weit entfernt, zumal die Er-
mittlungen noch lange nicht 
abgeschlossen sind und der 
Ausgang völlig offen ist.

Gespräche unserer Redak-
tion mit Experten auf diesem 
Gebiet haben zudem ergeben, 
dass die sogenannte Insol-
venzverschleppungshaftung 
zwar existiert. Die Verfahren, 
bei denen diese Haftung an-
gewandt wurde, müssen aber 
als Einzelfälle betrachtet wer-
den. Eine pauschale Regelung 
gibt es nicht. Außerdem spie-
len mehrere Faktoren eine 
Rolle für die Folgen, die eine 
Verurteilung tatsächlich auf 
die Rückerstattung von Ti-
cketkosten haben könnte.

Was Ansgar Joczik aber si-
cher weiß: Zur bevorstehen-
den Partynacht, die Meiners 
organisiert und zu der bis zu 
1500 Tabularaaza-Kunden 
kostenlosen Zutritt haben, 
wird er nicht gehen. Er will 
ausschließlich sein Geld zu-
rück haben und mit Blick auf 
das Festival Tabula rasa ma-
chen.

Redaktion äußert sich Insol-
venzverwalterin Kuleba nicht. 
Sie wolle an die Presse keine 
Sachstandsmeldung abgeben 
und betont, dass ein Insol-
venzverfahren kein öffentli-
ches Verfahren sei. Unklar ist 
somit auch, wie viele der 
potenziell etwa 10.000 Gläu-
biger ihre Forderungen ange-
meldet haben. Fragezeichen 
stehen zudem nach wie vor 
hinter der genauen wirt-
schaftlichen Situation der Ta-
bularaaza GmbH, die erhebli-
chen Einfluss auf die Höhe 
der Rückerstattungen haben 
könnte.

Tabula rasa machen

Ansgar Joczik blickt nun 
gespannt auf die Schritte der 
Staatsanwaltschaft, die unter 
anderem wegen des Verdachts 
der Insolvenzverschleppung 
gegen den früheren Tabula-
raaza-Geschäftsführer Mei-
ners ermittelt. Er vermutet, 
dass im Falle einer Verurtei-
lung das Privatvermögen von 
Meiners als Teil der Insolvenz-
masse an die Gläubiger ver-

die Bestätigung der Insolvenz-
verwalterin Anna Kuleba er-
halten. Sie soll ihm während 
eines Telefonats erklärt ha-
ben, dass die Chancen auf 
eine komplette Kostenerstat-
tung „denkbar schlecht“ aus-
sähen und er „gemäß den Er-
fahrungswerten auf eine 
Summe von maximal 25 Euro 
hoffen“ könne. Eben jene fünf 
Prozent von 500 Euro.

Doch damit nicht genug: 
Der Brief der Insolvenzverwal-
terin, der unserer Redaktion 
vorliegt, endet mit dem Hin-
weis, dass „keine konkreten 
Prognosen erfolgen können, 
ob und in welcher Höhe über-
haupt mit Zahlungen zu rech-
nen ist“. Der Stand vom 10. 
Oktober 2023 ist offenbar 
noch immer aktuell: Abgese-
hen von unserer Bericht-
erstattung habe er seither 
nämlich keine neuen Infor-
mationen erhalten, sagt Joc-
zik. Und vom Tabularaaza-
Veranstalter Jan Meiners 
selbst habe er zuletzt in 
einem NWZ-Podcast etwas ge-
hört.

Auch auf Anfrage unserer 

Von Nicolas Reimer

Im Nordwesten – Als er im Ok-
tober 2023 den lang erwarte-
ten Brief erhielt und die letzte 
Seite des Schriftstückes sorg-
fältig durchlas, muss Ansgar 
Joczik (Name geändert) der 
Schlag getroffen haben. Unter 
der Zwischenüberschrift 
„Kann mit einer Zahlung im 
Insolvenzverfahren gerechnet 
werden?“ stand dort der er-
nüchternde Satz: „Allgemein 
kann gesagt werden, dass es 
kaum Quoten über fünf Pro-
zent gibt.“ Joczik wusste so-
fort, was das für ihn bedeuten 
würde. „Ich war schockiert“, 
erinnert er sich heute.

Keine oder nur schlechte 
Nachrichten

Der Oldenburger hatte wie 
Tausende Musik-Fans auch Ti-
ckets für das Tabularaaza-Fes-
tival gekauft. In seinem Fall 
waren es allerdings nicht ir-
gendwelche Eintrittskarten, 
sondern VIP-Tickets. Zwei 
Stück. Für sich und seine 
frisch angetraute Ehefrau – als 

Insolvenzverfahren  Oldenburger hatte VIP-Tickets für abgesagtes Tabularaaza-Festival – Blick auf Ermittlungen
Wenn von 500 Euro im besten Fall 25 bleiben

Von Nicolas Reimer

Im Nordwesten – Das Handy 
klingelt um kurz nach 3 Uhr. 
In diesem Moment weiß En-
rico, dass kriminelle Men-
schen irgendwo in Nieder-
sachsen etwas in die Luft ge-
jagt oder zumindest den Ver-
such unternommen haben. 
War es mal wieder ein Geld-
automat? Ein Auto? Ein Ein-
zelhandelsgeschäft? Der er-
fahrene Bombenentschärfer 
hat diese Fragen zwar im Hin-
terkopf, für ihn zählt aber vor 
allem die Gewissheit: Sehr 
bald werde ich an einem ge-
fährlichen Einsatzort wieder 
mein Leben für die Sicherheit 
anderer riskieren.

„Irgendeiner muss es ja 
machen“, sagt der 47-Jährige – 
ohne dabei frustriert zu wir-
ken. Im Gegenteil: Er stehe 
mit dem kleinen Team des 
Landeskriminalamtes (LKA) 
Niedersachsen sogar sehr 
gerne rund um die Uhr zur 
Verfügung, um die vielleicht 
gefährlichsten Tatorte im 
Land zu entschärfen. Immer-
hin habe er sein Hobby zum 
Beruf gemacht, sagt der lang-
jährige Entschärfer, der zuvor 
bei der Bundeswehr beschäf-
tigt war.

 explosiver
    Einsatz

Familienunfreundliche 
Einsätze am Wochenende 
oder mitten in der Nacht ge-
hören als Bombenentschär-
fer zum Alltag. Wenn das 
Telefon beispielsweise nach 
einer Automatensprengung 
klingelt und die Polizei-
dienststelle die Hilfe der Ent-
schärfer anfordert, machen 
sich Enrico und ein Kollege 
sofort auf den Weg zur 
Außenstelle des LKA, wo ihr 
Equipment wartet. „Teilweise 
haben wir bis dahin auch 
schon Maßnahmen für eine 

Landeskriminalamt  Bombenentschärfer riskieren ihr Leben für  Sicherheit von anderen – Wie gefährlich ihr Arbeitsplatz ist

„Irgendeiner muss es ja machen“

schwere Schutzanzug im 
Wert eines Oberklasse-Fahr-
zeugs, der laut Enrico aller-
dings „bei einer 20-Kilo-Bom-
be auch nicht hilft“. Bislang 
sei zum Glück aber alles gut 
verlaufen, „alle zehn Finger 
sind noch dran“.

 Bedeutende 
   Büroarebit

Weniger spektakulär, aber 
nicht minder wichtig ist die 
Nachbereitung der Einsätze. 
Die Bombenentschärfer des 
LKA Niedersachsen arbeiten 
auch als Gutachter und schät-
zen unter anderem ein, wie 
gefährlich die Sprengvorrich-
tungen tatsächlich waren. 
Die Berichte helfen den Ge-
richten bei der Bewertung 

der Fälle und haben Einfluss 
auf die Strafen für die Täter. 
Als Gutachter müssen Enrico 
und seine Teamkollegen des-
halb auch immer wieder 
selbst vor Gericht aussagen.

Etwa die Hälfte der 
Arbeitszeit verbringe er für 
seine Gutachtertätigkeit am 
Schreibtisch, erzählt Enrico. 
Die andere Hälfte sei für die 
Entschärfungen am Tatort 
vorgesehen. Insgesamt be-
wältigen die Bombenent-
schärfer vom LKA Nieder-
sachsen pro Jahr zwischen 
300 und 500 Fälle. Alle mit 
unterschiedlichen Herausfor-
derungen – und einer vielsa-
genden Gemeinsamkeit: „Die 
Einsatzkräfte sind immer 
froh, wenn wir kommen und 
die Lage bereinigen.“

so verläuft die Ausbildung zum 

Bombenentschärfer beim LKA 

Bombenentschärfer beim 
LKA Niedersachsen haben 
in der Regel eine Vergan-
genheit bei der Bundes-
wehr. Immer häufiger ha-
ben die Bewerber diese Er-
fahrung aber nicht – sie 
sind Quereinsteiger. Daher 
absolvieren sie eine Aus-
bildung an der Entschärfer-
schule der Bundespolizei 
in Kassel. Ihr Handwerks-
zeug haben sich die ange-
henden Bombenentschär-
fer theoretisch schon nach 
einem halben Jahr ange-
eignet. Bis zur Arbeit als 
hauptverantwortlicher Ent-
schärfer am Tatort verge-
hen aber bis zu drei Jahre.

Grundvoraussetzung für 
die Arbeit als Bombenent-
schärfer sind eine körperli-
che Belastbarkeit und ein 
gutes Verständnis für Che-
mie und Physik. Daneben 
kommt es auf Fingerspit-

zengefühl, Teamfähigkeit 
und das Vermögen an, 
„auch um die Ecke denken 
zu können“, erklärt ein 
Ausbilder. Heißt im Klar-
text: Während der Ausbil-
dung erhalten die Bomben-
entschärfer zwar die prak-
tischen Kompetenzen für 
eine Entschärfung, diese 
richtig anzuwenden erfor-
dert aber entsprechende 
Fähigkeiten.

Um den psychischen Be-
lastungen während der 
Einsätze standzuhalten, 
absolvieren angehende 
Entschärfer zudem ein 
Praktikum beim Kriminal-
dauerdienst. Dabei wer-
den sie auch mit Leichen-
funden konfrontiert. Die 
Nachbereitung besonders 
belastender Fälle ist 
außerdem in Form von Ge-
sprächen mit Seelsorgern 
möglich.

Evakuierung oder Absper-
rung an die Einsatzkräfte vor 
Ort mitgeteilt“, sagt Enrico.

Wichtig sei nämlich auch, 
dass die Zweierteams ihre Ar-
beit erledigen können, ohne 
dabei gestört zu werden. Spe-
ziell nach Automatenspren-
gungen könnten schließlich 
noch Gefahren lauern, ob-
wohl rund um die Automa-
ten schon alles in Schutt und 
Asche liegt. Enrico erklärt, 
dass die Täter mitunter meh-
rere Sprengvorrichtungen 
anbringen würden, die nicht 
immer alle zünden oder nach 
einer Detonation explosive 
Kleinteile hinterlassen. Ver-
dächtige Gegenstände zu fin-
den, zu entschärfen und den 
Tatort dann für nachfolgende 
Ermittler freizugeben, ist der 
Kern der Detailarbeit.

In der Regel arbeiten sich 
die Bombenentschärfer dabei 
von außen nach innen durch 
die Trümmer. „Wir drehen al-

les einmal komplett von links 
auf rechts“, sagt Enrico – wo-
bei das nur die halbe Wahr-
heit ist. Je nach Zustand sei-
nes „Arbeitsplatzes“ hilft da-
bei auch mal ein Bagger; das 
war beispielsweise nach einer 
Sprengung in Oldenburg der 

Fall. Immer mit dabei ist zu-
dem der sogenannte Mani-
pulator, eine Art Kettenfahr-
zeug, den man in die Trüm-
mer schicken kann, ohne das 
eigene Leben zu riskieren.

Zusätzliche Sicherheit gibt 
außerdem der 40 Kilogramm 

Vorbereitung auf den Einsatz: Wenn sich Bombenentschärfer einem Gefahrenbereich nä-
hern, tragen sie in der Regel einen speziellen Schutzanzug. BILD: LKA Niedersachsen

Die Bombenentschärfer sind immer in Zweierteams unter-
wegs und helfen sich gegenseitig beim Anziehen des Schutz-
anzugs. BILD: LKA Niedersachsen
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vermeiden. Stedin betonte 
gegenüber dem Dagblad, dass 
man alles daransetze, das 
Stromnetz auszubauen. „Wir 
werden bis 2030 mindestens 8 
Milliarden Euro investieren“, 
erklärte der Geschäftsführer 
Koen Bogers. Er forderte zu-
dem Verbraucher, Unterneh-
men und die Regierung dazu 

hieß es weiter.
Denn, so wurde bereits 

mehrfach in jüngster Zeit be-
richtet, der Ausbau des Strom-
netzes hält in den Niederlan-
den nicht mit dem Bedarf der 
Haushalte und Unternehmen 
mit. Daher laute die Devise 
derzeit, Strom effizienter zu 
nutzen, um Überlastungen zu 

Bald nur noch zu bestimmten Zeiten möglich? Ein Elektro-
auto lädt an einer öffentlichen Ladesäule in Amsterdam in 
den Niederlanden. imago-BILD:  Bihlmayer

ßen und den Kundenwün-
schen zu entsprechen, obwohl 
der dafür notwendige Netzzu-
stand gegebenenfalls noch 
nicht erreicht sei. „Wir den-
ken, dass dieses Instrument 
der Leistungsreduktion aus-
reicht, um die Netzstabilität 
im EWE-Gebiet trotz eines ra-
santen Hochlaufs von Wärme-
pumpen und privaten Lade-
einrichtungen aufrechterhal-
ten zu können. Über dieses 
Instrument verfügt unseres 
Wissens im Übrigen die Nie-
derlande (noch) nicht“, sagte 
der Sprecher.

Bis das Netz in den Nieder-
landen entsprechend ausge-
baut ist, setze man auf alter-
native und mitunter ziemlich 
kreative Lösungen. In Den 
Haag etwa gibt es zurzeit ein 
Projekt, bei dem Ladesäulen 
mithilfe des überschüssigen 
Stroms aus dem Straßen-
bahnnetz betrieben werden 
sollen. 

auf, gemeinsam die Belastung 
des Netzes zu verringern. 

Lösungsansätze

Während sich die Situation 
in den Niederlanden zuspitzt, 
stellt sich vermehrt die Frage, 
ob es hierzulande ähnliche 
Probleme geben könnte – ins-
besondere, wenn immer mehr 
Elektroautos geladen werden 
müssen und verstärkt Wärme-
pumpen ans Netz angeschlos-
sen werden. Ein Sprecher von 
EWE Netz (Oldenburg) teilte 
auf Nachfrage unserer Redak-
tion mit, dass Netzbetreiber 
hierzulande die Möglichkeit 
haben, Leistungen im Netz 
temporär zu reduzieren, um 
so drohende Überlastungen 
zu vermeiden. Das sei über 
das Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) geregelt.

Nur so sei es möglich, Wär-
mepumpen und Wallboxen 
schnell ans Netz anzuschlie-

städtischen Gebieten – zwi-
schen 16 und 21 Uhr nicht 
mehr aufzuladen, berichtete 
jüngst das „Dagblad van het 
Noorden“. Ladesäulenbetrei-
ber seien von Stedin dazu auf-
gerufen worden, die Säulen in 
diesem Zeitraum abzuschal-
ten. Denn das sei die Zeit, in 
der jeden Tag viele Menschen 
nach Hause kommen und alle 
Arten von Geräten einschal-
ten, was zu einer hohen Netz-
belastung führe.

Für jede Ladesäule, die zu 
den Spitzenlastzeiten nicht 
benutzt werde, könnte Stedin 
nach eigenen Angaben einen 
Neubau ans Stromnetz an-
schließen. „Das Laden von 
Elektroautos in den frühen 
Abendstunden ist nicht für je-
den notwendig“, betonte Ste-
din. Man könne beispielswei-
se dann laden, wenn viel So-
larstrom vorhanden ist oder 
auch später abends, wenn das 
Netz weniger ausgelastet ist, 

Von Sabrina Wendt

Niederlande – Die Auslastung 
des Stromnetzes bereitet nie-
derländischen Netzbetreibern 
große Probleme. Inzwischen 
gibt es Wartelisten für Tausen-
de Unternehmen, die ans 
Stromnetz angeschlossen 
werden möchten – etwa, um 
einen Ladepark für die haus-
eigene E-Auto-Flotte in Be-
trieb zu nehmen. In einigen 
Regionen wurden bereits Wär-
mepumpen von Privathaus-
halten wieder vom Netz ge-
nommen, da es zu Überlas-
tungen im Stromnetz kam 
und man die Stabilität insge-
samt nicht gefährden wollte.

Ladesäule oder Neubau

Dass die Niederlande große 
Probleme haben, unter-
streicht der jüngste Aufruf des 
Netzbetreibers Stedin, Elekt-
roautos – insbesondere in 

Energie  Niederlande mit massiven Stromnetzproblemen – Abschaltung von Ladesäulen zwischen 16 und 21 Uhr gefordert
Dürfen E-Autos bald nur noch außerhalb der Stoßzeiten laden?

Von Daniel Kodalle

Dötlingen – „Da versteht je-
mand wirklich etwas von sei-
nem Handwerk“, urteilte TV-
Koch Mike Süsser in der Kabel 
Eins-Sendung „Mein Lokal, 
Dein Lokal“ über den Lopshof 
Dötlingen. Das Restaurant im 
Landkreis Oldenburg wurde 
Sieger bei dem TV-Format. Ob 
dieser Titel hält, was er ver-
spricht, und die „exklusiven 
Speisen“ sowie das „gastrono-
mische Highlight“ überzeu-
gen? Wir haben das Restau-
rant in unserer Reihe „Kodal-
les Küchen-Kritik“ getestet.

 Das Umzu

Der Lopshof serviert geho-
bene Küche in gehobener Um-
gebung – das Restaurant 
kommt schick daher. Kron-
leuchter an den Decken und 
Wänden, Polstermöbel, dunk-
le Holztische, Stoffservietten 
auf den Tischen und ruhige 
Singer-Songwriter-Musik in 
dezenter Lautstärke schaffen 
ein edles Ambiente, das den 
eigenen Anspruch des Hauses 
widerspiegelt. Während unse-
res Besuches zum Mittags-
tisch sind noch einige Plätze 
frei. Die Chefin ist hier selbst 
im Service tätig und ausge-
nommen freundlich.

 Die Karte

Der gehobene Anspruch 
zeigt sich sowohl in der Aus-
wahl der Speisen, als auch bei 
der preislichen Gestaltung. 
Die ist den Zutaten und der 
Verarbeitung angemessen. Die 
Karte ist übersichtlich – sechs 
Vorspeisen, elf Hauptspeisen 
und drei Desserts. Vorspeisen 
sind etwa eine Garnelen-
Cremesuppe (11,50 Euro) sowie 
ein Wildkräutersalat mit Gor-
gonzola, Pfirsichen und kara-
mellisierten Walnüssen. Der 
Jahreszeit entsprechend fin-
den sich neben Schnitzel mit 
Pilzrahmsauce (25,80 Euro) 
und Heilbutt in Noisette-But-
ter (29,80 Euro) zweierlei vom 
Fasan (27,80 Euro), Rehrücken 

Kodalles Küchen-Kritik  Nach Sieg bei Kabel Eins-Reihe „Mein Lokal, Dein Lokal“ – So schmeckt es im Lopshof in Dötlingen 

Gehobene Gastronomie beim TV-Gewinner 

(34,90 Euro) und Wildragout 
(29,60 Euro) auf der Karte. Der 
Lopshof bietet außerdem ein 
Drei-Gänge-Menü (46 Euro) 
sowie ein Vier-Gänge-Menü 
(54,50 Euro) an, allerdings 
nicht in vegetarischer Varian-
te.
 Das Essen

Das waren die Pluspunkte: 
Das Auge isst mit und wer 
einen derart mit Bedacht an-
gerichteten Teller serviert be-
kommt, wie es bei der Vorspei-
se der Fall ist, der isst auch mit 
Bedacht. Der gebeizte Lachs 
mit in Nori-Algen eingelegten 
roten Zwiebeln, Senfsamen 
und Orangengelee (14,90 
Euro) ist nicht nur äußerst 
schön anzusehen, sondern 
auch geschmacklich lohnens-
wert. Alle Komponenten ha-

ben ihren Platz.
Dass der Lachs, ähnlich wie 

beim Sushi, in Alge gewickelt 
wird, passt sehr gut. Die Ähn-
lichkeit zum Sushi hört damit 
auf, die Komposition hat mit 
dem sehr gelungenen, fruchti-
gen Orangengelee etwas gänz-
lich Eigenes. Die eingelegte ro-
te Zwiebel ist sehr sauer und 
schmeckt fast fermentiert. Ein 
starker aber schöner Kontrast 
zum Rest der Speise. Der Lachs 
ist punktuell garniert mit et-
was Lachsrogen, Melisse und 
grobem Salz, sodass selbst bei 
dieser Komponente noch 

unterschiedliche Nuancen 
zum Tragen kommen. Die 
neutrale Joghurtcreme gleicht 
die einzelnen Bestandteile an-
genehm aus.

Auch der Hauptgang über-
zeugt auf den ersten Blick. Das 
Saltimbocca à la Lopshof – 
Schweinemedaillons mit Ser-
rano-Schinken in spanischer 
Sauce, an Rosenkohl und Kas-
tanienpüree (26,50 Euro) ist 
ebenfalls mit Bedacht ange-
richtet. Die Sauce kommt in 
einer Sauciere, wird beim Ser-
vieren über das Fleisch gege-
ben und ist sehr lecker. Das 

Schweinefilet ist mit dem 
Schinken umwickelt, auf den 
Punkt gegart und schön zart. 
Der Schinken hingegen ist 
knusprig gebraten und natur-
gemäß salzig. Das Kastanien-
püree fungiert mit seinem er-
digen Geschmack und der 
wunderbaren Konsistenz als 
passender Ausgleich. Das 
mehlige Mundgefühl, das sich 
bisweilen bei Speisen mit oder 
aus Kastanien einstellt, bleibt 
aus. Der Rosenkohl ist eben-
falls auf den Punkt gegart und 
schön buttrig im Geschmack.

Das waren die Minus-
punkte: Am servierten Essen 
selbst ist nichts auszusetzen, 
es schmeckt wirklich gut. Auf-
fällig war, dass relativ wenig 
Salbei beim Saltimbocca ver-
wendet wurde. Außerdem wa-
ren die Senfsamen, von denen 
in der Karte bei der Vorspeise 
die Rede ist, nicht zu schme-
cken. 

Die Vorspeise sollte darü-
ber hinaus tatsächlich mit Be-
dacht gegessen werden. Oran-
gengelee sowie die eingelegte 
Zwiebel dominieren den ge-
beizten Lachs sehr schnell. 
Entweder müssen die Kompo-
nenten einzeln gegessen, oder 
nur äußerst gering dosiert 
kombiniert werden. 

Hier gibt es gehobene Gastronomie in edlem Ambiente: der Lopshof in Dötlingen. BILD: Daniel Kodalle

Die Vorspeise: gebeizter 
Lachs mit in Nori-Algen ein-
gelegten roten Zwiebeln, 
Senfsamen und Orangenge-
lee.

 BILD: Daniel Kodalle

Der Hauptgang: Saltimbocca 
à la Lopshof – Schweineme-
daillons mit Serrano-Schin-
ken in spanischer Sauce, an 
Rosenkohl und Kastanien-
püree. BILD: Daniel Kodalle

In eigener Sache

Bei Kodalles Küchen-Kritik 
handelt es sich nicht um 
eine professionelle Analyse 
des Essens, sondern um 
den subjektiven Ge-
schmackstest eines Food-
Nerds.

Dass beide Speisen mit Erb-
sensprossen garniert wurden, 
ist zwar hübsch anzusehen, er-
gänzt sie geschmacklich je-
doch nicht. Gleiches gilt für 
das aus getrockneten Beeren 
hergestellte Pulver, mit dem 
die Hauptspeise garniert wur-
de. Es mag Restaurantbesu-
cher geben, die die Menge des 
Essens als Minuspunkt bewer-
ten – mit kugelrundem Bauch 
geht man nach dem Essen 
nicht nach Hause. Wir aller-
dings finden, dass die Menge 
zu den ausgesuchten Speisen 
passt.

 Das Fazit

Auch ohne die Konkurrenz 
aus der TV-Show zu kennen – 
dass der Lopshof als Sieger bei 
„Mein Lokal, Dein Lokal“ her-
vorgegangen ist, kann nich 
überraschen. Hier versteht tat-
sächlich jemand sein Hand-
werk und es macht Freude, 
sich das Essen hier schmecken 
zu lassen.

Über Kodalles 

Küchen-Kritik

Autor dieser 
Restaurantkri-
tik ist Daniel 
Kodalle vom 
Reporter-
Team Sozia-
les. Bevor er 

studierte und Redakteur bei 
der Nordwest-Zeitung wur-
de, absolvierte er eine Aus-
bildung zum Koch in einem 
Ausflugslokal in Oldenburg. 
Zwar hat er dem professio-
nellen Kochen den Rücken 
gekehrt, doch seine Leiden-
schaft hat er sich bewahrt. 
Privat steht der 38-Jährige 
fast täglich am Herd frei 
nach dem Motto: Selbstge-
macht schmeckt es doch 
am besten. 
P@ Alle Teile von Kodalles Küchen-
Kritik finden Sie online unter 
www.nwzonline.de/kuechen-kritik 
@ Den Autor erreichen Sie unter ko-
dalle@infoautor.de
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die beiden Marinetanker rund 
914 Millionen Euro – inklusive 
Ersatzteilen, Sonderwerkzeu-
gen und Ausbildung. 

Das erste Tankschiff der 
Klasse 707 soll demnach im 
ersten Quartal 2025, das zwei-
te ein Jahr später im ersten 
Quartal 2026 an die Marine 
ausgeliefert werden.

und Ersatzteilen, sowie ein 
Flugdeck für Hubschrauber. 
Herzstück der Schiffe sei das 
sogenannte RAS-System (Re-
plenishment at sea), das die 
Versorgung von Schiffen wäh-
rend der Fahrt auf hoher See 
ermöglicht.

Früheren Angaben der 
Bundeswehr zufolge kosten 

Laut NVL erlauben die Flot-
tentanker bei einem Ladevo-
lumen von fast 13 000 Kubik-
metern Dieselkraftstoff bis zu 
drei parallele Betankungen 
auf See. Zudem verfügten die 
Doppelhüllentanker über 
zahlreiche modulare Contai-
nerstellplätze, etwa für den 
Transport von Lebensmitteln 

men und erprobt werden die 
Plattformen nach Angaben 
der beteiligten Unternehmen 
auf der zur Meyer-Gruppe ge-
hörenden Rostocker Neptun 
Werft. Lediglich die Deckshäu-
ser werden in Papenburg ge-
fertigt und anschließend 
nach Rostock zur Montage 
verschifft.

So sollen die neuen Marinetanker künftig aussehen.  BILD: NVL Group

Von Jörg Schürmeyer

Papenburg/Bremen – Mit 
dem sogenannten Brennstart 
hat am Donnerstag bei der 
Meyer Werft in Papenburg der 
Bau eines zweiten neuen Ma-
rinetankers für die Deutsche 
Marine begonnen. Zusam-
men mit dem bereits Mitte 
2023 auf Kiel gelegten 
Schwesterschiff soll der Mari-
nebetriebsversorger 
(MBV707) die veralteten Schif-
fe „Rhön“ und „Spessart“, die 
schon seit 1977 in Dienst sind, 
ersetzen.

Die beiden 173 Meter lan-
gen Marinetanker werden 
unter Federführung der NVL 
Group (Naval Vessels Lürssen/
Bremen) in Kooperation mit 
der Meyer-Gruppe gefertigt. 
„Mit dem Zuschnitt der ersten 
Stahlplatte steigen wir heute 
planmäßig in die schiffbauli-
che Umsetzung des zweiten 
Schiffes ein“, sagte NVL-Pro-
jektleiterin Beate Debold am 
Rande des offiziellen Baube-
ginns.

Gebaut, in Betrieb genom-

Schiffbau  Brennstart in Papenburger Werft – Kooperation mit Lürssen
Baubeginn für zweiten Marinetanker bei Meyer

Delmenhorst/TS – Nach der 
Auseinandersetzung zwi-
schen zwei 13- und 14-jährigen 
Schülern am vergangenen 
Freitag in Delmenhorst steht 
der Verdacht des versuchten 
Totschlags im Raum. Der 14-
Jährige, der den Jüngeren mit 
einem Messer angegriffen ha-
ben soll, wurde deshalb 
einem Richter vorgeführt, wie 
die Polizei am Montag mitteil-
te. 

Da er zur Tatzeit mögli-
cherweise schuldunfähig oder 
vermindert schuldfähig war, 
erließ der Richter auf Antrag 
der Staatsanwaltschaft Olden-
burg einen Unterbringungs-
befehl. Entsprechende Anzei-
chen hatten sich laut Polizei 
im Gespräch mit dem Jugend-
lichen ergeben. Der 14-jährige 
Delmenhorster kam in ein 
psychiatrisches Krankenhaus.

Bei der Tat am Freitagmor-
gen gegen 9.50 Uhr auf einem 
Schulgelände im Westen der 
Stadt war der 13-Jährige 
schwer verletzt worden. Seine 
Verletzungen wurden nach 
Angaben der Polizei „zu-
nächst als lebensbedrohlich 
eingestuft“. Inzwischen ist der 
Jugendliche demnach „nicht 
mehr in Lebensgefahr“.

Der ältere der beiden Schü-
ler hatte sich nach der Ausei-
nandersetzung bei der Schul-
leitung gestellt und sei an-
schließend von der Polizei 
festgenommen worden. 

14-jähriger 
Schüler 
 nun in  
Psychiatrie Von Marc Wenzel

Emden/Hinte – Für die einen 
ist es die strahlende Zukunft: 
autonomes Autofahren – bie-
tet es doch die Chance, indivi-
duell mobil zu bleiben, ohne 
große eigene körperliche An-
strengung. Den anderen hin-
gegen ist das Führen eines 
Autos ohne eigenes Zutun 
suspekt – sie argumentieren, 
dass dem Menschen zu viel 
abgenommen wird, eine 
künstliche Intelligenz allein 
über das Wohl der Insassen 
entscheidet. Auf welcher Seite 
man auch steht: Für die Wis-
senschaft ist autonomes Fah-
ren ein spannendes For-
schungsgebiet. Zuletzt for-
derte auch Abbingwehrs Orts-
kümmerer Heinrich Hallwaß, 
dass sein Dorf als Modellge-
biet für autonomes Fahren 
fungieren sollte. 

Ähnlich wie in Hamburg – 
wo ab 2025 autonome Busse 
die Menschen von A nach B 
bringen sollen – schwebt 
Hallwaß vor, dass autonom 
fahrende Busse das Leben der 
Dorfbevölkerung vereinfa-
chen. VW könnte die Prakti-
kabilität eines solchen Mo-
dells in Abbingwehr untersu-
chen, schlug Hallwaß vor.

Auch in Emden möglich

„Dass man im ländlichen 
Raum so etwas als Modell 
untersucht, ist durchaus 
möglich und interessant“, 
sagt Prof. Dr. Carsten Koch 
von der Hochschule Emden/
Leer. Er hat in den vergange-
nen Jahren die intelligente 
Validierung von Fahrerassis-
tenzsystemen erforscht und 
gibt im kommenden Semes-
ter Vorlesungen zum Thema 
Deep Learning. Dieses be-
schreibt die Fähigkeit einer 
künstlichen Intelligenz, mit-
tels Sensorik Handlungsmög-
lichkeiten zu entwickeln. Bei-
spielsweise ermöglicht Deep 

Mobilität  Emder Wissenschaftler reagiert auf Vorschlag  aus Hinte für einen Modellversuch

Weiter Weg zum autonomen Fahren

Learning einem Computer 
auch sehr komplexe Kamera-
bilder sehr schnell zu inter-
pretieren, was vor wenigen 
Jahren noch nicht möglich 
war. Das ist auch hinsichtlich 
des autonomen Fahrens ein 
spannendes Thema. 

Wie handelt das Auto?

„Aktuell dreht sich in dem 
Bereich vieles um die Frage, 
wie das automatisiert oder 
gänzlich autonom fahrende 
Auto auf die anderen 
menschlichen Verkehrsteil-
nehmer reagieren soll“, sagt 
Koch. Was er damit meint: 
Wie soll und kann ein auto-
nom fahrendes Auto han-
deln, wenn zu schnell gefah-

ren wird oder andere Ver-
kehrsregeln missachtet wer-

den?
 Für den Modellversuch in 

Abbingwehr würde das Prob-
leme mit sich bringen. „In 
kleinen Orten mit vielen Stra-
ßenschildern, Kreuzungen 
und anderen Variablen hat es 
ein autonom fahrendes Auto 
deutlich schwerer als auf 
einer Autobahn mit zwei Spu-
ren und einem stetigen Ver-
kehrsfluss“, erklärt Koch. 
Trotzdem: Gänzlich unmög-
lich wäre das Projekt auch da-
durch nicht. „Wenn man zum 
Beispiel die Busse nicht allzu 
schnell fahren ließe, wäre es 
einfacher“, so Koch. Doch es 
gibt noch eine Schwierigkeit. 
„Die Technik ist momentan 
noch recht teuer. Es müsste 
sich erst zeigen, ob autonome 
Busse wirtschaftlich unter-
wegs sein könnten“, sagt Koch

In solchen autonomen Bussen könnten die Dorfbewohner zukünftig durch Abbingwehr fahren – zumindest ist das der Vor-
schlag von Ortskümmerer Heinrich Hallwaß. BILD: Pixabay

Schlägt Abbingwehr als Modellgebiet für autonomes Fahren 
vor: Heinrich Hallwaß. BILD: günther gerhard  meyer
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...wir haben die Tickets!

FR | 8.11.2024 | 19 Uhr

AMIGOS
Das Beste vom Besten 2024
Sparkassen-Arena Aurich

SO | 13.10.2024 | 20 Uhr

AUSBILDER SCHMIDT
Unkraut vergeht nicht
25 Jahre Anschiss
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

DO | 15.8.2024 | 19.30 Uhr

KETTCAR
Zu Gast im Park 2024
Park der Gärten
Bad Zwischenahn

SA | 14.12.2024 | 20 Uhr

SVEN RATZKE
We could be heroes
Kulturzentrum Pumpwerk WHV

FR | 17.5.2024 | 20 Uhr

ROCK AND READ
mit Martin Semmelrogge
Alte Post Sandhatten
Kulturbühne Hatten

FR | 12.7.2024 | 20.30 Uhr

SCHILLER
Sommerlust
Seebühne Bremen

MI | 11.9.2024 | 20 Uhr

PATRIZIA MORESCO
Overkill
Kulturetage Oldenburg

DO | 15.8.2024 | 20 Uhr

DIE ZAUBERFLÖTE
Klassik Open Air
Freifläche Haus am Meer
Südbrookmerland

DI | 16.4.2024 | 20 Uhr

CATT
Change Tour 2024
Cadillac Oldenburg

SA | 21.9.2024 | 20 Uhr

BODOWARTKE
Was, wenn doch?
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

2,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt6,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

4,00 €
AboCard-Rabatt

2,00 €
AboCard-Rabatt

DER BÜRGERMEISTER

Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der Auftrags-
vergabe für die Lieferung von Laptops, Arbeitsplatzrechnern, Monitoren
und Zubehör, die über die elektronische Vergabeplattform „Deutsches
Ausschreibungsblatt“ am 04.03.2024 erfolgt.
Die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunterlagen können auf
der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“
(siehe nachfolgende Link-Liste) eingesehen werden.
iPads Schulen/Rathaus 2024:
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2024-0018
Submission: 03.04.2024 10:00 Uhr
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen
Datum, auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ eingereicht werden.
Gez.
Neidhard Varnhorn
Bürgermeister

Gemeinde Hatten
Der Bürgermeister

04.03.2024
Hinweis auf eine öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Hatten schreibt gem. VgV die Umsetzungsbegleitung
im Rahmen der Dorfregion öffentlich aus. Die ausführliche Bekannt-
machung kann unter https://abruf.bi-medien.de/D453069588 sowie
www.hatten.de abgerufen werden. Guido Heinisch

Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der Auftrags-
vergabe für die Anschaffung von einer Kreiselegge und einer Bodenum-
kehrfräse in Cloppenburg, die über die elektronische Vergabeplattform
„Deutsches Ausschreibungsblatt“ am 05.03.2024 erfolgt.
Die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunterlagen können auf
der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“
(siehe nachfolgenden Link) eingesehen werden.
Anschaffung einer Kreiselegge und einer Bodenumkehrfräse
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2024-0019
Submission: 05.04.2024
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen
Datum auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ eingereicht werden.
In Vertretung
Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

DER BÜRGERMEISTER

– Ortsübliche Bekanntmachung –

Die Stadt Oldenburg (Oldb) weist nachrichtlich darauf hin, dass eine weitere Jäger-
prüfung 2024 mit dem jagdlichen Schießen am 12.04.2024 beginnt, am selben Tag,
12.04.2024, mit der schriftlichen Prüfung fortgesetzt wird und am 13.04.2024 mit der
mündlich - praktischen Prüfung endet.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.oldenburg.de. Dort erfolgt die
Bekanntmachung mit dem Bereitstellungstag 01.03.2024.

Stadt Oldenburg
Der Oberbürgermeister

Cloppenburg,
den 01.03.2024

Bekanntmachung

Am Montag, dem 11.03.2024, 16:30 Uhr, findet im Ratssaal im Rathaus
der Stadt Cloppenburg eine öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Clop-
penburg mit ergänztem Tagesordnungspunkt statt:

ÖFFENTLICHER TEIL
36 Münsterlandhalle Cloppenburg

Teilnahme der Stadt Cloppenburg am Projektaufruf 2024 für das
Bundesprogramm „Förderung von Investitionen in nationale Projekte
des Städtebaus“ für die Sanierungskosten der Münsterlandhalle.

Interessierte Bürger können die Ratssitzung live auf youtube verfolgen.
Bitte nutzen Sie den Link
https://www.youtube.com/@echt.cloppenburg1784.

Neidhard Varnhorn
Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER

Ehrliche Frau sucht Putzstelle in OL
PrivathaushaltMo.undDo.od. imBüro
als Minijob ‡01788 / 637702

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Kaufe Dekoartikel und
Accessoires, sowie alte und neue
Möbel. Tel.: 0152-14292979
¬A489111

Kaufe Fotoapparate, Objektive,
Radios,TV-Geräte,Musikanlagen
und Plattenspieler. Bitte alles
anbieten. Tel. 0157-53561227.
¬A489112

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz
zahle 100,-bis 3500,- Euro,
seriös, diskret, unkompliziert. Tel
01522-1422895 ¬A488973

Kaufe jegliche Art von Porzellan,
Bleikristall, Sammeltassen,
Römergläsern. Bitte alles
anbieten. Tel.0157-75028291
¬A488974

Liebhaberin sucht Dirndl- und
Trachtenbekleidung aller Art,
hochwertige Abendgarderobe
und Accessoires für Damen und
Herren.
Tel.: 0152-16448464 ¬A488968

Karriere? www.pius-hospital.de

Stellengesuche

Er sucht...

Dies und Das

Internet-Adressen

Amtliche Bekanntmachungen

terre des hommes kümmert sich in Afrika,
Asien und Lateinamerika um Kinder, die auf
der Straße leben. Sie erfahren Geborgenheit,
werden gesundheitlich versorgt und erhalten
eine Ausbildung.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit –
mit Ihrer Spende!

www.tdh.de/strassenkinder

Kinder
der Straße
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Wie viele Unterarten gibt es beim Kaiserpinguin?

a) keine b) eins c) zwei d) drei

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Trab=4, Strafe = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. GRANATAPFEL, 2. KUEHLER-
GRILL, 3. ERTRAEGLICH,
4. ZUGBRUECKE, 5. ARISTOKRA-
TIE, 6. GEGENSTAND, 7. WAN-
KELMUETIG, 8. KRATZBUERSTE.
– Zentralafrikaner.
Ennea:
AKTMODELL.
Frage des Tages:
c) 85 %.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Jemand,vondemSiees
kaumerwartethätten,könnte

IhnenheuteseineUnterstützung
zusagen.NehmenSiedasAngebotan.
RevanchierenkönnenSiesichspäter
garantiertdafür.

STIER 21.04. - 20.05.

AuchwennSieinzwischen
schongarkeineLustmehr

haben:DasUnternehmenläuft.Es
empfiehltsichalsofürSie,dasBeste
darauszumachen.IhreChancenauf
Erfolgstehengut.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Siegehensehrleichtsinnig
undauchunüberlegtvor.Tun

Siespäteraberbittenicht,alsseien
anderefürIhreUnterlassungssünden
verantwortlich.LegenSiesichselbst
Zügelan.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Jemandistdraufunddran,
etwasUnüberlegteszutun,

undSiekönntenihnvorSchaden
bewahren.AuchwennsicheinStreit
nichtwirdvermeidenlassen,sollten
Sieihnraschbremsen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

AufeinenVorschlagvonau-
ßen,derIhnenIhrediversen

Tätigkeitenziemlicherleichtern
könnte,solltenSieeingehen.Dieses
neuereVerfahrenkönnteeineenorme
Zeitersparnisbedeuten.

KREBS 22.06. - 22.07.

EsnütztIhnenleidernichts,
sichrarzumachen:Auch

dieunangenehmenDingemüssen
erledigtwerden.WennSieIhreVorstel-
lungendenenderanderenangleichen,
klapptdasauch.

WAAGE 24.09. - 23.10.

SichernSiesichnachallen
Seitenab.Esistdurchaus

möglich,dassirgendjemandjetzt
versuchenkönnte,IhneneinenStrich
durchdieRechnungzumachen.Und
daswärsehrschade.

SKORPION 24.10. - 22.11.

VerschließenSiebittenicht
dieAugenvordenWar-

nungeneinesMenschen,deresbloß
gutmitIhnenmeint.ErmöchteSie
einzigundalleinvoreinemrecht
unbedachtenSchrittbewahren!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DieRealitäthatSieheute
wiedereingeholt,dochzum

GlückfindenSiewertvolleHilfebei
jemandem,derdaserkannthat.
Vielleichtwäreessinnvoll,sicheinen
kurzenUrlaubzugönnen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

IhreAussichtensindin
jeglicherHinsichthervorra-

gend.MancheAngebotemüssenSie
genauerüberprüfen,dochzueinigen
solltenSiespontanjasagen.Leicht
wirddaswohlnicht.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

ÜberdieFehleranderer
ärgernSiesich?Dasistnicht
nötig,dennimmerhinhaben

jaSiedasIhregetan,umebendiese
Fehlerzuvermeiden.Dassesdoch
passiert, istnichtIhreSchuld.

FISCHE 20.02. - 20.03.

HörenSieliebernuraufIhre
innereStimme,undlassen

SiedieTippsvonBekanntenund
Freundenerstdannansichheran.
IhreinnereStimmehatgewissdie
besserenTippsaufLager!

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AN - BE - BIT - BOE - BRUCH - DAR -
GES - HIGT - IN - INS - KOH - KOM - LE - LEN - LI - PE - PI
- REN - RIE - RIN - RU - SE - SPE - STEL - STOFF - TA - TAET
- TENT - TER - UN - ZIA
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und zehnte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine Redensart nennen.

1. unfähig

2. eingeben, anregen

3. Schauspielerin

4. wichtiges chem. Element

5. Besonderheit

6. früher Morgen

7. sehr verärgert

8. besorgt

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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AUFMÖBEL

bis zu

in allen
Abteilungen!

FINALE!! NUR NOCH
BIS ZUM
9.3.24

SHOPPING ZU MITARBEITERKONDITIONEN

ersonalersonal-
kauf

eePP
Rätseln auch online unter
www.NWZonline.de/sudoku

Eva-Lessing-Straße 8 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 04403 / 60 27 190

E-
BIK

ES VOM

EXP ER T E
N

E-BIKE WELT & DREIRAD-ZENTRUM

MOBILITÄTSTAGE
Dreiradfahren bedeutet Lebensqualität!

08. & 09. März 2024
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Reise „Rund um Polen“
Garrel – Zu einem Diavortrag 
mit dem Weltreisenden Gun-
nar Green lädt der Kunst- und 
Kulturkreis Garrel für kom-
menden Sonntag, 10. März, 
um 17 Uhr ins Gasthaus „Zum 
Schäfer“ in Garrel ein. Der Ein-
tritt beträgt an der Abendkas-
se 12 Euro, im Vorverkauf beim 
Vorstand und online 
(www.kultur-garrel.de) zehn 
Euro. In seinem Dia-Vortrag 
berichtet Green über seine 
Tour rund um Polen. Auf der 
Leinwand verfolgen Besucher, 
wie Green die Nationalparks 
Polens bereist und auf Elche, 
Wisente und Wölfe trifft. 

KLJB holt Sträucher
Garrel – Die Katholische 
Landjugendbewegung Garrel 
startet wieder die Sträucher-
fahr-Aktion fürs Osterfeuer. 
Gefahren wird am 16. und 23. 
März. Anmeldungen sind bei 
Henning Bley (Tel. 
0151/55831976) oder Tom Bus-
se (Tel. 0162/6114067) möglich. 
Um eine kleine Spende wird 
gebeten. Selbstanlieferungen 
sind ebenfalls an den genann-
ten Tagen möglich. 

Jazz- und Bluesfreunde
Cloppenburg – Die Jazz- und 
Bluesfreunde Cloppenburg la-
den ein zu ihrer Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 12. 
März, um 20 Uhr im Kultur-
bahnhof. 

Poststation in Cappeln
Cappeln – Die Deutsche Post 
plant die Einrichtung einer 
Poststation am Gebäude der 
Interimsfiliale in Cappeln. Das 
bestätigte eine Sprecherin auf 
Anfrage unserer Redaktion. Es 
handele sich um eine große 
Anlage, an der rund um die 
Uhr Pakete empfangen und 
versandt werden können. Die 
Planung befinde sich noch in 
der baurechtlichen Prüfung. 
Der Aufbau soll aber so schnell 
wie möglich erfolgen. 

A 1 gesperrt
Neuenkirchen-Vörden – Die 
Autobahn Westfalen bricht auf 
der A 1 bei Rieste am kommen-
den Wochenende eine Brücke 
ab. Deshalb ist die Autobahn 
von Freitag, 8. März, 22 Uhr, 
bis Montag, 11. März, 5 Uhr, 
zwischen den Anschlussstel-
len Bramsche und Neuenkir-
chen-Vörden in beiden Fahrt-
richtungen voll gesperrt. Die 
Umleitungen führen in Fahrt-
richtung Bremen über die U 5. 
Richtung Dortmund wird der 
Verkehr über die U 20 geleitet.

Friedwald-Führung
Cloppenburg – Eine kostenlo-
se Führung durch den Fried-
wald Cloppenburg beginnt am 
Sonnabend, 9. März, 14 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Informa-
tionstafel am Friedwald-Park-
platz; Navigationspunkt: Büh-
rener Tannen, Alte Friesoyther 
Straße. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Weitere Termine 
und Anmeldung unter Tel. 
06155/848100 oder  online 
unter 
P @  www.friedwald.de/cloppen-
burg

Wochenmarkt
Cloppenburg – Der nächste 
Cloppenburger Wochenmarkt 
ist am kommenden Donners-
tag, 7. März, in der Fußgänger-
zone rund um den LzO-Platz. 
Von 14 bis 18 Uhr können vor 
allem frische Lebensmittel 
eingekauft werden.

Kurz notiert

Samstag, 9 Uhr bis 17.30 Uhr 
und Sonntag, 9 Uhr bis 16 Uhr, 
nicht nur eine intensive Schu-
lung, sondern auch Verpfle-
gung und Abwechslung durch 

Das Wochenende bot ein 
Rundumprogramm, das von 
fünf Jugendgruppenleitern 
ehrenamtlich betreut und or-
ganisiert wurde. So gab es von 

Die Jugendlichen übten auch lebensrettende Maßnahmen   
während ihres Trainingswochenendes. BILD: Yvonne Högemann

grundlegenden Fähigkeiten in 
Erster Hilfe erlernen, um im 
Ernstfall angemessen reagie-
ren zu können.“ Ferneding 
hob außerdem die gute Zu-
sammenarbeit zwischen den 
Teilnehmern hervor, trotz des 
Altersunterschieds von fünf 
bis sechs Jahren. Das Konzept 
des „Peer Group Learning“ er-
möglichte es den erfahrene-
ren Teilnehmern, die jüngeren 
zu unterstützen und gemein-
sam auf Augenhöhe zu lernen.

Das Wochenende war ein 
voller Erfolg. Weitere Trai-
ningswochenenden sind ge-
plant, um auf das Erlernte auf-
zubauen und die Teilnehmer 
für den Landeswettbewerb zu 
qualifizieren, bei dem der 
Ortsverband Garrel nach dem 
ersten Platz im vergangenen 
Jahr gerne wieder antreten 
möchte.

auflockernde Spiele. Ziel die-
ses Wochenendes war es, 
grundlegende Erste-Hilfe-
Kenntnisse zu vermitteln, um 
die Teilnehmer auf Notfallsi-
tuationen vorzubereiten und 
sie zu befähigen, im Ernstfall 
angemessen zu handeln. Da-
bei wurden unter anderem 
das Vorgehen im Notfall, die 
Absicherung von Unfallstel-
len, das Durchführen der sta-
bilen Seitenlage, erste Hilfe bei 
Krampfanfällen, die Wiederbe-
lebung mit einem Defibrilla-
tor, Inhalte zu Problemen im 
Kopf und der Brust sowie 
Wundversorgung und das 
Schienen von Brüchen behan-
delt.

Jan Ferneding, Ausbil-
dungsleiter des Ortsverbands 
Garrel, betonte die Bedeutung 
der Schulung: „Es ist wichtig, 
dass Jugendliche frühzeitig die 

Von Yvonne Högemann

Garrel – Ein Notfall kann je-
den jederzeit treffen – und 
dann zählen jede Minute und 
jeder Helfer. Doch viele Men-
schen fürchten sich davor, in 
solchen Situationen als Erst-
helfer vor Ort zu sein, aus 
Angst, etwas falsch zu ma-
chen. Um in solchen Momen-
ten bestmöglich helfen zu 
können, bedarf es regelmäßi-
ger Übungen und Fortbildun-
gen. Beim Ortsverband Garrel 
der Johanniter-Unfall-Hilfe 
fand deshalb ein Erste-Hilfe-
Trainingswochenende statt, 
das sich an Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 11 bis 
16 Jahren richtete. Insgesamt 
23 Teilnehmer aus den Jugend-
gruppen 1 und 2 sowie den 
Schulsanitätern der Oberschu-
le Garrel nahmen daran teil.

Johanniter-Unfall-Hilfe  Trainingswochenende vermittelt Erste-Hilfe-Grundkenntnisse
Garreler Jugendliche bereiten sich auf Ernstfall vor

stahl am Sonnabend zwischen 
16 und 17 Uhr das vordere uk-
rainische Kennzeichen eines 
roten Nissan Qashqai. Das 
Fahrzeug stand auf dem Park-
platz eines Sonderposten-
markts an der Emsteker Straße 
in Cloppenburg. Hinweise 
nimmt die Polizei Cloppen-
burg (Tel. 04471/18600) ent-
gegen.

 Noch nicht identifizier-
te Diebe stiegen am Sonntag 
zwischen 9.30 und 18.20 Uhr 
in ein Wohnhaus am Hein-
rich-Heine-Weg in Neuenkir-
chen-Vörden ein. Sie entwen-
deten Schmuck und zwei 
Schreckschusspistolen. Hin-
weise nimmt die Polizei Vech-
ta (Tel. 04441/9430) entgegen.

 Eine unbekannte Person 

Uhr, und Sonntag, 12 Uhr, von 
einem Parkplatz an der Fal-
kenrotter Straße in Vechta 
eine Zugmaschine des Her-
stellers DAF, Modell XF 530 FT, 
samt Sattelauflieger. Letzterer 
wurde wenig später am In-
dustriering in Lohne aufge-
funden. Hinweise nimmt die 
Polizei Vechta (Tel. 
04441/9430) entgegen.

Von Carsten Mensing

Vechta/Dinklage/Neuenkir-
chen-Vörden/Cloppenburg – 
Unter dem Alkoholeinfluss 
von 3,02 Promille hat ein 40-
jähriger Autofahrer aus Vechta 
am Sonntag gegen 16 Uhr die 
Schwichteler Straße in Vechta 
befahren. Immerhin mit et-
was mehr als der Hälfte intus 

verursachte ein gleich alter 
Autofahrer ebenfalls am 
Sonntag gegen 4 Uhr auf der 
Bahler Straße in Dinklage 
einen Unfall. Der Mann kam 
nach links von der Fahrbahn 
ab und kollidierte mit einem 
Baum. Der Fahrer blieb unver-
letzt. 

 Unbekannte Diebe stah-
len zwischen Sonnabend, 12 

Polizei  40-Jähriger am Sonntag gegen 16 Uhr auf der Schwichteler Straße in Vechta erwischt
Vechtaer fährt am Nachmittag mit 3,02 Promille

Von Reiner Kramer

Cappeln – Nach rund einein-
halbjähriger Bauzeit hat am 
Sonntag Weihbischof Wilfried 
Theising das neue Pfarrheim 
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Peter und Paul in 
Cappeln eingeweiht und offi-
ziell seiner Bestimmung über-
geben.  Rund 1,8 Millionen 
Euro wurden investiert – Geld, 
das „zum Großteil aus Kir-
chensteuern kommt“, wie 
Weihbischof Theising den 
Gästen der Feier sagte.  „Es 
kommt Ihnen allen zugute.“ 
Das neue Pfarrheim in Cap-
peln sei ein Beispiel dafür, wie 
verantwortungsvoll und sinn-
voll mit dem Geld der Kir-
chenmitglieder umgegangen 
werde. Dass die Kirche „inno-
vativ“ unterwegs sei, zeige sich 
auch in den Pfarrheim-Neu-
bauten in Cloppenburg oder 
Molbergen und Bösel.

Mutige Entscheidung

Weihbischof Theising dank-
te den Gremien in Cappeln für 
den Mut, die Entscheidung für 
den Neubau getroffen zu ha-
ben. Denn noch vor Jahren ha-
be er Schwierigkeiten gehabt, 
das Pfarrheim an der Schul-
straße überhaupt zu finden. 
Zudem sei es in die Jahre ge-
kommen. Kirchliches Leben 
finde nicht nur in Gottes-
diensten statt. 

In der Nähe der Kirche

Auch Pfarrer Jörn Illenseer 
freute sich, nunmehr ein 

Pfarrheim inmitten des Dor-
fes in der Nähe von Kirche, 
Pfarrhaus und Kindergarten 
zu haben. Die neue Einrich-
tung werde nicht nur von 
kirchlichen Gruppen genutzt, 
sondern stehe auch für weltli-
che Veranstaltungen offen. 

Neue Heimat gefunden hat 
in dem Neubau auch die Bü-
cherei, die sich bislang immer 
mit „Zwischenstationen“ be-

gnügen musste. Sie war be-
reits Ende Januar umgezogen 
und präsentiert sich nun auf 
rund 80 Quadratmetern. 
Herzstück des Pfarrheims ist 
ein großer Gemeindesaal, der 
mit mobilen Trennwänden in 
drei kleinere Einheiten unter-
teilt werden kann. Auch ein Ju-
gendraum für die Messdiener 
und die Landjugend wurde ge-
schaffen. 

Freundliches Gebäude

Pfarrer Illenseer lobte das 
„freundliche und helle Gebäu-
de“, in dem sich alle wohlfüh-
len könnten. Architektin An-
negret Goldkamp überreichte 
nicht nur den symbolischen 
Schlüssel, sondern auch ein 
Holzkreuz als Geschenk. Ihr 
Team hatte bei der Planung 
des eingeschossigen Gebäu-

des auch auf Barrierefreiheit 
geachtet. Mit einer Photovol-
taik-Anlage auf dem Dach und 
einer Wärmepumpe ist auch 
an regenerative Energienut-
zung gedacht. Bei einem Tag 
der offenen Tür hatten die Be-
sucher reichlich Gelegenheit, 
sich selbst ein Bild vom Neu-
bau zu machen. Musikverein 
und Chor begleiteten die Ver-
anstaltung. 

Schlüsselübergabe für das neuen Pfarrheim in Cappeln (v.l.): Weihbischof Wilfried Theising, Pfarrer Jörn Illenseer, Architek-
tin Annegret Goldkamp und Pastor James Thapasimutthu BILD: Reiner Kramer

Kirche  1,8 Millionen Euro in Cappeln investiert – Großer Gemeindesaal und Bücherei 

Weihbischof weiht  neues Pfarrheim  ein
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10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
10 bis 13 Uhr, Touristinformation: 
geöffnet

Kino

LiLo Löningen
Dune: Part Two, 20 Uhr

Bäder

Emstek
13.30 bis 15 Uhr Kinderschwimm-
kursus, 15.30 bis 17.30 Uhr öf-

fentlich, 18.15 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr 
Schwimmverein, 17 bis 20 Uhr öf-

fentlich, 20 bis 21 Uhr DLRG Lö-
ningen

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Emstek
20 Uhr, Alte EVG: Mitgliederver-
sammlung, Heimatverein Emstek
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
Löningen

Veranstaltungen

Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
Kath. Bücherei: 9.30 - 11.30 Uhr

Termine im 
Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Königs-Apotheke, Mühlenstr. 2, 
Cloppenburg, Tel. 04471/2159
Essen
Markt-Apotheke, Bahnhofstraße 1, 
Badbergen, Tel. 05433/9146300
Löningen/Lastrup/Lindern
Hubertus-Apotheke, Clemens-Au-
gust-Straße 15, Sögel, Tel. 
05952/1385
Vechta
8 bis 8 Uhr und 8 bis 8 Uhr: Müh-
len-Apotheke, Oyther Straße 23, 
Vechta, Tel. 04441/999070

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi - 
Der Mann aus dem Eis“
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet

16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde
20 Uhr, Metropoltheater: Vech-
taer Literaturtage: Silke Müller 
„Wir verlieren unsere Kinder“

Kino

Schauburg Cine World
Ein Fest fürs Leben, 15.30 Uhr
Dune: Part Two, Atmos 2D, 16, 
19.30 Uhr
Bob Marley: One Love, 17 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 17 

Uhr
Madame Web, 17, 19.45 Uhr
Spuk unterm Riesenrad, 17 Uhr
Ghostbusters: Legacy, 19.45 Uhr
Best of Cinema: Donnie Darko, 20 
Uhr
Demon Slayer: Kimetsu No Yaiba- 
Zum Training der Säulen, 20 Uhr
Eine Million Minuten, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Vechta

Eine Million Minuten, 20 Uhr
Wo die Lüge hinfällt, 20 Uhr

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 10 bis 18 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Gruppe
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Kino

Cine-Center
Demon Slayer: Kimetsu No Yaiba- 
Zum Training der Säulen, 16 Uhr
Dune: Part Two, 3D, 16, 19.30 
Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 16 
Uhr
Madame Web, 16, 20 Uhr
Raus aus dem Teich, 16 Uhr
Bob Marley: One Love, 20 Uhr

amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
18 Uhr, Haus „Die Macher“: 
Selbsthilfegruppe Restless-Legs-

Termine in Cloppenburg
Veranstaltungen

8.30 bis 16 Uhr, DRK-Kreisver-
band: Sprechzeiten, DRK-Bera-
tungsstelle für Schwangerschafts-
fragen
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-

Familienchronik

Johanna Schmit,  geb. Herme-
ling (87), Lindern. Beerdigung 
ist im Familienkreis.  

Maria Herding, geb. Grüßing 
(90), Essen, früher Lastrup. 
Beisetzung ist im engsten Fa-
milien- und Freundeskreis.  

Herbert Thomas Schwager 
(95), Löningen. Urnenbeiset-
zung ist  im engsten Familien- 
und Freundeskreis.   

Heiner Bröring  (81), Dinkla-
ge. Requiem ist am Donners-
tag, 7. März, 10 Uhr, in der 
St.-Catharina-Kirche; anschlie-
ßend Beisetzung auf dem ka-
tholischen Friedhof.  

Alfons Karneboge  (95), Ems-
tek. Beerdigung ist am Diens-
tag, 5. März, 15 Uhr, von der 
Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Willi Olliges (77), Cloppen-
burg.   Beerdigung ist am Don-
nerstag, 7. März, 14.30 Uhr, von 
der St.-Andreas-Friedhofska-
pelle aus. 

Hedwig Hollah,  geb. Meyer 
(86), Essen. Beisetzung ist am 
Donnerstag, 7. März, 15 Uhr, 
von der Friedhofskapelle aus; 
anschließend Auferstehungs-
amt in der Kirche.  

Heinrich kl. Lampe  (83), Gol-
denstedt. Beisetzung ist am 
Sonnabend, 9. März, 9.30 Uhr, 
auf dem katholischen Fried-
hof; anschließend Seelenamt 
in der Kirche.  

Christa Middelbeck,  geb. 
Fortmann (80), Lutten. Beiset-
zung ist am Dienstag, 12. März, 
15 Uhr, auf dem Friedhof; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Heinrich Gottkehaskamp 
(73), Dinklage. Trauerfeier ist 
am Donnerstag, 7. März, 14.30 
Uhr, in der katholischen Fried-
hofskapelle; anschließend 
Urnenbeisetzung.   

Elisabeth Kleverwal,  geb. 
Grieshop (91), Dinklage.  Re-
quiem ist am Freitag, 8. März, 
14.30 Uhr, in der katholischen 
Friedhofskapelle; anschlie-
ßend Urnenbeisetzung.   

Carla Bellersen  (96), Dink-
lage.  Requiem ist am Mitt-
woch, 6. März, 10 Uhr, in der 
katholischen Friedhofskapel-
le; anschließend Urnenbeiset-
zung. 

Hermine Nieberding,  geb. 
Möhlenhaskamp (94),  Stein-
feld. Beerdigung ist am Don-
nerstag, 7. März, 15 Uhr, von 
der katholischen Friedhofska-
pelle aus; anschließend See-
lenamt in der Kirche. 

Noch Restkarten
Cloppenburg – Am Freitag, 
22. März, kommt die aus Funk 
und Fernsehen  bekannte Co-
medienne Frieda Braun in die 
Stadthalle Cloppenburg. Ab 20 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) präsen-
tiert sie ihr Bühnenprogramm 
„Sprechpause“. Karten gibt es 
bei der Stadthalle, telefonisch 
unter 04471/922828 oder  on-
line unter 
P @  www.stadthalle-clp.de

Kurz notiert

Von Hubert Looschen

Garrel – „Goldenes Jubiläum“ 
für das Sportabzeichen in Gar-
rel: Vor 50 Jahren wurden in 
Garrel erstmals die Prüfungen 
für das Sportabzeichen abge-
nommen. Auf der Jubiläums-
feier standen zwei Männer im 
Mittelpunkt: Clemens Nor­-
ding, der die Aktion ins Leben 
rief und verantwortlich leitet, 
und Volker Herrmann, dem 
Leiter des Leichtathletikabtei-
lung des BV Garrel, der als 
„Sportler des Jahres“ geehrt 
wurde.

1974 hat Clemens Nording 
als Junglehrer die Aktion initi-
iert, mit 70 Abnahmen fing al-
les an. Das Angebot fand we-
gen des Engagements von Cle-
mens Nording immer mehr 
Akzeptanz. Höhepunkt war 
das Jahr 2007 mit 793 Abnah-
men. Im Jubiläumsjahr waren 
es 185. 

„Druck schafft Diamanten, 
Leidenschaft Legenden“, sagte 
Volker Herrmann über Cle-
mens Nording. Sein Engage-
ment für das Sportabzeichen 
und den Sport sei unvergleich-
lich. Birgit Beintken, Vor-
standsmitglied im Kreissport-
bund, brachte zwei Urkunden 
mit, eine vom Landessport-
verband und eine vom „Deut-
schen Olympischen Sport-
bund“. Dank Nording sei Gar-
rel zu einer Hochburg für das 
Sportabzeichen geworden. Der 
Geehrte sei der „Mann für alle 

BV Garrel  Stolze Garreler 50-Jahre-Bilanz – Clemens Nording verabschiedet

25 224 Sportabzeichen  verliehen

Fälle, Motor und Motivator“, 
lobte Beintken.

Sportler des Jahres

Volker Herrmann leitet die 
Leichtathletikabteilung des BV 
Garrel, die aktuell 573 Mitglie-
der hat und viele Erfolge vor-
weisen kann. 31 Mal wurde 
ihm das Sportabzeichen ver-
liehen. „Wir gratulieren unse-
rem Abteilungsleiter, Mana-
ger, Trainer, Moderator zu die-
ser verdienten Auszeichnung“, 
sagte Clemens Nording. Der 
gibt die Leitung jetzt ab. Seine 
Nachfolgerin als Stützpunkt-
leiterin ist Luzia Rolfes, die die 
Aktion mit einem Team wei-
terführen wird.

Zur Sportabzeichenverlei-
hung kamen auch Bürger-
meister Thomas Höffmann 
und Birgit Werner als Aus-

schussvorsitzende. Höffmann 
bedankte sich bei Clemens 
Nording und dem Team. Sport 
sei ein wichtiger integrativer 
Bestandteil und führe Men-
schen zusammen. Den Ehren-
amtlichen gehöre großer Res-
pekt und hohe Wertschät-
zung. Oft werde nach Inter-
ventionen durch staatliche 
Stellen gerufen. Garrels Sport-
welt sei ein Musterbeispiel für 
ehrenamtliche Tätigkeiten 
und ein Aushängeschild für 
die Gemeinde Garrel.

17 Familien am Start

Im Jahr 2023 wurden 185 
Abzeichen erworben. Da-
runter waren zehn Erstabnah-
men. 17 Familien gingen an 
den Start des Familiensport-
abzeichens mit mindestens 
drei Personen aus zwei Gene-

rationen. Birgit Beintken 
machte den Garrelern Hoff-
nung, dass sie beim Vergleich 
auf Kreisebene ganz vorne lie-
gen, da der Hauptkonkurrent 
Lastrup diese Zahl nicht er-
reicht habe. Alle Sportler er-
hielten neben Urkunde und 
Abzeichen auch eine spezielle 
Tasche als Geschenk. Für die 
Familien gab es zusätzlich 
eine Wertkarte für den Eintritt 
in das Hallenbad. 

Die Leitung der letzten Ver-
leihung nutzte Clemens Nor­-
ding für eine Bilanz: Seit 
Gründung vor 50 Jahren wur-
den 25 224 Sportabzeichen 
verliehen. Bei seinem Rück-
tritt nannte er eine wichtige 
Baustelle: Nur eine der Gar-
reler Schulen habe sich im ver-
gangenen Jahr beteiligt. Dabei 
gibt es für die Schulen sogar fi-
nanzielle Anreize.

 Ausschussvorsitzende Birgit Werner (von links) und Bürgermeister Thomas Höffmann ehrten 
Volker Hermann und Clemens Nording. BILD: Hubert Looschen
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Von Carsten Mensing

Cloppenburg/Vechta – Rund 
258 Millionen Euro hat die 
Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW) 2023 im Oldenbur-
ger Münsterland investiert. 
Das geht aus einer Pressemit-
teilung der Grünen-Bundes-
tagsabgeordneten Christina-
Johanne Schröder (Berne) her-
vor, die seit 2021 für den Wahl-
kreis Delmenhorst-Weser-

marsch-Oldenburg-Land in 
Berlin ist und darüber hinaus 
die Landkreise Cloppenburg, 
Osterholz und Vechta betreut. 
Von der Gesamtsumme gin-
gen 148,9 Mio. Euro in den 
Kreis Cloppenburg und 109 
Millionen Euro in den Kreis 
Vechta. Im Auftrag des Bundes 
vergibt die KfW zinsverbilligte 
Förderkredite und Zuschüsse 
an Unternehmen, öffentliche 
Einrichtungen und Privatper-

sonen. So wurden im vergan-
genen Jahr 1139 Wohnungen 
und Häuser im Kreis Cloppen-
burg neu gebaut, saniert oder 
altersgerecht umgebaut,﻿ 721 
waren es im Kreis Vechta.

„Gestiegene Zinsen ma-
chen Sanieren und Bauen teu-
er. In der Vergangenheit wur-
den unsere Steuereuros nicht 
effizient eingesetzt. Deswegen 
haben wir die Förderkulisse 
für dieses Jahr komplett um-

gekrempelt“, erläutert Schrö-
der (40), die im Bundestag die 
Wohn- und Baupolitik der 
Grünen koordiniert. Seien in 
der Vergangenheit häufig 
Mietwohnungen im hohen 
Preissegment gebaut worden, 
stünden heute Sanierung, 
Umbau, klimafreundlicher 
und insbesondere bezahlbarer 
Wohnraum im Fokus.

„Klima- und Sozialpolitik 
gehören zusammen. Deswe-

gen gibt es erstmals eine so-
ziale Staffelung in der Förde-
rung“, so die 40-Jährige. Bis zu 
70 Prozent der Kosten für den 
Heizungstausch übernehme 
der Staat bis Ende 2025. Mo-
derne Heizsysteme seien zu-
dem viel effizienter. Deswegen 
lohne sich der Umstieg von 
einer veralteten Heizung fast 
immer. Wer zugige Ecken sa-
niere, den Dachboden dämme 
oder gar neue Fenster anschaf-

fe, erhalte einen Zuschuss von 
bis zu 20 Prozent vom Staat. 
Umfassende Sanierungsvor-
haben unterstütze die KfW-
Bank mit zinsgünstigen Kredi-
ten. Auch kleine Maßnahmen 
wie barrierearme Bäder oder 
Eingangstüren fördere man. 
Zudem biete die KfW  einen 
Förderkredit für den Erwerb 
von Genossenschaftsanteilen 
an. Damit soll die Eigentums-
bildung unterstützt werden.

KfW schießt 258 Mio. Euro ins Oldenburger Münsterland
Kredite  Davon wurden 2023 unter anderem 1860 Wohnungen und Häuser neu gebaut, saniert oder umgebaut

Von Aloys Landwehr

Molbergen – Das Ergebnis der 
Taubenjagd 2024 des Hege-
rings Molbergen hat alle Er-
wartungen übertroffen. 
32 500 Euro überreichten die 
Molberger Jäger nun dem Kin-
derhospiz Löwenherz in Syke. 
Insgesamt spendeten die Mol-
berger der Einrichtung in den 
vergangenen elf Jahren bis-
lang 213 000 Euro.

Ziel erreicht

Das vorher ausgegebene 
Ziel „größte Gemeinschafts-
jagd in Deutschland“ wurde 
mehr als deutlich erreicht. 
25 000 Euro hatten sich die 
Molberger Jäger um Hege-
ringsleiter Christoph Rippe als 
Erlös der diesjährigen revier-
übergreifenden Jagd zum Ziel 
gesetzt. Dass es am Ende 7500 
Euro mehr wurden, begeister-
te nicht nur den Molberger Or-
ganisationschef. Rippe sprach 
dafür nicht nur den Jägern, 

um den Spaß an der Jagd gehe. 
„Tauben nehmen in vielen Ge-
genden überhand. 

Sie richten durchaus nen-
nenswerte Schäden zum Bei-
spiel auf den Feldern oder bei 
Obst- oder Gemüsekulturen 
an. Zahlreiche Landwirte oder 
Gärtner haben mit ihnen zu 
kämpfen“, so der Hegeringslei-
ter.

Die geschossenen Tauben 
werden in Molbergen wie 
auch in anderen Orten der Re-
gion, in denen ebenfalls Tau-
benjagden stattfinden, ver-
kauft. 

Gerne gegeben

Den größten Teil der Ein-
nahmen erzielten die Molber-
ger aber beim abendlichen 
„Schüsseltreiben“. In der tradi-
tionellen Sammelaktion ge-
ben die Jäger gern und reich-
lich. Und auch viele Nichtjäger 
stecken dem Hegeringsleiter 
den einen oder anderen 
Schein in die Spendenbox.

Kinderhospiz Löwenherz  Taubenjagd des Hegerings Molbergen auch in diesem Jahr erneut ein großer Erfolg

Jäger spenden Hospiz  in  elf Jahren 213 000 Euro 

sondern allen Sponsoren und 
Spendern seinen Dank aus. 
„Bei uns beteiligen sich neben 
den hiesigen Jägern Gäste aus 
Österreich und den Niederlan-
den. Aber auch Weidleute aus 
dem gesamten Bundesgebiet 
sind vertreten“, so Rippe bei 
der Spendenübergabe in Syke.

Mehr als 300 Jäger waren in 
diesem Jahr gekommen, um 
in der gesamten Gemeinde 
Molbergen zu jagen. 60 weite-
ren musste eine Absage erteilt 
werden, da die Kapazität an 
Stellplätzen erschöpft war. 
Rippe betonte bei der Spen-
denübergabe, dass es nicht 

Hegeringsleiter Christof Rip-
pe (2. von links) sowie des-
sen Jagdkollegen Gerd Peek 
(rechts) und Hubert Nie-
mann (links) überreichen 

eine Spende in Höhe von 
32 500 Euro an Kirsten Hö-
fer (Geschäftsführerin Ver-
ein Kinderhospiz Löwen-
herz). BILD: Kinderhospiz Löwenherz

Sechs siebte Klassen des 
Clemens-August -Gymna-
siums Cloppenburg haben  im 
Urwald Baumweg in der 
Gemeinde Emstek rund 
5000 Bäume gepflanzt. Die 
Schüler hatten an den Pro-
jekttagen „Wald und Klima“ 
teilgenommen, die von dem  
am Baumweg angesiedelten 
Wa ldpädagog ikzen t rum 
Weser-Ems  angeboten wer-
den. Vor der Pflanzaktion war 
es nach einer  Einführung zu 
den Ursachen und Auswir-
kungen des Klimawandels 
nach draußen auf den Statio-
nenparcours gegangen. Die 
dort erlangten Erkenntnisse 
wurden dann im Seminar-
raum besprochen. BILD: CAG

 5000 neue 
Bäume 
gepflanzt

Das ist das „Kinderhospiz Löwenherz“

Der Verein „Kinderhospiz 
Löwenherz“ machte es sich 
zur Aufgabe, in Syke ein sta-
tionäres Kinderhospiz aufzu-
bauen. Das startete 2003 
als erste Einrichtung dieser 
Art in Niedersachsen und 
Bremen. 2013 kam in 
einem Anbau das Jugend-
hospiz hinzu. Der Verein 
baute zudem eine Akademie 
für Fortbildungen und ambu-
lante Kinderhospizdienste 
in Niedersachsen und Bre-
men auf.

Maximal vier Wochen im 
Jahr dürfen lebensbegren-
zend erkrankte Kinder und 
Jugendliche und ihre Fami-
lien ein Kinder- oder ein Ju-
gendhospiz besuchen. 
Das Angebot gilt ab dem 
Zeitpunkt der Diagnose. 
Speziell ausgebildete Pfle-
gekräfte übernehmen die 

Pflege. Eltern und Geschwis-
ter dürfen entspannen, 
sich untereinander austau-
schen oder eigens für sie 
kreierte Angebote wahrneh-
men. In Deutschland leben 
nach Angaben des Bundes-
verbands Kinderhospiz 
etwa 50 000 Kinder und Ju-
gendliche mit schweren, le-
bensbegrenzenden Erkran-
kungen.

Die Geschäfte des Vereins 
„Kinderhospiz Löwenherz“ 
werden seit März 2023 von 
Kirsten Höfer (38), gelernte 
Kinderkrankenschwester 
und studierte Pflegewissen-
schaftlerin, geführt. Der Ver-
ein sammelt Spenden und 
stellt die Finanzierung der 
stationären und ambulanten 
Kinder- und Jugendhospiz-
arbeit von „Löwenherz“ si-
cher.

Schmerzen im Knie
Vechta – Über Möglichkeiten 
der Vorbeugung von Knie-
problemen sowie verschiede-
ne operative und nichtoperati-
ve Behandlungsverfahren 
spricht Dr. Jens Hilgenberg, 
Chefarzt der Klinik für Ortho-
pädie, Hand- und Unfallchi-
rurgie am St. Marienhospital 
Vechta, am Dienstag, 12. März. 
Beginn ist um 19 Uhr im Niels-
Stensen-Werk Vechta. Anmel-
dungen unter der Telefon-
nummer 04441/992800 oder 
per E-Mail an nsw@kh-vec.de. 

Lattweg gesperrt
Vechta – In den Osterferien 
werden auf dem Lattweg in 
Vechta zwei Baustellen einge-
richtet. Zwischen dem Kreuz-
weg und der Straße Dorn-
busch lässt die Stadt vom 18. 
bis 22. März Teilflächen neu 
asphaltieren. In dem Bereich 
wird der Lattweg einschließ-
lich der Kreuzungen gesperrt.

Kurz notiert

Hochwasser im Baustellen-
bereich. BILD: Privat

Die Arbeiten erfolgen wei-
terhin unter Vollsperrung der 
L 842 im genannten Abschnitt. 
Der Verkehr wird über die K 
257 (Langfördener Str./
Schwichteler Str.), K 258 (Loher 
Str.) und L 842 (Cloppenburger 
Str.) umgeleitet.

von Wasser und Schlamm be-
freit werden. Durch die Über-
flutung abgerutschte Bö-
schungen waren ein weiteres 
Problem. Aus diesem Grund 
wird die neue Brücke statt im 
April voraussichtlich erst Ende 
Juli fertig.

starken Regenfälle war der 
Wasserstand des Bakumer 
Bachs so hoch, dass die Bach-
umleitung vollständig gefüllt 
war. Deshalb lief das Wasser 
über die Ufer in die Baugrube. 
Die Bachumleitung musste  er-
neuert werden, die Baugrube 

nen Monate, teilte die zustän-
dige Niedersächsische Landes-
behörde für Straßenbau und 
Verkehr (Geschäftsbereich Os-
nabrück) am Montag mit. Ver-
kehrsteilnehmer werden  gebe-
ten, der beschilderten Umlei-
tung zu folgen. Aufgrund der 

Bakum/Cappeln/lr – Die Brü-
ckenbauarbeiten an der L 842 
(Cloppenburger Straße) zwi-
schen Bakum und Cappeln 
verzögern sich und sollen nun 
bis Ende Juli dauern. Grund 
dafür seien die großen Nieder-
schlagsmengen der vergange-

L 842 zwischen Bakum und Cappeln   Bauwerk wird  erst Ende Juli fertig sein – Ursache sind die starken Regenfälle
Arbeiten an neuer Brücke dauern rund drei Monate länger
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Von Steffen Szepanski

Barßel/Friesoythe/Garrel/
Emstek/Cappeln/Molbergen/
Lindern – Viktoria Elisabeth-
fehn läuft zur Hochform auf, 
den Gegner hoch an und den 
Nikolausdorfern schon in der 
ersten Halbzeit davon: Das 
Team aus der Gemeinde Bar-
ßel hat am Sonntag bereits zur 
Pause mit 3:0 beim SV Niko-
lausdorf-Beverbruch geführt 
und in Hälfte zwei nichts 
mehr anbrennen  lassen. Am 
Ende freute sich der Tabellen-
siebte der  I. Fußball-Kreisklas-
se über einen 3:1-Erfolg.  

Ausgefallen sind derweil 
die Partien DJK Bunnen - SC 
Sternbusch und SV Altenoythe 
II - BSV Kneheim.

SV Nikolausdorf-Bever-
bruch - Viktoria Elisabeth-
fehn 1:3 (0:3). Die Gäste waren 
in der ersten Halbzeit klar die 
bessere Mannschaft, was sich 
auch im Zwischenstand ab-
zeichnete. So liefen die Elisa-
bethfehner hoch an, ließen so  
einen Nikolausdorfer Spielauf-
bau gar nicht erst zu und tra-
fen dreimal innerhalb der ers-
ten 40 Minuten: Maximilian 
Zelmanski (8. Minute), Samito 
Nuves (36.) und Florian Metz-
ger (39.) sorgten für eine frühe 
Entscheidung. Zwar konnte 
Jan Espelage kurz nach der 
Pause auf 1:3 verkürzen (46.) 
und der Gastgeber anschlie-
ßend etwa 15 Minuten lang 
das Spiel bestimmen, aber 
trotz zweier weiterer Chancen 

Espelages geriet der verdiente 
Viktoria-Sieg nicht mehr 
ernsthaft in Gefahr.

Sr.: Jan Kaarz (Essen). 
SV Cappeln - STV Barßel 

0:0. Im Topspiel konnte der 
Tabellendritte  den Abstand 
auf Spitzenreiter SV Cappeln 
nicht verkürzen, obwohl der 
STV in den ersten 45 Minuten 
besser in der Partie war und ei-
nige Möglichkeiten hatte. Der 
SVC wurde nur einmal gefähr-
lich. Nach der Pause gewann 
der Spitzenreiter in der 
kampfbetonten Partie die 
Oberhand, aber ohne die nöti-
ge Durchschlagskraft zu ent-
wickeln. Die Barßeler setzten 
nun auf Konter, kamen aber 

auch nicht zum Torerfolg, so 
dass am Ende eine gerechte 
Punkteteilung zu Buche stand. 

Sr.: Linus Stukenborg 
(Langförden).  

SW Lindern - VfL Mark-
hausen 5:0 (4:0). Diese erste 
Hälfte hat  den VfL Markhau-
sen bis ins Mark getroffen: 
Waren die Gastgeber doch klar 
überlegen und dank Lücken in 
der Gäste-Abwehr schon zur 
Pause 4:0 in Führung. Niclas 
Gehlenborg (13. Minute), Tobi-
as Franke (20.), Michael Blome 
(27.) und Maik Pleiter (43.) hat-
ten die Tore erzielt. 

In der zweiten Halbzeit 
bäumte sich der VfL auf, ohne  
so richtig gefährlich zu wer-

den. Und nach Gehlenborgs 
zweitem Treffer, einem Kopf-
balltor nach einer Flanke (67.), 
plätscherte das Spiel nur noch 
so vor sich hin.

Sr.: Conrad Siemer (Win-
kum).

SV Molbergen II - SV Höl-
tinghausen II 2:1 (1:0). Die 
Kreisliga-Reserve aus Hölting-
hausen stand tief und lauerte 
vergeblich auf gute Konter-
chancen, während die gastge-
bende Bezirksliga-Reserve 
nicht viel aus ihrer Feldüberle-
genheit machen konnte. Im-
merhin: Rudolf Wilzer brachte 
die Molberger in der zwölften 
Minute in Führung.

Auch nach der Pause war 

der Gastgeber überlegen, 
konnte aber nicht nachlegen, 
und das kam dem SVH gele-
gen: Er traf  nach einem Konter 
in Person von Anton Drzemal-
la (67.) zum überraschenden 
Ausgleich. Doch der SVM woll-
te unbedingt mehr als einen 
Punkt, ging weiter in die Of-
fensive und kam  auch noch 
zum verdienten Sieg: Walde-
mar Langlitz beförderte den 
Ball in der 79. Minute ins Gäs-
te-Gehäuse. Und so bekamen 
die Molberger nichts auf den 
Deckel, obwohl es ihnen so 
lange nicht gelungen war, den 
Deckel draufzumachen...

Sr.: Karl-Heinz Wendte (Lö-
ningen).

Die Viktoria aus Elisabethfehn (in Rot) war beim SV Nikolausdorf-Beverbruch oft einen Schritt schneller als der Gegner und 
am Ende siegreich. BILD: Olaf Klee

Fußball der 1. Kreisklasse  Elisabethfehner siegen in Nikolausdorf 3:1 – Zur Pause schon 3:0 in Führung

Viktoria macht  in Hälfte eins alles klar

Moritz Koopmeiners und Igor 
Maurer kassierten zum Ab-
schluss zwei sehr unglückliche 
Fünf-Satz-Niederlagen. 

STV BarSed (SG) - BV Essen 
5:9. Der BVE revanchierte sich 
gegen die  ersatzgeschwächte 
Spielgemeinschaft  für die Nie-
derlage im Hinspiel. Match-
winner waren Ludger Engel-
mann und Uli van Deest.

Matthias Elsen von der DJK 
Bösel BILD: Wilhelm Berssen

Von Wilhelm Berssen

Kreis Cloppenburg – In Ge-
meinden teilt man halt gerne: 
Gleich zwei Gemeinde-Derbys 
der Tischtennis-Asse aus dem 
Landkreis Cloppenburg sind 
am Wochenende ohne Sieger-
team beendet worden. 

  Bezirksliga Damen Ost, SV 
Peheim-Grönheim - SV Mol-
bergen II 7:7. Mit einem müh-
sam erkämpften Remis  vertei-
digte der SV Peheim-Grön-
heim die Tabellenführung. 
Beste Spielerinnen waren Mei-
ke Wanke (3 Punkte) und Mo-
nika Einhaus (2) für Peheim 
sowie die Molbergerinnen An-
na-Mareike Schröder (2) und 
Melanie Meyer.

TV Deichhorst - SV Mol-
bergen II 2:8. Die Molberge-
rinnen wahrten mit einem 

klaren Sieg in Delmenhorst 
die Chancen auf den zweiten 
Platz. Nun müsste am letzten 
Spieltag der OSC Damme ge-
schlagen werden. 

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, SV Har-
kebrügge - SV Molbergen III 
2:8. Molbergen III ließ auf 
dem Weg zum Titel nichts an-
brennen. Nur Kathrin Neu-
mann konnte den Gästen mit 
Einzelsiegen  Paroli bieten. 

Bezirksliga Herren Ost, TV 
Jahn/DTB (SG) - TTV Cloppen-
burg 9:6. Eine  hart umkämpf-
te Partie:  Den 1:2-Doppelrück-
stand des TTV drehten Nicolas 
König, Daniel Wilke und And-
reas Skubski zum 4:2, bevor 
die Gastgeber  sich mit fünf 
Einzelsiegen davonmachten. 
Frank Lunze und Andreas 
Skubski verkürzten, aber  

Bezirksliga Jungen 19 Ost,  
GW Mühlen - DJK Bösel 7:3. 
Überraschend klare Niederla-
ge für die DJK: Lediglich Joel 
Leippi konnte seine zwei Ein-
zel für sich entscheiden. 

TSV Ganderkesee - DJK  Bö-
sel 4:6. Mit dem hauchdün-
nen Sieg gegen den direkten 
Konkurrenten  wahrten die Bö-
seler aber ihre Titel-Chancen. 
Nach 0:2 in den Doppeln sieg-
ten  Fabian Vogelsang (2), Joel 
Leippi (2), Hanno Runden und 
Benedikt Lenzschau. 

Kreisliga Herren, DJK Bö-
sel - SV Petersdorf 7:7. Tabel-
lenführer Petersdorf lieferte 
sich mit dem Nachbarn ein 
spannendes Derby. Wie schon 
im Pokalfinale konnten die 
Böseler auf  Edelreservist Mat-
thias Elsen zurückgreifen. Hol-
ger Bohmann und Werner Au-

mann,   mit einem glücklichen 
16:14 im fünften Satz gegen 
Holger Brinkmann, bauten die 
2:0-Doppelführung auf 4:1 
aus. Aber im Duell der Spit-
zenspieler revanchierte sich 
Elsen bei Bohmann für die 
knappe Niederlage im Pokalfi-
nale und hielt die Gastgeber 
so im Spiel. Mit den Punkten 
von  Holger Brinkmann, Georg 
Mühlsteff, Martin Mühlsteff 
und dem dritten Tagessieg 
von Elsen erreichte das DJK-
Team das verdiente Remis. Bei 
den Gästen waren Andre 
Dwerlkotte und Holger Boh-
mann je zweimal erfolgreich. 

TTC Staatsforsten II - STV 
BarSed (SG) II 7:7. 

SV Höltinghausen - SV 
Molbergen II 8:6. 

TTV Garrel-Beverbruch II - 
SV Gehlenberg-Neuvrees 7:7. 

DJK Bösel und SV Petersdorf teilen sich die Punkte
Tischtennis  Gleich zwei Gemeindeduelle enden unentschieden – Auch 7:7 in Peheim

konnte der Gastgeber doch 
erst in der 87. Minute nachle-
gen: Johanna Herzog machte 
alles klar.

Symbolfoto BILD: Imago

Von Steffen Szepanski

Bunnen/Gehlenberg – Die Er-
innerung an dieses Verfolger-
duell dürfte die eine oder an-
dere Speller Spielerin noch 
länger verfolgen: Mit 8:1 ha-
ben die viertplatzierten Lan-
desliga-Fußballerinnen der 
DJK Bunnen am Samstag auf 
Kunstrasen in Herzlake den 
Tabellenzweiten SG Spelle-V./
V. geschlagen. Und so ein Kan-
tersieg ist in einem Duell 
zweier Teams der Spitzengrup-

pe ja doch eher selten, meist 
sind das enge Angelegenhei-
ten. 

Mit dem unerwartet deutli-
chen Erfolg rückt das Team 
von Trainer Sascha Anneken 
Spelle auf die Pelle. Die DJK ist 
nur noch einen Punkt von den 
Emsländerinnen, die in den 13 
Partien zuvor nur 18 Treffer 
kassiert haben, entfernt und 
hat zudem ein Spiel weniger 
absolviert. Mit einem Sieg in 
der Nachholpartie könnte die 
Anneken-Elf zudem bis auf 

zwei Zähler an Spitzenreiter 
BW Lohne herankommen. 
Derweil hat Bezirksligist  FSG 
Gehlenberg-Neuvrees/Hilken-
brook/Rastdorf 0:2 beim TV 
Dinklage verloren.

DJK Bunnen - SG Spel-
le-V./V. 8:1 (5:0)

Maike Müsegaes nahm sich 
in Herzlake mehr als einmal 
ein Herz und präzise Maß: Sie 
traf in der 1., 3., 25. und 35 Mi-
nute ins Tor der Spielgemein-

schaft. Zwischendurch hatte 
Jessica Müller für einen weite-
ren Bunner Treffer gesorgt 
(10.), so dass es zur Pause 
schon 5:0 für die DJK stand.

Nach der Pause fiel dann 
lange kein Treffer mehr, aber 
schließlich folgte Tor auf Tor 
von Aleksandra Gasior: Sie 
netzte in der 73., 84. und 85. 
Minute ein. Zwischendurch 
(82.) war  Julia Pelle für Spelle 
der Ehrentreffer gelungen. Sie 
hatte einen Strafstoß verwan-
delt. 

TV Dinklage - FSG Geh-
lenberg 2:0 (0:0).

Bis zur Pause hatte das 
Team von Trainer Siegfried 
Kleinau das 0:0 gehalten, aber 
kurz nach Wiederanpfiff 
musste die mit nur drei Ersatz-
spielerinnen angereiste FSG 
Gehlenberg-Neuvrees/Hilken-
brook/Rastdorf den TVD-Füh-
rungstreffer hinnehmen: Leni   
Voet hatte für den Tabellen-
zweiten eingenetzt (50.). 

Doch es blieb spannend, 

DJK landet in Landesliga-Verfolgerduell Kantersieg
Frauenfußball  Bunnerinnen gewinnen überraschend mit 8:1 gegen Tabellenzweiten SG Spelle-V./V.

Fußball
Landesliga Frauen

FSG Union/Schwefingen - TuS Neuenkirchen 1:1
TuS Büppel II - Olympia Uelsen 0:9
BW Lohne - RW Damme 3:0
FC Ohmstede - Osnabrücker SC II 0:0
SV Bunnen - SG Spelle-Venhaus/V. 8:1

1. BW Lohne 14 52:14 31
2. SG Spelle-Venhaus/V. 14 35:26 27
3. Olympia Uelsen 14 64:17 26
4. SV Bunnen 13 33:11 26
5. TuS Neuenkirchen 14 39:22 26
6. Osnabrücker SC II 14 26:25 20
7. SG Elisabethfehn/Harkebrügge 13 27:20 18
8. TuS Glane 13 26:22 18
9. SV Harderberg 13 28:36 16

10. FSG Union/Schwefingen 12 17:26 15
11. FC Ohmstede 13 23:41 12
12. RW Damme 14 14:57 6
13. TuS Büppel II 13 8:75 4

Bezirksliga Mitte Frauen
TV Dinklage - FSG Gehlenberg-Neuvrees 2:0

1. Krusenbuscher SV 12 31:9 28
2. TV Dinklage 11 23:15 22
3. SV Carum 12 27:22 22
4. SG Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 10 21:13 18
5. FSG Gehlenberg-Neuvrees 11 27:25 18
6. Fortuna Einen 10 16:10 16
7. VfL Wildeshausen 11 27:24 16
8. SG Lastrup/Kneheim/Hemmelte 11 21:20 16
9. Polizei SV Oldenburg 13 22:30 15

10. SG Holdorf/Handorf 13 19:30 15
11. TSV Ganderkesee 13 13:29 10
12. TuS Eversten 11 9:29 5

2. Kreisklasse St. I Männer
SW Lindern II - Bethen II 0:5

1. SF Sevelten 13 58:10 35
2. Galgenmoor 14 41:23 30
3. SV Bethen II 11 26:14 22
4. FC Lastrup III 13 25:27 19
5. Emstekerf. II 12 25:25 18
6. Sternbusch II 10 20:20 17
7. SG Wachtum/Benstrup 10 27:23 16
8. BV Essen II 13 32:35 16
9. SV Hemmelte 12 26:29 16

10. Löningen II 13 38:38 15
11. SW Lindern II 14 30:59 9
12. SV Emstek II 12 9:36 7
13. SV Cappeln II 13 11:29 4

2. Kreisklasse St. II Männer
SV Thüle II - Peheim II 2:0
Scharrel - Petersdorf II 0:5

1. Varrelbusch 13 38:15 28
2. Mehrenkamp 14 40:22 27
3. Neuscharrel 13 40:26 27
4. SV Peheim II 12 22:19 25
5. Strücklingen II 14 28:34 25
6. SV Thüle II 13 31:23 22
7. Friesoythe II 11 27:17 17
8. SV Bösel II 13 26:35 17
9. SV Scharrel 11 21:23 15

10. Falkenberg 11 24:24 12
11. Harkebrügge II 13 23:43 9
12. STV Barßel II 12 16:29 7
13. Petersdorf II 14 15:41 4

3. Kreisklasse St. I Männer
Höltingh. III - SV Emstek III 2:0
SV Evenkamp II - Bevern III 2:6

1. SF Sevelten II 12 40:21 27
2. SV Bevern III 11 40:12 26
3. SV Höltingh. III 11 34:18 25
4. SC Winkum II 12 31:27 19
5. Galgenmoor II 12 23:26 17
6. DJK Elsten II 11 29:29 14
7. BV Bühren II 12 24:29 14
8. DJK Bunnen II 10 21:25 13
9. Evenkamp II 10 21:25 10

10. SV Emstek III 11 4:29 6
11. SV Stapelfeld 10 9:35 0

3. Kreisklasse St. II Männer
SV Bethen III - BW Ermke 0:3
Falkenberg II - Marka Ellerbr. 0:6
Varrelbusch II - Molb- III 1:3
BW Ermke - BV Garrel III 2:0

1. Nikolausd. II 12 38:25 25
2. BV Garrel III 11 39:23 22
3. Molbergen III 12 41:34 22
4. SV Bösel III 13 31:29 21
5. SV Bethen III 11 39:19 19
6. Marka Ellerbr. 12 36:31 16
7. BW Ermke 12 21:23 16
8. Varrelbusch II 11 28:29 15
9. Markhausen II 11 30:32 13

10. SG Lindern/Vrees III 10 20:29 11
11. Falkenberg II 11 6:55 0

3. Kreisklasse St. III Männer
Ramsloh II - SG Mehrenkamp/Neuscharrel II 3:2

1. SV Scharrel II 11 37:20 25
2. Sedelsberg II 12 28:14 25
3. Elisabethf. II 12 45:27 24
4. Strücklingen III 11 43:21 22
5. Gehlenb.-Neuvr. II 11 36:23 22
6. H. Friesoythe III 11 27:22 17
7. BW Ramsloh II 11 27:21 14
8. Altenoythe III 12 26:35 11
9. SG Mehrenkamp/Neuscharrel II 11 9:66 3

10. Kampe/K. 12 21:50 2
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Die  SG Molbergen/Ermke/Peheim 
hat am Samstag bei der Ü40-Hallen-
meisterschaft des Niedersächsi-
schen Fußballverbands im Ammer-
land stark aufgespielt, aber im  Ach-
telfinale mit 0:1 gegen den späteren 
Vizemeister VfL Wolfsburg verloren. 

In der neuen Sporthalle  in Metjendorf  
knöpfte die Spielgemeinschaft in 
Gruppe F zu Beginn dem viermaligen 
Titelträger Hannover 96 einen Punkt 
ab (0:0), um anschließend Germania 
Walsrode mit 4:0 zu bezwingen. 
Durch die 1:4-Niederlage im letzten 

Gruppenspiel gegen den TSV Gevers-
dorf rutschte die SG zwar auf Platz 
drei ab, erreichte aber als einer der 
besten Gruppen-Dritten das Achtelfi-
nale, in dem dann  Endstation war. 
Den Titel, den der VfL Löningen 2007 
und 2009 gewonnen hatte, sicherte 

sich wie schon im Vorjahr der VfL Gül-
denstern Stade.       Er zwang im Finale 
den VfL Wolfsburg mit 3:1 in die Knie. 
BW Lüsche war in der Gruppenphase 
der Veranstaltung  in der Gemeinde 
Wiefelstede ausgeschieden. 

BILD: Volkhard Patten

SG Molbergen/Ermke/Peheim macht es Hannover 96  schwer 

Von Steffen Szepanski

Kreis Cloppenburg – Wer zu 
spät kommt, den bestraft be-
kanntlich das Leben. Wer zu 
spät trifft, fühlt sich spätes-
tens beim Abpfiff bestraft. So 
dürfte es zumindest den A-Ju-
gend-Landesliga-Fußballern 
der JSG Emstek-Bethen-Höl-
tinghausen am Samstag er-
gangen sein. Sie waren durch 
Felix Wennmann zum 1:2 im 
Heimspiel gegen den TuS 
Eversten gekommen – aller-
dings erst in der dritten Minu-
te der Nachspielzeit. So war 
der Anschluss gegen  TuS zum 
JSG-Verdruss schon eine  Art 
Abschluss – das Spiel ging 1:2 
verloren. 

Derweil trafen auch die A-
Junioren des JFV Cloppenburg 
in der Nachspielzeit. Dennoch 
war die Stimmung bei dem 
Niedersachsenligisten an-
schließend wohl deutlich bes-
ser als in Emstek. Hatte  Linus 
Kolhoff, der bereits in der 23. 
Minute ein Tor erzielt hatte, 
im Auswärtsspiel gegen RW 

die Gastgeber als gebrauchter 
Tag: Sie kassierten in der 13., 
22. und 27. Minute Tore, so 
dass die Partie zur Pause laut 
Co-Trainer Valentin Richter 
schon entschieden war. Aber 
der JFV gab alles und belohnte 
sich in Person von Theo Block 
mit dem verdienten Tor zum 
1:3 (56.), auf das der favorisier-
te Gast aber noch zwei Treffer 
folgen ließ (60., 65.).

JSG Emstek/Bethen/Höl-
tinghausen - JSG Bakum/Ca-
rum/Lüsche 6:0 (2:0). Nach 
durchwachsener Vorbereitung 
wachsen Gastgeber über sich 
hinaus: Ben Hellmann, der be-
sonders stark agierte, traf 
schon in der sechsten Minute 
zum 1:0. JSG-Kapitän Miguel 
Drux, der in der 47. Minute ein 
zweites Mal einnetzen sollte, 
erhöhte (21.). 

Nach der Pause steigerte 
sich die heimische SG sogar 
noch: Neben Drux waren es Ja-
son Tschernakow (41.), Erwin 
Ebert (59.) und Ben Haase 
(66.), die für die vier Tore in 
Hälfte zwei sorgten. 

Damme doch in der 94. Minu-
te zum 3:1-Endstand für die 
Gäste eingenetzt. Für den  
zweiten JFV-Treffer hatte Sa-
mad Nabahat gesorgt. 

B-Junioren-Niedersach-
senliga

SC Hemmingen-Wester-
feld - JFV Cloppenburg 3:0 
(0:0). Der JFV zeigte in der Re-

gion Hannover beim favori-
sierten Tabellenfünften ein 
starkes Spiel. Zweikampfstark 
ließ der Gast in Hälfte eins 
kaum Chancen zu und  wäre  
sogar fast in Führung gegan-
gen: Aber bei einem tollen Zu-
spiel von Jascha Abram soll Jo-
nas Thoben, der ins Gastge-
ber-Gehäuse traf, im Abseits 
gestanden haben. Drei Minu-
ten der Unkonzentriertheit 

nach der Pause 
brachten den Außen-
seiter dann aber 0:2 
in Rückstand. Ein 
langer, flacher Ball 
von der Mittellinie 
durch die Schnitt-
stelle und einmal 
fehlende Konse-
quenz in der Vertei-
digung ermöglichten 
Tore des Gastgebers 
(50. und 53. Minute). 
Der JFV versuchte in 
der Schlussphase 
noch mal alles und 
wäre durch Justin 
Schmik fast zum An-
schlusstor gekom-

men. Stattdessen traf der SC 
noch einmal (80.+2). So ärger-
te sich am Ende das Trainer-
duo Daniel Solbach/Jörg Nord-
mann: „Ein Punkt wäre drin 
und verdient gewesen.“ 

C-Junioren-Bezirksliga

JFV Altes Amt Friesoythe - 
RW Damme 1:5 (0:3). Der 
Samstag entpuppte sich für 

Die A-Junioren der JSG Emstek-Bethen-Höltinghausen (dunkle Trikots 
und Hosen) konnten den TuS-Torwart nicht oft genug überwinden. Ever-
sten siegte an der Ostlandstraße 2:1. BILD: Olaf Klee

Jugendfußball  JSG Emstek-Bethen-Höltinghausen trifft erst  in Nachspielzeit zum 1:2 gegen TuS Eversten

JSG-Tor zum Anschluss fällt als   Abschluss

ten die Abteilungsleitungen 
des SVH und des BVG in Höl-
tinghausen  erste Gespräche. 
Mit dem SV Cappeln stieß im 
Laufe der Zeit ein dritter Ver-
ein hinzu. Vor allem im Be-

Symbolfoto BILD: Volkhard Patten

Garrel/Höltinghausen/Cap-
peln/LR –  „Hand in Hand – für 
den Handball in der Region“ – 
unter diesem Motto arbeiten 
die Handballabteilungen des 
SV Cappeln, des SV Hölting-
hausen und des BV Garrel von 
nun an gemeinsam. Dies ga-
ben die Vereine jetzt in einer 
gemeinsamen Pressemittei-
lung bekannt. Das Ziel der Ko-
operation sei die Förderung 
des Handballs in der Region 
und die gemeinsame Entwick-
lung in den Abteilungen.

„Wir wollen weg vom 
,Kirchturmdenken’ und unse-

re Kräfte bündeln, damit wir 
den Handball in unserer Re-
gion voranbringen“, sagt 
Franz-Josef Kettmann. Der Ab-
teilungsleiter der Handballab-
teilung des BV Garrel ist, ge-
meinsam mit Höltinghausens 
Abteilungsleiterin Janine 
Kommol, Initiator der nun ste-
henden Kooperation. „Die Zu-
sammenarbeit über die eigene 
Vereinsgrenze hinaus kann zu 
einem nachhaltigen Erfolg 
führen – ganz nach dem Mot-
to ,Gemeinsam sind wir stär-
ker’“, ergänzt Janine Kommol.

Bereits im letzten Jahr führ-

reich des Jugendhandballs sol-
le mit Hilfe der Kooperation 
die bestmögliche Förderung 
aller Spielerinnen und Spieler 
erreicht  werden. 

Mit der Kooperation sollten 
jedoch keinesfalls Abteilun-
gen oder Vereine geschwächt 
werden – vielmehr gehe es da-
rum, allen Spielerinnen und 
Spielern die für sie passende 
Perspektive zu geben und die-
se langfristig an den Handball 
zu binden. So soll es auch 
künftig in vielen Jahrgängen 
neben dem leistungsorientier-
ten Handball  Mannschaften 

im Breitensport geben. 
Für den SV Cappeln sei die 

Kooperation eine Chance der 
eigenen Entwicklung: „Wir ha-
ben uns riesig gefreut, ein Teil 
der Kooperation geworden zu 
sein. Von den Erfahrungen 
und Kompetenzen der ande-
ren Vereine wollen wir lernen, 
unseren Teil zu einer starken 
Partnerschaft beitragen und 
gemeinsam wachsen. Ich den-
ke, dass alle Seiten von dieser 
Chance profitieren und sich 
gegenseitig optimal unterstüt-
zen können“, sagt SVC-Jugend-
wart Christian Bien.

Handballvereine vereinbaren engere Zusammenarbeit
Kooperation  SV Cappeln, SV Höltinghausen und BV Garrel bündeln Kräfte zur Stärkung der Region

Barßel/Hesel/Sze – Nicht 
über Stock und über Stein, 
sondern über Wellen und 
Wurzeln: Vier Aktive der 
Leichtathletik-Abteilung des 
STV Barßel haben am Samstag 
in Ostfriesland ihre Laufstärke 
auf anspruchsvollen Strecken 
bewiesen: Sie landeten alle-
samt unter den Top 3 ihrer Al-
tersklassen beim 44. Ostfries-
land-Crosslauf in Hesel (Land-
kreis Leer). 

Bei sonnigem, fast windstil-
lem, Wetter hatten die STV-Ak-
tiven eine Strecke mit  kurzen 
Matschpassagen, welligen Ab-
schnitten und partiell vielen 
Baumwurzeln zu meistern. Ra-
van Frieß belegte über 800 
Meter Platz zwei der M6, Ronja 
Frieß nach langsamem Beginn 
und deutlicher Temposteige-
rung Rang drei der W11 über 
1500 Meter.

Jakob Herzog schaffte es 
mit einem gleichmäßigen 
Lauf auf Platz zwei der M14 
über 2600 Meter. Nicole Book 
wurde vor allem dank ihres 
tollen Endspurts Zweite der 
W40 über 5800 Meter. 

Barßeler 
geben in 
Leer Vollgas

Volleyball
Landesliga Nordwest Männer 

Gruppe 1
1. TV Cloppenburg 11 33:5 31
2. Oldenburger TB IV 12 27:15 24
3. SV Union Lohne 13 31:23 24
4. MTV Aurich 12 25:19 23
5. TuS Bloherfelde 11 20:17 19
6. Vareler TB 12 17:28 11
7. NWVV-Team II 7 5:19 3
8. VG Delmenhorst-Stenum II 12 4:36 0

å Aufsteiger å Absteiger

Landesliga Nordwest Frauen 
Gruppe 1

1. VfL Löningen 15 41:14 38
2. SC Spelle-Venhaus 2 14 38:17 35
3. SV Hoogstede 14 28:25 23
4. FC Schüttorf 09 I 15 28:27 22
5. FC 47 Leschede 2 14 26:26 21
6. Union Lohne II 15 28:36 19
7. TV Meppen 15 27:38 14
8. SG Freren 1 15 22:39 13
9. SV Olympia Uelsen 15 23:39 13

Bezirksklasse Oldenburg/
Ostfriesland Männer Staffel 2

Elsflether TB - VfL Löningen I 3:0
Elsflether TB - DJK Vechta II 3:2
DJK Vechta II - Bürgerfelder TB II entfällt

1. Elsflether TB 9 27:5 25
2. DJK Vechta II 9 21:17 16
3. VfL Wildeshausen II 10 20:22 14
4. TuS Bloherfelde II 10 15:22 12
5. TV Cloppenburg II 8 16:17 11
6. VfL Löningen I 10 10:26 6
7. Bürgerfelder TB II 0 0:0 0

Bezirksklasse Oldenburg Frauen 
Staffel 2

SVA Rechterfeld - SV GW Brockdorf I 3:0
SVA Rechterfeld - VfL Wildeshausen 3:0

1. TV Cloppenburg II 10 30:7 29
2. SVA Rechterfeld 12 27:12 24
3. SV GW Brockdorf I 11 26:13 23
4. SG Jeddeloh/Bad Zwischenahn II 11 20:24 14
5. SW Bakum II 11 17:25 13
6. SV Viktoria Elisabethfehn 10 9:25 7
7. VfL Wildeshausen 11 9:32 4

Kreisliga 
Oldenburg/Ostfriesland Männer 

Staffel 3
1. TuS DJK Bösel 11 32:9 31
2. VSG Ammerland III 10 27:10 24
3. DJK Füchtel Vechta III 11 24:16 20
4. VfL Löningen II 12 23:23 18
5. SV Viktoria Elisabethfehn II 10 19:21 13
6. DJK Füchtel Vechta IV 11 12:30 6
7. VfL Wildeshausen III 11 4:32 2

Kreisliga Oldenburg 
Frauen 

Staffel 2
SV Cappeln II - SV Grün-Weiß Brockdorf II 3:0
SV Cappeln II - DJK Füchtel Vechta I 3:1

1. DJK Füchtel Vechta I 12 33:11 31
2. SV Cappeln II 12 33:11 30
3. SV Schwarz-Weiß Lindern I 11 22:18 19
4. 1. VV Vechta I 10 20:19 15
5. SV Grün-Weiß Brockdorf II 12 18:25 14
6. VfL Löningen II 12 12:32 6
7. SVA Rechterfeld II 11 9:31 5

Kreisliga Oldenburg 
Frauen 

Staffel 1
1. Bürgerfelder TB 11 32:8 29
2. VfL Rastede 10 30:8 27
3. Oldenburger TB VI 11 22:19 18
4. TSG Westerstede III 11 20:22 16
5. TuS DJK Bösel 12 17:28 12
6. BV Varrelbusch 11 13:26 9
7. TV Cloppenburg III 10 7:30 3
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Von Klaus Hilkmann

Vechta – Stillen ist während 
der ersten Lebensmonate 
nicht nur die natürlichste und 
gesündeste Ernährung, da die 
Muttermilch inklusive schüt-
zender Abwehrstoffe alles ent-
hält, was das Baby für eine gu-
te Entwicklung benötigt. Mit 
dem Stillen entsteht zudem 
ein enger körperlicher Kon-
takt, der das Bindungsgefühl 
zwischen Mutter und Kind 
stärkt und oft lebenslang posi-
tiv prägt.

Die erste Gelegenheit zum 
Saugen an der Brust sollte 
dem Baby wenn möglich so-
fort nach der Geburt gegeben 
werden, betont die Deutsche 
Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin (DGKJ). Weil es 
mitunter einige Tage dauert, 
bis sich die volle Milchmenge 
in der Mutterbrust gebildet 
hat, könne auf Empfehlung 
des betreuenden Kinderarztes 
bzw. der Hebamme während 
dieser Zeit die Zufütterung al-
ternativer Nahrung nötig sein. 

Zur Förderung der Milchbil-
dung sollte das Baby gerade in 
den ersten Lebenstagen ab-
wechselnd an beiden Brüsten 
gestillt werden. Wie oft, hängt 
vom Appetit des Babys ab, be-
tont die DGKJ: „Die meisten 
Säuglinge verlangen in den 
ersten Wochen acht bis zwölf 
Mal innerhalb von 24 Stunden 
nach Nahrung.“

Viele Frauen nehmen wäh-
rend des Stillens ab, da sie ne-
ben sich selbst auch das Baby 
mit Nahrung versorgen. Sie 
sollten sich daher ausreichend 
und möglichst abwechslungs-
reich ernähren. Wie schon in 
der Schwangerschaft sollte auf 
die Zufuhr von Schadstoffen 
wie Nikotin verzichtet werden, 
weil diese über die Mutter-
milch auf das Kind übertragen 
werden können. Die Verände-
rungen am Körper bilden sich 
bei stillenden Müttern oft 
deutlich rascher zurück.

Behutsam beginnen

Wie lange die Stillzeit an-
dauert, entscheiden letztlich 
die Mutter und das Kind. Mit 
der Zufuhr von Beikost kann 
in der Regel behutsam ab dem 
fünften Lebensmonat begon-
nen werden. Da das Kind dann 

Baby-Ernährung   Nach und nach mit der Zufuhr von Beikost beginnen

Muttermilch  am besten geeignet 

Alles Gute

Dass fast jeder Mensch 
eine Aversion gegen bestimm-
te Lebensmittel hat, ist völlig 
normal und unbedenklich. 
Wichtig ist dabei aber, dass die 
Nährstoffversorgung insge-
samt gesichert ist, betont die 
Logopädin Imke Seidel. Wenn 
Kinder sehr viele Lebensmittel 
ablehnen, sollte man ihr Ver-
halten ernst nehmen und im 
Zweifelsfall fachgerechte Hilfe 
suchen. Mit Zwang erreiche 
man  gar nichts.

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht die Physiothe-
rapeutin Kerstin Schulz auf den 
Begriff (L)ymphdrainage ein.

Lymphdrainage ist eine 
sanfte Massagetechnik, bei 

der die Haut gezielt über den 
Lymphen ausgestrichen wird. 
Die Behandlung zielt darauf 
ab, Flüssigkeiten wie Blutreste 
oder Wasser aus den Lymphen 
zu entfernen, die sich dort 
mitunter  nach einer Opera-
tion angesammelt haben. Oft 
werden ältere Personen be-
handelt, da sich die Flüssigkeit 
dann  schlechter  selbst abbaut.

Service

Beim Kinderarzt  müssen 
Allergien und Nahrungsmit-
telunverträglichkeiten unter-
schieden werden. So kommt 
es bei einer Nahrungsmittelal-
lergie zu einer Fehlreaktion 
des Immunsystems auf Le-
bensmittel. Auslöser können 
Kuhmilch, Hühnereier, Erd-
nüsse, Weizen, Baumnüsse 
oder Soja sein,  erklärt die Ge-
sellschaft für Pädiatrische Al-
lergologie. Bei einer Nah-
rungsmittelunverträglichkeit 
sorgen einzelne Stoffe wie et-
wa Laktose oder Fruktose da-
für, dass sich Blähungen oder 
Bauchschmerzen einstellen. 

Termine

Anlässlich des Tags der 
gesunden Ernährung startet 
am 7. März eine Social-Media-
Kampagne zum Thema „Wie 
Ernährung das Leben mit Dia-
betes prägt“. Ein Video zeigt, 
wie Betroffene mit einem Dia-
betes Typ 1 und einem Typ 2 
im Alltag ihre Mahlzeiten vor-
bereiten, die Kohlenhydrate 
berechnen und wie sie mit 
Blutzucker- und Gewichts-
schwankungen umgehen. 
Infos  gibt es unter www.diabe-
tes-stimme.de/sageslaut.

Um den Austausch von  Sor-
gen und positiven Erlebnissen 
geht es bei der Gründung 
einer neuen Selbsthilfegruppe 
zum Thema Erfahrungen im 
Inklusionsbetrieb. Weitere 
Infos gibt es bei der Oldenbur-
ger BeKoS, Tel. 0441/884848.

Kind lehnt fast alle Speisen ab
Picky-Eater-Syndrom  Extreme Reaktion auf den Geschmack 

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – „Meine Tochter 
fühlte sich oft müde und 
schlapp“, berichtet Kathrin H. 
Als  Grund wurde nach  kinder-
ärztlichen Untersuchungen 
herausgefunden, dass die klei-
ne Merle wegen einer Essstö-
rung unzureichend mit Nähr-
stoffen versorgt war. Schon im 
Säuglingsalter wollte sie nicht 
gestillt werden und wurde  auf 
Flaschennahrung umgestellt. 

Dass ihre Tochter nur  weni-
ge Lebensmittel akzeptiert, 
zeigte sich auch  bei ersten Ver-
suchen, das Kind  an stückige 
Beikost zu gewöhnen. Abgese-
hen von Dinkelbrei, Spaghetti-
Bolognese aus dem Glas sowie 

Zusätzlich wurde bei der in-
zwischen fünf Jahre alten Mer-
le eine Zöliakie festgestellt. 
Dabei werden durch Klebeei-
weiß im Getreide – dem Glu-
ten – schmerzhafte Entzün-
dungen  im Darmtrakt ausge-
löst. Für Merle bedeutet das, 
dass sie auf Dinkelbrei und 
Spaghetti    verzichten muss. 

Um einer Mangelernäh-
rung entgegenzuwirken, wird 
das Kind mit  Nahrungsergän-
zungsmittel und Vitaminen 
versorgt, mit denen der Bedarf 
an Eisen sowie Vitamin C- und 
D gedeckt wird. Um ihr Essver-
halten zu verbessern, be-
kommt Merle eine gezielte Lo-
gopädie-Therapie, die schon 
erste Erfolge gebracht habe.

Bananen und Vanillejoghurt 
habe sie alles verweigert. Ursa-
che ist das  Picky-Eater-Syn-
drom (sensorische Nahrungs-
mittelaversion) mit einer ext-
remen Reaktion auf den Ge-
schmack,   Geruch und das Aus-
sehen von Lebensmitteln.

Das Stillen  mit Muttermilch 
ist die natürlichste Art, ein 
Baby zu ernähren.

BILD: Monika Skolimowska

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

noch keine Zähne hat, muss es 
die zugeführte Nahrung in 
flüssiger bzw. pürierter Form 
aufnehmen. Abgesehen von 
der im Fachhandel angebote-
nen Babynahrung können 
selbstgefertigte Ergänzungen 
zur Muttermilch sinnvoll sein, 
erklärt Dr. Oliver Schirrma-
cher, Geschäftsführender 
Chefarzt der Klinik für Kinder 
und Jugendmedizin im St. Ma-
rienhospital Vechta: „Wichtig 
ist, dass die Beikost vom Baby 
aufgenommen werden kann 
und gut vertragen wird.“

Wenn das Kind problemlos 
sitzen kann und auch schon 
die ersten Zähne bekommen 
hat, könne es  an weitere Nah-

rungsmittel gewöhnt werden. 
Zu beachten ist dabei eine al-
tersgerechte Zubereitung der 
Mahlzeiten mit zunächst wei-
chen Bestandteilen, die in klei-
nen Bissen und ohne größere 
Anstrengungen gekaut und 
geschluckt werden können. 

Vitamine und Nährstoffe

Die Auswahl der Lebens-
mittel sollte sich im zuneh-
menden Kleinkindalter an den 
normalen Essgewohnheiten 
der Familie orientieren, betont 
Dr. Schirrmacher: „Im besten 
Fall profitiert das Kind davon, 
dass täglich gesunde Mahlzei-
ten mit genügend Vitaminen 

und Nährstoffen auf den Tisch 
kommen.“

Dass sich nach einer Mahl-
zeit auch einmal Übelkeit oder 
Bauchschmerzen einstellen, 
ist in den ersten Lebensjahren 
normal und kein Grund zur 
Sorge. Meistens geht es dem 
Kind mit ein wenig Ruhe und 
Zuspruch schon nach kurzer 
Zeit besser. Zusätzlich können 
eine entspannende Massage 
oder eine Tasse Tee gut tun. 
Nicht zuletzt sollten Kleinkin-
der früh daran gewöhnt wer-
den, dass sie nach den Mahl-
zeiten auf den Topf gehen. So 
werde der Darm  entleert und 
von belastenden Ballast- und 
Abfallstoffen befreit.    

Apathie und leises wimmern sind warnzeichen

Dass Babys und Kleinkinder  
nicht alle Nahrungsmittel 
gleich gut vertragen, ist ähn-
lich wie bei Erwachsenen 
völlig normal. Oft reicht es 
aus, ein als Auslöser von 
Übelkeit oder Verdauungs-
problemen identifiziertes Le-
bensmittel einfach wegzu-
lassen. Welche Nahrungs-
mittelgut tun und welche 
nicht, ist von Kind zu Kind 
anders. Das Gleiche gilt für 
unterschiedlich ausgepräg-
te Vorlieben für Speisen.

Falls Beschwerden   nach 
einer Mahlzeit auftreten, die  
nicht nachlassen, kann ein 
ernsthaftes gesundheitli-
ches Problem vorliegen. Die 
Ursache sollte m Zweifels-
fall zeitnah durch einen Kin-
derarzt abgeklärt werden. 
Das gilt vor allem, wenn 
sich das Baby ungewöhnlich 
verhält, betont Dr. Schirrma-
cher: „Warnzeichen sind, 
wenn das Kind leise und an-
haltend wimmert oder sich 
apathisch zurückzieht.“ 

Wichtig zur Aufklärung der 
Beschwerden ist neben 
einer körperlichen Untersu-
chung eine sorgfältige 
Anamnese, bei der die 
Symptome geschildert wer-
den. Bei der Untersuchung 
wird als erstes geklärt, ob 
eine organische Erkrankung 
vorliegt. Anschließend kann 
mit  Testverfahren festge-
stellt werden, ob das Kind 
unter einer Unverträglichkeit 
oder Allergie auf bestimmte 
Nahrungsmittel leidet. 

Der Kinderarzt Dr. Oliver Schirrmacher behandelt mit seinem Team regelmäßig Kleinkinder, 
die unter oft sehr schmerzhaften  Essstörungen leiden. Bild: Timo Lutz

Interview

Von Klaus Hilkmann

Imke Seidel ist Logopädin in 
einer Praxis in Hatten-Sand-
krug.

Was läuft bei einem Picky-Ea-
ter-Syndrom falsch?
Seidel: Bei dem Picky-Eater-
Syndrom ist in erster Linie die 
Wahrnehmung im Mund ge-
stört. Die Ursache ist gene-
tisch bedingt und führt dazu, 
dass die Nahrungsaufnahme 
mit einem großen Missemp-
finden verbunden ist. Es han-
delt sich  um Kinder, die sehr 
sensibel auf die Beschaffen-
heit des Essens reagieren. Das 
Essen wird zum Teil hochge-
würgt und ausgespuckt.

Wann zeigen sich Symptome?
Seidel: Bei den meisten Be-
troffenen beginnt es im Säug-
lingsalter. Die Kinder finden 
keinen Gefallen am Stillen 
und müssen auf Flaschennah-
rung umgestellt werden. Im 
Breikostalter werden pürierte 
Nahrungsmittel, die  Stück-
chen anderer Lebensmittel 
enthalten, oft nicht akzeptiert.

Wie kann man  helfen?
Seidel: Wichtig ist, dass man 
die Situation entspannt und 
das Kind  sensibel an neue Le-
bensmittel heranführt. Umso 
mehr Druck aufgebaut wird, 
desto mehr Abneigung wird 
gegen das Essen aufgebaut, 
was natürlich die Ängste und 
Sorgen der Eltern erhöht. Das 
Kind muss für sich realisieren, 
dass Nahrungsmittel nicht ge-
fährlich sind und gut schme-
cken können. Dazu kann ge-
hören, dass die Lebensmittel 
zunächst nur berührt und spä-
ter auch die Finger abgeleckt 
werden, womit ein erster spie-
lerischer Schmeck-Kontakt 
mit den Lippen hergestellt 
wird. Zusammen mit logopä-
dischen Maßnahmen kann so 
in kindgerechter Form nach 
und nach die Scheu vor Le-
bensmitteln abgebaut werden.  

Spielerische
Maßnahmen

Bild: Hilkmann
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5.30 Morgenmagazin 9.00 heute
Xpress 9.05 Volle Kanne. Magazin.
U.a.: Fitnessstudio-Verträge: Was ist
rechtlich zulässig? Zu Gast: Gregor
Meyle, Dr. Volker Busch 10.30 Notruf
Hafenkante. Krimiserie. Psycho 11.15
SOKO Wismar. Krimiserie. Der Absturz
12.00 heute 12.10 ARD-Mittagsma-
gazin 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J E heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J E v Die Rosenheim-

Cops Ein Abgang mit Blubb
Im Hotel „Plessener Hof”
treibt der Sohn des Hotelbe-
sitzers, Fabian Plessen, tot
im Pool. Er wurde vergiftet.

17.00 I J E B heute
17.10 I J E B hallo

deutschland Magazin
18.00 I J E B v SOKO

Köln Serie. Die letzte Aktion
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie. Eine
geniale Idee

Deutsche Bahn: Die Insider –
Tricks hinter den Kulissen
2022 wurden mehr als zwei Milliar-
den Reisen mit der Deutschen
Bahn gemacht. Zuvor musste man
sich durch den Fahrkartendschun-
gel kämpfen. Doku 20.15 ZDF

5.30 Morgenmagazin 9.00 Tages-
schau. Mit Wetter 9.05 Watzmann
ermittelt. Krimiserie. Die Unbeugsa-
me 9.55 Tagesschau 10.00 Meister
des Alltags 10.30 Wer weiß denn so-
was? Show. Zu Gast: Ralf Scholt, Phi-
lipp Pflieger. Moderation: Kai Pflaume
11.15 ARD-Buffet 12.00 Tagesschau
12.10 ARD-Mittagsmagazin 14.00
Tagesschau 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Antje Hagen
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Verrückt nach Meer

Dokumentationsreihe
Die Hüte von Ecuador

17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Zu Gast: Daniel
Hope, Raphaela Gromes
Moderation: Kai Pflaume

18.50 I J B v WaPo Berlin
19.45 I J B v Wissen vor

acht – Natur Magazin
19.50 I J B Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Notärztin
(4/6) Arztserie. Testosteron.
Nina kümmert sich nicht
nur weiterhin um Emily,
sondern will Frau Ahrens
vor ihrem Ehemann retten

21.00 I J B v In aller Freund-
schaft Arztserie. Schuldfragen

21.45 I J B Report Mainz
U.a.: Benachteiligt und ge-
mobbt – Schwangere Ärztin-
nen in Kliniken / Rechtsext-
reme und rassistische Vorfäl-
le – Tabuthema an Schulen
Moderation: Nadia Kailouli

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J B Maischberger

Wirtschaft, Migration, Ukrai-
ne – Union erhöht Druck auf
Ampel / Musiklegende über
Erfolge und Krisen. Moderati-
on: Sandra Maischberger

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Notärztin

(4/6) Arztserie. Testosteron.
Mit Sabrina Amali

1.00 I J B v In aller
Freundschaft Schuldfragen

1.45 I J B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B v Plötzlich Stil-

le – Wildtiere in der Pande-
mie Dokumentation

20.15 I J E B Deutsche
Bahn: Die Insider – Tricks
hinter den Kulissen Doku-
mentation. Insider berichten
von den Tricks der Deut-
schen Bahn. Lokführer, Ma-
nager und Mitarbeiter pa-
cken aus, was hinter den
Kulissen geschieht.

21.00 I J E B frontal
21.45 I J heute journal Wetter
22.15 I J E B v Burnout

auf dem Bauernhof: Land-
wirte kämpfen gegen ihre
Depression Dokumentation
Landwirte gehören zu den
am häufigsten von Depressi-
on betroffenen Berufsgrup-
pen. Zwei Bauern sprechen
über die Hintergründe.

22.45 I J E Markus Lanz
0.00 I B heute journal update
0.15 I J E B v Oxen

Krimiserie. Für Ehre und
Vaterland / Angriff aus
dem Dunkeln

1.45 I J E B v McDo-
nald & Dodds: Der Mann,
der nicht da war TV-Krimi-
nalfilm, GB 2021. Mit Jason
Watkins. Regie: Alex Pillai

3.15 I J E v Hamilton –
Undercover in Stockholm

Die Notärztin
Notärztin Nina (Sabrina Amali, l.) ist
sich sicher, dass die Platzwunde ih-
rer Patientin (Greta Galisch de Pal-
ma) auf häusliche Gewalt zurückzu-
führen ist. Dagegen will sie etwas
tun. Arztserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur.
Krimiserie. Tödliches Spiel 6.00 Punkt
6 7.00 Punkt 7 8.00 Punkt 8 9.00
Gute Zeiten, schlechte Zeiten. Abwar-
ten! Mit Oliver Szerkus 9.30 Unter
uns 10.00 Ulrich Wetzel – Das Straf-
gericht 11.00 Barbara Salesch – Das
Strafgericht. Doku-Soap. Baby-Ge-
burtstag eskaliert! Stieß Großmutter
Gast vom Balkon? 12.00 Punkt 12
15.00 I E Barbara Salesch –

Das Strafgericht Hat Ord-
nungsamt-Mitarbeiter Falsch-
parker niedergeschlagen?

16.00 I E B Ulrich Wetzel –
Das Strafgericht Helikop-
termama soll Freundin des
Sohnes eingesperrt haben

17.00 I E B Verklag mich
doch! Junge Mutter tappt
in Schlankheitsfalle

17.30 I Unter uns Daily Soap
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell

Mit Peter Kloeppel
19.05 I E Alles was zählt
19.40 I E Gute Zeiten,

schlechte Zeiten Daily Soap

20.15 I E Behringer und die
Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Fuchsjagd (2) TV-Krimi
D 2023. Mit Antoine Monot,
Jr., Cosima Henman,
Jessica Ginkel. Behringer
entdeckt einen Zusammen-
hang zwischen einem
Mord und Überfall auf
seine Ex-Kollegin Charly.

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I B Extra – Das RTL Ma-

gazin Der große Diabetes-
Volkstest / Was ist „Made in
Germany” noch wert? Mode-
ration: Mareile Höppner

0.00 I E RTL Nachtjournal
0.25 I B RTL Nacht-journal

Spezial Krieg in der Ukraine –
Die Geschichte der getöteten
deutschen Sanitäterin

0.45 I E B CSI: Miami (7)
Krimiserie. Keiner mehr an
deiner Seite / Ferien ohne
Ende / Der Unterricht fällt
aus. Calleigh und Ryan
untersuchen den Laufsteg,
auf dem ein Model starb.

3.10 I Der Blaulicht-Report
Diskobesucherin wird von
Fremden abgeschleppt

3.50 I E CSI: Den Tätern
auf der Spur Krimiserie

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Toni (Olivia Marei) und Erik (Patrick
Heinrich) verbringen schöne Zeit
miteinander, aber das Glück wird
gestört. Alicia gehen indes Carlos’
Zweifel an Katrins Alibi nicht aus
dem Kopf. Daily Soap 19.40 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Sophie Lauenroth, André Bur-
gas. Mod.: Karen Heinrichs, Benjamin
Bieneck 10.00 Auf Streife. Doku-
Soap. Rasender Restaurantgast /
Schulschwänzerin am Pranger / Dra-
matischer Entführungsfall wiederholt
sich 13.00 Auf Streife – Die Spezialis-
ten. Höhenflug mit Folgen 14.00 Auf
Streife – Die Spezialisten. Ringmaß
15.00 E B Auf Streife –

Die Spezialisten Wenn
der kleine Hunger kommt

16.00 E B Unser Leben,
unser Geld Familien geben
Einblicke in ihren Alltag.

17.00 E B Die Urlaubs-Docs
Die Reportage bietet
Urlauber:innen Unterstützung
im Ferienparadies.

18.00 J E Lebensretter haut-
nah – Wenn jede Sekunde
zählt „Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

19.00 J E B Das Küsten-
revier Krimiserie. Besuch
aus der Vergangenheit

19.45 E B SAT.1 :newstime

6.20 Griechenlands Inselwelt – Kefalo-
nias Meeresschildkröten 6.35 Markt
7.20 Rote Rosen 8.10 Sturm der Lie-
be 9.00 Nordmagazin 9.30 Hamburg
Journal 10.00 S-H Magazin 10.30 bu-
ten un binnen 11.00 Hallo Niedersach-
sen 11.30 Taxi – Fahrdienst mit Klön-
schnack 12.00 Brisant 12.25 In aller
Fr 13.10 In aller Fr. – Die jungen Ärzte
14.00 Info 14.10 Tierärztin Dr.Mertens
15.00 J B Wohnträume in alten

Höfen Reportage
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Show. Vier Kandidaten treten
gegen einen ausgewiesenen
Quizprofi der deutschen
Quiz-Nationalmannschaft an.

17.00 I J B NDR Info
17.10 I J Leopard, Seebär & Co.

Ein Tapir wird verwanzt
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Zwei Brüder set-

zen auf Holz – Eine Traditi-
onstischlerei mit neuen
Ideen Reportage

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E Three Pines – Ein
Fall für Inspector Gamache
Krimiserie. Der Scharfrichter.
In den Wäldern von Three Pi-
nes wird der Leichnam eines
Mannes gefunden. Zunächst
sieht es nach einem Suizid
aus, doch Beweise deuten
auf einen Mord hin. Die An-
gehörigen von Blue Two-Ri-
vers suchen nach Beweisen
für Blues Verschwinden.

22.20 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie
Die üblichen Verdächtigen /
Gewissenskonflikt. Die
Ermittlern hoffen auf Infor-
mationen von einem Infor-
manten über die Hintermän-
ner des Anschlags, der
jedoch wenig kooperativ
ist. Trotzdem versuchen
sie, den jungen Mann
dazu zu bringen, wichtige
Hinweise zu liefern.

0.10 J E Three Pines – Ein
Fall für Inspector Gamache
Krimiserie. Der Scharfrichter
Mit Alfred Molina

2.00 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie

3.20 E Auf Streife U.a.: Ver-
wechselt / Der kleine Zeuge

20.15 I J B Visite Darmkrebs:
auch jüngere Menschen kön-
nen erkranken. Moderation:
Dr. med. Julia Fischer

21.15 J B Bedrohung von
rechts: Niemals deutsch
genug? Reportage

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B v Tatort: Für immer

und dich TV-Krimi, D 2019
Mit Eva Löbau, Hans-Jochen
Wagner, Steffi Kühnert. Fran-
ziska gelingt es, eine Verbin-
dung zwischen einem Motor-
radunfall und einem vermiss-
ten Mädchen herzustellen.

23.30 I J B Weltbilder Maga-
zin. U.a.: Portugal: Die Rie-
senwellen von Nazarés

0.00 I J B Monobloc – Auf
der Spur des meistverkauf-
ten Möbelstücks aller Zei-
ten Dokufilm, D 2021
Regie: Hauke Wendler.
Weltweit soll es eine Milliar-
de Exemplare dieses billigen
Plastikstuhls geben. Erzählt
wird, wie das Möbelstück
die Welt eroberte.

1.30 J B v Tatort: Für
immer und dich TV-Krimi
D 2019. Mit Eva Löbau
Regie: Julia von Heinz

FBI: Special Crime Unit
Special Agent Omar Adom Zidan
(Zeeko Zaki) und seine Kollegen
sind mit Ermittlungen zu einem
Bombenanschlag beschäftigt, bei
dem drei Menschen ums Leben
kamen. Krimiserie 22.20 Sat.1

12.45 plus 14.45 plus 15.30 Rennen
ums Weiße Haus – Die zweite Amtszeit
16.00 Wie der frühere US-Präsident
beim Wähler punktet 16.15 Ein ameri-
kanischer Glaubenskrieg. Reportage
17.15 Mein Weg – Jung und obdach-
los in New York 17.30 der tag 18.00
Textilmüll – Der Kampf gegen Wegwerf-
mode 18.30 Das Wüstenparadies –
Auf Inseln und Festland / Zwischen
Felsen und Kakteen 20.00 Tagess.
20.15 Amerikaner und Deutsche nach
dem Krieg. Dokureihe 21.45 heute-
journal 22.15 runde 23.00 der tag

11.00 In aller Freundschaft12.30 Die
Dienstagsfrauen.TV-Komödie, D 2011
14.00 um zwei 14.25 Elefant & Co.
15.15 Gefragt – Gejagt 16.00 um 4
17.45 aktuell 18.05 Wetter für 3
18.10 Brisant 18.54 Sandmänn.
19.00 Regional 19.30 aktuell 19.50
Einfach genial 20.15 Umschau. Ma-
gazin 21.00 Der Kohnstein – Ein deut-
scher Schicksalsberg 21.45 aktuell
22.10 Tempo, Mut, Erfindungskraft –
Frauen auf der Überholspur 22.55
Polizeiruf 110: Am Abgrund. TV-Krimi,
DDR 1979 0.00 Großstadtrevier

7.25 Stadt Land Kunst9.00 Die Paten
von St. Pauli (1-3/3) 12.05 Experi-
ment Stadtfarm (3/10) 12.40 Stadt
Land Kunst 14.15 ^ Cheyenne. Wes-
tern, USA 1964 17.05 Bayern, Land
der Gams 17.50 Die Halligen im Wat-
tenmeer 18.35 Sylt – Wellen, Wind
und Watt 19.20 Journal 19.40 Die
Hebamme ist ein Mann! (2/3) 20.15
Tibet – China: Das stille Verschwinden.
Dokufilm, F 2023 21.40 Flucht aus
Nordkorea. Dokumentarfilm, USA
2023 23.30 Dollar Heroes – Devisen
für den Diktator 0.30 Tracks East

14.35 Agent 203 15.05 Voll zu spät!
15.40 Ninjago – Aufstieg der Drachen
16.10 Angelo! 16.45 Woozle – Die
Serie 16.55 Woozle Goozle (4) 17.15
Paw Patrol 17.45 Rubble und Crew
18.15 SpongeBob 18.35 Louds
19.05 Neue Geschichten vom Pu-
muckl (8) 19.40 ALVINNN!!! und die
Chipmunks (2) 20.00 Angelo! 20.15
Santorini Love Story. TV-Romanze,
USA 2023 22.00 Ein Leuchtturm
zum Verlieben. TV-Liebeskomödie,
USA/CDN/F 2022 23.40 Rizzoli &
Isles (2) 0.30 Teleshopping

9.00 Teleshopping 15.30Normal
16.00 MediaMarktSaturn Shopping-
Show. Werbesendung 16.30 Ameri-
can Pickers – Die Trödelsammler. Do-
ku-Soap. Voller Körpereinsatz 17.30
Die Drei vom Pfandhaus. Doku-Soap.
Fußmassage / Rick hat Rücken / Fi-
naltag 19.00 Storage Hunters. Doku-
reihe. Satans Sarg 19.30 Sport1
News 20.15 Fantalk. Champions
League, Achtelfinale, Rückspiele mit
FC Bayern München – Lazio Rom.
Live 23.15 Poker: World Series 0.15
Triebwerk – Das Automagazin

10.00 Snooker: Riyadh Season World
Masters of Snooker. 1. Runde 11.00
Ski alpin: Weltcup. Super-G Damen,
1. + 2. Tag 12.30 Radsport: Tirreno
Adriatico. 1. + 2. Etappe der Herren
15.45 Radsport: Paris-Nizza. 3. Etap-
pe der Herren 16.45 Snooker: Riyadh
Season World Masters of Snooker.
Viertelfinale 19.00 The Minute 19.05
Radsport: Tirreno Adriatico. 2. Etappe
der Herren 20.00 Snooker: Riyadh
Season World Masters of Snooker.
Viertelfinale 23.55 The Minute 0.00
Motorsport: FIA-Langstrecken-WM

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken. Finanzen /
Durchwachsene Aussichten 16.05
Hartz und herzlich – Tag für Tag Ros-
tock. Urlaubszeit / Zwischen Freude
und Verzweiflung 18.05 Köln 50667
19.05 Berlin – Tag & Nacht 20.15
Hartz und herzlich – Tag für Tag Benz-
Baracken (10) Sehnsucht nach Unab-
hängigkeit 21.15 Mensch Retter (6)
23.20 Armes Deutschland – Stempeln
oder abrackern? (4) 1.10 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Benz-Baracken

10.20 Navy CIS 14.55 Castle. Big-
foot ist der Mörder 15.50 newstime
16.00 Castle.Wachtel oder Täubchen
16.55 Abenteuer Leben täglich. Hy-
pegerichte aus dem Netz 7 17.55
Mein Lokal, Dein Lokal – Der Profi
kommt 18.55 Achtung Kontrolle! Wir
kümmern uns drum 20.15 ^ Der
Kaufhaus Cop. Actionkomödie, USA
2009. Mit Kevin James. Regie: Steve
Carr 22.10 ^ James Bond 007:
Goldfinger.Agentenfilm, GB 1964. Mit
Sean Connery 0.30 Die James Bond
Story. Dokufilm, D 2023

11.45 Hessen à la carte 12.15 Ser-
vicezeit 12.45 Auf Entdeckungsreise
mit dem Biogärtner Karl Ploberger
13.10 Schweizer Flussgeschichten
16.35 Spektakuläre Bergbahnen der
Schweiz 18.30 nano 19.00 heute
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15
Spuren des Bösen: Sehnsucht. TV-
Kriminalfilm, A/D 2019. Mit Heino
Ferch 21.45 kinokino 22.00 ZIB 2
22.25 Schalom und Hallo. Dokufilm,
D 2020 23.55 Gambias Diktatur vor
Schweizer Gericht – Eine Tochter will
Gerechtigkeit 0.25 10vor10

5.15 CSI: NY (6) 7.35 CSI: Den Tä-
tern auf der Spur. Wer zuletzt lacht /
Tod in der Wüste / Blutsbande / Der
pelzige Rivale 11.10 CSI: Miami (7)
Am Haken / Happy Birthday / Blutzu-
cker 13.55 nachrichten 14.00 Mein
Kind, dein Kind – Wie erziehst du
denn? 15.00 Shopping Queen. Doku-
Soap 16.00 Das Duell – Zwischen Tüll
und Tränen 17.00 Zwischen Tüll und
Tränen 18.00 First Dates – Ein Tisch
für zwei 19.00 Das perfekte Dinner
20.15 Hot oder Schrott – Die Allestes-
ter. Doku-Soap 0.20 nachrichten

TAGESTIPPS 5.MÄRZ

6.35 Galileo 7.35 Will & Grace 8.05
The Big Bang Theory. Jodeln für
Nerds / Onkel Doktor Cooper / Keine
hübschen Frauen! 9.20 Friends
11.35 How I Met Your Mother 13.50
Modern Family 15.40 The Big Bang
Theory. Für immer zu dritt / Ein Abend
mit Darth Vader / Eisenbahnromantik
17.00 taff 18.00 newstime 18.10
Die Simpsons 19.05 Galileo 20.15
Wer isses? Show 22.40 Late Night
Berlin. Show. Zu Gast: Tedros Tecleb-
rhan (Komiker und Schauspieler)
23.50 TV total 0.50 Win your Song

10.15 Der kleine Rabe Socke 11.00
logo! 11.10 Droners 12.20 Garfield
12.55 Power Players 13.15 Piets irre
Pleiten 13.40 Pfefferkörner 14.10
Schloss Einstein 15.00 Eine lausige
Hexe 15.50 Peter Pan – Neue Aben-
teuer 16.35 Leo da Vinci 17.00 Nils
Holgersson 17.25 Floyd Fliege 17.50
Bobby & Bill 18.15 Maulwurf Moley
18.35 Zacki und die Zoobande 18.50
Sandmänn. 19.00 Lassie 19.25 Dein
Song 2024 (10) 19.50 logo! 20.00
KiKA Live 20.10 Durch die Wildnis
– Das Abenteuer deines Lebens

10.10 Fixer Upper – Umbauen, ein-
richten, einziehen! Doku-Soap 11.05
Fixer Upper – Umbauen, einrichten,
einziehen! 12.00 Seattle Firefighters
– Die jungen Helden. Actionserie
12.55 Ghost Whisperer 14.45 Grey’s
Anatomy 16.30 Desperate Housewi-
ves. Comedyserie 20.15 Unser Traum-
haus: Umzug oder Umbau? Doku-
Soap. Nicht ohne Nonna / Krieg im
Badezimmer 22.20 Interior’n Style –
Design mein Heim 0.05 Unser Traum-
haus: Umzug oder Umbau? 1.05 Un-
ser Traumhaus: Umzug oder Umbau?

7.50 Infomercial 15.00 Kalkofes
Mattscheibe 15.05 Kalkofes Matt-
scheibe 15.10 Stargate. Sci-Fi-Serie.
Der Planet des Wassers 16.05 Info-
mercial 16.10 Star Trek – Voyager.
Kollektiv 17.10 Stargate. Sci-Fi-Serie.
Die Unas / Die Enkaraner 19.05 Star
Trek – Voyager. Das Geistervolk 20.15^ The Limehouse Golem – Das
Monster von London. Horrorthriller, GB
2016 22.25 ^ Priest – Der Rächer.
Actionfilm, USA 2011. Mit Paul Betta-
ny 0.05 Star Trek: Picard (3) Sci-Fi-
Serie. Assimilation 1.05 Infomercial

Visite
Moderatorin Julia Fischer (o.) be-
schäftigt sich mit dem Thema Darm-
krebs. Das ist in Deutschland eine
häufige Krebserkrankung. Die Be-
handlung hat Fortschritte gemacht.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

11.55 Abenteuer Afrika 12.45 aktuell
13.00 Giraffe & Co. 13.50 Nashorn &
Co. 14.20 WaPo Bodensee (5) 16.00
aktuell 16.15 Hier und heute 18.00
aktuell 18.15 Servicezeit 18.45 Akt.
Stunde 19.30 Lokalzeit 20.00 Ta-
gess. 20.15 Tatort: Alles was Sie sa-
gen. TV-Kriminalfilm, D 2018. Mit Wo-
tan Wilke Möhring 21.45 aktuell
22.15 Der Kommissar und die Alpen:
Gute Gesellschaft. TV-Kriminalfilm, I
2016. Mit Marco Giallini 23.40 Der
Kommissar und die Alpen: In einer
einzigen Sekunde. TV-Krimi, I 2016

20.15 RTL
Behringer und die Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Fuchsjagd: Regie: Florian Froschmayer, D,
2023 TV-Krimi. Behringers (Antoine Monot jr.)
neuer Fall liegt ihm zu Füßen, als sein Neffe
beim Angelausflug einen dicken Fisch an Land
zieht. Es handelt sich um den Leichnam einer
Frau. Dem Opfer wurde das Herz herausge-
schnitten. Behringer findet einen Zusammen-
hang mit dem Raubüberfall, bei dem seine
Kollegin Charly so schwer verletzt wurde, dass
sie jetzt im Rollstuhl sitzt. 120 Min. ^^^
20.15 Kabel 1
Der Kaufhaus Cop: Regie: Steve Carr, USA,
2009 Actionkomödie. Paul Blart wollte schon
immer Polizist werden, aber eine Krankheit ver-
hindert das. Er jobbt als Wachmann in einem
Kaufhaus. Als eine Bande als Weihnachtsmän-
ner verkleideter Gauner die Bank dieses Ein-
kaufszentrums überfällt und dabei auch noch
seine Tochter Maya und seine Traumfrau Amy
kidnappt, ist Pauls Stunde gekommen. Jetzt
kann er endlich beweisen, dass ein großartiger
Gesetzeshüter in ihm steckt. 115 Min. ^^

20.15 3sat
Spuren des Bösen: Sehnsucht: Regie: Andre-
as Prochaska, A/D, 2019 TV-Kriminalfilm. Der
nach seiner Schussverletzung auf einen Roll-
stuhl angewiesene Brock (Heino Ferch) beob-
achtet heimlich die Nachbarn – und macht eine
merkwürdige Beobachtung: Die gegenüber
wohnende junge Frau und ihre kleine Tochter
wagen es kaum, das Haus zu verlassen. Dann
wird er Augenzeuge eines Mordes, den er nicht
verhindern kann. Die Polizei findet jedoch keine
Spuren eines Verbrechens. 90 Min. ^^

22.10 Kabel 1
James Bond 007: Goldfinger: Regie: Guy Ha-
milton, GB, 1964 Agentenfilm. Auric Goldfinger
ist einer der reichsten Männer der Welt. Der
britische Geheimdienst vermutet, dass dieser
millionenschwere Schurke hinter den Schmug-
gelgeschäften steckt, die die Goldschätze des
Empire zusehends schrumpfen lassen. Agent
James Bond (Sean Connery) wird auf den Fall
angesetzt. Indessen plant Goldfinger seinen
größten Coup. Er hat es auf die Goldreserven
von Fort Knox abgesehen. 140 Min. ^^^

14.15 Arte
Cheyenne: Regie: John Ford, USA, 1964 Wes-
tern. Längst hat der Stamm der Cheyenne den
Kampf um die Vorherrschaft im eigenen Land
verloren. Krank und ausgehungert verlassen die
Überlebenden des Cheyenne-Volkes unter der
Führung der tapferen Häuptlinge Dull Knife
(Gilbert Roland, r.) und Little Wolf (Ricardo Mon-
talban) ihr Reservat in Oklahoma und begeben
sich auf einen 1.500-Meilen-Marsch zu ihren
uralten Jagdgründen in Montana. Von der US-
Kavallerie, Hunger und Kälte bedroht, wird die
Reise zu einem Todesmarsch. 170 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Sonntag

1. ARD Tatort 8,50* 27,8%

2. ZDF Frühling 6,19 20,3%

3. Pro7 Wer stiehlt die Show? 1,86 7,6%

4. RTL Fast & Furious 9 1,73 5,7%

5. Vox Kitchen Impossible 1,07 4,6%

6. Sat.1 Guardians of the Galaxy Vol. 2 0,99 3,2%

7. Kabel1 Willkommen bei den Reimanns 0,73 2,5%

8. RTL II Interstellar 0,56 2,3%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 
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2022 Mehr als 100 Jahre nach 
dem Untergang des britischen 
Expeditionsschiffs „Enduran-
ce“ finden Forscher im antark-
tischen Weddellmeer dessen 
hölzernes Wrack. Das Schiff  
war 1915 gesunken.

2009 Der Wiederaufbau des 
Neuen Museums auf der Mu-
seumsinsel in Berlin ist voll-
endet. 70 Jahre nach seiner 
Schließung wird es  übergeben.

1969 Die Bundesversamm-
lung wählt Gustav Heinemann 
als ersten Sozialdemokraten 
zum Bundespräsidenten. 

B
IL

D
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o

Geburtstage: Eva Mendes 
(1974/Bild), amerikanische 
Schauspielerin („Hitch – Der 
Date Doktor“); Franz Josef 
Jung (1949), deutscher Politi-
ker (Bundesminister für Arbeit 
und Soziales Oktober-Novem-
ber 2009, Bundesverteidi-
gungsminister 2005-2009)

Todestag: Rudolf Harbig (1913-
1944), deutscher Leichtathlet, 
Weltrekord über 400 und 800 
Meter

Namenstag: Dietmar, Oliva

Frankfurt/Main/epd – Schrift-
steller und Essayist Daniel 
Kehlmann erhält den Ludwig-
Börne-Preis 2024. Die Wahl ha-
be die alleinige Preisrichterin, 
Verlegerin und frühere Litera-
turkritikerin Felicitas von Lo-
venberg, getroffen, teilte die 
Stiftung am Montag mit. Der 
nach dem Publizisten Ludwig 
Börne (1786-1837) benannte 
und mit 20 000 Euro dotierte 
Preis für herausragende Es-
says, Kritik und Reportagen 
soll am 9. Juni in der Frank­-
furter Paulskirche überreicht 
werden. Die Auszeichnung 
wurde erstmals 1993 verge-
ben. Im vergangenen Jahr er-
hielt Robert Habeck  den Preis.

Ludwig-Börne-
Preis an Daniel
Kehlmann

Oldenburg/ku – Im Feierjahr 
der Nordwest Bigband beginnt 
alles anders: Neben einigen 
programmatischen Überra-
schungen hat die vor 20 Jah-
ren gegründete Band am Frei-
tag, 8. März, um 20 Uhr im Ol-
denburg Musikhaus Wilhelm 
13 einige Gäste in ihren Rei-
hen. Zunächst steht die Band 
unter der Leitung des Berliner 
Saxofonisten und Arrangeurs 
Marc Doffey. Zudem  sind Sa-
xofonist Jannik Boos (Basel/
Oldenburg) und Trompeterin 
Liva Strazdina (Berlin) mit auf 
der Bühne. Die Jazzmusiker 
Initiative Oldenburg lädt ein. 
Karten für 20/15/5 Euro unter
P @  www.wilhelm13.de

Nordwest 
Bigband bittet 
auf die Bühne

unerträglich.“ 
Das nach eigenen Angaben 

größte Literaturfestival Euro-
pas mit 185 Veranstaltungen 
und mehr als 100 000 zahlen-
den Besuchern läuft dieses 
Jahr vom 5. bis zum 17. März 
und damit einen Tag länger als 
bisher. „Bisher haben wir im-
mer samstags aufgehört, aber 
auf vielfachen Wunsch bespie-
len wir jetzt auch noch den 
Sonntag, und das erfreut sich 
großer Beliebtheit, wie man 
am Kartenverkauf ablesen 
kann“, sagte Osnowski. 

Zum Glück sei es jetzt auch 
wieder so, dass die Reisefreu-

digkeit der ausländischen Au-
toren – die nach Corona zu-
nächst noch deutlich einge-
schränkt gewesen sei – wieder 
in vollem Umfang gegeben 
sei. Während der Pandemie 
war das privat organisierte 
Festival in seiner Existenz be-
droht gewesen und hatte teil-
weise auf gestreamte Veran-
staltungen umgestellt. 

Mittlerweile sei man wieder 
zu 100 Prozent im Präsenzbe-
trieb, sagte Osnowski, der in 
diesem Jahr mit dem Landes-
verdienstorden NRW ausge-
zeichnet worden ist. „Strea-
ming will einfach keiner 

Das Logo des Literaturfestivals Lit.Cologne dpa-BILD: Banneyer

Von Christoph Driessen

Köln – „Wider den Judenhass“ 
lautet der Titel der diesjähri-
gen Auftaktveranstaltung der 
Lit.Cologne an diesem Diens-
tag. Teilnehmer sind Bundes-
wirtschaftsminister Robert 
Habeck (Grüne), der sich nach 
dem Überfall der Hamas auf 
Israel am 7. Oktober in einer 
Rede eindringlich gegen Anti-
semitismus positionierte, und 
der Publizist Michel Friedman, 
dessen Eltern von Oskar 
Schindler vor der Ermordung 
durch die Nazis bewahrt wur-
den. Am 10. März folgt dann 
eine Veranstaltung mit der 
Schriftstellerin Deborah Feld-
man zum Thema „Was bedeu-
tet ,Jüdischsein’ heute?“ 

„Wir verstehen unser Kul-
turangebot immer auch als 
politische Herausforderung“, 
sagte Festivalleiter Rainer 
­Osnowski der Nachrichten-
agentur dpa. „Und natürlich 
geht dieses Jahr kein Weg da-
ran vorbei, das Thema Anti­-
semitismus in den Mittel-
punkt zu stellen. Die Ignoranz 
gerade in Teilen der vermeint-
lich linken Kulturblase mit 
einseitigen Pro-Palästina-Äu-
ßerungen empfinde ich als 

mehr.“ 2025 findet die Lit.Co-
logne zum 25. Mal statt. 

„Es ist schon bemerkens-
wert, welche literarische Breite 
und Tiefe das Festival im Laufe 
der Zeit gewonnen hat“, sagte 
Osnowski. Das gelte insbeson-
dere für die Themenabende. 
Unter den zahlreichen Auto-
rinnen und Autoren, die zu Le-
sungen oder Diskussionen an-
reisen, sind die Australierin 
Suzie Miller, die südkoreani-
sche Schriftstellerin Han Kang 
und der Ire Paul Murray. 

Krimi-Fans dürfen sich auf 
das schwedische Erfolgsduo 
Michael Hjorth und Hans Ro-
senfeldt freuen, die Autoren 
der „Sebastian Bergman“-Rei-
he. Außerdem kommen An-
dreas Pflüger, Bernhard 
Schlink und David Safier 
(„Miss Merkel“), aber auch 
Schauspieler wie der Dort-
munder „Tatort“-Darsteller 
Jörg Hartmann und sein Kolle-
ge vom „Polizeiruf 110“, Charly 
Hübner.

Fast 80 Events richten sich 
an Kinder und Jugendliche. 
Auch die Lit.Kid.Cologne wird 
laut Organisatoren „so poli-
tisch wie noch nie“, mit The-
men wie Rechtspopulismus, 
Klimawandel und Armut.

Kölner Literaturfestival politisch wie nie
Antisemitismus  Lit.Cologne-Chef kritisiert einseitige Pro-Palästina-Äußerungen

Von Dennis Schrimper

Oldenburg – Der Herausforde-
rung, auf der Theaterbühne 
gegen gleich zwei starke Ver­-
filmungen (Le Prénom, 2012, 
und Der Vorname, 2018) anzu-
spielen, muss man sich erst 
einmal stellen! Denn nicht ge-
ring ist die Gefahr, dass we-
nigstens eine der wirkmächti-
gen Vorlagen parallel zur Vor-
stellung im Kopf des Zuschau-
ers abläuft und für nicht unbe-
dingt positive Vergleiche he-
rangezogen wird. Der Nieder-
deutschen Bühne am Olden-
burgischen Staatstheater ge-
lingt mit ihrer Inszenierung 
von „De Vörnaam“ (Der Vorna-
me) jedoch das Kunststück, 
nicht nur sprachlich, sondern 
auch schauspielerisch eine 
eigenständige und authenti-
sche Version der Geschichte 
zu erzählen, die keinen Ver-
gleich zu scheuen hat. Dafür 
gab es bei der Premiere im 
Kleinen Haus des Oldenburgi-
schen Staatstheaters großen 
Applaus.

Wenngleich „De Vörnaam“ 
natürlich gut in die Reihe der 
Kinohit-Adaptionen der Nie-
derdeutschen Bühne passt, 
bildet tatsächlich das französi-
sche Theaterstück „Le Pré-
nom“ (Mathieu Delaporte und 
Alexandre de la Pattellière) die 
Vorlage für die 80 dichten, 
pausenlos durchgespielten 
Minuten auf Platt. Kerstin 
Stölting hat die deutsche Fas-
sung von Georg Holzer ins 
Niederdeutsche übertragen. 
Und man kann konstatieren: 
Der bitterböse Humor und die 
verbalen Schlagabtausche 
funktionieren in unserer Hei-
matsprache genauso gut, 
wenngleich selbst der größte 
Ausraster auf Platt doch im-
mer noch irgendwie niedlich 
klingt.

 Darum geht’s

Die pointenreiche Hand-
lung erzählt von den großen 
Konflikten im Kleinen, die 
einen gemütlichen Abend in 
einem emotionalen Schlacht-
feld enden lassen. Anfangs 
geht es um die vermeintliche 
Absicht Christoph Boysens 
(Kevin Sandersfeld), seinen 
noch ungeborenen Sohn Adol-
phe beziehungsweise Adolf zu 
nennen. Seine Schwester 
Charlotte Boysen-Blohm (Brit-
ta Gurrey) und sein Schwager 
Paul Blohm (Jakob Dalin) re-
agieren darauf ebenso ver-
ständnislos wie der gemeinsa-
me Jugendfreund Kay König 
(Eike Schaumburg). Als Chris-
tophs schwangere Freundin 
Anna Schulze (Nadine Woin-
ke) hinzukommt, erreicht der 
entbrannte Streit eine neue 

Dimension. Die gutbürgerli-
che Fassade beginnt zu brö-
ckeln, Vorwürfe, unausgespro-
chene Enttäuschungen und 
das, was man so lang – aus gu-
tem Grund – für sich behalten 
hat, stehen plötzlich als irre-
versible Manifestation im 
Raum. Kein Wunder, dass ir-
gendwann nicht mehr nur 
verbal die Fäuste fliegen.

 Die Inszenierung

Es ist eine Freude, dem 
fünfköpfigen Ensemble dabei 
zuzusehen, wie es in diesem 
temporeichen Kammerspiel 
unter der Regie von Martin 
König die bestehende Ord-
nung  dekonstruiert. Jakob Da-
lin gibt den Literaturprofessor 
Paul Blohm als versnobten El-
fenbeinturmbewohner, Britta 
Gurrey brilliert als hin- und 

hereilende Ehefrau, stets be-
müht, es allen recht zu ma-
chen. Kevin Sandersfeld spielt 
den Paul herrlich überdreht 
als von sich eingenommenen 
Yuppie, während es Nadine 
Woinke als trotz Schwanger-
schaft paffende Anna auch 
nicht mehr gelingt, das fragile 
Personengefüge zusammen-
zuhalten. Der Ruhepol ist zu-
nächst Eike Schaumburg als 
Kay König, doch auch er hat ei-
niges auf dem Herzen, das 
raus muss. Das Quintett ist 
wunderbar aufeinander einge-
spielt und treibt die Handlung 
mit großer Verve in Dialogen 
voran, die wie Sektkorken 
knallen. Die Handlung ist ge-
spickt mit mehreren lokalen 
Bezügen, die zwar charmant 
sind, die es aber nicht unbe-
dingt gebraucht hätte. Das 
schlichte, aber mondäne Büh-

nenbild von Britta Langanke, 
die auch für die Kostüme ver-
antwortlich zeichnet, lässt 
sich ebenso schön zerlegen 
wie die letzten Gewissheiten.

 Fazit

Kurzum: Auch wer etwa 
den Film „Der Vorname“ in 
Starbesetzung mit Christoph 
Maria Herbst, Florian David 
Fitz und Co. kennt, wird „vööl 
Pläseer“ an „De Vörnaam“ ha-
ben, passt die Geschichte von 
der viel zu schnell über­-
kochenden Debattenkultur 
doch ziemlich gut in unsere 
Zeit. Leider ist der Spaß nach 
80 Minuten auch viel zu 
schnell zu Ende. Man wünscht, 
alle würden sich noch einmal 
in die Plünnen kriegen. 
P@ Weitere Termine unter 
www.staatstheater.de

Christoph Boysen (Kevin Sandersfeld, 2.v.l.) will seinen ungeborenen Sohn Adolf nennen. Kay König (Eike Schaumburg, v.l.), 
Paul Blohm (Jakob Dalin) und Charlotte Boysen-Blohm (Britta Gurrey) reagieren verständnislos. BILD: Stephan Walzl

Staatstheater  Niederdeutsche Bühne feiert Premiere von „De Vörnaam“ – Temporeiches Kammerspiel

Schwarzer Humor zündet auch auf Platt

Köln/dpa – Der Nachfolger 
oder die Nachfolgerin von 
WDR-Intendant Tom Buhrow 
soll weniger verdienen als er. 
„Das Einstiegsgehalt der künf-
tigen Intendantin/des künfti-
gen Intendanten wird deutlich 
unterhalb des Gehalts des ak-
tuellen Intendanten gesehen“, 
teilte der WDR-Verwaltungsrat 
am Montag dazu mit. 

Buhrow (65) ist Top-Verdie-
ner unter den Intendantinnen 
und Intendanten der ARD, er 
erhält über 400 000 Euro. Der 
WDR ist der größte Sender. 
­Voraussichtlich am 27. Juni 
wählt der WDR-Rundfunkrat 
einen Nachfolger für Buhrow. 
Der ehemalige Moderator der 
„Tagesthemen“ ist seit Som-
mer 2013 Intendant des  Sen-
ders. 

Immer wieder haben sich 
Politiker kritisch zu den Inten-
danten-Gehältern geäußert. 
So sagte Bundesfinanzminis-
ter Christian Lindner (FDP) 
2022 in einem Interview der 
„Bild am Sonntag“: „Ich bin 
gegen jede Neid-Debatte, aber 
kein Intendant sollte mehr 
verdienen als der Bundes­-
kanzler.“ 

 WDR spart 
bei Buhrow-
Nachfolger
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Von Lars Blancke
Und Wolfgang Wittig

Oldenburg – Dieser Schachzug 
ist mal  so richtig aufgegangen: 
Als sich  die Tor-Party des Fuß-
ball-Regionalligisten VfB Ol-
denburg beim 5:0 (1:0) gegen 
Eintracht Norderstedt am 
Sonntag dem Ende zuneigte 
und der Jubel so langsam ab-
ebbte, verriet Trainer Fuat Ki-
lic, wie er seinen wohl größten 
Unterschiedsspieler im Kader 
– Aurel Loubongo (22)  – zu 
dessen herausragender Leis-
tung angetrieben hatte. 

 Nicht konzentriert

 „Aurel hat gegen Flensburg 
eine Denkpause von mir be-
kommen, weil er zuletzt nicht 
diese Konzentration und 
Spannung hatte, die ich erwar-
te, sondern eher eine Laissez-
faire-Art gezeigt hat“, sagte der 
VfB-Chefcoach auf Nachfrage 
unserer Redaktion. Beim 2:0-
Heimsieg vor zwei Wochen 
hatte der vor der Saison  von 
Drittligist RW Essen gekom-
mene Flügelflitzer erstmals zu 
Beginn auf der Bank gesessen, 
obwohl er einsatzbereit war. 
Stattdessen glänzte Winter-
Zugang Elsamed Ramaj, erziel-
te ein Tor und war an vielen 
gefährlichen Aktionen direkt 
beteiligt. Ramaj saß nun gegen 
schwache Norderstedter wie-
derum angeschlagen auf der 
Bank, was Kilic bei seiner Ent-
scheidung, wer spielt, sicher-
lich geholfen hat – der Weg zu 
Loubongos Gala war frei. 

 Nicht zu stoppen

„Aurel hat ein sehr gutes Spiel 
gemacht. Heute hat er eine 
Entschlossenheit in beide 
Richtungen gezeigt, die sehr 
wertvoll für uns ist. Ich bin 
sehr froh, dass er das so umge-
setzt hat“, lobte Kilic den 22-
Jährigen. Dieser hatte das 1:0 
erzielt (12. Minute), das 2:0 
von Markus Ziereis eingeleitet 

(49.), den von Max Wegner 
verwandelten Strafstoß zum 
4:0 herausgeholt (75.) und das 
5:0 per spektakulärem Seitfall-
zieher geschossen (78.). „Sah 
wohl gut aus“, kommentierte 
der Schütze sein Kunststück. 
Mit nun sechs Saisontoren ge-
hört Loubongo zusammen 
mit Wegner und Krasniqi 
einem Trio an, das  hinter Zie-

reis (sieben Treffer) am meis-
ten Torgefahr ausstrahlt. 

 nicht so leicht

Kilic derweil  hatte am Sonntag 
das „Glück“, dass in Linus 
Schäfer (verletzt) und  dem an-
geschlagenen Ramaj  zwei of-
fensive Außenbahnspieler kei-
ne Startelfkandidaten waren. 

Sind auch sie fit, haben die Ol-
denburger auf der Seite ein 
personelles Potenzial, das in 
der Regionalliga Nord seines-
gleichen sucht. Wegen  Lou-
bongos Gala ging nämlich et-
was unter, dass in Rafael Brand 
ein weiterer Außenstürmer 
nach seiner langen Verletzung 
in der Hinrunde immer besser 
in Form kommt. Der Linksfuß 

hatte bereits bei der 2:3-Nie-
derlage in Meppen ein Tor er-
zielt und eine Vorlage gege-
ben, nun bereitete er gegen 
Norderstedt das 1:0 von Lou-
bongo vor und zeigte ein ins-
gesamt auffälliges Spiel. Nur 
weil der VfB in einer überlege-
nen ersten Halbzeit beim letz-
ten Quer- oder Rückpass noch 
oft die falsche Entscheidung 
traf, war Brand nicht an mehr 
Toren beteiligt. 
„Das ist weiter unser Thema. 
Das hat bei Kilia Kiel (0:0) an-
gefangen, wo wir  außen sehr 
oft durch waren und im Zent-
rum die Mitspieler nicht ge-
funden haben“, erklärte auch 
Kilic, dass die Genauigkeit im 
letzten Drittel weiter verbesse-
rungsfähig ist. Die nächste 
Chance, diese effektiver zu ge-
stalten, hat der VfB an diesem  
Samstag (14 Uhr) bei Teutonia 
Ottensen – und  der Trainer 
könnte vor einer schweren 
Entscheidung stehen, wem er 
auf Außen von Beginn an das 
Vertrauen schenkt.

Der Eine kam von der Bank, der Ande-
re brillierte von Beginn an: Max Weg-
ner (links) und Aurel Loubongo feiern 
dessen sehenswerten Seitfallzieher 
zum 5:0. BILD: Imago/Rojahn

Regionalliga Nord  Aurel Loubongo glänzt nach kurzer Auszeit – Viele Möglichkeiten auf Außen

Was  Denkpause über VfB-Potenzial sagt

und die momentan schwan-
kende Saison-Leistung der 
Baskets, geht’s für das Calles-
Team wohl um die Plätze zehn 
und neun. Mit 11:9 Siegen ste-
hen die Hamburg Towers als 
Neunter vor den Braunschwei-
gern. 

Im neuen Play-In-Modus 
spielen die Plätze neun und 
zehn sowie die Ränge sieben 
und acht gegeneinander. Der 
Gewinner aus dieser Partie 

Durch die 67:85-Niederlage 
am Sonntag beim Tabellen-
dritten Alba Berlin tritt die 
Mannschaft von Trainer Pedro 
Calles auf der Stelle. Mit einem 
Erfolg hätten die Oldenburger 
zumindest mit den auf Platz 
zehn stehenden Löwen Braun-
schweig (Bilanz 11:11) gleichzie-
hen können – doch nun lautet 
die Bilanz der Oldenburger 
10:12 Siege. 

Mit Blick auf die Tabelle 

Verließen enttäuscht das Parkett (von links): die Oldenbur-
ger Geno Crandell und  Alen Pjanic BILD: IMAGO/Koch

mit 15 Siegen auf Rang vier. Es 
ist also noch etwas möglich.

Aus Fehlern lernen

Dafür müssen die Olden-
burger allerdings in den kom-
menden Spielen konstanter 
agieren. In Berlin war nur 
Chaundee Brown Jr. mit 22 
Punkten ein Faktor. Dazu 
punktete nur noch  DeWayne 
Russell (10 Punkte) zweistellig, 
blieb wie der Rest der Mann-
schaft allerdings blass. 

„Alba hat sich einfach mehr 
reingehangen. Wir müssen 
aus dieser Partie lernen, denn 
sowohl offensiv als auch de-
fensiv war das nicht die Art, 
wie wir spielen wollen“, sagte 
Calles. 

Positiv war zumindest die 
Rückkehr von Deane Williams 
und Alen Pjanic. Vor allem für 
Letzteren bedeutete das 
Comeback das Ende einer fast 
elfmonatigen Leidenszeit. Im 
April 2023 hatte Pjanic sein 
letztes Pflichtspiel für die Bas-
kets bestritten. 

nimmt den siebten Playoff-
Platz ein und trifft dort auf 
den Zweiten der Hauptrunde. 
Der Verlierer hingegen trifft 
auf den Gewinner des Duells 
Neunter gegen Zehnter. Der 
Sieger aus dieser Paarung geht 
als Achter in die Meister-
schaftsrunde und bekommt es 
dort mit dem Hauptrunden-
sieger zu tun. Sollten die Bas-
kets also am Ende auf den 
Plätzen zehn oder neun lan-
den, braucht die Mannschaft 
des spanischen Coaches zwei 
Erfolge, um die Playoffs als 
achtes Team zu erreichen. 

Theoretisch kann der Blick 
aber sogar noch weiter nach 
oben gehen. Sowohl die Bas-
kets Bonn (Platz 8), Meister RP 
Ulm (7), Rasta Vechta (6) und 
die Riesen Ludwigsburg (5) ha-
ben 14 Siege auf dem Konto. 
Auch Berlin steht derzeit bei 14 
Erfolgen, hat allerdings auch 
erst 19 Partien absolviert. Die 
Würzburg Baskets, auf die die 
Oldenburger an diesem Sams-
tag (18.30 Uhr, große Arena) 
im Heimspiel treffen, liegen 

Von Niklas Benter

Oldenburg – Wenn die Basket-
ball-Bundesliga am 14. Mai 
erstmals in die Play-Ins star-
tet, stellt sich aktuell die Frage, 
ob die EWE Baskets Oldenburg 
noch um die beiden letzten 
Playoff-Plätze kämpfen oder 
sich schon auf dem Weg in 
den Sommerurlaub befinden. 
Letzteres wäre für den Club 
von der Maastrichter Straße 
eine große Enttäuschung. 

Kampf um die Play-Ins

Vor der Saison galten die 
Oldenburger schließlich noch 
als heißer Kandidat auf einen 
Platz in den Top sechs. Die Ta-
bellenplätze eins bis sechs be-
deuten in dieser Spielzeit die 
direkte Qualifikation für die 
Meisterschaftsrunde. 22 Spiel-
tage später müssen die Bas-
kets allerdings als Elfter eher 
befürchten, sogar die neu ge-
schaffenen Play-In-Ränge – 
Plätze sieben bis zehn – zu ver-
passen.

Basketball  Baskets laufen nach Niederlage in Berlin weiterhin den Play-In-Plätzen hinterher
Früherer Sommerurlaub oder doch noch Playoffs?

Neue Folge „Nordwestkurve“

Oldenburg/lbl – Mit einem 
furiosen 5:0 (1:0)-Heimsieg  
gegen Eintracht Norderstedt 
hat sich der VfB Oldenburg 
reichlich Selbstvertrauen für 
die kommenden Wochen ge-
holt. In einer neuen Folge 
„Nordwestkurve - der VfB-Pod-
cast“ sprechen die beiden 
Gastgeber und NWZ-Redak-
teure Sarom Siebenhaar und 
Lars Blancke über den offensi-

ven Gala-Auftritt mit einem 
überragenden Aurel Loubon-
go, der nach einer „Denkpau-
se“ von Trainer Fuat Kilic groß 
aufspielte. 

Sie diskutieren auch darü-
ber, wie die nun eingereichten 
(oder nicht eingereichten) Li-
zenzanträge den Meister-
schaftskampf in der Regional-
liga Nord beeinflussen und re-
den über die nahenden Ent-

scheidung in der Stadionfrage.
Die Folge ist ab sofort on-

line kostenlos zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Podcast-Plattformen wie Spo-
tify, Apple Podcasts, Google 
Podcasts, Amazon Music und 
Deezer. Dort können unsere 
Hörerinnen und Hörer auch 
alle vorherigen Folgen des 
VfB-Podcasts nachhören.

Von Traumtoren und Stimmungshochs

Fußball
Regionalliga Nord Männer

Holstein Kiel II - SV Meppen Mi 14:00
SC Spelle-Venhaus - SSV Jeddeloh II Mi 19:00
Eintracht Norderstedt - Hamburger SV II Mi 19:00

1. Hannover 96 II 23 63:33 51
2. 1. FC Phönix Lübeck 19 50:17 44
3. SV Meppen 22 47:30 44
4. Holstein Kiel II 23 48:34 44
5. VfB Oldenburg 22 41:29 37
6. Drochtersen/Assel 23 32:29 36
7. FC Teutonia Ottensen 23 42:31 35
8. FC St. Pauli II 23 49:29 33
9. BW Lohne 23 35:34 33

10. TSV Havelse 21 33:33 30
11. Hamburger SV II 19 26:32 26
12. Eintracht Norderstedt 20 39:46 23
13. SSV Jeddeloh II 20 24:35 22
14. Bremer SV 20 24:41 20
15. SC Weiche Flensburg 08 20 27:39 18
16. Eimsbütteler TV 21 25:43 15
17. FC Kilia Kiel 23 25:54 12
18. SC Spelle-Venhaus 21 19:60 9
å Relegation å Absteiger

Basketball
Bundesliga Männer

Oldenburg - Würzburg Sa 18:30
Ulm - Göttingen Sa 18:30
Crailsheim - Chemnitz Sa 18:30
Ludwigsburg - Bamberg Baskets Sa 20:00
Tübingen - Weißenfels Sa 20:00
Heidelberg - Bonn So 15:30
München - Vechta So 15:30
Braunschweig - Hamburg So 17:00
Rostock - Berlin So 18:30

1. München 21 18:3 85 %
2. Chemnitz 22 18:4 81 %
3. Berlin 19 14:5 73 %
4. Würzburg 21 15:6 71 %
5. Ludwigsburg 22 14:8 63 %
6. Vechta 22 14:8 63 %
7. Ulm 22 14:8 63 %
8. Bonn 23 14:9 60 %
9. Hamburg 20 11:9 55 %

10. Braunschweig 22 11:11 50 %
11. Oldenburg 22 10:12 45 %
12. Bamberg Baskets 22 9:13 40 %
13. Göttingen 21 7:14 33 %
14. Weißenfels 22 7:15 31 %
15. Rostock 21 6:15 28 %
16. Tübingen 22 5:17 22 %
17. Crailsheim 22 4:18 18 %
18. Heidelberg 22 3:19 13 %
å Playoffs å Play-Off-Qualifikation å Absteiger

Singapur/Varel/hrs – Profi-
golferin Esther Henseleit aus 
Varel (Kreis Friesland) hat bei 
einem Turnier in Singapur mit 
288 Schlägen den geteilten 29. 
Platz belegt. Dafür erhält die 
25-Jährige ein Preisgeld von 
rund 14 000 US-Dollar. Der 
Sieg ging an die Australierin 
Hannah Green (275 Schlä-
ge/270 000 US-Dollar). 

Das Turnier gehörte zur Se-
rie der Ladies Professional 
Golf Association (LPGA), der 
weltweit höchsten Serie der 
Golferinnen. Außer an LPGA-
Turnieren nimmt Henseleit 
auch an Wettbewerben der La-
dies European Tour (LET) teil. 
Die LPGA ist in den USA behei-
matet, die LET in Europa. Beide 
Serien veranstalten aber welt-
weit Turniere – so wie die 
LPGA jetzt in Singapur. 

Eine Woche zuvor hatte 
Henseleit bei einem LPGA-
Turnier in Thailand den 49. 
Platz belegt. Wiederum eine 
Woche davor war die Frieslän-
derin – ebenfalls in Asien – bei 
einem LET-Wettbewerb in 
Saudi-Arabien angetreten und 
dort Zweite geworden. In der 
LPGA-Rangliste wird Henseleit 
aktuell an Position 65 geführt, 
damit ist sie die beste deut-
sche Spielerin im Ranking. In 
Führung liegt die Neuseelän-
derin Lydia Ko. 

Henseleit
in Singapur
auf Rang 29

Derzeit in Asien unterwegs: 
Esther Henseleit BILD: Imago
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Radsport 13.15 Uhr, Euro-
sport, Tirreno Adriatico, Män-
ner, 2. Etappe; 15.45 Uhr, Paris - 
Nizza, Männer, 3. Etappe 

Namen

Der unfassbare Fehlschuss 
von Erling Haaland  (23) hat 
in der Fußball-Welt für reich-
lich Verwunderung gesorgt. 
„Das war vermutlich der 
schlimmste Fehlschuss, den 
ich auf diesem Niveau jemals 
gesehen habe“, staunte der 
frühere Weltklasse-Angreifer 
Gary Linker (63) bei X (früher 
Twitter).  Der Top-Torjäger 
schoss beim 3:1-Erfolg von 
Manchester City am Sonntag 
im Derby gegen Manchester 
United kurz vor der Pause aus 
knapp zwei Metern den Ball 
über das leere Tor. Phil Foden 
(23) drehte mit zwei Toren 
nach der United-Führung die 
Partie. Haaland traf dann doch 
noch mit seinem 18. Saisontor 
zum 3:1-Endstand.  

Die zweimalige Junioren-Welt-
meisterin Julia Kink  steht vor 
ihrem Debüt im Biathlon-
Weltcup. Die 20-Jährige gehört 
zum Aufgebot für den Weltcup  
im US-amerikanischen Soldier 
Hollow. Kink ersetzt die nach 
wie vor erkrankte FRANZISKA 
PREUß (29). An diesem  Freitag 
(ab 20.25 Uhr/ARD und Euro-
sport) stehen zwei Staffeln auf 
dem Programm, am Wochen-
ende folgen die Sprints und 
Verfolgungsrennen. 

Die SG Flensburg-Handewitt 
holt Club-Legende Anders 
Eggert  (41) zurück. Wie der 
Handball-Bundesligist am 
Montag mitteilte, wird der Dä-
ne von der kommenden Sai-
son an als Co-Trainer seines 
Landsmanns NICOLEJ KRI-
CKAU (37) arbeiten. Eggert er-
setzt den Niederländer MARK 
BULT (41). Der bisherige Assis-
tenzcoach wechselt als Chef-
Trainer zum Zweitligisten HSG 
Nordhorn-Lingen. Eggert, der 
noch als Co-Trainer bei KIF 
Kolding in der dänischen Liga 
arbeitet, war von 2006 bis 
2017 auf der Linksaußen-Posi-
tion der Flensburger aktiv. 

Fehlschuss

BILD: Imago/Cosgrove

Sport

Die haben 
überhaupt 

nichts erreicht. Wir 
haben schon Pferde 
vor der Apotheke 
kotzen sehen, dass 
es zu unerwarteten 
Drehungen kam.  
Christoph Daum  (70)
langjähriger Bundesliga-Trainer 
von Bayer Leverkusen, hat sei-
nen Ex-Club Titelrennen der 
Fußball-Bundesliga vor Über-
heblichkeit gewarnt.

„Zitat

Von Sebastian Stiekel
Und Niklas Benter

Bremen – Im Mai wird eine der 
außergewöhnlichsten Bundes-
liga-Karrieren der vergange-
nen Jahre zu Ende gehen. 
Christian Groß von Werder 
Bremen kündigte am Montag 
an, nach dieser Saison zumin-
dest als aktiver Fußballer auf-
zuhören.

 Seine Laufbahn

Den heute 35-jährigen Defen-
sivspieler verpflichteten die 
Bremer 2018 eigentlich nur für 
die zweite Mannschaft. Seine 
komplette Profi-Laufbahn hat-
te der in Bremen geborene 
und in Cloppenburg aufge-
wachsene Groß  zuvor beim 
VfL Osnabrück, den Sport-
freunden Lotte, SV Babelsberg 
und Hamburger SV II in der 
dritten und vierten Liga ver-
bracht. In der Jugend kickte er 
beim SC Sternbusch (Cloppen-
burg),  BV Cloppenburg sowie 
in Osnabrück und beim HSV. 
Doch weil bei Werder ein Jahr 
später zahlreiche Abwehrspie-
ler verletzt waren, nahm Trai-
ner Florian Kohfeldt den er-
fahrenen Groß kurzerhand 
mit ins Trainingslager der Pro-
fis. Und dort spielte er sich 
dann fest. Auf 103 Erst- und 
Zweitliga-Spiele brachte es 
Groß bislang – und die alle 
nach seinem 30. Geburtstag.

 Sein besonderer Weg

„Natürlich bin ich stolz darauf, 
wenn ich auf meinen Werde-
gang schaue“, sagte er: „Ich 
wurde kürzlich auf meine Zeit 
in Babelsberg angesprochen, 
die ich zum Beispiel aber auch 
nicht missen möchte. Es war 
zwar die 3. Liga und alles ein 
bisschen kleiner, hat mir aber 
viel gegeben. Deswegen bin 
ich froh, wie es gekommen 
ist.“ Auch Clemens Fritz mein-
te am Montag: „Grosso ist 

Karriere „größten Respekt“, 
wie er sagt: „Von einem Ergän-
zungsspieler im Trainingsla-
ger zu einem gestandenen 
Bundesliga-Spieler, der in den 
letzten Jahren eine sehr wich-
tige Rolle in unserem Team 
auf und neben dem Platz ein-
genommen hat und im Som-
mer auch eine große Lücke in 
der Kabine hinterlassen wird. 
Ich war sehr beeindruckt von 
seiner Entwicklung, seit er den 
Sprung zu den Profis geschafft 
hat. An ihm sieht man, dass 
eine Entwicklung auch im ge-
standenen Fußballalter nicht 
aufhört.“

 Seine neue Rolle

Groß’ Stellenwert in Bremen 
ist mittlerweile so groß, dass 
er auch die Karriere nach der 
Karriere bei Werder fortsetzen 
soll. „Es ist ja kein Geheimnis, 
dass Grosso bei uns einen An-
schlussvertrag hat. Wann und 
in welcher Form er bei uns 
weitermachen wird, werden 
wir in Ruhe besprechen“, sagte 
Fritz.

 Seine Nachfolger

Auch in seiner letzten Bundes-
liga-Saison stand Groß bislang 
schon in 13 von 24 Spielen auf 
dem Platz. Bei den beiden ver-
gangenen Partien gegen 
Darmstadt 98 (1:1) und 1899 
Hoffenheim am Sonntag (1:2) 
lief er sogar als Werder-Kapi-
tän auf. Trotzdem sind die Bre-
mer schon jetzt gut auf sein 
Karriereende vorbereitet: Erst 
im Januar verpflichteten sie 
mit dem Innenverteidiger Ju-
lian Malatini (22) und dem 
zentralen Mittelfeldmann 
Skelly Alvero (21) zwei junge 
Spieler für genau seine beiden 
Positionen. Trotzdem: Der Ab-
schied werde ihm „extrem 
schwer“ fallen, sagte Groß. 
„Ich habe das ganze Leben 
Fußball gespielt – meine Fami-
lie kennt mich nicht anders.“

Werder Bremen  Christian Groß beendet  Karriere – In Cloppenburg aufgewachsen

Der etwas andere Profi hört auf

wohl das beste Beispiel dafür, 
dass die Wege im Fußball 
nicht immer gradlinig verlau-
fen.“ Der Bremer Profifußball-
Leiter steht als ehemaliger Na-
tionalspieler eher für den klas-
sischen Weg: Profidebüt mit 
20 beim Karlsruher SC. Nächs-

ter Karriereschritt zwei Jahre 
später bei Bayer Leverkusen. 
Und mit 26 dann der Wechsel 
zum damaligen Champions-
League-Club und Meister-
schafts-Anwärter Werder Bre-
men. Aber gerade deshalb hat 
Fritz vor Groß’ Spätstarter-

Vom Ergänzungsspieler zum Kapitän: Bremens  Christian 
Groß (rechts) im Duell mit dem gebürtigen Wilhelmshavener  
Sebastian Polter von  Darmstadt 98 BILD: IMAGO/Kokenge

München gescheiterten Trai-
ner und eine nur noch spora-
disch Topleistungen liefernde 
Mannschaft, um das 0:1 aus 
dem Hinspiel doch noch um-
zubiegen und ins Viertelfinale 
vorzustoßen. 

Abwehrspieler Matthijs de 
Ligt beschrieb am Montag mit 
drastischen Worten die ver-
trackte Bayern-Situation: „Wir 
sind alle zusammen in der 
Scheiße – und müssen auch 
zusammen da rauskommen.“ 
Tuchel erweckte als zweiter 
Redner des Tages im Medien-
saal der Allianz Arena nicht 

Verliert sehr ungern:  Tho-
mas Tuchel BILD: IMAGO/Wagner

Von Klaus Bergmann

München – Das Erklingen der 
Champions-League-Hymne 
soll beim FC Bayern mal wie-
der Großes bewirken. Der 
Münchner Comeback-Plan 
gegen Lazio Rom geht so: Auf 
ihrer Fußball-Lieblingsbühne 
finden Trainer Thomas Tuchel 
und die Münchner Stars noch 
einmal zueinander und ver-
bünden sich für ein letztes, 
überragendes Ziel in ihrer Zu-
sammenarbeit. Ein frühes Aus 
in Europa an diesem Dienstag 
(21 Uhr/Prime Video) würde 
die Bayern-Saison endgültig in 
Schutt und Asche legen – und 
vermutlich frühere Konse-
quenzen erfordern. 

Kämpferische Worte

Tuchel richtete 32 Stunden 
vor dem Anpfiff einen für ihn 
ungewöhnlichen Hilferuf an 
die Bayern-Fans. „Wir brau-
chen auf jeden Fall ein emo-
tionalisiertes Stadion!“ Hilfe 
von außen scheint das letzte 
Mittel für den nächsten in 

den Eindruck, als wenn in ihm 
noch ein großes Bayern-Feuer 
lodert. Auch wenn er versi-
cherte: „Es kann sich jeder si-
cher sein, dass es niemanden 
gibt, der mehr Ehrgeiz hat, das 
Spiel zu gewinnen als ich.“ 

Die Körpersprache passte 
irgendwie nicht zu den kämp-
ferischen Worten. Und auf die 
Frage, ob er auch das Gefühl 
habe, dass ein Achtelfinal-K.o. 
zu neuen Überlegungen über 
seine zum Saisonende be-
schlossene Trennung führen 
könnte, antwortete der 50-Jäh-
rige kühl: „Nicht von meiner 
Seite. Ich weiß, was wir verein-
bart haben.“ 

Tuchel lässt die Restlaufzeit  
in München über sich erge-
hen, auch wenn ihm das Schei-
tern zusetzt. „Ich bin ein sehr 
schlechter Verlierer. Ich tue 
mich sehr schwer, mit Nieder-
lagen umzugehen und nicht 
den Einfluss zu haben, den ich 
von mir selbst verlange. Es 
fällt mir gerade schwer, auf die 
schönen Seiten dieses Jobs zu 
blicken.“ Trotzdem glaubt er, 
„daran zu wachsen“.

Volles Stadion, Flutlicht, 
Königsklassen-Hymne – in der 
Vergangenheit hat das regel-
mäßig ausgereicht, um Bay-
ern-Mannschaften zu großen 
Fußball-Abenden zu inspirie-
ren. „Es ist ein schönes Spiel, 
um wieder reinzukommen“, 
sagte Verteidiger de Ligt hoff-
nungsvoll. „Es ist richtig ner-
vig, wie es gerade läuft“, stöhn-
te derweil Nationalspieler Ja-
mal Musiala nach dem 2:2 in 
Freiburg, das die Leverkusen-
Jagd in der Bundesliga quasi 
zum Erliegen brachte. 

Irgendwie durchtucheln

Ein Achtelfinal-Aus wäre da 
fatal, auch wenn es sich ins 
Gesamtbild dieser Bayern-Sai-
son fügen würde. Irgendwie 
durchtucheln bis zum Saison-
ende, dieser Plan der Bosse 
um den neuen Sportvorstand 
Max Eberl wäre gescheitert. 
Eberls Aufgabe, einen Um-
bruch-Kader mit einem pas-
senden Trainer zu bauen, wür-
de noch mal größer und kom-
plizierter. 

Tuchel kämpft um Weiterkommen und Job
Champions League  Bayern-Coach richtet Hilferuf an Fans  vor Rückspiel gegen  Rom 

Osnabrück holt 
neuen Sportchef 
Osnabrück/DPA – Fußball-
Zweitligist VfL Osnabrück hat 
einen Tag nach dem überra-
schenden 2:1-Sieg beim Ham-
burger SV einen neuen Sport-
chef verpflichtet. Der Schwei-
zer Philipp Kaufmann kommt 
vom FC Basel zum Tabellen-
letzten und unterschrieb dort 
einen ligaunabhängigen Ver-
trag als Geschäftsführer Sport. 

 Die Osnabrücker hatten 
sich im November nach der 
Trennung von ihrem Auf-
stiegstrainer Tobias Schwein-
steiger dazu entschlossen, 
künftig wieder einen Sport-
Geschäftsführer neben dem 
für den kaufmännischen Be-
reich zuständigen Michael 
Welling zu installieren. 

Der 30-jährige  Kaufmann 
war beim 20-maligen Schwei-
zer Meister aus Basel bereits 
Sportkoordinator, Kaderpla-
ner und zuletzt Technischer 
Direktor. Für ihn ist es die ers-
te Station im Ausland. 

Fußball
Bundesliga

1. FC Köln - Bayer Leverkusen 0:2
1899 Hoffenheim - Werder Bremen 2:1

1. Bayer Leverkusen 24 61:16 64
2. Bayern München 24 65:28 54
3. VfB Stuttgart 24 55:31 50
4. Borussia Dortmund 24 48:30 44
5. RB Leipzig 24 53:31 43
6. Eintracht Frankfurt 24 38:31 37
7. 1899 Hoffenheim 24 43:44 33
8. Werder Bremen 24 33:37 30
9. SC Freiburg 24 32:44 30

10. FC Augsburg 24 39:41 29
11. 1. FC Heidenheim 24 34:42 28
12. M'gladbach 24 42:46 26
13. VfL Wolfsburg 24 30:39 25
14. Union Berlin 24 23:39 25
15. VfL Bochum 24 29:50 25
16. 1. FC Köln 24 16:39 17
17. FSV Mainz 24 19:38 16
18. Darmstadt 98 24 24:58 13
å Champions League  å Europa League å 
Europa Conference League å Relegation  å 
Absteiger

Ergebnisse
Fußball
Champions League, Männer, Ach-
telfinale, Rückspiele, diesen  
Dienstag Real Sociedad San Sebas-
tian  - Paris St. Germain (Hinspiel 
0:2), Bayern München - Lazio Rom 
(0:1). 
Mittwoch 
Manchester City  - FC Kopenhagen 
(3:1), Real Madrid - RB Leipzig (1:0, 
alle 21 Uhr). 
Dienstag, 12. März 
FC Arsenal - FC Porto (0:1), FC Barce-
lona  - SSC Neapel (1:1).
Mittwoch, 13. März 
Atletico Madrid - Inter Mailand (0:1), 
Borussia Dortmund - PSV Eindhoven 
(1:1, alle 21 Uhr). 

Polizei ermittelt 
gegen HSV-Fans
Hamburg/DPA – Die erneut 
massiven Proteste von Fuß-
ball-Fans des Hamburger SV 
gegen die Polizei während des 
Zweitliga-Spiels gegen den VfL 
Osnabrück  haben Folgen. We-
gen des Verbrennens eines 
Polizei-Uniformhemdes bei 
der Partie am Sonntag (2:1 für 
den VfL) hat die Polizei ein Er-
mittlungsverfahren eingelei-
tet. Dabei geht es um den Ver-
dacht der „Öffentlichen Auf-
forderung zu Straftaten“, be-
stätigte die Polizei am Montag 
auf Anfrage. Die zuständige 
Fachdienststelle des Landes-
kriminalamts führe die Er-
mittlungen. 

Auslöser des jüngsten Kon-
flikts zwischen Fans und der 
Polizei war eine mehrstündige 
Razzia gegen HSV-Anhänger 
auf deren Rückreise vom Spiel 
bei Hansa Rostock am 17. Feb-
ruar.
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Von Kristina Puck

Heidenheim/Freiburg – Fast 
die Hälfte der Abreißzettel mit 
der Telefonnummer in der 
Not fehlt. Die Hinweise zur 
Hilfe bei Gewalt gegen Frauen 
sind in 15 Sprachen übersetzt. 
Und der Tipp auf dem Plakat, 
das auf der Frauentoilette im 
Stadion des 1. FC Heidenheim 
hängt, ist offenbar  gefragt. 

Sexualisierte Gewalt ist ein 
gesellschaftliches Problem 
und macht auch vor den Fuß-
ball-Arenen nicht Halt. In der 
Enge wird wie in anderen Mas-
sen an den Po gegrabscht. Ein 
Torjubel führt zu einem unge-
wollten Kuss. Es fallen anzügli-
che Sprüche. Frauen fühlen 
sich bedrängt, unangenehm 
berührt, unwohl. In Einzelfäl-
len reden wir auch vom Hin-
terherlaufen auf die Toilette, 
sagt Fußballfan Helen Breit 
von der Supporters Crew Frei-
burg.

Belästigt beim Stillen

„Die Konsequenzen für die 
Betroffenen sind sehr groß“, 
sagt Breit: „Ich kenne Frauen, 
die sind mehr oder weniger im 
Block aufgewachsen, haben 
sich nach einem Vorfall dann 
aber ein halbes Jahr unsicher 
gefühlt, wie sie sich da jetzt 
bewegen können.“ 

Sexualisierte Gewalt ist 
kein besonderes Problem des 
Fußballs. Breit vergleicht das 
Stadion mit Diskotheken, mit 
großen Festen, wo Menschen-
massen eng zusammenste-
hen, „wo man vermeintlich 
unentdeckt übergriffig wer-
den kann“. Antje Grabenhorst 
vom Netzwerk gegen Sexis-
mus hält den Fußball zwar 
auch für einen Spiegel der Ge-
sellschaft, aber auch für ein 
„Brennglas“ oder Ort der „Zu-
spitzung“, wie sie sagt. Gerade 
dort würde es noch „sehr klas-
sische Männlichkeitsbilder“ 
geben, die das Verhalten be-
einflussen.

Von einem Vorfall berichte-
te kürzlich Steffani Jenz, Frau 
des Wolfsburger Profis Moritz 
Jenz. Im Stadion von Union 
Berlin habe sie sich beim Stil-
len belästigt gefühlt, schrieb 
sie in sozialen Netzwerken. Ein 
älterer Mann mit einem Bier 
in der Hand und wütendem 
Gesicht sei auf sie zugekom-
men, als sie im Familienbe-
reich in einem fast leeren 
Raum ihren Sohn gestillt ha-

Fußball  Schutzkonzepte sollen Besuch  in  deutschen Stadien  sicherer machen

Wo Frauen Hilfsangebote   finden

spielende Männermannschaft 
(die Cloppenburger traten da-
mals in der fünftklassigen 
Oberliga an) trainiert. Frei ge-

Trainiert die Berner Frauen: 
Imke Wübbenhorst BILD: Imago

chef Steve von Bergen die Ak-
tion und meinte damit auch 
das überraschende Viertelfi-
nal-Aus im Pokal gegen den 
Zweitligisten FC Sion in der 
vergangenen Woche. 

Die aus Aurich stammende 
Wübbenhorst (35) gewann in-
des am Wochenende in der 
höchsten Schweizer Liga der 
Frauen mit ihrer Mannschaft 
mit 6:0 gegen das „Frauen-
team Thun Berner Oberland“ 
(so der offizielle Name des 
Gegners). In der zehn Teams 
zählenden Liga belegen die 
Young-Boys-Frauen den vier-
ten Platz. 

sondern auf den bisherigen U-
21-Trainer Joel Magnin (nicht 
verwandt mit dem Ex-Bremer 
Ludovic Magnin). Er soll das 
Männerteam bis zum Saison-
ende trainieren, wie die Ber-
ner am Montag mitteilten. 

Trotz der 0:1-Niederlage 
beim FC Zürich am Sonntag 
kommt die Trennung von Wi-
cky aus sportlicher Sicht über-
raschend. Denn die Berner 
sind noch immer Tabellenfüh-
rer der ersten Schweizer Liga. 
„Die Leistungen der Mann-
schaft entsprachen seit eini-
ger Zeit nicht unseren Erwar-
tungen“, begründete Sport-

worden war der Posten, weil 
der damalige Männer-Coach 
Olaf Blancke vom BVC zu Atlas 
Delmenhorst gewechselt war.  

Der erste Teil des eben Be-
schriebenen trifft auch auf 
den Schweizer Verein Young 
Boys Bern zu. Der trennte sich 
von Männer-Chefcoach Ra-
phael Wicky (46/einst für Wer-
der Bremen und den Hambur-
ger SV aktiv). Bei der vereins-
internen Suche nach einem 
Nachfolger stießen die Berner 
Verantwortlichen dann aber 
nicht auf  Wübbenhorst (sie 
trainiert seit 2022 das Frauen-
team von Young Boys Bern), 

Von Hauke Richters

Oldenburg/Bern – Ein Fuß-
ballverein sucht eine Beset-
zung für den frei gewordenen 
Posten des Männer-Cheftrai-
ners und wird im eigenen Ver-
ein fündig: So wurde Imke 
Wübbenhorst Ende 2018 Chef-
trainerin bei den Männern des 
BV Cloppenburg. Sie arbeitete 
damals bereits beim BVC, trai-
nierte dort die Frauenmann-
schaft und verfügte über die 
entsprechenden Lizenzen. Die 
Personalie sorgte bundesweit 
für Aufsehen, noch nie zuvor 
hatte eine Frau eine so hoch 

Fußball  Young Boys Bern finden im eigenen Verein neuen Coach für  Männermannschaft
Warum Wübbenhorst dieses Mal in ihrem Job bleibt

Frankfurt/DPA – Ex-DFB-Prä-
sident Theo Zwanziger wird 
im Gegensatz zum ebenfalls 
angeklagten Wolfgang Niers-
bach im Sommermärchen-
Prozess nicht die Einstellung 
des Verfahrens beantragen. 
„Ich habe den Eindruck, dass 
die Vertreter der Anklage sehr 
wohl wissen, dass sie auf sehr 
dünnem Eis sind und dass es 
einen Freispruch geben kann 
und geben wird für alle drei 
Angeklagten“, sagte der 78-Jäh-
rige nach dem ersten Ver-
handlungstag vor dem Land-
gericht Frankfurt. Der Anwalt 
Niersbachs, Sven Diener, hatte 
zuvor am Montag die Einstel-
lung beantragt. 

Wegen des Verbots der 
Doppelverfolgung und Dop-
pelbestrafung liege ein Verfah-
renshindernis vor, so Diener. 
Der frühere DFB-Präsident 
Niersbach sowie die Mitange-
klagten Zwanziger und Horst 
R. Schmidt hatten sich wegen 
der Zahlung von 6,7 Millionen 
Euro aus dem Jahr 2005 an die 
Fifa, mit denen ein Privatdar-
lehen von Franz Beckenbauer 
bei dem französischen Unter-
nehmer Robert Louis-Dreyfus 
aus dem Jahr 2002 getilgt wor-
den war, bereits 2020 vor dem 
Schweizer Bundesstrafgericht 
verantworten müssen. Das 
Verfahren wurde wegen Ver-
jährung eingestellt.

DFB-Trio 
hofft auf 
Freispruch

St. Pauli hat neue 
Vize-Präsidentin 
Hamburg/DPA – Der FC St. Pau-
li hat in Rechtsanwältin Luise 
Gottberg eine neue Vize-Präsi-
dentin gefunden. Das teilte 
der Fußball-Zweitligist am 
Montag mit. „Es ist für mich 
eine Ehre und spannende He-
rausforderung, bei meinem 
Verein Verantwortung über-
nehmen zu dürfen“, sagte 
Gottberg. Gottberg tritt die 
Nachfolge von Christiane Hol-
lander an, die im Januar von 
ihrem Amt als Vize-Präsiden-
tin zurückgetreten war. 

Gottberg ist bis zur Mitglie-
derversammlung  interimis-
tisch im Amt. Im Präsidium 
soll sie die Themen Recht und 
Fans übernehmen. Neben Prä-
sident Oke Göttlich besteht 
das Präsidium  aus den Vize-
Präsidentinnen Esin Rager, 
Hanna Obersteller und Gott-
berg sowie Jochen Winand.

Berlin/DPA – Der Deutsche 
Handballbund  (DHB) hat sei-
ne Verträge mit Männer-Bun-
destrainer Alfred Gislason so-
wie Frauen-Chefcoach Markus 
Gaugisch vorzeitig verlängert. 
Der neue Vertrag des Islän-
ders, der im Sommer ausge-
laufen wäre, ist bis Ende Feb-
ruar 2027 datiert. Gaugischs 
Arbeitspapier läuft bis Ende 
Juni 2026. Die weitere Zusam-
menarbeit hatte das DHB-Prä-
sidium am Wochenende ein-
stimmig beschlossen, wie der 
Verband am Montag mitteilte. 

Gislason hatte das Amt im 
Frühjahr 2020 übernommen 
und mit Platz vier bei der dies-
jährigen Heim-EM seinen bis-
lang größten Erfolg gefeiert. 
Gaugisch ist seit April 2022 für 
die Handballerinnen verant-
wortlich und belegte bei der 
WM im Dezember Platz sechs. 
„In den vergangenen Jahren 
haben wir auch mit Blick auf 
andere Nationen gelernt, dass 
Kontinuität ein Schlüssel für 
sportlichen Erfolg ist“, begrün-
dete Präsident Andreas Mi-
chelmann die neuen Verträge.  

Für beide Trainer steht mit 
ihren Teams als Nächstes die 
Olympia-Qualifikation auf 
dem Programm. Die Männer 
treffen vom 14. bis 17. März in 
Hannover auf Algerien, Kroa-
tien und Österreich. Die Frau-
en spielen vom 11. bis 14. April 
in Neu-Ulm gegen Monteneg-
ro, Slowenien und Paraguay. 

DHB bindet 
deutsches 
Trainer-Duo

Kämna verpasst 
besseres Ergebnis  
Lido Di Camaiore/DPa – Len-
nard Kämna hat zum Auftakt 
der traditionellen Rad-Fern-
fahrt Tirreno-Adriatico trotz 
guter Leistung nicht an sein 
starkes Ergebnis aus dem Vor-
jahr anknüpfen können. Der 
aus Fischerhude (Kreis Ver-
den) stammende Radfahrer 
vom Team Bora-hansgrohe 
fuhr beim zehn Kilometer lan-
gen Einzelzeitfahren in Lido di 
Camaiore am Montag auf 
Platz 14.

Dabei war der 27-Jährige 26 
Sekunden langsamer als Sie-
ger Juan Ayuso aus Spanien, 
der Top-Favorit Filippo Ganna 
überraschend um eine Sekun-
de distanzierte. Vor einem Jahr 
war Kämna in einem ähnli-
chen langen Kampf gegen die 
Uhr an gleicher Stelle Zweiter 
hinter Sieger Ganna geworden 
und am Ende der Rundfahrt 
Vierter.

be, und habe sie aufgefordert, 
den Raum zu verlassen. 

Das Personal habe die Situ-
ation nicht verstanden. Als sie 
einen Sicherheitsmitarbeiter 
angesprochen habe, sei dieser 
zu dem Mann gegangen und 
fünf Sekunden später hätten 
beide gelacht. Union nahm 
anschließend Kontakt mit ihr 
auf und drückte Bedauern aus.

Für einen Aufreger sorgten 
Ende Januar Fans von Drittli-
gist Rot-Weiss Essen. Im Spiel 
gegen Preußen Münster zeig-
ten sie ein Plakat mit einer Ka-
rikatur einer Kriegerfigur, die 
einen erigierten Penis in der 
Hand hält. Daneben stand: „Ist 
Luisa hier?“ „Luisa ist hier“ ist 
in Münster, im Münsteraner 
Preußenstadion und anderen 
Orten ein Hilfsangebot für 
Frauen in unangenehmen Si-
tuation. „Ist Luisa hier?“ dient 
als Code. So müssen sich Frau-
en nicht groß erklären.

Zunehmend richten Clubs 
Schutzkonzepte ein, um für 
Sexismus, Diskriminierung 
und sexualisierte Gewalt in 
den Stadien zu sensibilisieren 
und klarzustellen, diese nicht 
zu dulden. Und um Hilfe anzu-
bieten. Das Telefonangebot, 
das in Heidenheim beworben 

wird, kommt vom Bundesamt 
für Familie. Der Erstliga-Auf-
steiger ist nach eigenen Anga-
ben dabei, ein eigenes Awa-
reness-Team  aufzubauen. An-
dere Clubs sind weiter. 

Auch bei Bayer Leverkusen 
hilft „Luisa“, bei Hertha BSC 
lautet die Code-Frage „Wo ist 
Lotte?“ In Freiburg können 
sich Fans mit dem Wort 
„Fuchsbau“ an Mitarbeiter 
wenden. Der VfB Stuttgart hat 
„Das Dächle“ als Anlaufstelle. 
Stadionbesucher in Wolfsburg 
oder Dortmund bekommen 

mit „Wo geht’s nach Panama?“ 
Hilfe. 

 Hohe Dunkelziffer

 Konkrete Zahlen zu Vorfäl-
len in deutschen Arenen gibt 
es nicht. Die Dunkelziffer dürf-
te auch hier deutlich höher 
sein als die Zahl der Vorfälle, 
die in der Vergangenheit be-
kanntwurden. Das Bundesfa-
milienministerium geht da-
von aus, dass nur ein kleiner 
Teil der Betroffenen die Über-
griffe zur Anzeige bringe. 

Sexualisierte Gewalt macht auch vor den Stadiontoren nicht halt: Auch in  Dortmund gibt es 
Schutzkonzepte wie „Panama“.   BILD: Christopher Neundorf

Was dazu noch wichtig ist

Berlin/DPA – Rund um den 
Weltfrauentag an diesem Frei-
tag werden alle sechs Partien 
des 15. Spieltags der Bundesli-
ga-Fußballerinnen kostenfrei 
übertragen. Das teilte die Liga  
am Montag mit. 

Der Streamingdienst DAZN, 
der Hessische Rundfunk, Ma-
gentaSport, Sport 1 und sport-
schau.de zeigen die Ligaspiele  
unter dem Motto „Ein Spieltag 
für alle“. Unter anderem emp-

fängt der Tabellendritte Ein-
tracht Frankfurt zum Topspiel 
Spitzenreiter FC Bayern am 
Samstag (13 Uhr, HR und 
sportschau.de). Vizemeister 
VfL Wolfsburg ist montags 
gegen Aufsteiger RB Leipzig 
gefordert (19.30 Uhr, Sport 1, 
MagentaSport und DAZN). 

Eröffnet wird der Spieltag 
freitags mit dem Spiel SGS Es-
sen - MSV Duisburg (18.30 Uhr, 
MagentaSport und  DAZN).

Sechs Partien im  Free-TV

Profi Geiger fällt 
wieder aus
Zuzenhausen/DPA – Die TSG  
Hoffenheim muss erneut auf 
Mittelfeldspieler Dennis Gei-
ger verzichten. Der 25-Jährige 
hat sich beim 2:1-Sieg gegen 
Werder Bremen eine Muskel-
verletzung im Oberschenkel 
zugezogen und fällt mehrere 
Wochen aus, wie der Fußball-
Bundesligist am Montag mit-
teilte. Geiger hatte erst am 
vorherigen   Spieltag beim 3:2-
Erfolg  bei Borussia Dortmund 
sein Comeback nach über 
neunmonatiger Verletzungs-
pause gegeben. 
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Nach schweren Vorwürfen zurückgetreten: EU-Abgeordneter 
Malte Gallée (Bündnis 90 /Die Grünen) dpa-BILD: von Ditfurth

Eu-parlament  MeToo-Vorwürfe gegen Malte Gallée – Was wusste Spitzenkandidatin Terry Reintke?

Das große Schweigen bei den Grünen

Was wusste Terry Reintke, Spitzenkandidatin der Grünen für 
die Europawahl? dpa-BILD: Badias

Von Katrin Pribyl,
Büro Brüssel

Brüssel – Deutschlands jüngs-
ter Europaabgeordneter Malte 
Gallée hat nach schweren Me-
Too-Vorwürfen sein Amt nie-
dergelegt. Doch die Frauen, 
die sich im deutschen Maga-
zin „Stern” zu Wort gemeldet 
haben, greifen auch die 
­Co-Fraktionsvorsitzende und 
Spitzenkandidatin der Grü-
nen, Terry Reintke, massiv an. 
Diese soll ihre Beschwerden 
nicht ernst genommen haben. 
Im Kreis der Grünen verweist 
man auf das Prinzip der Ver-
traulichkeit und das „einzig-
artige Ombudsverfahren” in 
der Fraktion.

Doch der Reihe nach: Es 
war ein ordentlicher Pauken-
schlag am Freitag im EU-Par­-
lament von Brüssel, auf den 
am Wochenende das große 
Schweigen folgte. Der Grünen-
Europaabgeordnete Malte 
­Gallée hatte bekannt gegeben, 
sein Mandat niederzulegen. 
Fast gleichzeitig veröffent­-
lichte der „Stern” einen Be-
richt, in dem mehr als ein 
­Dutzend Frauen Deutschlands 
jüngstem Europaparlamenta-
rier sexuelle Belästigung und 
Fehlverhalten vorwerfen. Er 
sei „immer auf der Jagd“, hieß 
es da. Unter anderem soll 
­Gallée Praktikantinnen und 
Assistentinnen zu nah gekom-
men sein. Eine Frau soll er „am 
Hintern, an Hüfte und Taille“ 
angefasst haben. 

Persönliche Erklärung

Gallée reagierte mit einer 
persönlichen Erklärung auf 
die Vorwürfe, sich „unange-
messen gegenüber Mitarbei-
tenden“ verhalten zu haben. 
„Unkonkrete Gerüchte über 
mich hatte es bereits zuvor 
­gegeben und ich habe die 
­Ombudsstelle meiner Frak-
tion im Europäischen Parla-
ment schon im Jahr 2022 aktiv 
gebeten, diesen nachzuge-
hen“, schrieb der 30-Jährige 
auf seiner Website. „Ich bin 
­davon überzeugt, dass ich mir 
nichts habe zuschulden kom-
men lassen; zugleich war und 
bin ich selbstverständlich je-
derzeit bereit, aktiv zu einer 
Klärung beizutragen.“ 

Er begrüße es, „dass es 
Strukturen für Ombudsver-
fahren im bayerischen Landes-
verband und bei der Europa-

ten, fehlte Gallée aber plötz-
lich auf der Liste – zur Über­-
raschung vieler Teilnehmer. 
Seitdem schwirrten Gerüchte 
durch die Parlamentsgänge. 

In der Fraktion verwies 
man auf das Prinzip der Ver-
traulichkeit. Es sei die Voraus-
setzung für das „einzigartige 
Ombudsverfahren“. Damit 
verstehen sich die Grünen in 
Brüssel als Vorreiter. Es soll 
verhindern, dass „gemau-
schelt“ wird. Demnach haben 
Betroffene mehrere Möglich-
keiten, über Missstände zu 
­berichten. So gibt es nicht nur 
die außergerichtliche Be-
schwerdeinstanz beim EU-Par-
lament sowie eine fraktions-
interne Stelle, bei der Betroffe-
ne „niedrigschwellig“ Fehlver-
halten melden können. 

Im Herbst 2023 beschlos-
sen die Grünen zudem eine 
weitere Option. Reichen Mit-
arbeiter, Assistentinnen, Ab-
geordnete oder Praktikanten 
eine Beschwerde bei der Frak-
tion ein, wird diese an eine ex-
terne Stelle übergeben, wo die 
Hinweise von neutralen Sach-
verständigen untersucht wer-
den. „Grundsätzlich steht und 

fällt vieles damit, ob es kon-
krete Hinweise gibt und Men-
schen ein Verfahren starten 
oder nicht“, war nun in der 
Fraktion zu hören. Das heißt: 
Aufgrund von anonymen Be-
schwerden kann kein Verfah-
ren eröffnet werden, Sanktio-
nen sind dann nicht möglich. 

Reintke falsche Adresse 

Haben sich jene Frauen, die 
Gallée Belästigung vorwerfen, 
mit Namen an die Ombuds­-
stelle gewandt? Ob die interne 
Struktur bei den aktuellen 
­Anschuldigungen gegen Gal-
lée greife, würden die Betroffe-
nen entscheiden, meinten In-
sider. Die Attacken gegen 
Reintke sorgten dagegen für 
Verwunderung. Sie sei „die fal-
scheste Person, die so etwas 
treffen kann“, hieß es. „Dass 
wir als Fraktion überhaupt 
diese Prozesse haben, die bes-
ser sind als die von anderen 
Fraktionen, geht auf sie zu-
rück“, sagte ein anderer Insi-
der. Sie habe das System, bei 
Beschwerden zusätzlich eine 
externe Stelle einzuschalten, 
vorangetrieben. 

fraktion der Grünen gibt“. 
Doch ob ein Verfahren läuft 
und wenn ja, in welcher Phase 
es sich befindet, darüber woll-
te am Wochenende niemand 
Auskunft geben. 

Dabei treffen die Anschul-
digungen die Grünen schwer. 
Ausgerechnet 
Terry Reintke, 
die Co-Frak-
tionsvorsit-
zende und 
Spitzenkandi-
datin für die 
kommende 
EU-Wahl, soll 
die Betroffe-
nen laut Be-
richt nicht 
ernst genom-
men haben. Die 36-Jährige, die 
in ihrem X-Profil 
­„Feminismus“ als erste Priori-
tät nennt, gilt im EU-Parla-
ment als eines der Gesichter 
der europäischen „MeToo“-Be-
wegung und hat das Thema 
sexuelle Gewalt in den Plenar-
saal des EU-Parlaments ge-
bracht. 

Der „Stern“ will erfahren 
haben, dass mehrere Be-
schwerden bei den Ombud-

spersonen der Fraktion im EU-
Parlament eingingen. In der 
Fraktion war dagegen zu hö-
ren, dass man sich „nur 
schwerlich vorstellen“ könne, 
dass Reintke etwas „ver-
schleppt oder vertuscht“.

Tatsächlich passt in dieser 
Geschichte ei-
niges nicht 
zusammen. 
Im Mai 2023 
nominierten 
die bayeri-
schen Grünen 
Gallée noch 
zu ihrem Spit-
zenkandida-
ten für die 
Europawahl 
im kommen-

den Juni. Er hatte erst im Janu-
ar 2022 als Nachrücker von 
Sven Giegold übernommen, 
der als Staatssekretär ins Bun-
deswirtschaftsministerium 
gewechselt war. 

Erste Gerüchte im Herbst

Als die Grünen letzten 
­November auf der Bundes­-
delegiertenkonferenz in Karls-
ruhe ihre Kandidaten aufstell-

Ich bin ­davon 
überzeugt, 

dass ich mir nichts 
habe zuschulden 
kommen lassen.
Malte Gallée (Grüne),
EU-Parlamentarier 

„

Brüssel/kna – Der Versand-
handel in der EU blüht – mit 
einer gar nicht so schlechten 
Energiebilanz, jedoch landet  
viel Ware wieder beim Händ-
ler. Zwischen 264 000 und 
594 000 Tonnen fabrikneue 
Bekleidung werden jedes Jahr 
in der EU vernichtet, ohne je-
mals getragen worden zu sein; 
das sind 4 bis 9 Prozent aller 
Textilien, die auf den europäi-
schen Markt kommen. 

Diese Schätzung veröffent-
lichte die Europäische Um-
weltagentur am Montag in 
­Kopenhagen. Die Entsorgung 
zurückgegebener oder unver-
kaufter Ware verursache bis zu 
5,6 Millionen Tonnen CO2, nur 
unwesentlich weniger als die 
Netto-Emissionen von ganz 
Schweden im Jahr 2021.

Rückgabequote  online  
drei Mal so hoch

Im Internet-Handel landen 
der EU-Agentur zufolge schät-
zungsweise 20 Prozent der 
Kleidung und 30 Prozent der 
Schuhe ungetragen wieder 
beim Verkäufer – in sieben 
von zehn Fällen, weil sie dem 
Kunden nicht passen oder 
nicht gefallen. Die Rückgabe-
quote sei bei online verkauf-
ten Waren bis zu drei Mal so 
hoch wie in Geschäften. Man 
gehe davon aus, dass 22 bis 43 
Prozent aller Versandartikel 
im Bekleidungssektor vernich-
tet werden.

Höherpreisige Produkte 
häufiger als Retoure 

Besonders beliebt ist On-
line-Shopping bei Jüngeren; 
76 Prozent der 16- bis 24-
Jährigen kauften im Jahr 2022 
Bekleidung im Internet. Eine 
Analyse von Rücksendungen 
bei einem großen Schweizer 
Online-Händler ergab laut 
Umweltagentur, dass höher-
preisige Produkte häufiger zu-
rückgeschickt werden. 

Weil die Bearbeitung re-
tournierter Ware ein komple-
xes Verfahren sei und teils 
mehrere Wochen in Anspruch 
nehme, wirke sich dies ins­-
besondere bei Saison- und 
Modeartikeln auf die Wieder-
verkaufsmöglichkeit aus. 

Fabrikneue  
Kleidung  
wird in EU
tonnenweise 
vernichtet

Die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg trauert um

Andreas Altvater
Herr Altvater war seit dem 16.06.2001 an der Universität
beschäftigt. Im C3L-Center für lebenslanges Lernen gestaltete
er viele Jahre die wissenschaftliche Weiterbildung und digitale
Lernmedien. Mit seinem Wissen und seinem Know-how prägte
er mehr als 20 Jahre die erfolgreiche Arbeit des C3Ls. Sein
außerordentliches Engagement sowie seine hilfsbereite und
freundliche Art machen ihn unvergessen.

Wir nehmenAbschied von einem allseits geschätzten Mitarbeiter
und Kollegen und werden sein Andenken in Ehren halten.

Prof. Dr. Ralph Bruder
Präsident der Universität

Prof. Dr. Heinke Röbken
Direktorin C3L

Thomas Schneeberg
Personalrat

Tim Zentner
Geschäftsführer C3L

TAGESFAHRTEN
Miniatur Wunderland/Hamburg
Mi. 13.3.; inkl. Eintritt;p.P. 55,-/Ki. 40,-

Altes Land
20.4., 27.4., 4.5.; geführte Rundfahrt
inkl. Kaffee und Kuchen; p.P…… 48,-
Kreativmesse Hannover
Sa. 27.4.; p. P. inkl. Eintritt 42,-
Spargel satt - Sulingen

4.5., 11.5.; inkl.Mittagessen,
anschl. Pause Dümmer See; p.P. 61,-
Gut Basthorst - Frühjahrsmarkt
4.5., 150 Aussteller, inkl. Eintritt, p.P.46,-
Hafengeburtstag Hamburg
Sa. 11.5.; inkl. Hafenrundfahrt, p. P. 47,-
Greetsiel – Ein Tag an der Küste
Sa. 25.5., inkl. Ortsführung, p. P.32,-

TAGESFAHRTEN
mit dem eigenen Rad

Altes Land (ca. 45 km)
25.5., Stade - Buxtehude, p.P.38,-

Giethoorn (ca. 28 km)
14.6., mit Blokzijl-Sint Jansklooster, p.P. 40,-
Alle Fahrten im SETRA-Luxusreisebus.
Einfach telef. buchen oder unter www.imken.de.

IMKEN touristik
Wiefelstede  04402-96880

95
Hermine LangeHermine Lange

Leeve Oma Mimi,
nu büst du 95 Joor up disse Welt, noch

immer voll mit Levensmoot un
klooren Verstand.

Dat is een besünnern Seegen.
Wi gratuleert van Harten und wünscht

di Gesundheit, Tofreenheit
un hopt dat wi mit di noch veele
gemeensome Joore verleeven dröft.

Up de feine Geburtstagsfier
freit wi us und wünscht di un us

doorbi veel Pläseer.
Al‘ns Goode wünscht diene Familie.

85 Jahre sind es wert,
dass man Dich
besonders ehrt.

Wir sind so froh, dass
wir Dich haben,

das möchten wir Dir
hiermit sagen.

Drum wünschen wir
noch viele Jahre,

Gesundheit, Glück
und frohe Tage.

Dein Sascha
und Familie

Wir lieben Dich!

Sigrid Kolkwitz

85

8585 Liebe Mama,
liebe "Schniggi"

Familienanzeigen

Noch mehr Nachrichten  
finden Sie auf NWZonline.de
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Wir nehmen Abschied von

Willi Epkes

Der Herr ist freundlich
und seine Gnade währt ewig
und seine Wahrheit für und für.

* 23. März 1941

Gemeindedirektor a.D.

† 1. März 2024

Danke für Alles

Almut
Hans

Klaas und Irmtraud
Wilke
Alexandra und Karsten

sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 8. März 2024 um 14.00 Uhr
in der St. Nikolai-Kirche zu Apen; anschließend erfolgt die Beisetzung.

26689 Apen, Ringstraße 4

 

 

Wir trauern um unseren Feuerwehr-
kameraden und unser Mitglied  
der Altersabteilung  

Feuerwehrmann 

Walter Bötefür 
Träger der Ehrennadel des Niedersächsischen Landes-
feuerwehrverbandes für 50jährige Dienste im Feuerlösch-
wesen. 
Walter Bötefür gehörte seit dem 14. Juni 1971 der  
Ortsfeuerwehr Dötlingen an. Wir danken ihm für seine 
Treue und sein Pflichtbewusstsein und werden sein  
Andenken in Ehren halten.  
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.  

Gemeinde Dötlingen 
Uwe Kläner 

Vertreter der Bürgermeisterin 

 

 

Torsten Fischer 

Ortsbrandmeister 
Ortsfeuerwehr Dötlingen 

Heiner Ulrich 

Gemeindebrandmeister 
 

 

Du hast den Lebensgarten verlassen, 

doch deine Blumen blühen weiter. 

Wir nehmen Abschied von 

Georg Meyer 
* 12. März 1943       † 27. Februar 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Henni 

Andreas und Bianca 
mit Mirja und Jona 

Michael und Jessica 
Lea und Jan 

26203 Achternmeer, Alter Dorfweg 10 

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet am  

Donnerstag, dem 7. März 2024, um 10 Uhr in der 

Marienkirche an der Friedrichstraße zu 

Wardenburg, statt.  

Anstelle zugedachter Blumen und Kranz- 

zuwendungen bitten wir um eine Spende zugunsten 

des Kindergartens in Achternmeer auf das Konto  

DE03 2802 0050 1364 4307 00 mit dem 

Hinweis: Georg Meyer. 

Bestattungshaus Nils Martens, Inh. Bettina Büsing, Wardenburg 

 

 

Ich möchte mich bei meiner lieben Frau, 
den lieben Kindern – Schwiegerkindern,  

Enkeln und Urenkeln für die wundervolle Zeit, 
die ich mit ihnen verbracht habe, bedanken. 
                                                                 Walter Bötefür 

Walter Bötefür 
* 5. 8. 1945     † 1. 3. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied: 

Deine Ingrid 

Thomas und Michaela 
  Mark, Tim 

Bianca und Heiner 
  Steffi und Michael 
  mit Louis und Piet 
  Jenni, Lilli 

Sonja und Bert 
Lutz 
  Jenna, Tom, Leni 

27801 Dötlingen, Rittrumer Kirchweg 1 b 

Die Trauerandacht ist am Donnerstag, 7. März 2024, um 
11 Uhr in der Friedhofskapelle Dötlingen, Zur Loh 1; 
anschließend Beisetzung. 

Du wirst uns sehr fehlen

Claudia Püschel
* 19.12.1957 † 31.01.2024

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Schwester:

Karin, Malte, Aglef und Ingmar

Die Beisetzung findet am 8.3.24 um 13:30 in der Kirche
in Petersfehn statt. Gäste sind herzlich Willkommen.

Hildegard Ahlers

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

* 31. Oktober 1933 † 13. Februar 2024

In tiefer Trauer

Bernd Ahlers mit Ulrike
Uwe Ahlers mit Maaret

die Enkel
Freya Reimer, geb. Ahlers mit Klas

mit den Urenkeln Marlene, Friedrich und Thea
Felix Marutz geb. Ahlers mit Lea

Friederike Ahlers mit Max
Finja Ahlers mit Elias

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir
um eine Spende für die Hospizbewegung Varel,
IBAN 2802 0050 9606 0199 00, Kennwort: Hildegard Ahlers.

geb. Kulas

Traueranschrift:
Uwe Ahlers, Hospitalmühlenweg 14, 23730 Neustadt i. H.

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem 8. März 2024, um
12.30 Uhr in der Auferstehungskirche, Oldenburger Straße 36,
26316 Varel.

Wir sind traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,

dankbar, dich so lange gehabt zu haben.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Freund

Georg Meyer
Du wirst uns so sehr fehlen - nicht nur Montags. 

Unser Mitgefühl gilt Henni und der Familie.

Deine Montagsbläser 
Herma, Dieter und Wilfried mit Partner/innen

Wir nehmen Abschied von unserem 

Jagdhornbläserkameraden 

Georg Meyer 
Georg war seit 44 Jahren bis zuletzt aktiver Jagdhornbläser. 

Er war Gründungsmitglied und hat sich sehr für die Nach-

wuchsförderung eingesetzt. 

Wir werden ihn und seine gesellige Art sehr vermissen und 

ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Die Jagdhornbläsergruppe Korsorsberg 

 

Wir nehmen Abschied von unserem 

ehemaligen Jagdkameraden 

Georg Meyer   
Er war lange Jahre als Jäger im Revier Achternmeer aktiv. 

Wir haben ihn als stets waidgerechten, naturverbundenen 

und geselligen Jagdkameraden überaus geschätzt. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Die Jäger vom Revier Achternmeer 

 

Es war ein langer Weg, den du zu gehen hattest –
und wir mit dir.

Du bist ihn gegangen – wir auch.
Du bis zum Ende und wir mit dir –

soweit es ging.
Du hast gekämpft mit all deinen Kräften –

auf deine ganz besondere Weise.

Margarete(Grete)
Schütte

geb. Schwarzer

*13. März 1938 † 24. Februar 2024

Mit vielen schönen Erinnerungen und liebevollen
Gedanken bleibt sie in unseren Herzen.

Hans-Jürgen und Marion
Manfred und Lothar
Janine und Tarek
mit Anneke
Marcel und Patricia
sowie alle Angehörigen

Traueranschriften:

Hans-Jürgen Schütte, Heideweg 8, 26689 Vreschen-Bokel
Manfred Schütte, Kamper Rolle 11, 26169 Kampe

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Betreuung durch Bestattungen Blömer, Elisabethfehn

Klaus Barwix 
*  8. 2. 1940   † 23. 1. 2024 

In Liebe: 

Robert und Hilke mit Emma 

Udo und Doris 

Traueranschrift: 

Udo Barwix, Wiefelsteder Straße 78, 26316 Varel 

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden. 
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Elisabeth Mildenberger
geb. Grothaus
* 31. August 1939   † 28. Februar 2024

Betreuung durch das Bestattungsinstitut Werner Welp, Zeughausstraße 30, 26121 Oldenburg

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

Die Trauerfeier und Beisetzung finden im engsten Familien- und Freundeskreis auf 
dem Katholischen Friedhof, Ammerländer Heerstraße 40, 26129 Oldenburg statt.

Kondolenzanschrift: 
Familie Mildenberger, August-Hinrichs-Straße 28, 26188 Edewecht/Friedrichsfehn

Ich habe keine Angst vor dem Tod, sagte die Rose.
Ich habe doch gelebt, ich habe geblüht
und meine Kräfte eingesetzt, soviel ich konnte.
Und Liebe tausendfach verschenkt…
So will ich warten auf das neue Leben
und ohne Angst und Verzagen verblühen.

Antoine de Saint-Exupéry

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
guten Mama, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Gerharda kl. Siemer
geb. Hachmöller

* 1. Februar 1930 † 1. März 2024

Sie ist friedlich eingeschlafen und starb
in tiefem Gottvertrauen

Heinrich kl. Siemer und Lucilla Butta

Maria Laux geb. kl. Siemer und Reinhard Lindemann

Bernd und Birgit kl. Siemer

Johann und Simone kl. Siemer

Rudolf und Anke kl. Siemer

Familie kl. Siemer, Willohstraße 16, 26169 Friesoythe

Die Beerdigung ist am Samstag, dem 9. März 2024, um 10.30 Uhr in Friesoythe von
der Heilig-Kreuz-Kapelle aus; anschließend Auferstehungsgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Marien.

Die Lichterandacht findet am Freitag, dem 8. März 2024, um 19.30 Uhr in der
Heilig-Kreuz-Kapelle statt.
Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten haben, so bitten wir, diese Anzeige als solche ansehen zu wollen.

Betreuung durch Bestattungen Mucker; Friesoythe

Wir vermis-
sen Dich.
Deine Enkel
und Urenkel:

Sebastian
und Corinna
mit Milla

Susanne
und Thomas
mit Keno
Judith

Anna und
Christopher

Andreas

Thea

Justus
Clemens

.

Danke, lieber Uli,
† 9. 2. 2024

Du bleibst unvergessen.

Familie Ahlers 
und das Rallyeteam

* 30.12.1955 = 27.2.2024

Joachim Bäcker

FamilieBäcker,WiekhornerHeuweg99,
27753Delmenhorst

Die Trauerandacht findet am Montag, dem
11. März 2024 um 11.00 Uhr in der St. Marien
Kirche,Louisenstraße statt.

Die spätere Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis in seiner Heimat im
Westerwald statt.

BetreuungdurchCordesBestattungen

Regina Bäcker
Lukas und Julia Bäcker
mit Anton und Marie

sowie alle Angehörigen

Musizieren, Jagen, Kochen, Dichten,
Zeichnen, Bauen, Helfen, Schlichten.

So viel - doch nie genug

Der Herr ist mein Hirte,
nichts wird mir fehlen.
Er stillt mein Verlangen.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiß an jedem neuen Tag. 

Dietrich Bonhoeffer 

Bernhard Emmler 

* 2. März 1937        † 10. Februar 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Lisa 

Edeltraud 

Michael 

Christian 

Alexandra 

Traueranschrift: Familie Behrens/Wobbe 
c/o Otto Osterthum × Friedrichstraße 1 × 26203 Wardenburg 

Der Trauergottesdienst mit Requiem findet am Dienstag, dem 
12. März 2024, um 10.00 Uhr in der St. Josef Kirche in 
Oldenburg × Bauordenstraße statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt 
im engsten Familienkreis. 

 

Christa Rüscher
geb. Janßen

* 28. März 1938   † 28. Februar 2024

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Gedanken lebst du weiter.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von unserer herzensguten Mutter, 

Schwiegermutter, Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit:

Ina Bruns geb. Rüscher und Uwe Bruns
Stefan und Tina mit Emma und Jonas

Anke Rüscher und Reiner Mechau
Hans-Bernd und Freya Rüscher

Tristan und Melike

Dirk

Alena und Stefan
Haakon und Anna-Lena

Aurelia

Die Urnentrauerandacht findet statt am
Freitag, dem 22. März 2024, um 14.00 Uhr

in der Kirche zu Stollhamm;
anschließend Beisetzung.

* 15. Februar 1944 † 1. März 2024

Nach einem erfüllten Leben verstarb plötzlich
unser Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Gerd Volkermann
In liebevollem Gedenken
Maria und Christian

Ulrike
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Trauerhaus Volkermann
c/o Bestattungshaus Speckmann

26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4
Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt

am Freitag, dem 8. März 2024 um 14 Uhr
im Bestattungshaus Speckmann.

Die Seebestattung in der Nordsee
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis.

Im Sinne von Gerd bitten wir auf
Trauerbekleidung zu verzichten.

Was man ti ef in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Joh. Wolfgang v. Goethe

TRAUER-
BEGLEITUNG

Professionelle Hilfe  
finden Sie in unserem  
Branchenbauch auf  
nordwest-trauer.de
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Wir haben einen wichtigen Menschen verloren.

Thomas Gruninger

Du bist wie schon so oft ein Pionier
Du reist jetzt schon mal vor
Und irgendwann
Dann folg' ich dir
(Udo Lindenberg)

* 26.05.1959 † 29.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Sarah und Simon
Hannelore, Gabi mit Julie
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Gruninger
c/o Bestattung Johann Sommer, Feldbreite 46, 26180 Rastede

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 8. März 2024,
um 13:30 Uhr in der Kapelle am Friedhofsweg 7, 26180 Rastede.

Die Beisetzung wird in Wiesloch erfolgen.

Anstelle freundlich zugedachter Blumengrüße bitten wir um eine Spende
an das Ammerland-Hospiz, IBAN: DE74 2805 0100 0002 0192 30,

mit dem Kennwort: Thomas Gruninger.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Anteilnahme durch tröstende Worte,
Karten und Zuwendungen zum Ausdruck gebracht haben.

Dietrich (Didi)
Leinjejohanns

* 11. Oktober 1941 † 20. Januar 2024

Im Namen aller Angehörigen:
Gerda Leinjejohanns
und Kinder

Tange, im März 2024

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Hundt für die
tröstenden Worte und dem Bestattungsinstitut Sassen für die

würdevolle Begleitung.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

Günter Pokowietz
* 30. 11. 1923 † 26. 1. 2024

Barbara und Peter Henkner

Jochen und Michaela Pokowietz

Rodenkirchen, im März 2024

Ein besonderer Dank gilt dem Team von "Haus Teichblick"
und dem Bestattungshaus Nickelsen.

Statt Karten

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme auf liebevolle
Weise durch Wort, Schrift und Spenden zum Ausdruck
brachten.

Gertrude Pieperjohanns

* 02.06.1946 † 18.01.2024

Im Namen aller Angehörigen:

Die Kinder und Enkelkinder

Rodenkirchen, im März 2024

geb. Fellechner

Danksagung

Thomas Gruninger

Rechtsanwalt

Hilke Meyer-Begemann und Jan Agthe
im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Kanzlei Agthe & Partner

*26.05.1959 † 29.02.2024

Wir werden seine Liebenswürdigkeit und seinen
besonderen Humor sehr vermissen.

Unsere tiefes Mitgefühl gilt Sarah und Simon.

Wir trauern um unseren Gründungspartner, Kollegen und
lieben Freund

Wenn Ihr mich suchet, suchet mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, dann bin ich immer bei Euch.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten
Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa,

unserem Bruder, Schwager und Onkel

Du bleibst immer bei uns.

Deine Hannelore
Antje

Silke und Gerd mit Kindern
Rieke und Jan mit Kindern
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Claußen, Springerweg 26, 26180 Rastede

Dieter Claußen
* 7. Juli 1943 † 25. Februar 2024

Die Urnentrauerandacht mit anschließender Beisetzung findet
am Dienstag, dem 12. März 2024, um 13.30 Uhr

in der St.-Ulrichs-Kirche zu Rastede statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Gedenkseite: Bestattungshaus Ott, Rastede

Unser " " musste gehen.

Wir haben dich lieb - deine Enkel und deine Urenkelin

Jennifer, Erik und Julia, Lena &Mirco mit Lia,
Greta, Hanna &Martha, Nadi &Kathi undKevin

 

Wir nehmen Abschied von 

Heino Franz 
In seiner langjährigen Mitgliedschaft hat er mit großem 

Interesse die Weiterentwicklung unseres Vereins verfolgt.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

TV „Gut Heil“ Brettorf e.V. 

 

 

Denn makt dat man god,
ji ollen Komuckel!

Helga Schinski
* 2. März 1936 † 29. Januar 2024

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied.

Monika Schinski
Marion und Marco Ritter
die Enkel und Urenkel
Manfred Schäfer
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Ritter, Eylersweg 40,
26135 Oldenburg

Die Trauerandacht zur Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 8. März 2024, um 14.30 Uhr in der Auferstehungs-
kirche in Varel statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten
wir um eine Spende an das „Hospiz St. Peter“ in Oldenburg
auf das Konto IBAN: DE 67 2805 0100 0001 9505 83 bei
der LzO mit dem Hinweis „Trauerfall Helga Schinski“.

Er gehörte unserer Gewerkschaft viele Jahre an.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Dieter Thierfeld

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Kreisverband Ammerland

Renate Standar-Meihsner

Vorsitzende

Ansgar Bessen

Fachgruppe Senioren

Wir nehmen Abschied von unserem Kollegen
Am 25. Februar 2024 verstarb
im Alter von 80 Jahren Herr

Dieter Claußen
Der Verstorbene war von 1973 bis 2008 bei der Gemeinde
Rastede als Schwimmmeister und Platzwart für das Naturbad
und den Campingplatz in Hahn sowie als Schwimmmeister im
Hallenbad Rastede beschäftigt.

Wir haben Herrn Claußen als zuverlässigen, stets hilfsbereiten
und freundlichen Mitarbeiter geschätzt.

Die Gemeinde Rastede ist für seine geleistete Arbeit dankbar
und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Rastede

Lars Krause Hergen Wulf
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Wir sind sehr traurig über den Tod unseres Lionsfreundes

Thomas Gruninger
Wir haben ihn als warmherzigen und zuverlässigen Menschen
sehr gerne bei uns gehabt. Er hat den Lions Club Rastede
mitgeprägt und immer für die Inhalte von Lions, Menschen in

schwierigen Situationen zu helfen und sich für das Gemeinwohl
einzusetzen, gewirkt.

Wir danken ihm für sein hochgradiges Engagement und werden
sein Andenken in Dankbarkeit bewahren.

In tiefem Mitgefühl für seine Familie nehmen wir von
Thomas Abschied.

Lions Club Rastede
Der Präsident Jörg Schelling
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Unbeständiges Tiefdruckwetter mit Regen
Der Himmel zeigt sich meist stark bewölkt,

und gebietsweise fällt etwas Regen oder Nieselregen. Die Temperaturen errei-
chen 7 bis 10 Grad. Der Ostwind weht oft schwach, an der See mäßig bis frisch.

DEUTSCHLAND-WETTER

Bauern-
Regel
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Bordeaux

Moskau

Budapest
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Kanaren

05:37
06:32
05:41
06:34
06:43
07:02
07:43
09:14
08:21
04:48
05:08
05:35
05:42
05:04
06:02
06:06
05:46

18:16
19:13
18:21
19:15
19:24
19:40
20:21
21:49
20:58
17:28
17:45
18:13
18:16
17:41
18:44
18:50
18:29

Wangerooge
Wilhelmshaven
Helgoland
Dangast
Burhave
Bremerhaven
Brake
Oldenburg
Bremen
Borkum
Norderney
Spiekeroog
Harlesiel
Norddeich
Emden
Leer
Papenburg

07:04
18:13

Aufgang
Untergang

Aufgang
Untergang

04:57
10:59

10.03. 17.03. 25.03. 02.04.

Hamburg

Berlin

Dresden

Hannover

Oldenburg

Magdeburg

Kiel

München

Leipzig

Frankfurt

Köln

Stuttgart

Rügen

Nürnberg

Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen setzt sich trockenes und freundliches Wetter
durch. Am Donnerstag zeigt sich die Sonne häufiger. Am Freitag
scheint die Sonne von einem nahezu wolkenlosen Himmel.

Wie der
März die
Tannen

findet, so
verlässt
er sie.

Aussichten:

Zurzeit wirkt sich das Wetter vor allem ne-
gativ auf das Wohlbefinden von Herz-Kreislauf-Patien-
ten mit Bluthochdruck aus. Sie sollten sich schonen.

Biowetter:

Östliche Richtungen mit
Stärke 4 bis 5, in Böen 6 Beaufort erreichend.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
8° bedeckt 7° Schauer 7° heiter 6° wolkig

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Ost bis Nordost mit Stärke 3 bis 4, in Böen
4 bis 5 erreichend.
Morgen:

5 GradNordseetemperatur:

Nach Nebelauflösung ist es häufig stark bewölkt. Die
Sonne kommt nur hier und da zum Vorschein. Im Nordosten
regnet es vereinzelt, sonst fällt ab und zu Regen. Die Schnee-
fallgrenze liegt bei 800 Metern Höhe. Die Temperaturen stei-
gen auf 4 bis 12 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig.

Lage:

Zu Beginn des Monats gibt
es Schneefall, darauf folgt Frost. Am 10. März gibt es Regen,
Hagel und Schnee. Danach folgt Frost bis zum 17. März.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

15,9 (1920) -17,7 (1987)
17,0 (1998) -12,3 (1993)

Rekordwerte am 5. März in Deutschland

Hochwasserzeiten
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Ab und zu Re-
gen oder Nieselregen. 7 bis 12 Grad.

Gebietsweise ein
wenig Regen möglich. 4 bis 9 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Wechselnd
bis stark bewölkt, im Laufe des Ta-
ges einige Schauer. 7 bis 15 Grad.

Österreich, Schweiz:

Nach freundli-
chem Beginn Wolken, später örtlich
Regen oder Schneefall. 3 bis 6 Grad.

Südskandinavien:

Mal
Sonne, mal Wolken, im Südwesten
Englands Regengüsse. 7 bis 11 Grad.

Großbritannien, Irland:

Wechselhaft, Sonne
und Wolken, örtlich Regenschauer,
vereinzelt Gewitter. 13 bis 17 Grad.

Italien, Malta:

Im Westen be-
wölkt, anfangs örtlich Regenschau-
er, sonst freundlich. 13 bis 21 Grad.

Spanien, Portugal:

In Grie-
chenland und im Westen der Türkei
gebietsweise Regen, im Osten der
Türkei wechselhafter. 10 bis 21 Grad.

Oft stark bewölkt und Re-
gen, vor allem in Belgien später
Auflockerungen. 7 bis 11 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Am Mittelmeer häu-
fig Sonne und trocken, sonst im Ta-
gesverlauf Schauer. 7 bis 14 Grad.

Frankreich:

Viel Sonne und
dabei meist nur wenige Wolken. Tem-
peraturen zwischen 19 und 31 Grad.

Israel, Ägypten:

Überwiegend sonniges
und trockenes Wetter. In den Nach-
mittagsstunden von 16 bis 19 Grad.

Balearen:

Mix aus Sonnenschein
und Wolken, im Tagesverlauf ein-
zelne Regenschauer. 19 bis 23 Grad.

Kanaren:

wiederzusehen."
,,Sie können sich auf uns 

verlassen." Carla erhob sich, 
begleitete ihre Klientin zur 
Tür und verabschiedete sie.

,,Am besten erreichen Sie 
mich telefonisch morgens bei 
mir zu Hause zwischen acht 
und neun, danach bin ich 
unterwegs. Finden Sie ihn, so 
schnell es geht!", sagte sie und 
flog die Treppen geradezu 
nach unten.

Das ging allen so. Nachdem 
sie die Entscheidung getroffen 
hatten, eine Agentur zu beauf-
tragen, wollten sie die Ergeb- 
nisse am liebsten sofort. Doch 
die Ergebnisse fielen nicht im- 
mer so aus, wie ihre Klienten 
sich das erhofft hatten.

Kapitel 3
„Du bist schon wieder zu 

spät!" Wally richtete sich mit 
einem leisen Ächzen auf und 

reichte ihrem glatzköpfigen 
Kollegen die sexy Pailletten-
corsage, die jeder hinter der 
Bar vom Eden tragen musste. 
,,Alles ist kaltgestellt, Eis auf-
gefüllt, zwei neue Fässer Bier 
angeschlossen. Ich hab’s satt, 
dass du mich mindestens drei-
mal die Woche in dieser 
Drecksbude alles allein vorbe-
reiten lässt!" Sie bemühte sich, 
streng zu klingen, aber je län-
ger sie Edgar ansah, desto 
schwerer fiel es ihr. Seine 
sonst so beherrschten grauen 
Augen funkelten geradezu sil-
bern vor Begeisterung. Es 
musste einen anderen Grund 
für seine Verspätung geben als 
sonst.

,,Was ist es diesmal? Lass 
mich raten, der Schah von Per-
sien hat sich inkognito bei 
euch eingemietet und das 
Kempinski musste zwei Suiten 
für ihn zusammenlegen? 

11. FORTSETZUNG

,,Ein großes Plüschtier?" 
Der wäre auf Fotos gut sicht-
bar.

,,Nein, nur einen Schlüssel-
anhänger. Danach waren wir 
noch …" Ingrid ließ ihre Augen 
durch den Raum wandern, 
dann erinnerte sie sich. ,,Ja, er 
wollte unbedingt noch Pom-
mes essen, ich natürlich 
nicht!" Ihre Hände glitten über 
ihre schmale Taille. ,,Meine Fi-
gur ist mein Kapital, die meis-
ten Gynäkologen sind schließ-
lich Männer." Sie nickte Carla 
zu.

,,Er bestand aber darauf, 
weil das die besten in ganz 
Berlin wären. Er hat mich qua-
si gefüttert und wir haben uns 
jede einzelne geteilt." Sie 
seufzte. ,,Bitte finden Sie ihn! 
Ich muss ihm wenigstens er-
klären, warum ich ihn angelo-
gen habe!"

,,Wir finden ihn! Aber ich 
kann keine Prognosen abge-
ben, wie lange das dauert."

,,Gut. Danke." Ingrid zog 
einen Geldbeutel aus ihrer 
Handtasche und warf 120 

Mark auf den Tisch. ,,Können 
Sie heute noch anfangen?"

Überrascht starrte Carla auf 
das Geld. So umstandslos hat-
te noch nie jemand bezahlt. 
Dieses Medikament schien ein 
gutes Geschäft zu sein. Sie hät-
te 50 Mark verlangen sollen. 
,,Spesenauslagen werden dann 
extra abgerechnet."

Ingrid nickte, während sie 
die nächste halbgerauchte Zi-
garette in dem Monster-
aschenbecher zerquetschte.

Gleich am Montag kommt 
das Ding weg, entschied Carla. 
Bobbs, Jack-ov oder Jack, sie 
würde das knacken, die Agen-
tur Nachtigall hatte bisher 
noch jeden Fall geklärt. 

Nicht immer waren die 
Kunden über das Resultat er-
freut, daher die Vorauszah-
lung. Sie holte die abschließ-
bare graue Kassette aus der 
zweiten Schreibtischschubla-
de und quittierte den Betrag. 
Ingrid nahm den Beleg, stopf-
te ihn in ihre Handtasche und 
stand auf.

,,Bestimmt ist es für Sie nur 
ein kleiner Auftrag, aber für 
mich ist es lebenswichtig, Jack 

Trotzdem könnte hier mal ge-
wischt werden!" Sie zeigte auf 
die Bar aus dunklem Holz, auf 
deren Tresen sich die Ränder 
von Hunderten von Drinks 
hell in das Holz eingeätzt hat-
ten. Von Weitem erinnerte der 
Anblick Wally immer noch an 
Seifenblasen. 

An ihrem ersten Tag als 
,,Nelly vom Eden" hatte der 
Chef sie angewiesen, diese 
Ränder wegzuschrubben und 
erst als Edgar, Irina und Jutta 
sich ausschütten wollten vor 
Lachen, war ihr klar geworden, 
dass das unmöglich war.

,,Nelly, du errätst niemals, 
wer heute Abend herkom-
men wird." Edgar zog eine 
brandneue rote Lockenperü-
cke à la Milva la rossa aus der 
knisternden Folienverpa-
ckung, schüttelte sie auf und 
hielt sie sich wie einen lan-
gen roten Weihnachtsbart 
unter sein Kinn und intonier-
te ,,Morgen Kinder, wird’s was 
geben …"

,,Blödmann!" Wally unter-
drückte ein Lachen, sie wollte 
ihm noch nicht verzeihen.

,,Ich hab das ganze Film-

team hergeschickt, ich habe 
denen gesagt, sie verpassen 
das echte Berlin, wenn sie 
nicht im Eden waren und na-
türlich hab ich ihnen einen 
Platz direkt an der Bar ver-
sprochen. Das ist meine Chan-
ce! Dein Lucky Angel wird 
endlich ganz groß rauskom-
men!"

,,Na klar! Hollywood ruft!" 
Wally verdrehte die Augen. 
Wenn es um seinen Auftritt 
als Angel ging, war Edgar gera-
dezu bereit, an Wunder zu 
glauben. Dabei benahm er 
sich sonst so steif und korrekt 
wie ein Finanzbeamter aus 
Wanne-Eickel. Nur als Lucky 
Angel im Eden glaubte er alles 
und träumte von einer Karrie-
re als Sängerin. Reichlich schi-
zophren! Andererseits, war 
das nicht bei jedem so? In 
ihrer Brust wohnten schließ-
lich auch zwei widerstreitende 
Seelen. Sie unterdrückte ein 
Seufzen, schließlich mochte 
sie den korrekten Edgar ge-
nauso gern wie den naiven 
Angel. 

FORTSETZUNG FOLGT

DIE RÄTSELHAFTE KLIENTIN
ROMAN VON CHARLOTTE PR INTZ
Copy r i gh t © 2023 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Autogalerie Schlickel GmbH | AM PATENTBUSCH 11, 26125 OLDENBURG | TEL: 0441 390390
| WWW.SCHLICKEL.DE

Volvo EX30 Core Single Motor Extended Range, 200 kW (272 PS), Stromverbrauch kombiniert 15,7 kWh/100 km, elektrische Reichweite:
kombiniert 480 km (kann unter realen Bedingungen variieren), Werte gem. WLTP Testzyklus. Vorläufige Werte vorbehaltlich der abschließen-
den Homologation.

1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen Volvo EX30 Core Single Motor Extended Range,
einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 200 kW (272 PS). Monatliche Leasingrate 369,00 Euro, Vertragslaufzeit 48 Monate, Laufleistung pro Jahr 7.500 km, Leasing-Sonderzahlung 3.333,00 Euro, zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis
31.03.2024. 2 Volvo EX30, Gewinner in der Kategorie „Kleine SUV/Crossover“ (Importwertung). Berichterstattung in auto motor und sport, Ausgabe 05/24. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahr-
zeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

VO LVO

Einfach. Elektrisch. Erleben.

Zukunftsweisende Technologie, vielseitiger Stauraum und begeisternde Innenraumdesigns aus
recycelten Materialien - entdecken Sie selbst, wie viel in unserem bisher kleinsten SUV steckt.

SERIENMÄSSJG MIT: WINTER PAKET l 18" -5 SPEICHEN LM-FELGEN AERO DESIGN I LACKIERUNG VAPOUR GREY

Der neue Volvo EX30.

Jetzt bis zu 24 Stunden
vollelektrisch Probe fahren!

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Peter Falk · Telefon 0441 955 800 40

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

Omas Nähkästchen 50er
Jahre aus Holz,
auseinanderziehbar – 1 großes
Fach unten sowie 4 kleinere
quadratische (18 x 18 cm)
Fächer in der Mitte und oben.
Abschließend 2 abnehmbare
Deckel. Höhe – ohne Griff – 20
cm, Breite 36 cm. Mit für das
Alter akzeptablen
Gebrauchsspuren. Tel.
015224855833. , 45€, Festpreis

Glaskaraffe mit Doppeldecker
Diese ungewöhnliche
Glaskaraffe in Kugelform hat
innen ein gläsernes
Doppeldecker Flugzeug vom
Typ "Tiger Moth". Die
Glasflasche steht in einem
Holzsockel mit Messingschild
und der Aufschrift "Tiger Moth".
Maße: H17 Durchmesser 11
cm. Tel. 04481-935696, 50€ FP

Antike Wanduhr Regulator
Gut erhaltene Wanduhr mit
aufwändigen Verzierungen,
emailliertes Ziffernblatt und
Messingpendel. Maße H90 B38
T18. Sie funktioniert. Tel.
04481-935696, 250€ VB

Suche Glas-Briefbeschwerer.
‡ 0175/7743842

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Ostfriesischer Hängeschrank
und Glasvitrine VB. ‡
0441/4853120

Einbau-Backofen mit Ceranfeld
gesucht, ‡ 04489/2120

Schlafsofa Neuwertiges
Schlafsofa, Querschläfer,
Liegefläche 160x200, mit
Bettkasten, Schoner, fester
Liegekomfort, Lattenrost - Tel.
0162/9047133 - Bad
Zwischenahn, 190€, VB

Vitrinenschrank Eiche
massiv, mit Licht,
B.98/H.192/T. 48 cm TEL.
0162/9047133 täglich 10-18
Uhr, 490€, VB

Kommode 2-türig i
Originalverp noch verpackte
Kommode in Buche Dekor, 1
verstellbarer Einlegeboden,
stabile Ausführung, Maße
aufgebaut Breite 63 cm, Höhe
75 cm, Tiefe 28 cm. Tel.
015224855833., 50€, Festpreis

Einbauküche Top Zustand
3,85 x 2,20, 1400€ VB
‡ 04481-1278 ¬A488957

Tisch und Stühle Esstisch 110
x 220 cm, Eiche massiv,
Baumkante, einzeln 970,- 6 x
Rattanstuhl mit Kissen Stck.
70,- Kpl. Tischgruppe 1390,-
Telefon täglich 10-18 Uhr Tel
0162/9047133 Bad
Zwischenahn, 1390€, VB

Fernsehsessel Fernsehsessel
mechanisch, Leder Farbe beige,
ohne Gebrauchsspuren.
Platzmangel. 170,00€ ‡ 04401
695476 ¬A488884

Küche, Kiefer, mit Herd und
Kühlschrank, H 85 cm, 400 € VB.

‡ 0179/4824821
Kühlgefrierkombination von
Liebherr, Powercooling, Super-
frost, 91/230 Liter, 180 × 59 cm,
400 € VB. ‡ 04451/82619

Schrankwand mit Beleuch-
tung, individuell umstellbar,
100€.‡0171/6862522 Rastede

Landhaus-Schrank ANTIK
Schrank mit viel Platz, Eiche
massiv, mit Böden und Innen-
LED Licht B 194/H 220/T 68 cm
Bad Zwischenahn
Tel.0162/9047133 täglich 10-18
Uhr, 1490€, VB

Tiffany Lampe Tiffany Lampe
für Wohn und Esszimmer. Sehr
gut erhalten. Durchmesser ca.
40 Zentimeter . Telefon 0441
2047333, 80€, VB

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen. ☎ 04486/8270

Aus Wohnungsaufgabe abzu-
geben: Markise ca. 6x3,5
elek.,Rasen-Roboter, Strandkorb
Balkonkraftwerk, Rasenmäher,
Vertikutierer,Kühlschrank, Ampel-
schirm ca. 3x3, Esstisch Gasgrill.
Abholung in 26316 Varel. ‡
04451-803086 ¬A489136

Haushaltsauflösung Oldenbg.-
Osternburg. ‡ 0170/7300890

Westerstede-Burgforde, Am
Felderfeld 2 Haushaltsauflösung
am 9.3.24 von 10 - 17 Uhr.

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Haushalts- 
auflösungen

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Friteuse ITT Cool Deluxe FR
421, 30 €; Brotmaschine
Automatic Breadmaker, 90 € ‡
04402/1787

Kaffeeautomat von Bosch
(baugl. Siemens)
technischo.k.200,00€ ‡
015156343620 ¬A489013

Miele Waschm.1400Umdr.350€;
Miele Kondenstrockner 340€,
Top Zustand ‡ 015141353724

Neuwertiger Akku Staubsauger
Bosch, 244 € NP, jetzt 124 €. ‡
04488/1084

Einbau-
Geschirrspülmaschine
Siemens SL55M580EU -
halbintegriert - mit
Gebrauchsanleitung. Korbhöhe
oben lässt sich verstellen, um
mehr Platz für höhere
Geschirrteile zu schaffen, mit
Besteckkorb, – Maße ca.: Tiefe
58 cm, Breite 60 cm, Höhe 86
cm. Tel. 015224855833., 45€,
Festpreis

Smoothee Maker u
Kaffeemaschin Smoothee
Maker SM3593 Fa.Boomann
250 Watt,600ml Trinkflasche
und kleine Dose. Maker wurde
kaum gebraucht. 18 Euro.
Kaffeemaschine,blau,SHG,7
Euro. Privatverkauf daher keine
Garantie bzw Haftung.
Rückfragen unter 0171 6767630
Abholung in Ofenerfeld , 25€ VB

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminholz, trocken, ofenfertig,
Lieferung mögl. ‡ 044816924
¬A489133

La Nordica Küchenofen,
ohne Wartezeit! Neuer La
Nordica Rosetta, Küchenofen,
schwarz, Sinistra-Serpentino,
Rauchgasanschluss oben. Inkl.
Rauchrohranschluss Poll System
Primus 130 mm schwarz,
Upmann Schornstein Tür weiß
K20/4, 14x20, und Starterset
abzugeben. 2700,00€ ‡
0171/4824155 ¬A489055

anzündholz und bretter, 25
cm, ohne nägel, trocken,
andere längen möglich. 04407
915758 wardenburg, € VB

Omas Stangenherd zu
verkaufen, ca. 80 - 90 Jahre, ‡
0174/9674729

Brennholz Verkauf von
Brennholz fertig gespalten.
Wunschlänge der Scheite
möglich. Lieferung nach
Absprache. Brennholzhandel
Eilermann Neuvrees 0174
3113187 , € FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Eck-Einbauwanne, Kunststoff,
VHB 80,- €. ‡ 0171/7752214.

Kärcher K2 Hochdruckreiniger
neuer Schlauch; Standort OL;

60,00€ ‡ 60 21 17 ¬A489222

SAMSTAG 09.03.
9 - 16 Uhr

SONNTAG 10.03.
12 - 17 Uhr

Verkaufsoffenes
WOCHENENDE

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II
Tel. 04489 - 404 73 02 •www.deVries-home.de

Gasheizstrahler 2 Heizstrahler
mit Druckminderer, Regler,
Schlauch und Piezozünder.
Ohne Rollen. Für Gasflaschen
bis max. 11kg (nicht enthalten).
H ca. 205 cm, Schirm ca. 75 cm,
Fuß ca. 50 cm. Einzeln 55,00
€, zusammen 100,00 € TEL.
01715462994, 100,00€,
Festpreis

2 Mähroboter, 1x gebraucht, in
Bestzustand, Yard Force 400Ri,
mit allem Zubehör, 160 € VB; 1x
Yard Force 400Ri, nagelneu,
nicht gebraucht, 260 €, beide
zus. 400 €, ‡ 0151/17227007,
Selbstabholung in Sandkrug.

20 m² rot-geflammte Stein-
platten; 20 m² Steinplatten grau-
meliert, alle 50 × 50 cm, 15 € pro
m². ‡ 04488/1210

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gartenarbeiten aller Art, gut und
günstig. ‡ 0176/42766333

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Goldspitz-Thuja zu verkaufen,
80/100 cm x 125/150 cm, von
Privat. ‡ 0174/5919755

Oase Teichfilter zu verkaufen
Oase Teichfilter Bitron 240 mit
Pumpe, 3500 -5000 l/h, wegen
Teichaufgabe zu verkaufen. Tel.
Nr. 0441 601647, 200€ VB

Oase Teichfilter zu verkaufen
Oase Teichfilter Bitron 240 mit
Pumpe, 3500 - 5000 l/h, wegen
Teichaufgabe zu verkaufen. Tel.
Nr. 0441 601647, 200€ VB

Oase Teichfilter zu verkaufen
Oase TeichfilterBitron 240 mit
Pumpe, 3500 - 5000 l/h, wegen
Teichaufgabe zu verkaufen. Tel.
0441 601647, 200€ VB

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Rhodo, weiß, 50/60, 10 €,
Ilex crenata convexa, 20/30, 5 €,
‡ 04486/ 2818

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

Hilfe gesucht Wer kann uns
fachmännisch und zeitnah bei
der Ausbesserung unseres
Garten-Pflasters (Klinker)
unterstützen? TEL.:
0178/6063401 Der Preis bezieht
sich auf eine Stunde., 20,00€, VB

Echt Kobalt, Blumentopf Der
Blumentopf ist absolut
neuwertig. Höhe 13 cm,
Durchmesser oberer Rand 14,5
cm. Kronester Bavaria
Porzellan. Tel. 0441/2489535.,
13€, Festpreis

Arzberg BLAUBLÜTEN
Kaffeekanne Die Kaffeekanne
hat noch die sehr alte u seltene
Form. Der Griff ist bei dieser
Kanne geschwungen u verziert.
Satte Farbe. Sie ist – bis auf
eine kleine Abstoßung am
inneren Rand, die man aber bei
Auflegen des Deckels nicht
sieht – sehr gut erhalten. Tel.
0441/2489535., 40€, Festpreis

9 Longdrinkgläser von
Zwiesel Die Longdrinkgläser
sind neuwertig, (390ml),
Durchmesser: 6,5cm Höhe:
15,5cm. Zylindrisches Glas mit
extrastarkem abgerundetem
Eisboden. Tel.: 0441-5700681,
30€, Festpreis

Teekanne Barok Seltm.
Weiden Die Teekanne ist
spülmaschinenfest und wurde
gar nicht oder kaum benutzt,
daher sehr gut erhalten. Sie
fasst 1 Liter. Tel. 0441/2489535,
20€, Festpreis

Auflösung des TUPPER-
Bestandes Komplett - viele
große Teile dabei wie z.B.
Brotwächter. Tel.
015224855833. , 35€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Nachhilfe für IGS 10te Klasse.
Wir suchen eine/n Student/in.
Fach: Mathe für unsere Tochter
in 26125 OL. 20 € / Std.
d_sperling@gmx.de

Noten wackeln? Als erfahrene
Gymnasiallehrerin biete ich
erfolgreiche Nachhilfe in
FRANZÖSISCH und DEUTSCH
für alle Klassenstufen an.‡
0177/3349062

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Designer Mode Gr. 40 Am
Mittwoch verkaufen wir
modische Designer Bekleidung
aus einem Nachlass Größe 38
bis 40 für eine Mode-orientierte
Frau. Besichtigung am Mittwoch
von 16- 18 Uhr. Bitte um
vorherige Anmeldung 0441
57055455. Preise nach
Absprache.
Nichtraucherhaushalt , 40€ FP

Hallhuber Kleid, sommerlich
hallhuber Kleid sommerlich.
Ärmel transparent, gefüttert.
Größe 40. einwandfrei.
Nichtraucherhaushalt. Festpreis
Oldenburg Bürgerfelde.
044157055455, 50€ FP

Herrenweste Größe 54
Benvenuto, schöne, gefütterte
Weste 50 Prozent Baumwolle.
wenig getragen,Farbe blaugrau
,einwandfrei, Nichtraucher
Haushalt. Versand nur gegen
Gebühr.Oldenburg Bürgerfelde
0441 57055455. , 30€ FP
Herrenbekleidung bis XXXL, gut
erhalten, zu Flohmarktpreisen.
‡ 04452/948744 (bei AB bitte
Rufnummer hinterlassen)

Herrenoberkleidung Gr. 52-54
abzugeben. ‡ 0441/9558735

Suche Kleppercape, Gr. 56/58,
‡ 0152/23367189 nach 16 Uhr

Silberschmuck und hoch-
wertigen Modeschmuck VB. ‡
0441/4853120

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

2 Elac-Lautsprecher gegen
Erstattung der Anzeigenkosten
abzugeben. ELR 115, je 140 W,
schwarz, 90x30x25,
funktionsfähig. ‡ 01749907484
¬A488893

Druckerpatrone 21XL
Alternativproduckt von lito-
Express, entspricht HP 21XL.
Tel.: 0441 5098639, 8€ FP

Wii mit Zubehör wir räumen
auf! Verkaufe unsere Wii mit
Balance Board und allem
Zubehör wie auf dem Foto
abgebildet. Bei Interesse bitte
anrufen ( AB ) 04461-909917 in
Schortens, 100€, VB

Sauna Sawotec NR-80NS
komplett. ‡ 0173/2781519

Jahreshauptversammlung
Blau-Weiss Bümmerstede Die
Jahreshauptversammlung findet
am 13.03.24 um 19 Uhr im
Vereinsheim statt. ¬A489195

2x Flyer E-Bike Gotour 6703
R/Wave. Größe.: M + XL aus
6/21 mit Übler Fahrradtrailer.
VHB 3800,-€ ‡ 0151-14199483.

Akku-Fahrrad, Victoria, gut
erhalten, Akku reicht für 90 km,
Preis VH. ‡ 04403/9838855

Bergamont e bike zu verkaufen
Neuwertiges e bike von
bergamont, erst 87 km gefahren,
Bosch Mittelmotor 500 Watt

active line plus, Rahmengrösse
52 cm, Tiefeneinsteiger,
Rücktrittsbremse. Lenker in
Neigung verstellbar 2300€ ‡
04419068179 ¬A489199

Damen und Herrenfahrrad 28 er,
8-Gang, Kettler, Alu, optisch und
technisch gut, Reifen
"Unplattbar", wenig gefahren,
bequemer Sattel, zus. 320€ VB,
‡ 044986129973 ¬A489025

E-Bike Damen, 28er Prophete, 5
Gänge, gut erh. + gepfl. 2425 km
gefahren 500€ ‡ 04734/109555

E-Bike Sparta abzugeben, VB
1.200 €. ‡ 0441/9558735

Damenfahrrad zu verkaufen
Gazelle Orange 28“, Rh 49, 8
Gang Telefon 044516923,
120€, VB

Damen E-bike zu verkaufen
Raleigh 28“, Rh 46, Impulse
15Ah Akku 400 Wh Telefon
044516923, 450€, VB

Solides Gazelle Herrenrad, 28",
3 Gang, sehr guter Zustand, 140
€, ‡ 0175/1412700 ab 15 Uhr.

Alpinestars-Motorradkombi
(neu)Gr. 56,NP899,--für470,--VB
‡ 01522-3992525 ¬A489090

Honda Forza 125 zu verkaufen
EZ 10/2021, TÜV 12/2025,
11kW, scheckheft gepflegt,
1.100 km, top Zustand, Telefon
04407-6511., 4900€ VB

Fit für Bridge Auffrischungs-
kurs dienstags 15 Uhr im DGH
Aschhausen ‡ 044196037113
¬A489223

Hallo Planespotter und
Flugzeugfans, biete MFG zu
spannenden Flughäfen. ¤ Nr.
40969 NWZ, PLZ 26110 OL.

Hobby-Bowling-Club sucht
Verstärkung. Wir (zwischen 50 u.
70 Jahren) treffen uns alle 4
Wochen, samstags, im Warden-
burger Hof. Einfach melden unter
Tel.: 0175 411 77 80 ¬A489187

Jäger Mitte 60, sucht
Jagdgelegenheit auf Sauen, Rot-
oder Damwild, Rehwild. Raum
Niedersachsen angrenzend. ¤
Nr. 40966 NWZ, PLZ 26110 OL.

Campinggaz R 907 Leere
Gasflasche 2,75 KG für
Butangas, mit Adapterhahn. Tel.
04401 72726 , 35€ FP

Seiko Prospex Automatik
Divers, Ref. SPB101J1, neuw.
Preis VB ‡ 0160-92507326

Suche Modelautos aus alter
Zeit. Siku, Corgi, Schuco,
usw. ‡ 0172/8094020

Tanzania-Safarie-Zanzibar
Suche Privat Gäste für
Tanzania-Rundreise-Zanzibat-
Stonetoun Mai/Juni Info 04747-
1572 ‡ 015906101299
¬A486762

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

FeWo, Ostsee-Grömitz, See-
blick, Blk., o. Tiere, 150 m zum
Strand, Stellplatz, ‡ 0152/
33987988 oder www.meerblick-
groemitz.de

Konzertkarten"TRIBUTE TO
ADELE 2Konzertkarten für den
16.3.in Aurich zu
verkaufen.Tel.04482/980188(ggf
.AB), 119€ VB

Classic meets Pop für Samstag
16.3.24 gesucht im Tausch gegen
Freitag 15.3.24 ‡ OL / 88525241

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Ab in den Frühling! Sie 71, 1,68m
schlank sucht einen netten Herrn,
für schöne gemeinsame
Unternehmungen. Ich liebe das
Meer und die Natur, vielleicht wird
ja mehr daraus... Die schöne Zeit
des Jahres beginnt jetzt, lass sie
uns gemeinsam gestalten und an
das Heute denken. Vielleicht
schmeckt zum Kaffee auch eine
Zigarette. ¤ Nr. 3473461 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A488961

Das Leben genießen möchte
schicke, herzliche Sie (J.57):
Reisen, Essen, Kultur, Natur,
Garten u. Vieles mehr - evtl. mit
Dir? ¤ Nr. 3470702 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A488873

Ein sympathischer, netter Herr
wird gesucht, ab 1,80m, NR,
schlank, unabhäng., mit Freude an
Natur, guten Gesprächen,
Ausflügen, evtl. Reisen. Witwe,
75+, gebildet, gepflegt, schlank,
finanz. unabh., möchte nicht mehr
allein sein. Bitte nur ernstgemeinte,
freundliche Zuschriften. ¤ Nr.
40961 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Hallo Johann, wir haben bei der
Ausstellung am 26. November,
Hof Heinemann, rege geplaudert
- das würde ich gerne
fortsetzen (war Ausstellerin).
oldenburg2121@web.de
¬A489078

Katze mit Rundungen aus CLP,
1,70 m, 67+, fahndet nach einen
NR Schmusekater für eine er-
füllte Wochenendbeziehung. ¤
Nr. 40963 NWZ, PLZ 26110 OL.

Neustart
Ich58J,1.68m,68kg,l.bl.Haare
mag:
Fahrradtouren,Motorrad
fahren, die Nordsee uvm.
Du m, solltest 1,80m ,kräftig ,bis
60 J.und aus Bad Zwischenahn
/Umgebung kommen.
Freue mich auf Dich. ‡ ¤ Nr.
3477701 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A489159

Sie, Witwe, 160 cm, Ende 70 J.,
NR, gepflegt u. junggeblieben,
sucht naturverb. Herrn, für
Freizeit und Reisen. Freue mich
auf Zuschriften. ¤ Nr. 40970
NWZ, PLZ 26110 OL.

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Nachhilfe

Mode

Damenmode

Herrenmode

Schmuck und 
Accessoires

Freizeit, Hobby 
und Sport

Elektronik

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Touristik und 
Reise

Events und 
Tickets

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...
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Nordenham: Witwe, Jahrgang 45,
su. Gedankenaustausch, Interess.
allgem. u. aktuelle Themen, Sport,
z.B. Fußball, u.v.m. freue mich über
Antwort. ¬A1234567 ¤ Nr. 40964
NWZ, PLZ 26110 OL.

Bin m, Anfang 60, berufstätig,
normale Figur, gepflegt, mit
Tagesfreizeit. Suche dich für
gelegentliche erotische, diskrete
Treffen. Du, w, jünger oder älter,
alleine oder gebunden, schlank
oder etwas mollig. Interesse?
Dann schreibe mir unter eMail
wernichtwillder@gmx.de
¬A489135

Er, 72 J. 1,83, NR, schlank, aktiv,
Kultur, Radfahren, Wandern,
Spaziergänge an der See, sucht
Sie, für gem. liebe Zukunft. ¤
Nr. 40960 NWZ, PLZ 26110 OL.

OL, Er, 64 J., jugendliche Art, 183
gr., schl., su. schl. Ihn, 30-50
J., für eine evtl. Freundsch. ‡
0160/99742821, geimpft!

Rentner, 78 Jahre, Witwer, suche
Frau mit Führerschein aus dem
Raum Edewecht, kein
WhatsApp. ¤ Nr. 40973 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Suche nette Frau für ein Leben
zu zweit. Bin 55, NR, humorvoll,
im Leben stehend und bereit für
einen Neuanfang. Du auch? ¤
Nr. 40952 NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche Partnerin für ein
gemeinsames Leben. Bin 83
J., fahre gerne in Urlaub, fahr
gerne Auto, bin viel unterwegs ‡
0163/8738034

Alle Waffen nieder! Bedingungs-
los! Sofort! Weltweit! Osterdemo
gegen Krieg! DFG-VK_OL ‡
04407/424

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Für Freizeitgestaltung suche
ich, weibl., 70j., jemanden, der
mit mir Rad fährt, Konzerte
besucht usw.‡ ¤ Nr. 40965
NWZ, PLZ 26110 OL.

Wer kann mir bei starken
Nervenschmerzen nach Gürtel-
rose helfen? Auch durch
besprechen! ‡ 04480/556

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Polsterarbeiten jeglicher Art
AKTION 25% bis 09.03 auf alle

Arbeiten +5Stühle neubez. der
6 ist Gratis!3er+2er Sofa
neubeziehen 1 Sessel ist Gratis!
Neubezug Aufpolstern
Anfertigung Beizen Rep. Ihrer
Möbel zB Garnitur Stühle
Eckbank usw. kostenlose
Beratung vor Ort im Umkreis
von 60km ‡Termine
044130434272 Bümmersteder
Tredde 67A

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

Achtung, hole Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt, VB ‡
049419692522 ¬A489221

Alle Waffen nieder! Bedingungs-
los! Sofort! Weltweit! Osterdemo
gegen Krieg! DFG-VK_OL ‡
04407/424

alte Reklameschilder gesucht
kaufe alte Reklameschilder
vorzugsweise aus Emaille oder
Blech, vor 1950, z.B. Maggi,
Persil, Schilder aus dem
Lebensmittel-, Kfz- oder
Tankstellenbereich, oder sonst.
schöne alte Schilder.
‡ 01774704509 ¬A488983
Behinderter junger Mann, im
Wohnheim lebend, schraubt
gerne alte Radios, CD-Player,
Videorecorder usw. aus-
einander. Bitte keine Fernseher
oder Drucker. Der Schrott wird
anschl. recycelt. ‡ 0441/505836

Brillensammler su. sämtliche
Brillen und Brillengestelle. Alles
anbieten, ‡ 0160/91429866

Camping-Gasgrill + 5 kg Gas-
flasche voll, für 150 € VB zu
verkaufen. ‡ 04488/72251

Fachbücher Fachbücher Für
den Maschinenbau (Dubbel 1-2
) und Feinmechanische
Bauelemente sowie ein
umfangreiches Formel
Buch.Telf.:0441 47510, 25,00€,
Festpreis

Schuh-/Reisetasche für 4 Paar
Schuhe – Einzelfächer mit
Reißverschluss. Die Tasche hat
sowohl einen Trageriemen als
auch einen Handgriff.
Aufbewahrung u Schutz für
Schuhe auch für Zuhause. Bei
Nichtbenutzung
zusammenfaltbar. Tel.
0441/2489535., 15€, Festpreis

Salimar 50ml Eau de Parfum
Guerlain,aus Nachlass OVP
Kauf 2023! Duftrichtung blumig,
orientalisch.Tel. OL85215., 65€,
VB

Heimsauna Typ Victory m.
Stuhl, für 1 Person, günstig
abzugeben. ‡ 04402/1787

Fachbücher
Holztechnologisches Handbuch
(Vorreiter) plus Einführung in die
Holztechnik. TEL.: 0441
47510, 20,00€, Festpreis
Keramik, Gießformen f. Ton, al-
te Singer-Nähmaschine, rotes
Hohner Akkordeon 50 J., Miele
Wäschemangel, großer blauer
Ledersessel. ‡ 04486/2829 AB

Reisenthel Einkaufstasche mit
Reißverschluss zu schließen,
weiterer Reißverschluss im
Innenbereich. Eine Tasche ist
neu/unbenutzt, die andere nur
wenige Male benutzt und ohne
Mängel. Ab 7 €. Tel.
0441/2489535., 7€, Festpreis

Nähmaschine Privileg,
Supernetzstich, Automatic, 80 €
VHB. ‡ 04402/1787

Ordner gebraucht von Privat.
1,90€ pro St. ‡ 01717713904
¬A488932

Pflegefachkraft/Therapeutin,
bietet Betreuung im Umfeld von
Wittmund und Jever an. 1 ×
wöchtl./4 Std., auf 520 € Basis.
‡ 0170/3434794

Rattan Sofa mit Auflagen (150
cm Länge) mit 2 Hockern,
passenden Tisch (zusammen-
klappbar), neuwertig, 230 €;
Ganzkörpermassagematte, 80 €;
Raumentfeuchter für den Haus-
gebrauch, 1 × benutzt, 80 €;
Topper, neu, 90 × 200 cm, 50 €.
0173/9258388 + 04405/9895901

Reise-Schreibmaschine
Elektrick Pr. VHS; Brother AX/5,
40 €; Remington ten Forty 50 €;
SYS Line ESM 1000, 30 € ‡
04402/1787

Sammler su. Musikinstrumente
aller Art, alles anbieten, ‡
0160/96447936

Schallplatten, 220 LP's, Rock u.
Pop, 70 u. 80er Jahre, ab 10
Uhr: ‡ 04499/1882

Vintage/Kaminuhr von
Ankeruhr Sehr guterhaltene
und funktionierende Kaminuhr
von Ankeruhr aus den frühen 60
er Jahren zu verkaufen 0170-
9395722 (WhatsApp) , 50€,
Festpreis

Su. Trödel, Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Nähmaschinen,
Silberbesteck, Schmuck. ‡ 0441 /
40575514.

Suche von Privat Pelzmantel
oder Jacke, Abendgarderobe,
Handtaschen, Bilder, Porzellan,
Teppiche, Tafelsilber, Golfschlä-
ger, Arm- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein, Schmuck.
Frau Klarr. ‡ 0163/4676590

Verkauf von Elektromaterial:
Werkbank, Standbohrmaschine
uvm., ‡ 0173/9308283

Verkaufe : Video Recorder, 16
Dick und Doof Filme 80,- Euro,
US Polizeiabzeichen Stck.30,.

Euro, Comics: Lucky luke,
Asterix VB,

3 alte Schreibmaschinen: L.C.
Smith 6 Broth., A-G vorm. Seidel
u. Naumann Dresden, Albert
Isecke Stelp, ‡ 04401/704322
¬A489030

2 Stapel Hand-/ Duschtücher
zum Teil neu/unbenutzt. Tel.
015224855833 , 25€, Festpreis

HiToP Therapiegerät
mit Zubehör (Elektroden und
Klettbänder), 2 Jahre alt, Top
Zustand. VB: 1.300 €
Versand möglich.
‡ 04402961919 ¬A489156

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072
!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072
Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachreparaturen aller Arten zu
Festpreisen. ‡ 0163/6817948

Die Fensterputzer ‡ 0441-16659

Entrümpelung & Entsorgung zu
Festpreisen. ‡ 0163/6817948

Entrümpelungen, 0172/9948103
Gartenarbeit inkl. Entsorgung,
gut & günstig ‡ 0163/4218795

Gartenarbeit mit Entsorgung
günstig. ‡ 0171 / 8468598

Gartenarbeiten und Entsorgung-
en aller Art. 30 % Rabatt.
‡ 0155/10759979

Gärtner hat Termine frei! Vom
Ast bis zum Zaun erschaffen wir
einen Traum! ‡ 0176/84322193

Polnischer selbst. Handwerker
Malen, Spachteln, Putzen, Flie-

sen, günstig. ‡ 0162/6051885
Um-,Innenausbau-,Fassaden-u.
Fliesenarbeiten. 0151/71789187

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.badrenovierung-ol.de 
 

 
www.die-partyloewen.com

Barankauf: Traktoren, Gülle-
wagen, 2-3 SeitenKipper, VD-
Pflüge, Scheibenmähwerk, Rad-,
Hoflader, Drillmaschine, u. a.
Landmaschinen. ‡0171/2602661

Bergmann Miststreuer 5,7 t,
wie neu, in Halle, z. Vk. ‡
04484/506

Stroh in GP und Rundballen zu
kaufen gesucht. ‡ 04484/371

Weideland 2 x ca 1/2 ha. an
fester Straße in Jaderberg zu
verpachten
‡ 04454 918188 ¬A488829

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein
und Fassade aus +
Dachrinnenreinig. u. Reparatur.
Auch Kleinaufträge. Service-Nr.
‡ 0441/36146852 oder
0171/6970890

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Wunderschöne Pomeranian
Welpen 4 wunderschöne
Pomeranian Welpen, 08.01.24
geboren, 3 Rüden, 1 Hündin,
Impfung, Chip, Entwurmt, EU
Pass, Kontakt ist nur über
WhatsApp möglich. Tel:
0160/98421521, € VB

Bichon Frise Geboren am
17.12.2023. Geimpft und
gechipt 1200€ ‡ 01623161409
¬A489205
Bienen, starke Völker zu
verkaufen ‡ 0171/8601742

Carlo hat sein Zuhause
verloren, weil die Familie sich
aus gesundheitl. Gründen nicht
mehr um ihn kümmern konnte.
Wo gibt es ein neues Zuhause
bei lieben Menschen mit etwas
Katzenerfahrung, wo Carlo nach
der Eingewöhnung auch wieder
nach draußen kann.
12 J. alt, erst zurückhaltend,
dann lieb u. verschmust.
Kastriert, gechippt, kein Aids o.
Leukose. Wer möchte den
lieben Kater ein neues Zuhause
geben? ‡ 04402-961212.
www.tierschutzverein-

ammerland.de ¬A489203

Elsa u. Olaf (Geschwister, 3 1/2
J.) hatten ein schönes Zuh. bis
ihr Frauchen ganz plötzlich
verstorben ist. Diese beiden
zauberh. Samtpfoten
(Wohnungsh.) su. nun ein
Fürimmerzuhause bei lieben
Menschen. Wer öffnet sein Herz
für Elsa und Olaf? Weitere Infos:
www.katzenhilfe-oldenburg.de
‡ 0441/34824 ¬A489202

Goldador Welpen zu
verkaufen. ‡ 0162/5851160
(keine WhatsApp).

Minishettys Minishettys,absolut
brav,schick und kerngesund zu
verkaufen.Tel.04482/980188(gg
f.AB), 666€ VB

Pfauen zu verk. ‡0178/3665694

Suche ältere Zwergpudelhündin
(oder Mix). ‡ 0177/8928205

Kater Charlie vermisst seit
dem 08. Feb. im Bereich Am
Hayengraben/Drielaker
Heide/Sandweg. Er ist ein
grauer Britisch Kurzhaarkater,
Kupferaugen, gedrungen, 10
Jahre, mit grauem Zeckenband,
Chip. Er benötigt Medikamente.
Bitte sehen Sie in Ihren

Garagen nach ihm. Melden Sie
sich auch im Todesfall. Tel:
0441 202189 , € FP

ELEKTRA-SUV MIT WANKEL-
MOTOR. MAZDA MX-30 R-EV

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Audi A5 g-tron Erdgas/Benzin
S-Line Sportback EZ 01/19, 82
tkm, 1.Hand, 125 kW, LED, Na-
vi, Leder, PDC hinten, USB,
25.990 € ¬ 86ACC47

Auto Wessel e.K.
Inh Martina Wessel
www.AutoWessel.de

Rembrandtstr. 12, 49681 Garrel
Tel: 04474 939320

‡

Jumper, Bj. 2005, rep.-bed.,
VHS. ‡ 04403-3121.

Ford Kuga 2.5 Duratec PHEV
TITANIUM 165 kW, EZ 12/22,
rot met., 17.207 km, Klimaaut.,
Navi, EPH, Temp., AHK, Alu,
SHZ, 29.990 € ¬ 83604D2

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Ford Fiesta Titanium 1,0 eco
boost. 101 ps.Unfallfrei . Tüv
neu. Umfangreiche Ausstattung.
Bj 2014. 6600€ ‡ 01522
9660874 ¬A489014

E320 W210 Youngtimer, EZ 95,
156 tkm, a. Extras, 12.000 € VB.
‡ 0157/31386829

Gebrauchtwagen, Jahres-
wagen u. Tageszulassungen www.Ford-Vowinkel.de

SEAT IBIZA zu verkaufen, Bj.
07/2012, ca. 127TKm; TÜV
02/2025; Sommer-Winterreif.
neu. 4490€ VB. ‡0170/3757280

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Suche PKWs0441 /18162461

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 0178/9260462

Suche günstiges Auto aus
Rentnerhand. ‡ 0177/3385093

Suche Kangoo, Berlingo oder
ähnliches älteres Modell, ‡
04734/790

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

18 Zollfelgen mit Reifen 4
Alufelgen 215/55 R18 mit
Sommerreifen Conti, Profil 1 cm
230€ ‡ 015168167617
¬A489039

4 fast nagelneue Sommerreifen,
165/65 R 15, ‡ 0441/501839

4 Sommerreifen Continental
EcoContact 6 205/55R17V, ohne
Felgen, 150km gelaufen,
Herstellung KW37 2021 240€ ‡
0441 53020 ¬A488965

4 Sommerreifen Hankook
Ventus Prime 3, 215/55 R 17 94
V, neuwertig - nur 950 km
gelaufen 180€ ‡ 04403 910466
¬A489000

4 Sommerreifen ohne Felgen,
nur 10 km gelaufen, Firma
Continental Eco Contact, 215/65
R16 98 H, 200 € VB. ‡
04403/6021014

4 Stück MB Ronal top Alufelgen,
7,5 JX17 H2 ET 52,5, mit
Sommerreifen 225/45 R17 91W,
2 × 4,5 & 2 × 5,0 mm Profiltiefe,
VH 300 €. 04453/3912

Gepäckträger-Aufsatz für VW
Golf Typ 1K abzugeben. ‡
0421/670248

Er sucht...
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Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Firma

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen ‡ 0175/3706428
¬A488400

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/3355442

WoMo Mazda 2000 für 3
Personen, fahrbereit, 2,8 t,
Rostschäden, betriebsbereit.
19.000,-€ ‡ 0172/ 4286804.

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Großes Haus mit 2000qm
Grundstück Großes EFH mit
Garten, Doppelgarage und
Doppelcarport auf 2000qm
großem Grundstück in Hude
(Oldenburg) zu verkaufen ‡
01793989913 ¬A488999

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Emden: Grundrenov. 3 ZKB,
Balkon, 62 m², 120.000 €; 4 ZKB
95 m², 160.000 €, keine Makler-
gebühr, ggf. für Altersvorsorge.
‡ 0160/96213125

Neubau in Rastede. Eigentums-
wohnungen mit Tiefgarage,
Fahrstuhl, Wärmepumpe und
Photovoltaik, direkt vom Eigen-
tümer. EA i.A. ‡ 0171/3602162

Verkauf Eigentumswohnung, 3
Zi., in Mehrpart.-Haus, Bauj.
1966, 81qm, 2012 kernsan.,
Einbauküche, Balkon,
zentrumsnah, ruhige Lage, von
priv. an priv. zu verkaufen ¤ Nr.
3471962 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A488896

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
in Oldenburg 0151/64518995
¬A436123

Arztfamilie sucht schönes Haus
in Oldenburg, RVI ‡ 0441 960
8300 ¬A488989

Familie (Arzt/Lehrerin/Kind)
sucht EFH/MFH mit Garten zum
Kauf in zentrumsnaher Lage von
OL, gerne Haarenesch, Ziegelh.,
Osternburg ‡ 0163-735 5432
¬A489204

Familie sucht Wohnung/Haus
vermietet oder frei zum Kauf.
01713168025 ¬A489212

Haus in OL, auch renovierungs-
bedürftig oder Baugrundstück.
‡ 0160/1811787

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m²
‡ 0178-8761040 ¬A487572

junge Familie sucht Zuhause in
OL Wir, Lars (38), Julia (34) und
Ida (2) suchen ein Zuhause in
Oldenburg. Wir freuen uns
sowohl über Grundstücks- als
auch Hausangebote. Gerne per
E-Mail: julia.hiltermann@gmx.de
oder per Telefon: 0162/2322696.
‡ 01622322696 ¬A488853

Solventes Unternehmer-Paar
sucht EFH zum Kauf, mit
Garten, PLZ 2612-1/2/3, für
Eigenbedarf ‡ 044199864455
¬A485045

Suche Mehrfamilienhaus von
Privat für Privat. ‡ 0172/
8834291

WIR 3 SUCHEN Whg / Haus ab
4-5 Z, 100 qm in 26131/-22 zum
Kauf bis 365.000 Euro! Beamtin.
Umzug gern in den Sommerferi-
en. ‡0179/2128251 ¬A488777

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Unterstellplatz für Wohnwagen.
‡ 04482/1763

Kleines altes Haus, renoviert in
Ol - Osternburg 700 € + Energie.
EA. iA. ‡ 0441/25090

WST, ebenerd. Bungalow, ruh.
Wohnl., zentr.-nah, seniorenger.,
geh. Ausst. z. 01.6.24, 138m² Wfl,
5 ZKB, mit EBK, Bad mit freist.
Wanne, begeb. Du, Waschtisch,
G-WC, Diele mit Kamin, 70m²
Kell., Terr., überd. Innenhof mit
Kamin, Dpp.-Garage mit Nebenr.,
kl. pflegel. Garten, Miete + NK +
2MM Kaution, ‡ 0173-9078890.

Helle, neu san. 2 ZKBB in OL-
Bürgerfelde, 53 qm, ruhig u.
trotzdem zentral gelegen. Neu
san.Bad, großer Balkon, Parkett/
Laminatböden, Küche bei Bedarf
übernehmbar. Parkmöglichkeit
vorm Haus. 560€ +ca. 130€ NK
‡ 04488-862030 ¬A488804

2 ZKB, 58 qm in OL-Bürgerfelde
Helle, renovierte und ruhige
Wohnung im 1.OG mit EBK und
TR im Garten. Ab 01.04.24 für
Mieter ab 40 J., NR. VHB 680 €
warm. ‡ 01706442425
¬A489129

Eversten, 3 ZKBB, 73 m² EG im
2-FH, 540 € KM ab 1.6. od. 1.7.
langfristig an ruhige Mieter.
E-mail: w.claussen@ewe.net
¬A488941

OL-Nord,1ZKB,45qm,KM 500€,
1.4.24,privat, kleine gepflegte
Wohnung,EBK,Schlafempore,
KFZ-Stellplatz,kl. Garage. ‡
017656904078 ¬A489226

Wardenburg, 4 ZKB, EG, Terr.,
Carp. (mod. Ausstattung) ländl.,
ruhig gelegen, an Gartenliebh.
langfr. zu verm., 780 € KM. ‡
0157/88919374, ab 17.30 Uhr

5 zimmer haus Wir suchen eine
dhh oder ein haus
In oldenburg oder Umgebung mit
freundlichen Grüßen ‡
01756171212 ¬A489010

Ab sofort su. Sie im Schuldienst
kl. Whg. 2 FH. ca. 550 € WM. Ol
und Umzu. ‡ 0176 /65623348

Alleinstehender Rentner sucht
kleine Wohnung, auch ländlich.
‡ 0151/46263196

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Gesucht wird eine Wohnung in
Rastede ‡ 0174-7244875
¬A489046

Junger Rollstuhlfahrer sucht
eine Wohnung. Dringend eine
kleine Wohnung (2 Zimmer) für
mich, Rollstuhlfahrer, in
Oldenburg und Umgebung
gesucht. Bestmöglich wäre der
Einzug zum 01.04 möglich,
ansonsten auch spätere
Angebote sehr erwünscht. Da es
sehr dringend ist alle Hinweise
gern per E-Mail an:
kolibrim@gmx.de. ¬A489169

Künstler sucht Altbauwohnung
für 2 Personen Seit 10 Jahren
bildender Künstler, 33 Jahre alt,
sucht (ggf. gern unsanierte)
Altbauwohnung oder
Charakterwohnung ab 3 Zimmern
im Umkreis von max. 2
Kilometern zur schönen
Innenstadt Oldenburgs. Stabile
Einkommenssituation.
Altbauerfahren. Kann gern
kleinere Reparaturmaßnahmen
selbst vornehmen. 2er-
Wohngemeinschaft besteht seit 7
Jahren. Umzug wegen
Eigenbedarfsanmeldung. ‡
015256385963 ¬A488889

Mutter (berufst.) A13 sucht 4-5
Zi./Haus zur Miete ab 1.7. oder
früher, ca. 1.400 € + Strom +
Gas. zuhauseseininOL@gmx.de

Neues Zuhause für langfristig
weiterhin in Hude gesucht.
Berufstätiges Paar & 2
schulpflichtige Kinder suchen auf
diesem Wege ein neues Zuhause
mit 4 Zimmern, Keller, gern
Gartenanteil oder Balkon,
Badewanne, Garage / Stellplatz.
MfG ¤ Nr. 3477751 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A489179

Rentnerin sucht kleine 2 Zi.-
Whg., Parterre, im Raum Brake/
Elsfleth, gerne von Privat. ‡
0162/6343930

Solvente Sie, Ende 50, NR, sucht
moderne ruhige2 ZKBB/T,50-65 m²
inOLEversten/Bloherfelde./Haarentor/
Wechloy.‡0160/3233463

Solventes und sympathisches
Paar mittleren Alters, unbefr. im
öff. Dienst sucht im Bereich
Haarentor, Wechloy Wohnung
(DHH, REH) ab 90qm, 4 Zimmer
langfristig zur Miete
wohnung_in_ol@mail.de
¬A489034

Su. Wohnung in WST, EG, bin
weibl., 60 j. in Festanstellung zu
sof. oder später. Evtl. auch mög.
als Tausch in 2er WG in OL ¤
Nr. 40972 NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche 2 Zi.-Whg. im Raum Ofen,
Metjendorf, Heidkamp, bin weib-
lich und 61 Jahre alt, bis 550 €
kalt. ‡ 0157/54843567

Suche Büroraum in Ol., Bereich
Hundsm. Str., Hauptstr.,
Bloherfelder Str., kein
Kundenverkehr, nicht täglich im
Büro. ‡ +491716439218
¬A488905

Wohnung gesucht! Städtischer
Angestellter in Führungsposition
sucht für sich und seine Familie
eine 4-5 Zimmerwohnung in
Oldenburg. ‡ 015773923248
¬A489095

Mehr Details zu den
Immobilien finden Sie auf
Nordwest-Immobilien.de

Oldenburg
Bürgerfelde! EFH mitten im Grünen! 136m²
Wfl., 409m² Grdst., 6 ZKB, Bj. 1950, bezugsfrei,
B, Gas, Kl. H, 344,4 kwh, Hzg von 1996, Obj.-
Nr. 3V272, KP: 299.000 €, PROVISIONSFREI,
www.amr-wohnbau.de ¬9217947

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Charmantes EFH (Bj. 1914) mit Potenzial in

OL-Eversten! 105m² Wfl., 344m² Grdst., 3 ZKB,
bezugsfrei, B, Gas, Kl. H, 411,6 kwh, Bj. 2017,
Obj.-Nr. 3V286, KP: 290.000 € zzgl. 3,57 % Prov.
inkl. MwSt, www.amr-wohnbau.de ¬9293489

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Ebenerdig Wohnen - EFH in OL-Kreyenbrück,

Richtung Bümmerstede Wfl. ca. 117 m², 4 Zi.
EBK, Garage, Carport, Grst. ca. 734 m², KP
440.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. 19%
MwSt., V, Bj. 1978, Gas-Heizung (Bj. 2010),
116,26 kwh, Kl. D ¬8938892

Armin Knorr Immobilien ‡ 0441-384441-16

Einladung zum Tag der offenen Tür ins moder-

ne Wohnquartier Lindenstraße! Stilvolle Eigen-
tumswohnungen, auch barrierefrei, zum Verkauf.
Wir freuen uns auf Sie am 09.03.24 von 10 bis 12
Uhr in der Lindenstraße 50-52 (Ol). ¬9146603

Immobilien Brand ‡ 0441 – 92 19 45 13

Erstbezug nach Sanierung: Wunderschöne

Altbauwohnung mit gehobener Innenausstat-

tung ca. 132,9 m² Wfl., 5 Zimmer, 1. OG, Gar-
tenmitbenutzung, 1.600 € KM, 350 € BK, 4.800,-
Kaution, E-Ausweis nicht erforderlich ¬9305849

IMMOTO Immobilien ‡ 0441-3506390

Etzhorn! Neubau Einfamilienhaus im grünsten

Stadtteil Oldenburgs! 93m² Wfl., 369m² Grdst.,
3 ZKB, L/W Wärmepumpe, FBH, EA n. Fertigstel-
lung, Bj. 2024, Obj.-Nr. 2N770, KP: 399.800 €,
www.amr-wohnbau.de ¬9011037

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Für den Kapitalanleger, Sale&Lease back. Rei-
henendhaus, ca.125m² Wohnfl, 5 Zimmer, EBK,
Gar., 2007 mod, 199.000 € VHB, zzgl. Courtage
3,57 % incl. MwSt. Bed.-ausweis, GAS, Bj. 1905,
Energieeffiz.Kl H, 312,50 kWh/m²a ¬9295120

Wüstenrot Immobilien ‡ 0441-88 5 33 08

Großes Reihenendhaus in Ofenerdiek mit Car-

port zu verkaufen - provisionsfrei & KfW 40-

Förderung! 140 m², 5 Zimmer, Bj. 2023, verfüg-
bar ab 01.06.2024, 599.000 €, provisionsfrei, Es
liegt kein Energieausweis vor ¬9306315

Capital Real ‡ 0441 98 370 60

Neubau DHH im grünsten Stadtteil von OL!

Etzhorn! 121m² Wfl., 294m² Grdst., 4 ZKB, L/W
Wärmepumpe, FBH, EA n. Fertigstellung, Bau-
start in Kürze, Obj.-Nr. 2N744, KP: 449.100 €,
Prov.-frei, www.amr-wohnbau.de ¬9010939

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau EFH auf großem Grundstück in OL-

Alexandersfeld! 178m² Wfl., 966m² Grdst., 6
ZKB, L/W-Wärmepumpe, FBH, Bj. 2024, EA n.
Fertigstellung, Obj.-Nr. 2N765, KP: 717.300 €,
Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de ¬9207187

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau Stadtvilla in bester Lage von Olden-

burg! Bürgerfelde! 179m² Wfl., 625m² Grdst., 5
ZKB, L/W-Wärmepumpe, FBH, Bj. 2024, EA n.
Fertigstellung, Obj.-Nr. 2N788, KP: 689.000 €,
www.amr-wohnbau.de ¬9273733

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau Stadtvilla zum Verlieben! OL-Ostern-

burg! 145m² Wfl., 518m² Grdst., 5 ZKB, L/W-Wär-
mepumpe, FBH, PV-Anlage mit Speicher, EA n.
Fertigstellung, Bj. 2025, Obj. Nr. 2N791, KP:
613.300 €, www.amr-wohnbau.de ¬9315764

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Sehr gepflegter Bungalow in Bürgerfelde ca.
106,0 m², 4 Zi., EBK, Garage, 506 m² Grundstück,
verfügbar ab sofort, 399.500 €, 2,98 % Provision,
Bedarfsausweis, Gas, Bj. 1976,
Energieeffizienzkl. H, 341,9 kWh/m²a ¬8977568

Brock Immobilien Oldenburg GbR ‡0441-20976097

Ammerland

"Effizienzhaus 40"! DHH mit durchdachtem

Grundriss in Wiefelstede! 127m² Wfl., 329m²
Grdst., 4 ZKB, Bj. 2024, Nahwärme, FBH, EA n.
Fertigstellung, Obj.-Nr.: 2N750, KP: 336.400 €,
Provisionsfrei, www.amr-wohnbau.de ¬9010948

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Anbaufähiges Landhaus mit vielseitig nutzb.

Grdst. in ruh., ländl. Lage in Bad Zw´ahn, Wfl.
ca. 184 m², Grdst. 20.004 m², (ca.2,4 ha zupacht-
bar) Bj. `83; 5 Zi.,Kü.,2Bd.,Terr.,2 Balkone; E:V:
120,5 kWh/Gas/D; KP 585.000,- € ¬8957710

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Anlageobjekt! Eigentumswohnung mit Loggia

in zentraler Lage in Westerstede, Kuhlen-

str.! 59 m² WF, 2 ZKB, Erdgeschoss, KP 120.000
€, 2,975 % inkl. MwSt.) Käuferprov., V, Gas, Bj.
1982, E, 147,1 kWh/m²a ¬9069366

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

Bungalow mit ausbaubarem DG u. Garage in

ruh. Zentrumslage in Edewecht, 4 Zi., Kü. inkl.
EBK, HWR, Bad, G-WC, teilüberd. Süd-Terr., Ga-
rage; Wfl. ca. 148 m², Grdst. 734 m², Bj. 2007; E:
V: 80,5 kWh / Gas / C; KP 425.000,- € ¬9209789

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Das hat was: solides Wohnhaus in Wie-

felstede-Dringenburg: 5 Zimmer, Küche, G-WC,
Duschbad, Empore, Balkon, ca. 130 Wfl., zzgl.
Keller, 2 Garagen, B 328 kwh, H, Gas, Bj. 1964,
Käuferprov. 2,98 %, VHB 235.000 € ¬8571769

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Das rechnet sich: gepfl. Reihenendhs. m. Balkon,

Keller u. Garage in Rastede. gt. Raumkonzept, 4
ZKB, ca. 94 m²/38 m² Wfl./Nutzfl. Ideale Anlage, da gut
vermietet. B 216 kwh, G, Gas, Bj. 1962, Käuferprov.
2,98 %, VB 268.000 € ¬8889953

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Die perfekte Neubau-DHH in Bad Zwischen-

ahn-Wehnen! 136m² Wfl., 550m² Grdst., 5 ZKB,
L/W-Wärmepumpe, FBH, Bj. 2024, EA n. Fertig-
stellung, Obj.-Nr. 2N785.1, KP: 408.000 €,
www.amr-wohnbau.de ¬9275759

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Doppelhaushälfte mit Carport an begehrter

Wohnlage in Wiefelstede-Metjendorf 112 m²
WF, 4 ZKB, G-WC, HWR, 277 m² Grundst., KP
340.000 €, 2,975 % (inkl. MwSt.) Käuferprov., V,
Gas, Bj. 1999, E, 151,8 kWh/m²a ¬9004968

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

exklusives Wohnhaus mit besonderer Aus-

strahlung in ruhiger, begehrter Wohnlage in

Ocholt 163 m² WF, EBK, 666 m² Grundst., KP
480.000 €, 2,975 % (inkl. MwSt.) Käuferprov., B,
Gas, Bj. 2004, C, 99,1 kWh/m²a ¬9061556

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

Gepfl. 2-Zimmer-EG-Wohnung mit Loggia in

zentr.-naher Kurgebietslage von Bad Zw'ahn,

m. Pkw-Freiplatz u. sep. Kellerraum, Wfl. ca. 59
m², Grdst. 1.780 m² nach MEA, Bj. 1982; E: V:
162,6 kWh / Gas / F; KP 140.000,- € ¬9311363

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Gepfl. Bungalow mit teilausgeb. DG u. Dop-

pelcarp. in Bad Zw´ahn-Rostrup, ruh. Lage; 3
ZKB, HWR, G-WC + 2 Räume im DG (Bad mögl.);
Wfl. ca. 150 m², Grdst. 435 m², Bj. 2001; E: B:
89,72 kWh / Gas / C; KP 390.000,- € ¬9133719

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Großzüg. EFH nahe Zw´ahner Meer / in Bad

Zwischenahn - Aschhauserfeld, m. Garage; 7
Zi., Kü., Bad, WC, HWR, überd. SW-Terr., Balkon;
Wfl. ca. 213 m², Grdst. 1.274 m², Bj. `75/`93; E:
wurde beantr.; KP 350.000,- € ¬9290160

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Wohnmobile und 
-wagen
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Wohnungen
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zum Kauf
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Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete



Visiolink 

Großzüg. Wohnhaus in Rastede-Wahnbek m.
Wohnwinterg., Garage u. Wohnmobil-Carp.; brei-
tes Spektrum an energieeffizienten Möglichk.;
Wfl. ca. 305 m², Grdst. 1.107 m², Bj. `78; E: V:
123,2 kWh / Gas / D; KP 498.000,- € ¬9287169

Friedrichs Immobilien ‡ 0441-9721350

komf., hochw. Wohnhaus in ruhiger Sackgas-

senlage in Westerstede 205 m² WF, Kamin,
Fussbodenhzg., Hzg. 2022, 989 m² Grundst., KP
460.000 €, 2,975 % (inkl. MwSt.) Käuferprov., V,
Gas, Bj. 1981, F, 169,8 kWh/m²a ¬8911690

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

Modernes Wochenendhaus m. Terr. u. Carp. in

WST-Karlshof, idyll. Lage am Badesee; 4 ZKB
inkl. EBK u. Mobiliar, Sauna, Winterg. im OG; Wfl.
ca. 78 m², Grdst. 463 m², Bj. 1976 / 2017, E: nicht
erforderlich; KP 235.000,- € ¬9215993

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Modernisiertes Reetdachanwesen in Bad

Z´ahn! 198m² Wfl., 1.841m² GS, 6 ZKB, Bj. 1841,
B, Gas, Kl. E, 147,5kwh, 1995, Bezug n. Vereinb.,
Obj.-Nr. 3V283, KP: 749.000 € zzgl. 3,57% Prov.
inkl. MwSt., www.amr-wohnbau.de ¬9313953

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau als Friesengiebel in Bad Z´ahn-Weh-

nen!! 154m² Wfl., 601m² Grdst., 5 ZKB, L/W-Wär-
mepumpe, FBH, Bj. 2024, EA n. Fertigstellung,
Obj.-Nr. 2N757, KP: 556.900 €, www.amr-wohn-
bau.de ¬9010942

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Neubau-Erstbezug! Ammerländer Hofanlage

mit Nebengebäude in Eichenfachwerk in

Ocholt 195 m² WF, 6 Zi., Kü., 2 Bäder, G-WC,
HWR, 1.457 m² Grundst., KP 645.000 €, B, Fern-
wärme, Bj. 2023, B, 56 kWh/m²a ¬9160517

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

repräsentatives Landhaus am Stadtrand von

Westerstede vielfältig nutzbar, 280 m² WF, 8.127
m² Grundstück, KP 660.000 €, 2,975% (inkl.
MwSt.) Käuferprov., V, Gas, Bj. 1978, 187,3
kWh/m²a ¬9115044

Günter Arens Immobilien GbR ‡ 04488-1878

San.-bedürftiger Gulfhof (Baudenkmal) in

Westerstede-Hüllstede, 4 ZKB, WC u. Wirtsch.-
bereich; Wfl. ca.80 m², Nfl. ca. 372 m² inkl. Neben-
geb., Grdst. 3.476 m², Bj. ursprüngl. ca. 1910, E:
nicht erforderl.; KP 275.000,- € ¬9066149

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Stilvolles Zweifamilienhaus nahe der Kreis-

stadt Westerstede: 4 ZKB + 3 ZKB, rd. 150 m²
Wfl., Doppelgarage, 1.254 m² großes Grdst., An-
tritt kurzfr. möglich, B 320 kwh, H, Gas, Bj. 1912,
Käuferprov. 2,98 %, VB 237.000 € ¬8832205

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04488-529590

Vermietete ETW in guter Wohnlage von Wie-

felstede: 3 Zimmer, Küche, Bad mit Wanne + Du-
sche, HWR, ca. 84 m² Wfl., Balkon, Etagenhei-
zung, Keller, EBK, V 147 kwh, D, Gas, Bj. 1995,
Käuferprov. 2,98 %, KP 198.000 € ¬9251801

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Zentrale 3-Zimmer-OG-Whg. mit gr. Balkon in

Bad Zw´ahn - bevorzugte Kurlage, Wfl. ca. 125
m², m. G-WC u. HWR, Bj. 1979, verfügbar ab so-
fort, E: B: 168,5 kWh / Gas / F; KM 990,- € zzgl.
NK 150,- € zzgl. Strom u. Gas ¬9277013

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

ZFH in grüner Zentrumslage von Wiefelstede:

2 x 4 ZKB, G-WC, Terrasse, Balkon, ges. 187 m²
Wfl., Do-Garage, Keller, vieles modernisiert, 743
m² Grdst., B 159 kwh, E, Gas, Bj. 1972, Käufer-
prov. 2,975 %, VB 449.000 € ¬8218464

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Kleines Klinkerhaus auf dem Land - ideal auch

als Ferienhaus: ebenerdig ca. 80 m² Wfl., DG
noch kompl. ausbaufähig, 2159 m² Grdst. in der
Gem. Jade, B 370 kwh, H, Gas, Bj. 1930/1965,
Käuferprov. 2,98 %, KP 169.000 € ¬9005093

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Lage, Lage, Lage Hotel und Restaurantbetrieb

in Dangast Gesamtfl. 579 m², Bj. 1979, KP
1.345.000 €, Provi. 3% zzgl. MwSt., Energiever-
brauchsausweis, Erdgas, Wärme 181,5 kWh/m²a,
Strom 174,7 kWh/m²a, EEK F ¬9263026

Küsten Immobilien L.Peters ‡ 0152 51816314

Strandnahe Erdgeschosswohnung im Nord-

seebad Dangast Wofl.67 m², 3 Zi., EBK, inkl. In-
ventar, Terrasse, PkW Stellpl. KP 189.000 €, pro-
visionsfrei, Verbrauchsausweis, Strommix, Bj.
1984, EEK C, 100,0 kWh/m²a ¬9305875

Küsten Immobilien L.Peters ‡ 0152 51816314

TT bietet an: Exklusiv ausgestattete 3-Zimmer-

Ferienwohnung am Südstrand mit traumhaf-

tem Ausblick! ca. 79 m², 3 ZKB, 1. OG, 340.000
€, Bedarfsausweis, Erdgas, Bj. 2019, EEK A, 49
kWh/m²a, provisionsfrei ¬9171229

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

TT bietet an: Exklusive 2-Zimmer-Wohnung

am Südstrand mit traumhaftem Ausblick! ca.
63 m², 2 ZKB, 1. OG, 298.000 €, Bedarfsausweis,
Erdgas, Bj. 2019, EEK A, 49 kWh/m²a, provisions-
frei ¬9118686

TT Immobilien Wilhelmshaven GmbH
‡ 04421/500566

Münsterland

Einfamilienhaus m. Garage im Seemannsort

Barßel - Barßelermoor Grdst. ca. 1443 m², Wfl.
ca. 134 m², 5 ZKB, EBK, Bedarfsausweis, Öl, Bj.
1966, EEK: H, 573,9 kWh/m²a, 2,975 % Provision
inkl. MwSt., KP: 238.000 € ¬9230952

Schlangen Immobilien ‡ 04499/2070

Verwirklichen Sie sich selbst! Gewerbeeinheit

in Cloppenburg zu vermieten! ca. 390 m² Ver-
kaufsfläche, ca. 124 m² Lagerfläche, ca. 1.598 m²
Grdst., Küche, 2x WC, Energieausweis in Vorbe-
reitung, Mietpreis: 1.730 € KM. ¬9315545

Immo-Börse GmbH & Co. ‡ 04491/3003

Ostfriesland

Großes Einfamilienhaus in Völlenerfehn mit

großem Grundstück - provisionsfrei! 211 m², 5
Zimmer, verfügbar nach Absprache, 599.000 €,
provisionsfrei, Verbrauchsausweis, Gas, Bj. 2003,
EEK D, 102,87 kWh/m²a ¬9281856

Capital Real ‡ 0441 98 370 60

Großzüg. Baugrdst. mit Altbestand in ruh.

Wohnlage am Kanal in Jheringsfehn, Grdst.
1.248 m², alternativ Bungalow m. Aus- u. Umbau-
möglichk., Wfl. ca. 66 m², Bj. 1978, bezugsfrei; E:
wurde beantr.; KP 100.000,- € ¬9062262

Friedrichs Immobilien ‡ 04403 93390

Gulfhaus und Bungalow in Ostfriesland nahe

Wiesmoor mit ca. 9,5 ha landw. Fläche Wfl. ca.
160m², 6 Zi., Grst. ca. 101.149 m², KP 790.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision ink. 19% MwSt., V,
Bj. 1974, Gas-Heizung (Bj. 2015), 198 kwh, Kl. F
¬9217823

Armin Knorr Immobilien ‡ 0441-384441-16

Wesermarsch

Der perfekte Bungalow im küstennahen

Schweiburg! 115m² Wfl., ca. 563m² Grdst., 3
ZKB, L/W-Wärmepumpe, FBH, Bj. 2025, EA n.
Fertigstellung, Obj.-Nr. 2N776, KP: 363.400 €,
www.amr-wohnbau.de ¬9011052

AMR-Wohnbau GmbH ‡ 0441/93396 - 0

Ihre Ideen sind gefragt - historischer Land-

gasthof mit Saal-/Kegelbahnbetrieb: 786 m²
/122 m² Nutzfl./Wfl., 2500 m² Grdst. in Seefeld/Ja-
debusen, B536 kwh, H, Gas, Bj. 1900 / 1983, Käu-
ferprov. 5,95 %, VB 298.000 € ¬8946870

Athing & Eilers Immobilien ‡ 04402/960386

Kleinod Wohnhaus unter Reet mit Halle u.

Nebengebäude in ländl. Lage zwischen OL u.

Elsfleth in Moorriem Wfl. ca.118 m², 5 Zi., Grdst.
7.428 m², Bj. 1868, Garage, KP 520.000 €, zzgl.
3,57 % Käuferprovision inkl. 19% MwSt.,
Energieausweis in Arbeit! ¬9257529

Armin Knorr Immobilien ‡ 0441-384441-16

Grundstücke gesucht, OL, Rastede, Bad
Zwischenahn schnelle, diskrete und seriöse
Abwicklung; Alfred Döpker GmbH & Co. KG
Wohn- und Objektbau, Nadorster Str. 264, 26125
Oldenburg; Mail: info@wohnbau-doepker.de

AlfredDöpkerWohn-undObjektbau‡0441/972398-80

VERKAUF I VERMIETUNG I VERWALTUNG
Wir suchen aktuell freistehende Einfamilienhäuser,
Haushälften, Reihenhäuser, Wohnungen und
Baugrundstücke in und um Oldenburg zur
Vermittlung an unsere solventen Kunden.

www.HEYEN-Immobilien.de ‡ 0441/96972060

Gesuche I Verwaltung I Service

Ebenerdiges Wohnen zum Kauf oder zur Miete von

solventen Kunden gesucht: Bungalows,
Eigentumswohnungen mit Fahrstuhl. Wir unterstützen
Sie bei Ihrem Verkauf Ihres EFH, DHH, RH, Whg.,
Grundst. in OL, Ammerland, Rastede, Landkreis OL.

DAHLER Oldenburg ‡ 0441 97 23 97 97

Sandkrug - super Lage, 2-FH!Wfl. ges. ca.: 206 m²,
Nfl. ges.ca.: 82 m², 7 Zi., Kü., 2 Bäder, 2 G-WC,
Kell. Gart., Loggia, Terr., Gar., Abstellr., V, Gas-ZH,
Bj. 1976/1991, C, 81,10 kWh/m²a, 3,57 % Käufprov.,
469.000 €, info@windisch-immo.de ¬8909358

Windisch Immobilien IVD‡ 0441-391034

Landkreis Oldenburg

Friesland

Finde deinen neuen Job aus über 40.000 regionalen Jobangeboten.
NWZ-Jobs.de Jetzt auch

auf Facebook!


Wir suchen Verstärkung!
- Kfz-Mechaniker (m/w/d)
- Fahrzeugpfleger (m/w/d)
Wir erwarten Ihre Bewerbung für Vollzeit

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg Vareler Str.1 04454-1456

Mitarbeiter für Samstag gesucht.
Zustellung der Tageszeitung (NWZ)
nur am Samstag, variable Arbeitszeiten
bis max. 11:00 Uhr, auf Minijob-Basis,
flexibles Einsatzgebiet in Oldenburg.
Bewerbung an:
bewerbung@nordwestboten.de

Mitarbeiter für die Briefsortierung
gesucht. 3 Tage die Woche, Einsatz nach
Absprache, in der Zeit von 04:00 Uhr
bis 07:00 Uhr in Oldenburg, auf
Minijob-Basis, Bewerbung an:
bewerbung@nordwestboten.de

MFA und auch Praxishilfe
gesucht für Kinderarzt in Ol-
Nadorst d.diepen@t-
online.de‡01711957218
¬A489028

O'diek Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 01525/5806380

Physiotherapeut/in m/w/d
in Voll- oder Teilzeit gesucht
Praxis Wohlgemuth, Wiefelstede
‡ 0160 8178781 ¬A488937

Wir suchen Landarbeiter/innen,
Auszubildende, Baumschulgehil-
fen/innen, ab sofort. Baumschu-
len Schubert Bad Zwischenahn.
‡ 0172/2344141

Blumenfee für Therapieräume.
Kreativ Blumen binden. 1,5 Std.
wöchentlich, 15-16 € / Std.
Rosenhaus . ‡ 0441/36147337

GARTENHILFE gesucht!
Rentnerehepaar in Nordenham
sucht Hilfe bei Gartenarbeiten:
Rasen mähen, Beete hacken,
Unkraut jäten etc. 14-tägig für 5
Std.
Tel.: 04731/1307 ¬A489172

Gärtner gesucht (Aushilfe) in
Bümmerstede für Gartengestal-
tung, Heckenschnitt mit Abfuhr,
Terrasse und Auffahrt reinigen,
Rasen mähen. Lohn nach
Absprache, ‡ 0172/4172200

Haushaltshilfe in OL-Etzhorn
gesucht. Privathaushalt sucht
zuverlässige Hilfe auf Minijob-
Basis #01719313893 ¬A489102

Hundsmühlen, Haushaltshilfe
für 2 Stunden 14-tägig gesucht.
‡ 0441/96978440

Landwirtschaftlicher Arbeiter
für Milchviehbetrieb im Raum
Rastede gesucht
‡015208897043 ¬A489206

Mithilfe für Haus und Garten
gesucht. ‡ 0441/4853120

Putzhilfe von Rentnerhaushalt
gesucht‡04403/1376
¬A488951

Raumpflege für privat 1x
wöchentlich für ca. 2,5 Std., 15-
16 €/Std.‡ 0441/85315

Reinigungskraft i. Rahmen der
Entlastungsleistungen der Kran-
kenkasse in Schortens gesucht.
Berechtigung Kr.kassenabrech-
nung erforderl. ‡ 0178/8257005

Suche eine Hilfe für meinen
Garten.‡ 04405/5439

Suchen freundliche Gartenhilfe
m. handwerklichem Geschick, ca.
3 - 4 h / Woche, OL Osternburg.
‡ 0151/61436001

Unterstützung im Haushalt! Wir
suchen eine freundliche,
gewandte u. zuverlässige Haus-
haltshilfe für eine regelmäßige
Unterstützung in unserem 2-
Personen Privat-Haushalt - ohne
Tiere und rauchfrei. Wir wün-
schen uns längerfristig eine
Person mit Sinn und Kompetenz
für wohlfühlende Sauberkeit und
Haushaltstätigkeiten - ohne
kochen. Beginn der Tätigkeit im
Umfang von zunächst 5 Stunden
wöchentlich ab 01.03.2024 oder
später. Wir bieten einen guten
Stundenlohn, gute Stimmung und
ein respektvolles Miteinander. Bei
Interesse: Tel. u. WhatsApp: ‡
0171/4366106 E-Mail: ol-
haushalt@t-online.de

Wer hilft ält. Ehepaar mit kl.
Hund in OL-26125 bei Hausputz,
2 Std. wö.? ‡ 602156

Wir suchen einen vielseitigen,
vertrauensvollen Helfer für Garten,
Wald und Wiese in Bad Zwischenahn.
Haben Sie Freude daran, an der
frischen Luft in der Natur zu arbeiten?
Sind - Traktor, Freischneider,
Motorsäge etc. - kein Problem? Dann
bitte anrufen unter 0172 / 4396079.
Alles Weitere besprechen wir
persönlich.

Zuverlässige_r, empathische_r
Aufräumer_in gesucht! Du
räumst gerne auf? Du hast keine
Angst vor Herausforderungen?
Möchtest du einem Menschen in
einer schwierigen Situation
helfen u. ekelst dich nicht vor
Müll etc.? Wenn das so ist,
haben wir einen Job für dich! Für
20€/St. hilfst du uns, eine
vermüllte Whg. aufzuräumen u.
wieder bewohnbar zu machen.
¤ Nr. 3470849 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A488878

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine Stelle als
24 Std Senioren Betreuerin ‡
015 901 489 862 ¬A488689

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Biete Gartenhilfe/-pflege in
Oldenburg Nord-Ost an. ‡
01520/6835839

Ehrl. u. zuverl. Frau sucht Putz-
stelle im Privathaushalt Raum
Sandkrug/Hatten/Wardenburg.
‡ 0174/7987679 ab 13 Uhr

Geprüfter Bilanzbuchhalter
sucht Tätigkeit in TZ oder auf
520 €-Basis im Bereich Buch-
haltung, Lohnabrechnung oder
Büroorganisation, Homeoffice
möglich. ‡ 0174/9802424

Haushaltsh. su. für Fr.Mittags. f.
2,5 Std. in OL-Süd eine Stelle im
Privathaushalt.‡ 0152/2420906

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig.
www.haushaltshilfe-agentur.de

Maler hat Termine frei ‡
015145171717, Anfrage gerne
auch per WhatsApp

Maler und Lackierer (Rentner),
für privat, hat noch Termine frei.
‡ 0152/56451155

Polin m. Erfahrung su. Arbeit in
Seniorenbetreuung, 24h u. auch
Teilzeit. ‡ 0179/6732853.

Polin su. Arbeit als Senioren-
betreuerin m. Erfahrung oder als
Reinigungskraft. ‡ 0177/7078139

Su. Minijob im Privathaushalt in
Oldenburg. ‡ 0163/6983292

Suche Putzstelle in Oldenburg,
‡ 0176/46103407

Suche Stelle als Zimmerservice
in Hotel/Büro auf 520 €-Basis,
Ammerland ‡ 04403/9834891

Transferfahrer ab 04-2024 frei
FS: A, B, C1 ‡ 01757538696
¬A488877

Ukrainerin mit Deutsch-
kenntnissen, perfekt in der Pflege
su. Arbeit.‡0170-6105916.

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche
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Von Heike Nortmann

Oldenburg – Wenn Sie regel-
mäßig als Influencer tätig sind 
üben Sie Ihre Tätigkeit selbstän-
dig (nicht als Arbeitnehmer), 
wiederholt und mit Gewinn-
erzielung aus, damit werden 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb 
erzielt. Sind Sie nur gelegent-
lich als Influencer tätig und be-
trägt Ihr Gewinn weniger als 
256 € im Jahr liegen keine 
steuerpflichtigen Einkünfte vor.

Betriebseinnahmen

Es sind mehrere Einnahme-
quellen möglich, entweder Ver-
gütung für Produktplatzierun-
gen, also bezahlte Bewerbung 
eines Produktes oder Dienstes 
des Influencers in seinem Vi-
deo. Oder auch Provisionen aus 
einem Affiliatevertrag, d.h. ein 
Produkt wird gezeigt und ver-
linkt und durch den Link kann 
der Endkunde das beworbene 
Produkt kaufen und die Provi-
sionsbeteiligung erhält der In-
fluencer. Aufträge können sich 
auch durch die Einräumung 
von Nutzungsrechten an Inhal-

oder es wird zu Veranstaltun-
gen eingeladen, dann handelt 
es sich hierbei um Sachzuwen-
dungen, die einkommen-
steuer- wie umsatzsteuerlich zu 
versteuern sind. Falls die Waren 
zurückgesendet werden müs-
sen oder diese von sehr gerin-
gem Wert sind (erkennbar als 
Muster/Probe) bzw. das zusam-
menarbeitende Unternehmen 
die Versteuerung gem. 37bEStG 
übernimmt, unterliegt dies 
nicht der Versteuerung beim 
Influencer. Hier gilt es ausführ-
lich zu dokumentieren, damit 
bei der Steuererklärung der 
Nachweis vorliegt, ob es zu be-
rücksichtigen ist oder nicht. Die 
Finanzbehörden haben zuneh-
mend den Bereich soziale Me-
dien in den Fokus gerückt und 
haben mittels Internetrecher-
che oder Auskunftsersuchen 
der Geschäftspartner einen gu-
ten Einblick in die Tätigkeiten 
und Umsätze.

Betriebsausgaben

Da die Tätigkeit des Influen-
cers oft in häuslicher Nähe 
durchgeführt werden, ist es 

schwierig diese Positionen klar 
von den privaten Ausgaben ab-
zugrenzen. Auch hier ist die Do-
kumentation wichtig, um nach-
zuweisen, dass einzelne Pro-
dukte für einen Werbeauftrag 
zusätzlich gekauft wurden und 
daher betrieblich sind. Bei der 
Nutzung von PCs, Laptops oder 
Smartphones ist die hälftige be-
triebliche Verwendung an-
erkannt.

Gewerbesteuer

Die Tätigkeit als Influencer 
ist grundsätzlich gewerbe-
steuerpflichtig. Gewerbesteuer 
ist allerdings nur zu bezahlen, 
wenn der Gewerbeertrag (Be-
triebseinnahmen abzüglich Be-
triebsausgaben) mehr als 
24.500 Euro beträgt. Wenn Ge-
werbesteuer anfällt, wird dann 
bei der Einkommensteuer-Er-
klärung diese jedoch anteilig 
wieder angerechnet.

Umsatzsteuer

Werden die Einnahmen 
selbständig und nachhaltig 
(mit Wiederholungsabsicht) er-

zielt, liegt eine Unternehmer-
eigenschaft im Sinne des Um-
satzsteuergesetzes vor. Die Ab-
sicht, Gewinn zu erzielen, spielt 
hierbei übrigens keine Rolle.

Soweit die Umsätze im vo-
rangegangenen Kalenderjahr 
nicht höher als 22.000 Euro 
brutto sind und im laufenden 
Kalenderjahr voraussichtlich 
nicht höher als 50.000 Euro 
sein werden gibt es als Verein-
fachung die Kleinunterneh-
merregelung. Als Folge daraus 
wird keine Umsatzsteuer auf 
die Umsätze erhoben. Entspre-
chend darf in den Rechnungen 
keine Umsatzsteuer ausgewie-
sen werden und zum Vor-
steuerabzug aus Eingangsrech-
nung ist man nicht berechtigt. 
Es gibt jedoch auch die Mög-
lichkeit, auf die vereinfachte 
Besteuerung als Kleinunter-
nehmer zu verzichten und 
dann liegt eine Regelbesteue-
rung mit 19 Prozent bzw. 7 Pro-
zent Umsatzsteuer auf die aus-
geführte Leistung vor. Damit 
ergibt sich die Verpflichtung 
zur Übermittlung einer monat-
lichen bzw. vierteljährlichen 
Umsatzsteuer-Voranmeldung. 

Die errechnete Steuerschuld 
(Differenz zwischen eingenom-
mener Umsatzsteuer und ge-
zahlter Vorsteuer) ist dann an 
das Finanzamt zu leisten.

Plattformen-Steuertranspa-
renzgesetz (PStTG). Seit dem 
01.01.2023 werden durch die 
Plattformbetreiber (Instagram, 
YouTube, etc.) Meldungen mit 
steuerrelvanten Daten durch-
geführt. Eine Plattform ist jedes 
auf digitalen Technologien be-
ruhende System, das es Nut-
zern ermöglicht, über das Inter-
net mittels einer Software mit-
einander in Kontakt zu treten 
und Rechtsgeschäfte abzu-
schließen, die gerichtet sind 
auf die Erbringung einer rele-
vanten Tätigkeit durch den An-
bieter für andere Nutzer oder 
die Erhebung und Zahlung 
einer mit einer relevanten Tä-
tigkeit zusammenhängenden 
Vergütung. Werden im Melde-
zeitraum mehr als 30 Umsatz-
geschäfte abgeschlossen und 
damit insgesamt mehr als 
2.000 Euro Vergütung erzielt 
erfolgt dann eine Meldung an 
die Finanzbehörde.
www.gramberg-steuerberater.de

ten (Videobeiträge, Blogeinträ-
ge) oder aus Teilnahmen an 
Veranstaltungen (Unterneh-
menspräsentationen, Fernseh- 
oder Radiowerbung) ergeben.

Gratisprodukte/Ge-
schenk

Werden Produkte getestet, 
in Hotels umsonst übernachtet 

Heike Nortmann, Steuerbe-
raterin, Gesellschafter/Ge-
schäftsführerin der Gram-
berg Steuerberatungs- 
GmbH. BILD: M. Monecke

Steuern  Welche Steuerarten? Müssen Gratisprodukte versteuert werden?

Die Besteuerung von Influencern

An den Wertpapiermärkten weltweit wird rund um die Uhr ge-
handelt. BILD: djd/Deutsche Börse/Jörg Baumann

Insbesondere in politisch 
und wirtschaftlich heraus-
fordernden Zeiten sollten 
Privatanleger ihre Geldanla-
ge wegen der Einzelwertrisi-
ken möglichst breit streuen - 
auch über Länder und Bran-

chen hinweg. Am einfachs-
ten gelingt dies mit börsen-
gehandelten Indexfonds, 
kurz ETFs für Exchange Tra-
ded Funds. 

Der weltberühmte Inves-
tor Warren Buffett nannte 

sie die besten Instrumente 
für die langfristige Geldanla-
ge. ETFs sind an die Wertent-
wicklung eines Index gekop-
pelt. 

Privatanlegerinnen und 
-anleger können über Antei-

le an diesen Fonds auf einen 
Schlag in einen ganzen In-
dex investieren. 

Und das zu deutlich nied-
rigeren Kosten als bei aktiv 
verwalteten Fonds.

 Fortsetzung auf Seite 39 u

Hohe Zinsen sichern
zinsen  Anleihen-ETFs mit begrenzter Laufzeit gibt es erst seit Kurzem am Markt
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Steuerberater
Lothar Dornieden

Steuerkanzlei
Dipl.-Finanzwirt
Lothar Dornieden
Steuerberater

Tel.
0441 - 777 060 18
Fax
0441 - 777 060 19

www.steuerberater-
dornieden.de
info@steuerberater-
dornieden.de

Ofenerfelder Str. 1b
26215 Wiefelstede

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u. SteuerR
(F)*

Gerwing-
Nonnenmacher-
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstraße 11
26169 Friesoythe

Kurt Klose,
Industriekaufmann -
Dipl. Sozialpädagoge

Insolvenz- und
Schuldnerberatung
Friesland - staatl.
anerk.

04456/94 88 50
04456/94 88 51

www.bz-bramloge.de
k.klose@bz-
bramloge.de

Hoge Slaap 3
26316 Varel

Antje Molzahn-
Schneider

eunomia - Inkasso
und Forderungs-
management

0441 / 21 86 87 0
0441 / 21 86 87 - 7

www.eunomia-
inkasso.de
info@eunomia-
inkasso.de

Huntestraße 6-7
26135 Oldenburg

StB/LB Gerd MeyerLandw. Buchstelle
Gerd Meyer

04406-753
04406-970147

www.stb-meyer-
berne.de
info@stb-meyer-
berne.de

Bettingbührener Str. 1
27804 Berne

Steuerberater
Stefan Koch

Landwirtschaftliche
Buchstelle
Stefan Koch

04401/81448
04401/85912

koch.steuerberatung
@ewetel.net

Wikingerstraße 12
26919 Brake

Herr Steuerberater
Frank Nienaber

Nienaber &
Backmann

04244-96767-0
04244-96767-76

www.nienaber-
backmann.de
f.nienaber@nienaber-
backmann.de

Hackfeld 1
27243 Harpstedt-
Winkelsett

StB Markus Sherrod
StB Jan Kaup,
Landwirtschaftliche
Buchstelle
StB Volker Stindt
StB Dr. (Rus)
Christian Decker,
Landwirtschaftliche
Buchstelle

KLV-
Steuerberatungs-
gesellschaft mbH,
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Huntlosen

04487/9288-0
04487/9288-99

www.klv-
steuerberatung.de
info@klv-
steuerberatung.de

Sannumer Str. 1
26197 Großenkneten

Florian Raker
Sascha Jancke
Christian Tewes
Gerd Preuth

Wragge Raker Jancke
Steuerberater
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Rechtsanwalt

T. 04484 / 928811
F. 04484 / 928833

T. 04494 / 92791-0
F. 04494 / 92791-11

www.wrj-partner.de
kontakt@wrj-
partner.de

Grenzweg 61
26209 Hatten

Thüler Straße 10
26219 Bösel

StB/Dipl.-Kfm.
J. Bischoff
Dipl.-Ing. agr.
E. Schweers

CRT Carstens &
Partner mbB
Steuerberatungs-
gesellschaft

04731/868-0
04731/868-260

www.CRT
Steuerberatung.de
info@CRT
Steuerberatung.de

Atenser Allee 117
26954 Nordenham

StB Jens Kehbein,
Landwirtschaftliche
Buchstelle
StB Ulrich Kimpel,
Landwirtschaftliche
Buchstelle

ALV Steuerberatung
GmbH

T: 04488/837-0
F: 04488/837-31

www.alv-
steuerberatung.de
info@alv-
steuerberatung.de

Kolberger Str. 20,
26655 Westerstede

StB Marlene Frers-
Sextroh
StB Anja Memenga

FSP GmbH
Steuerberatungs-
gesellschaft

T. 04488/8466-0
F. 04488/8466-60

info@fsp-
steuerberatung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

Frau Silke Kullmann
Dipl.-Kauffr., StB
Landw. Buchstelle
Heino Hedemann
vBP/StB
Landw. Buchstelle

Hedemann Rabe -
Kullmann & Kollegen
GbR
Vereid. Buchprüfer
Steuerberater

04488/8468-0
04488/8468-88

www.hedemann-
kollegen.de
info@hedemann-
kollegen.de

Goethestraße 1
/Ammerlandallee
26655 Westerstede

Gustav RöbenLohnsteuerhilfeverein
Rastede e.V.

04402/597443
04402/83387

www.ihr-
lohnsteuerhilfeverein.de
info@ihr-
lohnsteuerhilfeverein.de

Ringstraße 310
26180 Rastede/Loy

Hans-Joachim
Cramer

Lohnsteuerhilfeverein
Ammerland e. V.

04488 / 85 96 95
04488 / 16 51

joachim.cramer@
t-online.de

Wilhelm-Geiler-Str. 14
26655 Westerstede

Horst CarstensVLH Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.

04488-525186
04488-525187

www.vlh-
westerstede.de,
www.vlh-jobs.de
horst.carstens@
vlh.de

Lange Str. 16
26655 Westerstede

BETRIEBSPRÜFUNGEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INSOLVENZ-UND SCHULDNERBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INKASSO/FORDERUNGSMANAGEMENT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LANDWIRTSCHAFTLICHE BUCHSTELLE
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LOHNSTEUERHILFE
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Andreas Unterberg

In einer geplanten Reform des 
deutschen Steuersystems hat 
die Bundesregierung, ange-
führt von Bundesfinanzminis-
ter Christian Lindner (FDP), 
Pläne zur Abschaffung der 
Steuerklassen 3 und 5 vorge-
legt. Diese Maßnahme zielt 
darauf ab, die steuerliche Be-
lastung für verheiratete Paare 
und eingetragene Lebenspart-
nerschaften gerechter zu ge-
stalten. Die derzeitige Rege-
lung, die es Ehepartnern er-
möglicht, zwischen den 
Steuerklassen 3, 4 und 5 zu 
wählen, hat oft zu einer un-
gleichen Verteilung des Netto-
einkommens geführt. Insbe-
sondere die Kombination der 
Steuerklassen 3 und 5 begüns-
tigt den Partner mit dem hö-
heren Einkommen, während 
der Partner mit dem geringe-
ren Einkommen deutlich we-
niger Netto vom Brutto erhält.

Bundesregierung, an der Re-
form festzuhalten. Es wird be-
tont, dass die Umstellung ins-
gesamt zu keiner Mehrbelas-
tung für Ehepaare führen soll. 
Der Mehrverdiener wird zwar 
am Ende etwas weniger Netto-
einkommen haben, der Ge-
ringverdiener jedoch mehr. 
Wichtig zu erwähnen ist, dass 
das Ehegatten-Splitting als sol-
ches bestehen bleibt und die 
Möglichkeit der Zusammen-
veranlagung weiterhin gege-
ben ist. Die Umsetzung der Re-
form ist allerdings noch unge-
wiss. Obwohl die Pläne bereits 
im Koalitionsvertrag festge-
halten wurden, hängt der Zeit-
punkt der Einführung auch 
von der Anpassung der IT-Ver-
fahren der Länder ab. Bundes-
finanzminister Lindner hat 
zwar eine schnelle Gesetzge-
bung in Aussicht gestellt, doch 
könnten die technischen An-
passungen noch einige Jahre 
in Anspruch nehmen.

Aus für Steuerklassen 
3 und 5

Die geplante Reform sieht 
vor, die Steuerklassen 3 und 5 
in das Faktorverfahren der 
Steuerklasse 4 zu überführen. 
Dies soll eine gerechtere Ver-
teilung der steuerlichen Last 
ermöglichen, indem die 

steuermindernde Wirkung des 
Splitting-Verfahrens bereits 
beim monatlichen Lohn-
steuerabzug berücksichtigt 
wird. Ziel ist es, die höhere Be-
steuerung in der Steuerklasse 
5 zu vermeiden und eine aus-
gewogenere Belastung ent-
sprechend des jeweiligen Ein-
kommens zu erreichen.

Bundesfinanzminister Christian Lindner (FDP) treibt neue 
Steuerreform in der aktuellen Ampel-Koalition voran. BILD: Pixabay

steuerklassen  Bundesregierung plant die Abschaffung der Steuerklassen 3 und 5 – ein Schritt hin zu mehr Gerechtigkeit?

Steuerreform: Ende für Klassen 3 und 5?

Echte Entlastung oder 
Milchmädchenrechnung?

Die Reform stößt jedoch 
nicht überall auf Zustimmung. 
Während Bundesfamilienmi-
nisterin Lisa Paus (Grüne) die 
Änderung als überfälligen 
Schritt zur Förderung der Ge-
schlechtergerechtigkeit und 
ökonomischen Gleichstellung 
von Frauen begrüßt, sieht die 
finanzpolitische Sprecherin der 
CDU/CSU-Fraktion, Antje Till-
mann, darin lediglich eine Ver-

schiebung des Problems. Till-
mann betont, dass die Gesamt-
steuerbelastung für Paare über 
das Jahr gesehen identisch 
bleibt, unabhängig von der ge-
wählten Steuerklasse. Sie warnt 
davor, finanzielle Entscheidun-
gen uninformiert dem Partner 
zu überlassen, insbesondere 
im Falle einer Trennung.

Noch Jahre bis zur Umset-
zung?

Trotz der Kritik plant die 

Bis die neue Reform jedoch in Kraft treten könnte, geht noch 
wohl einige Zeit ins Land. BILD: Pixabay

So funktionieren 
Anleihen-ETFs mit 
begrenzter Laufzeit

Seit der Zinswende setzen 
viele Anlegerinnen und Anle-
ger auf Tages- oder Festgelder. 
Die Frage ist aber, wie lange die 
Zinsen auf dem derzeit hohen 
Niveau bleiben. Finanzanalys-
ten verschiedener Banken rech-
nen mit sinkenden Zinsen ab 
Mitte 2024. Doch wie kann 

u Fortsetzung von Seite 38 man sich die hohen Zinsen si-
chern? Hier kommen soge-
nannte Anleihen-ETFs mit be-
grenzter Laufzeit ins Spiel, sie 
sind noch ganz neu auf dem 
Markt, informieren kann man 
sich beispielsweise unter boer-
se-frankfurt.de/laufzeit-etfs. 
Diese Fonds kombinieren die 
Vorteile von Anleihen und In-
dexfonds - zu diesen Vorteilen 
gehören beispielsweise regel-
mäßige Zinszahlungen und 
niedrige Kosten. Die ETFs inves-
tieren in Anleihen mit einem 
bestimmten Fälligkeitsdatum 

und laufen selbst zu diesem 
Zeitpunkt aus. Wenn der ETF 
seine Laufzeit erreicht, wird er 
aufgelöst und an die Inhaber 
der Anteile ausgezahlt. Damit 
entfällt das Kursrisiko durch 
weitere Zinserhöhungen.

Um hohe Zinsen zu be-
kommen, muss man 
nicht die Bank wechseln

Oftmals bietet die eigene 
Bank keine hohen Zinsen auf 
Tagesgeld. Um Anleihen- 
ETFs zu kaufen, muss man 

aber nicht die Bank wechseln, 
denn meist kann man sie di-
rekt über das eigene Geldins-
titut kaufen. Wie alle ETFs, die 
auf Xetra gehandelt werden, 
sind sie während der Börsen-
öffnungszeiten ganz einfach 
über Ihre Bank zu kaufen und 
zu verkaufen. Die derzeit auf 
dem Markt befindlichen An-
leihen-ETFs mit begrenzter 
Laufzeit unterscheiden sich 
vor allem in der Währung, 
der Risikoklasse und dem Fäl-
ligkeitsdatum der Anleihen.

 (Quelle: djd)
Blick in den Handelssaal der größten deutschen Börse in 
Frankfurt am Main. BILD: djd/Deutsche Börse/Gerald Schilling
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Dr. Frank Martin
Thorsten Sander
Wilfried Borchmann

PMP Steuerberatung
Pannemann,
Dr. Martin & Partner
Steuerberater

04403/9321-0
04403/9321-30

www.pmp-
Steuerberatung.de
info@pmp-
steuerberatung.de

Am Hogen Hagen 10
26160 Bad
Zwischenahn

StB Joachim Pschak,
StB Dipl.-Kffr.
Birgit Coldewey,
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Joachim Berghaus,
StB Christoph
Pschak

Steuerberaterkanzlei
Pschak - Coldewey -
Berghaus

04403/9381-0
04403/9381-30

www.pcb-stb.de
info@pcb-stb.de

Auf dem Winkel 34
26160 Bad
Zwischenahn

StB/vBP J. Beermann
StB Dr. C. Beermann-
Gilbers
StB I. Gerdes
StB Dr. H. Gerdes
StB H. Köster

Beermann & Partner
Steuerberater und
vereid. Buchprüfer

Tel. 04491 / 92440

Tel. 0441 / 384460

www.stb-bgg.de
kanzlei@stb-bgg.de

Thüler Str. 1
26169 Friesoythe
Hoyersgang 7
26122 Oldenburg

StB Gerd MeyerSteuerberatungsbüro
Gerd Meyer

04406-753
04406-970147

www.stb-meyer-
berne.de
info@stb-meyer-
berne.de

Bettingbührener Str. 1
27804 Berne

Florian Raker
Sascha Jancke
Christian Tewes
Gerd Preuth

Wragge Raker Jancke
Steuerberater
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Rechtsanwalt

T. 04484 / 928811
F. 04484 / 928833

T. 04494 / 92791-0
F. 04494 / 92791-11

www.wrj-partner.de
kontakt@wrj-
partner.de

Grenzweg 61
26209 Hatten

Thüler Straße 10
26219 Bösel

Holger Novy
Steuerberater
Tina Ricklefs
Steuerberaterin

ADS Allgemeine
Deutsche
Steuerberatungs-
gesellschaft mbH

T 0441/ 570 69-6310
F 040 / 63305-9-6310

www.ads-steuer.de
info.oldenburg@ads-
steuer.de

Sieben Berge 37
26125 Oldenburg

WP/StB Dr. Franz J.
Bönkhoff
WP/StB Hendrik
Gilbers

Dr. Bönkhoff & Gilbers
PartG mbB
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuer-
beratungsgesellschaft

0441 / 950 85 0
0441 / 950 85 85

www.boenkhoff-
partner.de
info@boenkhoff-
partner.de

Hauptstr. 35
26122 Oldenburg

Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

Frank Bischof
Dipl.-Kfm.(FH)
Steuerberater

Frank Bischof
Steuerberater

0441/340 10 670 www.bischof-
steuerberater.de
kontakt@stb-
bischof.de

Gartenstr. 21
26122 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
WPin/StBin Dipl.-
Kffr. M. Hackmann
StB Dipl.-Kfm.
S. Huischen
StBin N. Fischer

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

Heike Nortmann
Kai de Leve

Gramberg
Steuerberatungs-
gesellschaft

0441-20572100
0441-20572125

www.gramberg-
steuerberater.de
info@gramberg-
steuerberater.de

Aug.-Wilh.-
Kühnholz-Str. 5
26135 Oldenburg

Dipl.-Kfm. Dr. Ludger
Hermes, LL.M
Dipl.-Kfm. (FH)
Marc Schütte
Dipl. Steuerjurist (FH)
Alexander Frank

Hermes & Partner
Steuerberater

Tel.: 0441/923194-0
Fax: 0441/923194-33

www.hermesund
partner.de
info@
hermesundpartner.de

Gerhard-Stalling-
Str. 55
26135 Oldenburg

Jörg Hinrichs und
Matthias Schütte

Hinrichs & Partner
PartG mbB
Steuerberatungs-
gesellschaft

0441/218540
0441/2185425

www.stb-hinrichs.de
oldenburg@stb-
hinrichs.de

Hein-Bredendiek-Str. 9
26131 Oldenburg

StBin Helena Klotz
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Rainer Leerhoff
StB Dipl.-Kfm.
Michael Mehlitz
StB Dipl.-Kfm.
Björn Kuhn

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/97172-0
0441/97172-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Udo JendroschekJFS Jendroschek,
Scholz & Collegen

0441-48065100 www.jfsconsulting.de
info@jfsconsulting.de

Blumenstraße 1
26121 Oldenburg

Thomas Matisheck,
Tobias Brokop,
Christian Deelwater,
Sandra Wiederhold
(§58 StBerG)
Ines Clausonet
(§58 StBerG)
André Gutzmann
(§58 StBerG)

Matisheck, Brokop &
Deelwater
Steuerberater PartG
mbB

0441-570030
0441-5700333

www.mbd-steuern.de
info@mbd-
steuern.de

Wilhelmshavener
Heerstraße 59
26125 Oldenburg

StB, Dipl.Kffr. (FH)
Fachberaterin für
Testamentsvollstre-
ckung u. Nachlass-
verw. (DStV e.V.)

Myriam Möller
Steuerkanzlei

T. 0441 36 16 96 26
F. 0441 36 16 96 21

www.myriam-
moeller.de
kanzlei@myriam-
moeller.de

Gesundheitszentrum
Alte Wache
Cloppenburger Str. 296
26133 Oldenburg

STEUERBERATUNG
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man ja zu Hause gepflegt wer-
den möchte. Doch die Realität 
sieht meistens anders aus. Das 
eigene Leben findet dann 
nicht wie gewohnt mehr statt.

Die Krankenkasse

Auch die Korrespondenz 
mit der Krankenkasse ist nicht 
immer einfach. Insbesondere, 
wenn es um die Anerkennung 
des Pflegegrades geht. Wird 
dieser Pflegegrad doch auch 

Jens Büsselmann, Deut-
sches Arbeitnehmer Steuer-
büro e.V., Lohnsteuerhilfe-
verein. BILD: Johannes Bichmann

Von Jens Büsselmann

Dass Menschen im Durch-
schnittsalter immer älter wer-
den, macht sich auch in den 
einzelnen Haushalten und Fa-
milienkreisen bemerkbar. Die 
Konfrontation mit der He-
rausforderung, sich nun um 
seine Mutter oder Vater zu 
kümmern, weil der gesund-
heitliche Zustand sich extrem 
verschlechtert hat, ist all-
gegenwärtig.

Krankheit und Pflege

Wer sich um seine Mutter 
oder Vater kümmern muss 
und die damit verbundenen 
täglichen Arbeiten erledigt, 
wie Müll rausbringen, Wäsche 
waschen, Einkaufen, duschen 
und waschen, Essen zuberei-
ten und helfend zur Seite 
steht, wenn es auf die Toilette 
geht, der weis genau wovon 
gesprochen wird. Kommt 
dann noch das voranschreiten 
einer Demenz dazu, kann es 
zügig zu einer Überbelastung 
kommen. Spätestens dann 
wird über eine Heimunter-
bringung nachgedacht. Ob-
wohl in guten Zeiten immer 
davon gesprochen wurde, dass 

dafür benötigt um den steuer-
lichen Pflegepauschbetrag in 
Höhe von 600 bis höchstens 
1.800 steuerlich in der Ein-
kommensteuererklärung gel-
tend zu machen. Der Pflege-
pauschbetrag ist abhängig von 
dem anerkannten Pflegegrad. 
Ab Pflegegrad 2 gibt es den 
Pflegepauschbetrag in Höhe 
von 600 Euro. Bei Pflegegrad 3 
sind es 1.100 Euro und bei Pfle-
gegrad 4 und 5 gibt es 1.800 
Euro. Voraussetzung ist, dass 
Sie die Person pflegen.

Die Pflegeheimkosten

Die Kosten für eine Unter-
bringung eines Angehörigen 
sind extrem kostenintensiv. 
Das Finanzamt berücksichtigt 
auch Heimkosten, wenn sie 
durch Pflegebedarf, Behinde-
rung oder Krankheit veran-
lasst sind. Heimkosten für 
einen gesunden Menschen 
sind steuerlich nicht abzugsfä-
hig. Zu beachten ist jedoch, 
dass die Kosten einer stationä-
ren Unterbringung und Pflege 
hingegen nur die Person gel-
tend machen kann, die dort 
selbst betreut wird (Bundesfi-
nanzhof, Az. VI R 19/17). Kom-
men Sie allerdings für den al-

tersbedingten Heimaufent-
halt Ihrer Eltern auf, ist zu prü-
fen, ob Sie die Ausgaben als 
Unterhaltszahlungen abset-
zen können.

Vorsorgevollmacht

Damit Sie sich vollumfäng-
lich mit allen damit verbunde-
nen Entscheidungen um Ihre 
Eltern kümmern können, wird 
dringend empfohlen, eine no-
tariell beglaubigte Vorsorge-

vollmacht in den Händen zu 
halten. Dazu vereinbaren Sie 
mit einem Notar Ihres Ver-
trauens einen, Termin zusam-
men mit Ihren Eltern und be-
sprechen in aller Sorgfalt die 
notwendigen Inhalte gemein-
sam mit dem Notar. Diese Ab-
wicklung sollte noch zu Zeiten 
erledigt werden, wo sich Ihre 
Eltern in einem gesunden Zu-
stand befinden. Ansonsten 
kann es später zu Komplika-
tionen kommen, wenn Ihre El-

tern bereits an Demenz leiden. 
Auch die Korrespondenz mit 
der Krankenkasse, Finanzamt, 
Hausbank oder dem Pflege-
heim wird dadurch wesentlich 
erleichtert.

Fazit

Kümmern Sie sich frühzei-
tig um eine entsprechende 
Vorsorgevollmacht und be-
sprechen bereits jetzt alles mit 
Ihren Eltern.

www.Deutsches-Arbeitneh-
mer-Steuerbuero.de

Außergewöhnliche Belastungen  Wer Angehörige pflegt oder durch Heimkosten zur Kasse gebeten wird, kann unvermeidliche 
Ausgaben steuerlich geltend machen

Pflegen von Angehörigen

BILD: pixabay
GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Steuer-, Unternehmens-
und Wirtschaftsberater
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Carsten Schneider
Matthias Polnau
Christian Rosenbohm

Steuerberatungs-
gesellschaft Thieme,
Schneider & Partner

0441/21868-0
0441/21868-99

www.steuerberater-
tsp.de
info@steuerberater-
tsp.de

Huntestraße 6 - 7
26135 Oldenburg

Steuerberaterin
Bianca Bruns,
Steuerberaterin
Anke Lauterbach

Schmidt, Lauterbach
und Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft

04402-92860
04402-928666

www.stb-rsl.de
info@stb-rsl.de

Brombeerweg 55
26180 Rastede

Dipl.-Finw. (FH),
Dipl.-Kfm. Peer
Niemeier StB
Enno Schürmann StB

Voss Schnitger
Steenken Bünger &
Partner StB RA Vbp
WP PartG mbB

0441-9716-0
0441-9716-2269

www.obic-
steuerrecht.de
vssb@obic.de

Ammerländer
Heerstr. 231
26129 Oldenburg

Marlene Frers-
Sextroh
Anja Memenga

FSP GmbH
Steuerberatungs-
gesellschaft

T. 04488/8466-0
F. 04488/8466-60

info@fsp-
steuerberatung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

Heino Hedemann
Ira Hedemann-Rabe
Silke Kullmann
Torsten Rabe

Hedemann Rabe -
Kullmann & Kollegen
GbR
Vereid. Buchprüfer
Steuerberater

04488/8468-0
04488/8468-88

www.hedemann-
kollegen.de
info@hedemann-
kollegen.de

Goethestraße 1/
Ammerlandallee
26655 Westerstede

WP/StB Nils PätzoldCRT Carstens
Revision und
Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft

04731/868-0
04731/868-260

www.CRTSteuer
beratung.de
Info@CRTSteuer
beratung.de

Atenser Allee 117
26954 Nordenham

WP/StB Dr. Franz J.
Bönkhoff
WP/StB Hendrik
Gilbers

Dr. Bönkhoff & Gilbers
PartG mbB
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuer-
beratungsgesellschaft

0441 / 950 85 0
0441 / 950 85 85

www.boenkhoff-
partner.de
info@boenkhoff-
partner.de

Hauptstr. 35
26122 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
WPin/StBin Dipl.-
Kffr. M. Hackmann

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

WP StB Dipl.-Kfm.
Günter Kocks

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/97172-0
0441/97172-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

StB Marlene Frers-
Sextroh
RA / WP / StB.
Dr. Ulf Künnemann

FSK GmbH
Wirtschaftsprüfung

T. 04488/76444-0
F. 04488/76444-9

info@fsk-
wirtschaftspruefung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

RA / WP / StB
Dr. Künnemann
Fachanwalt für
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

T. 0441-36162600
F. 0441-36131214
T. 04488-5204110
F. 04488-5204114

www.ra-
kuenemann.de
mail@ra-
kuenemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA P. Baumeister
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschafts-
u. Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

0441/248445
0441/248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

Dipl.-Wirtschaftsjur. (FH)
Claudia-B. Volz,
FBin Internationales StR,
zertif. Beraterin
Steuerstrafrecht, FBin
Unternehmensnach-
folge, FBin amb.
Gesundheitswesen

Steuerkanzlei VOLZ Tel. (04488) 52702-0 www.steuerberaterin-
volz.de
info@steuerberaterin-
volz.de

An den Brookwiesen 16
26655 Westerstede

Daniel Kempelmannalvista
Unternehmens-
Beratung GmbH

0441 923194-49
0441 923194-33

www.alvista.de
info@alvista.de

Gerhard-Stalling-
Straße 55
26135 Oldenburg

Dr. Frank Martin
Thorsten Sander
Wilfried Borchmann

PMP Steuerberatung
Pannemann,
Dr. Martin & Partner
Steuerberater

04403/9321-0
04403/9321-30

www.pmp-
Steuerberatung.de
info@pmp-
steuerberatung.de

Am Hogen Hagen 10
26160 Bad
Zwischenahn

StB Joachim Pschak,
StB Dipl.-Kffr.
Birgit Coldewey,
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Joachim Berghaus,
StB Christoph
Pschak

Steuerberaterkanzlei
Pschak - Coldewey -
Berghaus

04403/9381-0
04403/9381-30

www.pcb-stb.de
info@pcb-stb.de

Auf dem Winkel 34
26160 Bad
Zwischenahn

Ralf MiarkaBusiness Coaching
Oldenburg

0178 4302692 www.ralfmiarka.de
info@ralfmiarka.de

Business Campus
Sieben Berge 37
26125 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
StB Dipl.-Kfm.
S. Huischen

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

0441/248445
0441/248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

STEUERBERATUNG
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WIRTSCHAFTSPRÜFUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Ellen Döscher

Wirbel können nach einem 
Sturz aus dem Lot geraten und 
Schmerzen im Bereich des Rü-
ckens und der Kreuz-Darm-
bein-Gelenke verursachen.

Ursachen

Der Winter steht vor der 
Tür, die Straßen und Fußwege 
können mit Eis oder Schnee 
bedeckt sein. Unter diesen Be-
dingungen kann es zu Stürzen 
kommen, die meist eine weit-
reichendere Problematik mit 
sich bringen können, als im 
ersten Moment angenom-
men. Aber nicht nur durch 
unsere Witterung kann es zu 
Stürzen kommen.

Man übersieht eine kleine 
Vertiefung auf dem Fußweg, 

eine Gehwegplatte ist nicht 
sauber verlegt oder aber man 
stolpert „über seine eigenen 
Füße“. All diese Problematiken 
sind prädestiniert, dass ein 
Sturz manchmal nicht ver-
meidbar ist.

Symptome

Nach einigen Tagen, 
manchmal aber auch sofort, 
stellen sich Schmerzen ein, die 
zunächst einmal nicht unbe-
dingt mit dem Sturz in Verbin-
dung gebracht werden. Neben 
den Schmerzen, die durch ent-
standene Hämatome (Blut-
ergüsse) schon schlimm ge-
nug sind, zieht es plötzlich 
auch noch ein oder beide Bei-
ne herunter, ebenso wie über 
das Gesäß. Der untere Rücken 
schmerzt mittlerweile sowieso 

schon und jetzt geht der 
Schmerz auch noch weiter.

Jeder Schritt wird zu einer 
Herausforderung. Das Liegen 
oder Umdrehen im Bett ist 
auch schmerzhaft geworden.

Was kann passiert sein?

Durch einen Sturz können 
sich Wirbel verschieben und 
an die Nerven drücken, die aus 
den Zwischenwirbellöchern 
aus dem Rückenmark heraus-
treten. Dadurch kann z.B. der 
Ischias-Nerv so gereizt wer-
den, dass er auf seiner gesam-
ten Länge ein Ziehen verursa-
chen kann, welches das Bein 
herunterstrahlt bis teilweise 
sogar in die Hacke hinein. 
Ebenso können die Kreuz-
Darmbein-Gelenke, auch Ilio-
Sacral-Gelenke (ISG) blockie-

ren.
Diese Gelenke werden 

durch den knöchernen Be-
ckenring und zahlreichen 
Bandstrukturen zwar stabili-
siert, jedoch können bei 
einem Sturz die Gelenkflä-
chen verkanten bzw. die Stel-
lung der Gelenkflächen zuei-
nander nicht mehr richtig sit-
zen.

Die Schmerzen blockierter 
Kreuz-Darmbein-Gelenke zie-
hen nicht die Beine herunter, 
sondern bleiben eher im Be-
reich des unteren Rückens.

Durch diese Fehlstellung 
der Gelenke zueinander und 
die dadurch verursachten 
Schmerzen, kommt es sehr 
schnell zu einer Schonhal-
tung, die wiederum Verspan-
nungen oder Blockaden im 
Bereich der Muskulatur aus-

löst. Dieses wiederum löst wei-
tere Schmerzen aus.

Ein „Teufelskreis“ ist ent-
standen.

Therapie

Diese Blockaden, sowohl im 
Bereich der Gelenke und Wir-
bel aber auch der Muskulatur, 
lassen sich mit verschiedenen 
manuellen Therapien wieder 
lösen.

Mit der Dorn-Methode wer-
den die aus dem Lot geratenen 
Wirbel und Gelenke wieder in 
die richtige Position gebracht, 
die Nerven liegen dadurch 
wieder frei. Mir der Osteopa-
thie nach Jones können die 
Muskelstrukturen wieder aus 
ihren Blockaden befreit wer-
den, die Schmerzen lassen 
dann sofort nach.

Ellen Döscher Heilpraktike-
rin Schmerztherapeutin Os-
teopathie „nach Jones“.

 BILD: privat

Schmerztherapie  Ein Sturz kann zur Verschiebung einzelner Wirbel führen

Nach Sturz Schmerzen im unteren Rücken

Von Marta Stuckenschmidt & 
Bernhard Dökel

 – In der heutigen 
Welt, geprägt von Stress und 
Überstimulation, gerät etwas 
Simples aber Essenzielles oft 
in den Hintergrund – die 
Kunst des Atmens. Im Yoga 
steht eine bewusste Atmung 
im Mittelpunkt, nicht nur als 
grundlegender physiologi-
scher Prozess, sondern als 
Schlüssel zur Entfaltung inne-
rer Ruhe und Ausgeglichen-
heit.

Atme langsamer!

Es ist unbestreitbar: Wir es-
sen heute mehr als früher! 
Noch nie zuvor haben auf der 
Erde mehr Übergewichtige als 
Untergewichtige gelebt (ZEIT 
ONLINE 01.04.2016). 

Ebenso wie wir auf zu viel 
Essen geeicht sind, sind wir 
auf zu viel atmen geeicht. Na, 
dann einfach weniger atmen! 
Doch, ähnlich wie beim Essen 
ist es nicht so einfach! Im 
Schnitt atmet ein erwachsener 
Mensch unter Ruhebedingun-
gen etwa 12- bis 20-mal pro 
Minute und schleust dabei cir-
ca sieben Liter Luft durch die 
Lunge. So viel Sauerstoff 
braucht der Körper nicht! 
Schon gar nicht im Ruhezu-
stand, doch wenn die CO2-To-
leranz des Körpers zu niedrig 
ist, setzt der Atemimpuls, der 
über die CO2-Konzentration 
im Blut autonom gesteuert 
wird, viel zu früh ein. Das Re-
sultat: eine schnelle und fla-
che Atmung, die durch Stress 
und falsche Körperhaltung 
noch weiter begünstigt wird.

 Fortsetzung auf Seite 42 uMarta Stuckenschmidt & Bernhard Dökel Sampoorna Yogalehrer*Innen BILD: Marta Stuckenschmidt

Gesundheit  Die meisten Menschen atmen zu schnell und zu viel

Die Kunst des Atmens im Sampoorna Yoga

Gesundheit, Wellness
und Pflege
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ambulante Pflege,
Essen auf Rädern

Sozialstation
Stadtschwestern
Jever

04461 2029
04461 920622

info@moca-online.deSchlosserstr. 38
26441 Jever

Liane Neumann
und ihr Team

PAO - Private Alten-
pflege Oldenburg
GmbH
Altenpflege,
Krankenpflege und
Betreuung

0441-69769
0441-248512

www.pao-oldenburg.de
info@pao-oldenburg.de

Donnerschweer
Straße 94
26123 Oldenburg

Akupunktur-Therapeutin
Chin, Diätetik /
Chin. Kräuter,
Qigong-Kurse

Beatrix Rüger-de Barse
Yangsheng
Praxis für Chinesische
Lebenspflege

04402-84040
04402-2650

www.yangsheng-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Oldenburger Str. 257
26180 Rastede

Osteopathie,
Wirbelsäulentherapie
Dorn/Breuss,
klass. Homöopathie
Schmerztherapie n.
Liebscher & Bracht

Ellen Döscher
Heilpraktikerin und
Schmerzspezialistin

04403 / 60 260 60 www.ellen-doescher.de
info@ellen-doescher.de

Peterstr. 15
26160 Bad
Zwischenahn

Behandlung von
Impfschäden
Long COVIT / Post
VAC-Syndrom
Mitochondrien-
Therapie
Biologische
Tumortherapie
Toxische
Metallentgiftung
(EDTA-Chelat-
Therapie)

Naturheilzentrum
Gerd Decker
Heilpraktiker

0441 / 35 01 34 43 www.heilpraktiker-
decker.de
info@heilpraktiker-
decker.de

Praxenhaus
Donnerschweer
Str. 296
26123 Oldenburg

Klassische
Homöopathie, TCM/
Akupunktur,
Regulationstherapien

Naturheilpraxis
Ulrike Vielau
Heilpraktikerin

04402 - 8 63 64 64 www.ulrike-vielau.de
praxis@ulrike-
vielau.de

Schulstr.19
26180 Rastede-
Wahnbek

Yogatherapie
Gestalttherapie
Psychosomatik
Hatha- u. Yin-Yoga
einzeln u. in Gruppe
(zertifiziert)

Ärztl. Privatpraxis
Joachim Scharffetter
Facharzt für
Allgemeinmedizin /
Naturheilverfahren

01625164335 www.yogaraum-
scharffetter.de
info@yogaraum-
scharffetter.de
scharffetter.arztpraxis
@ewetel.net

Marktplatz 4
26209 Kirchhatten

Sampoorna Hatha
Yoga wird von den
Krankenkassen
unterstützt

Sampoorna Yoga
Oldenburg Yoga für
alle Altersgruppen
leicht erlernbar

0441-4855176
0160-99615652

www.sampoorna-
yoga-oldenburg.de
info@sampoorna-
yoga-oldenburg.de

Zeughausstr. 70
26121 Oldenburg
kostenlose
Probestunden für
Anfänger

AMBULANTE, SOZIALE DIENSTE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

TRADITIONELLE CHINESISCHE MEDIZIN
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HEILPRAKTIKER
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

YOGA/YOGATHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Ulrike Vielau

Viele von uns kennen Phasen 
der Erschöpfung, die sich mit 
mehr Schlaf oder mehr Ruhe 
beheben lassen. In letzter Zeit 
jedoch klagen immer mehr 
Menschen über ständige Abge-
schlagenheit, mangelnde Be-
lastbarkeit und auch Schlafstö-
rungen. Stress wird gar nicht 
mehr vertragen und die Stim-
mung ist grau wie ein verreg-
neter Tag. Hier und da Schmer-
zen, die kommen und gehen. 
Ein Gang zum Arzt bringt häu-
fig keine Erklärung, nicht ein-
mal ein Blutbild zeigt Erhellen-
des. Eine Zeitschrift titelte neu-
lich „Vom Burnout zum Reset“. 
Wie schön wäre es, wenn sich 
dieser Knopf finden ließe! 
Wenn ein deutlicher Vitamin- 
oder Mineralstoffmangel vor-
liegt, unser Körper zu wenig 
Spurenelemente vorweist, weil 
mit der Ernährung vieles im 
Argen liegt, ist manchmal die-
ser Knopf gefunden. Wenn aber 
durch die Einnahme etlicher 
Präparate, die Apotheken und 
Reformhäuser anbieten, das 
Gefühl des Ausgelaugtseins 
nicht verschwindet, fühlen sich 
Betroffene rat- und hilflos.

Ratschläge aus der Na-
turheilkunde

Oft schaffen Elemente der 
Naturheilkunde Erleichterung. 
Hier wird versucht, mit natürli-

Was tun bei Long-Covid?

Inzwischen gilt die Corona-
Pandemie als überstanden, 
aber Covid 19 ist nicht ver-
schwunden. So haben viele Pa-
tienten nach überstandener In-
fektion weiterhin Symptome, 
die sich auf Körper und Seele 
auswirken, vorrangig Erschöp-
fung, Luftnot oder andauern-
der Verlust von Geschmacks- 
und Geruchssinn. Besteht die-
ser Zustand länger als zwölf 
Wochen, spricht man von 
einem Post-Covid-Syndrom. 
Auch in solchen Fällen wird mit 
Integrativer Medizin behan-
delt.

Was immer auch zu einer 
chronischen Erschöpfung ge-
führt hat, wird in der westli-
chen Medizin seit längerem be-
forscht. Etliche Studien halten 
eine vorangegangene Virusin-
fektion, die nicht wirklich aus-
geheilt ist, für den Verursacher. 
Vieles spricht dafür, wobei die 
Art der verursachenden Viren 
unterschiedlich sein kann.

Hilfen aus der Traditionel-
len Chinesischen Medizin

An dieser Stelle kommt oft 
die Traditionelle Chinesische 
Medizin ins Spiel, in deren 
Zentrum die „Lebenskraft“ Qi 
(gesprochen Tschi) steht. Qi ist 
unter anderem für alle Körper-
funktionen wie Atmung, Herz-
schlag und Verdauung zustän-

wird der Energiefluss optimiert.

Kräutermedizin und wei-
tere Methoden

Auch die Chinesische Kräu-
tertherapie hat diese Wirkung. 
Die chinesischen Arzneimittel 
bestehen zum größten Teil aus 
der Natur gewonnenen Zuta-
ten, wenige aus tierischen oder 
mineralischen Stoffen, die es in 
Form von Pulver, Tabletten 
oder Flüssigkeiten gibt. Häufig 
wird die Akupunktur mit der 
Kräutertherapie kombiniert, 
um schneller Beschwerdefrei-
heit zu erreichen. Zusätzlich 
kennt die TCM eigene Formen 
der Bewegungstherapie wie Qi-
gong oder Tai-Chi. Auch eine Er-
nährungsberatung hilft in aller 
Regel, Störungen im Energie-
fluss zu behandeln.

Die Seele nicht vergessen

Natürlich gibt es weitere 
Faktoren, die unsere Lebens-
energie steigern können: har-
monische Kontakte zu unse-
ren Mitmenschen in Familie 
und Beruf, im Freundeskreis 
oder zu Fremden. Auch das 
Gefühl, Sinnvolles zu tun, die 
Freizeit genießen zu können, 
ein schönes Hobby zu haben, 
Musik zu hören, sich zu bewe-
gen, all das ist ebenfalls för-
derlich für den guten Fluss 
unserer Lebensenergie.
P@www.ulrike-vielau.de

chen Mitteln Beschwerden zu 
lindern oder sogar zu beheben, 
indem im Körper heilende Re-
aktionen angeregt werden. Die 
fünf grundlegenden Säulen 
sind die Wassertherapie, die Be-
wegungstherapie, die Ernäh-
rungstherapie, die Therapie 
mit Pflanzen und die soge-
nannte Ordnungstherapie. All 
diese Verfahren beruhen auf 
dem Prinzip der Selbstregula-
tion und werden so lange ange-
wandt, bis der Zustand der „Ge-
sundheit“ wieder hergestellt 
ist. Auch Kliniken bieten seit 
geraumer Zeit solche Behand-
lungen an, oft kombiniert mit 
schulmedizinischen Verfahren, 
traditioneller chinesischer und 
auch indischer Medizin. So ent-
stand der Begriff Integrative 
Medizin.

Ulrike Vielau, Heilpraktike-
rin. BILD: Privat

Naturheilkunde  Ganzheitliche Therapieansätze für körperliche und seelische Erschöpfung

Wege zur inneren Balance

die Atemfrequenz bewusst 
verlangsamt wird (https://
www.cochrane.org/).

Im Sampoorna Yoga Zent-
rum Oldenburg wird die 
Kunst des Atmens als eine le-
bensverändernde Praxis ge-
lehrt. Die bewusste Atmung 
wird als ein mächtiges Werk-
zeug zur Förderung von kör-
perlicher, geistiger und spiri-
tueller Gesundheit genutzt. 
Hier finden Sie eine Oase der 
Ruhe, in der die transformati-
ve Kraft des bewussten At-
mens entdeckt und kultiviert 
werden kann.

www.sampoorna-yoga.de

Sympathikus (Anspannung 
und Aktivität) reduziert. Das 
entspannt den gesamten Or-
ganismus, harmonisiert den 
Herzschlag und die Atmung 
und kann zu einer Senkung 
des Blutdrucks führen. Die 
Herzratenvariabilität (HRV) 
wird erhöht, sodass der Kör-
per schneller und einfacher 
zwischen dem sympathi-
schen und parasympathi-
schen System wechseln kann 
und somit eine höhere Stress 
Resilienz entwickelt. Auch bei 
Asthma, Schnarchen und 
Schlafapnoe gibt es signifi-
kante Verbesserungen, wenn 

Kohärentes Atmen

Im Sampoorna Yoga Zent-
rum wird die Kunst des kohä-
renten Atmens gelehrt, bei 
der die Atmung Schritt für 
Schritt auf etwa 6 Atemzüge 
pro Minute reduziert wird. 
Diese langsame Bauch- 
Zwerchfellatmung begleitet 
die komplette Hatha Yoga-
stunde und bringt zahlreiche 
gesundheitliche Vorteile mit 
sich. Der Fokus liegt dabei auf 
der Aktivierung des parasym-
pathischen Nervensystems 
(Entspannung und Verdau-
ung), was die Aktivität des 

Atme durch die Nase!

Besonders wenn man oft 
durch den Mund atmet, 
stößt man wesentlich mehr 
CO2 aus als bei der Nasenat-
mung. Dies hat zur Folge, 
dass der pH-Wert des Blutes 
basisch wird und der Sauer-
stoff, den man so reichlich 
einatmet, nicht optimal von 
den Zellen absorbiert werden 
kann. Trotz ausreichendem 
Sauerstoffgehalt im Blut be-
kommt man Atemnot und 
reißt den Mund auf, um 
mehr Luft einzuatmen. Ein 

u Fortsetzung von Seite 41 bekannter Vorgang beim 
Asthmaanfall. Der Körper 
schüttet vermehrt Cortisol 
aus, was wiederum die Herz-
frequenz und den Blutdruck 
erhöht, die Muskulatur an-
spannt und die Verdauungs-
prozesse verlangsamt. Der 
„Kampf- Flucht-Mechanis-
mus“ wird hier durch fal-
sches Atmen, auch in Ruhe-
phasen aktiviert. Kein Wun-
der, dass viele Menschen 
über körperliche Anspan-
nungen sowie nervliche 
Überlastung, Schlaflosigkeit, 
Schnarchen oder Atemaus-
setzer klagen.

dig. Gesundheit und Wohlbe-
finden sind dann vorhanden, 
wenn alle Organe im Gleichge-
wicht sind. Krankheit in jeder 
Form ist Ungleichgewicht. Ist 
Qi ausreichend vorhanden, 
schützt es vor allem, was uns 
krank macht. Damit hat es 
Ähnlichkeit mit unserer Vor-
stellung vom Immunsystem. 
Zu Beginn einer Erkrankung 
dringen nach chinesischer Auf-
fassung zunächst pathogene 
(krank machende) äußere Fak-
toren in den Körper ein. Bei 
einem Mangel an Abwehr-Qi 
wandern sie tief in den Körper 
ein und machen nachhaltig 
krank. So betrachtet ein TCM-
Therapeut z.B. Haut, Haare 
oder unangemessenes Schwit-
zen, um Auskunft zu erhalten 
über den Stand des Abwehr-
Qis. Wenig Interesse gab es im 
alten China an der inneren 
Anatomie, man beachtete je-

doch Funktionen und Funk-
tionsstörungen.

Akupunktur

Jede TCM-Behandlung be-
ginnt mit einer ausführlichen 
Besprechung aller Beschwer-
den, der eine Betrachtung der 
Zunge und eine Pulsdiagnose 
folgen. Durch die Analyse des 
Ist-Zustands wird ermittelt, wel-
che Organe gerade nicht in Ba-
lance sind, wo z.B. ein Qi-Defizit 
oder ein Qi-Stau herrscht. Die 
Behandlung zielt nun darauf 
ab, diese fehlende Balance wie-
der herzustellen. Dafür kennt 
die TCM verschiedene Metho-
den. Bekannt ist bei uns vor al-
lem die Akupunktur, das Einste-
chen steriler, winziger Einmal-
nadeln an bestimmten Stellen 
des Körpers auf den sogenann-
ten Meridianen, auch Leitbah-
nen genannt. Auf diese Weise 

Akupunktur in der TCM-Behandlung. BILD: pixabay

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Hypnosetherapeutin,
Gesprächstherapie bei:
Ängsten, Depressionen
psychosomatischen
Problemen für Paare,
Einzelpersonen, Kinder

Karin Hinkelmann
Heilpraktikerin
Psychotherapie,
kogn.
Verhaltenstherapeutin

04404 - 970 470 www.psychotherapie
-hinkelmann.de
karinhinkelmann@
web.de

Zur Alten Schule 4
26931 Elsfleth

Klinische Hypnose
EMDR
Gesprächstherapie
Kognitive
Verhaltenstherapie

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduktion
Ängste, Phobien
Schlafstörungen
Depressionen,
Trauer, Burnout
MPU-Vorbereitung

Jürgen Voigt
Heilpraktiker für
Psychotherapie
Hypnosetherapeut

0176-55199471
04474/932371

www.psychotherapie-
jvoigt.de
beratung@
psychotherapie-
jvoigt.de

Allerstr. 5
49681 Garrel
Ziegelhofstr. 66
26121 Oldenburg

Katrin Alwan
Hypnosetherapeutin
Hypnoanalytikerin
Hypnose in der
Psychotherapie

Praxis für analytische
Hypnose
Katrin Alwan
Heilpraktikerin
für Psychotherapie

04487 - 920 501

0441 - 4081 335

www.hypnose-
oldenburg.de
info@hypnose-
oldenburg.de

Heisterweg 3
26197 Huntlosen
Kreyenstr. 35a
26127 Oldenburg

Hörakustik /
Hörgeräte

LANGER Hörstudio
GmbH

04402-9894688

04451-9601590

04954-8945895

04956-1339

04405-4845400

04407-9139022

04408-8093151

04221-8505559

04486-9159841

www.langer-
hoerstudio.de
info@langer-
hoerstudio.de

Oldenburger Str. 282
26180 Rastede
Neue Straße 6
26316 Varel
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
Alter Postweg 44
26670 Remels
Hauptstraße 16a
26188 Edewecht
Oldenburger Str. 231
26203 Wardenburg
Parkstraße 19
27798 Hude
Cramerstraße 28
27749 Delmenhorst
Friedrichsfehner Str 16b
26188 Edewecht/
Friedrichsfehn

MT, Funkt. Orthopädie,
Vojta, Bobath, Kiefer-
gelenksbehandlung
Lymphdrainage etc.

Praxis für
Physiotherapie
Seebeck & Schröder
GbR

0441-98336614 www.physiotherapie-
seebeck-und-
schröder.de
infophysio@web.de

Hauptstraße 85
26131 Oldenburg

PSYCHOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HÖRAKUSTIK

PHYSIOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Einrichten.Wohnen
auf kleinem Raum

Boden. Optisch
ansprechend und praktisch

Ein Ort voller
Gemütlichkeit

MEIN ZUHAUSE



Visiolink 

2 MEIN ZUHAUSE Dienstag, 5. März 2024

Impressum

Herausgeber und Verlag:
Nordwest-Zeitung
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG
Postfach 7161 · 26051  Oldenburg
www.NWZonline.de

Geschäftsführung:
Stephanie von Unruh
Thorben Meiners

Anzeigenservice: 
Nordwest Media 
Vermarktungsgesellschaft
Leitung Markus Röder

Redaktion: 
Swantje Harms, 0441/9988-4661
swantje.harms@nwzmedien.de

Bildnachweise:
123RF fizkes, 
Pexels, Pixabay

Layout:
Th. Nußbaum/Kanalmanagement

Satz:
dtp- u. mediaservice GmbH

Druck:
WE-Druck GmbH & Co. KG
Wilhelmshavener Heerstraße 270, 
26125 Oldenburg

Liebe Leserinnen,
liebe Leser! 
Bauen und Kaufen ist nach 
wie vor teuer und für viele 
nicht erschwinglich. Wie sich 
dieser Traum von den eige-
nen vier Wänden trotzdem 
realisieren lässt, zeigen An-
bieter von Tinyhouses sowie 
Kleinsthäusern. Besonders 
wert ist auch das Wohnen 
und Leben unter freiem Him-
mel – vom Wintergarten bis 
zur Terrasse bieten Herstel-
ler attraktive Lösungen, die 
das Erleben der Natur mög-
lich machen. Was das Wohl-
fühlen in den eigenen vier 
Wänden ausmacht, reicht 
vom optisch ansprechenden 
und pflegeleichten Böden 
über schöne Wände bis na-
türlich zur Einrichtung und 
Deko. Die Geschmäcker sind 
bekanntlich so unterschied-
lich wie die Möglichkeiten. 
Wer Ideen braucht oder indi-
viduelle Beratung, findet gu-
te Fachberater in unserer Re-
gion. Und Anregungen im di-
gitalen Immo-Magzin und   
auf www.nwzonline.de/
wohnenundleben

Viel Spaß
 beim
 Lesen
 wünscht 

Swantje
Harms

Von Swantje Harms

Oldenburg/Bremen/Tirol – 
Die Verbindung zur Natur 
braucht vor der Haustür nicht 
Halt zu machen. Natürlichkeit 
und Wohnkomfort stehen in 
enger Verbindung. Je mehr na-
türliche Materialien wir bei der 
Einrichtung verwenden, umso 
wohler fühlen wir uns meis-
tens. Das gilt sowohl für alle 
Sinne als auch für alle Raum-
ebenen. Mit Naturholz haben 
wir die Verbindung zum Wald, 
mit Naturfasern die Verbin-
dung zur Tier- und Pflanzen-
welt, mit Glas die Blicksicht 
nach draußen. Wer natürliche 
Oberflächen nicht nur sehen 
und fühlen, sondern auch rie-
chen möchte, dem bieten or-
ganoide Naturoberflächen ein 
intensives Erlebnis.

Wenn die Tapete duftet

Wenn Jürgen Drews mit sei-
nem Sommerhit „Ein Bett im 
Kornfeld“ (1976) vielen aus der 
Seele sprach, erinnert diese 
Naturerfahrung gleichsam an 
den archaischen Duft von fri-
schem Heu – ein Urlaubs- und 
Freiheitsgefühl. Können Sie 

sich vorstellen, eine Wiese mit 
getrocknetem Gras, Kornblu-
men, Gänseblümchen & Co. 
mitsamt ihrem unvergleichli-
chen Duft ins Haus zu holen? 
Das ist keine Vision mehr: Das 
österreichische Unternehmen 
Organoid Technologies GmbH 
mit Sitz in Fließ (Tirol) hat ge-
nau dieses Naturszenario als 
Oberfläche eingefangen. Das 
Bremer Unternehmen Bauhof 
Wohnimpuls hat diese Inno-
vation auf der Oldenburger 
Messe NORDHAUS vorgestellt.

Natürliches Farb- und 
Duftspektrum

„Vorzugsweise nutzen wir 
biologisch und regional herge-
stellte Rohmaterialien von A 
wie Almheu bis Z wie Zirbe. 
Die Naturoberflächen können 
nach Farbe, nach Herkunft 
und nach mechanischen 
Eigenschaften oder nach 
einem heilkundlichen Effekt 
spezifiziert werden“, so der 
Hersteller. Die zart-duftenden 
Kräuter und Gräser mit far-

INNOVATION  Mit organoiden Naturoberflächen Innenräume gestalten
Die Wiese einfach ins Haus holen

Kräuter, Blumen und Gräser einfach ins Haus holen - mitsamt dem Geruchserlebnis. Der ös-
terreichische Hersteller Organoid bietet verschiedene Oberflächen an.BILD: Organoid Natural Surfaces

Kornblumenblau - dieses natürliche Dekor aus echten Korn-
blumen macht eine Kommode unverwechselbar.

 BILD: Meisterstück Torsten Bauer/Organoid
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benfrohen Blütenblättern von 
Arnika, Kornblume, Erika, Ro-
se und Margeriten, aber auch 
Moose bilden die Grundlage 
für die Organoid-Oberflächen.

Durch die Zusammenarbeit 
mit Bauern aus dem Natur-
park Kaunergrat werden Alm-
heu und Blütenblätter direkt 
aus der Nachbarschaft bezo-
gen. Insgesamt verfügt das 
Unternehmen über 49.000 
qm Naturoberflächen, hat 120 
Vertriebspartner und weltweit 
84 Lieferanten.

Nur natürliche, duftende 
Rohmaterialien

Die natürlichen Rohmate-
rialien werden mit einem öko-
logischen Bindemittel ver-
mischt und in einem schonen-
den Pressvorgang zu dünnen 
Schichten gepresst. Bleiben sie 
unbehandelt, geben sie ihren 
ursprünglichen Duft an die 
Umgebung ab – je nach Dichte 
und Zusammensetzung der 
Materialien unterschiedlich 
intensiv, und sind nur für In-
nenräume geeignet. Wer eine 

widerstandsfähige Variante 
wünscht, kann auch die her-
kömmliche Versiegelung mit 
Ölen und Lacken wählen. So 
bleiben die Naturoberflächen 
abrieb-, wasser- und kratzfest 
sowie lichtecht.

Neue Gestaltungsoptionen

Die gepressten Rohmateria-
lien lassen sich für unter-
schiedlich nutzen – beispiels-
weise als Wandtapete oder als 
Möbeldeko. Je nach Verwen-
dung können sie dazu auf ver-
schiedene Trägermaterialien 
aufgebracht werden, wie Vlie-
se, Holzwerkstoffe, Textilien, 
Papiere, Selbstklebefolien 
oder andere gewünschte Ma-
terialien. Möglich sind bei-
spielsweise auch Paneele, auch 
als Klickversion, für den Fuß-
boden oder Akustikelemente.
P  @ Mehr Informationen unter: 
www.organoids.com    oder   www.bau-
hofwohnimpuls.de

Naturpark Kaunergrat:
https://www.kaunergrat.at/
naturpark/sdg/ oder https://
www.kaunergrat.at/

Heu und Almwiesenblumen natürlich an die Wand - ein über-
aus sinnliches Erlebnis. BILD: Organoid

www.kuechen-meyer.deWir machen Küchenträume wahr!

BRAMSCHE
Küchen Meyer GmbH
Hasestraße 2 (Nähe Rathaus
49565 Bramsche
Telefon: 0 54 61– 93 38-0

s)

BIELEFELD
Küchen Meyer GmbH
Jöllenbecker Straße 320
33613 Bielefeld
Telefon: 05 21– 9 70 53-0

B
K
H
4
T

OLDENBURG
Küchen Meyer Nord GmbH & Co.KG
Werrastraße 5 (Direkt neben IKEA)
26135 Oldenburg
Telefon: 04 41– 20 54 68-0

GEORGSMARIENHÜTTE
Küchen Meyer GmbH
Oeseder Feld 20
49124 Georgsmarienhütte
Telefon: 0 54 01– 8 46-0
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ten, lautet das Credo bei „Lütt-
je Heimat“. Luxus bietet das 
voll ausgestattete Tinyhouse 
u.a. mit allen Haushaltsgerä-
ten wie Herd, Kühlschrank, 
Geschirrspüler und Wasch-
trockner, letzterer geschickt 
hinter Schranktüren unter der 
Treppe versteckt, sowie Fern-
seher. Doch vor allem die Äs-
thetik beim Design und der 
Komfort im Detail überzeugen 
auf den ersten Blick. Wer he-
reinkommt, fühlt sich auf An-
hieb wohl. Fußbodenheizung 
und Klimakonverter sorgen je 
nach Jahreszeit für angeneh-
me Wärme und Frischluftzu-
fuhr zugleich. Gewöhnungs-
bedürftig ist die Treppe zum 
Schlafbereich nach oben mit 
vergleichsweise hohen Stufen. 
„Die Stufenhöhe lässt sich in-
dividuell anpassen, braucht 
dann aber auch weiteren 
Raum“, erklärt Wieland.

Schlüsselfertig direkt 
zum Standort

Einziger Nachteil: beim 
Umweltbewusstsein macht 

Im gemütlichen Wohnbe-
reich mit großem Fernseher 
und einem Dolby-Surround-
System vor einer Akustik-
wand ist viel Stauraum. Die 
beiden Fenster sorgen so-
wohl für Tageslicht als auch 
für einen schönen Ausblick.

 BILD: Swantje Harms

Von Swantje Harms

Rastede – Tinyhäuser haben 
den 39-Jährigen schon immer 
interessiert. Als Feinwerkme-
chanikermeister wusste Mat-
thias Wieland  seine Pläne di-
rekt in ein eigenes Konzept 
umzusetzen. Entstanden ist 
„Lüttje Heimat“ – ein fahrba-
res Tinyhouse, das auf der Ol-
denburger NORDHAUS-Messe 
großes Interesse fand.

Pflegeleichte Leichtbau-
weise

Pflegeleichtigkeit war eine 
der Bedingungen für die Mo-
dellentwicklung. Deshalb setzt 
die Firma Wieland Maschinen-
bau aus Rastede (Landkreis 
Ammerland) bei der Verklei-
dung auf Kunststoff. „Da kön-
nen Sie im Frühjahr mit dem 
Hochdruckreiniger die Fassa-
de (in Eicheoptik) schnell rei-
nigen“, weiß der Experte. Auch 
bei der Innenausstattung hat 
Kunststoff viele Vorteile: „Fle-
cken können einfach abge-
wischt werden!“

Mit Geschmack und Kom-
fort ausgestattet

Wer sich minimieren will, 
soll nicht auf Komfort verzich-

Richtig gut leben auf wenig Raum
Tinyhouse  Voll ausgestattet die „Lüttje Heimat“ schlüsselfertig beziehen

Das vollausgestattete Tinyhouse "Lüttje Heimat" ist auf einem fahrbaren Trailer aufgebaut.
 BILD: Lüttje Heimat

❙ inkl. XtraHob Mulden-
lüfter XTRAVENT373F60
(EEK B*)

❙ Siemens Backofen
HB510ABR01 (EEK A*)

❙ Siemens Kühlschrank
KI82LVFE0 (EEK E**)

❙ Blanco Spüle Tipo 45S
❙ Blanco Armatur Daras

ALLES INKLUSIVE

INDIVIDUELL PLANBAR
Küchenkompetenztage imWohncenter! PRISMAKücheButler

B229933, Front: 371 Riva,
892 Beton grau NB/566
StoneArt, 303 Grauschie-
fer NB, Korpus: 089 Stein-
grau/194 Schiefergrau,
APL: 373 Grauschiefer
NB (Xtra), Griff: 009 LINE
N Steingrau/011 LINE N
Schiefergrau, inkl. hoch-
wertiger E-Geräte, Maße
ca. 270 + 250 x 90 cm

Aktionspreis

9.998,-
Jetzt mit Topfset zu jeder Küche!
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das Tinyhouse Abstriche, da-
für sorgt die leichte Kunst-
stoffausstattung für Langle-
bigkeit und schnelle Pflege.  
Und kann dank der leichten, 
verbauten Materialien voll 
ausgestattet auf dem integ-
rierten Trailer direkt zum end-
gültigen Standort gefahren 
werden. Lediglich eine optio-
nale Außenterrasse wird erst 
vor Ort nach individuellen 
Maßen und Wünschen instal-
liert.

Das Musterhaus „Lüttje 
Heimat“ kostet voll ausgestat-
tet 98.000 Euro. Die Lieferzeit 

liegt aktuell zwischen vier bis 
fünf Monaten. Eine Statik für 
die Genehmigung ist vorhan-
den. Auf die Fassade gibt es 30 
Jahre Garantie.

Obwohl das finale Modell 
trotz der Leichtbauweise 
knapp über vier Tonnen Ge-
wicht liegt, kann die Last für 
die Auslieferung durch Ausbau 
von Schränken, Treppe auf die 
zulässigen 3,5 t reduziert und 
vor Ort wieder montiert wer-
den. Die regenfeste Außenfas-
sade beträgt exakt die zulässi-
ge Fahrbreite von 2,55 Meter 
und vier Meter Höhe. 

Im oberen Schlafbereich ist Platz für ein 160x200 cm großes 
Bett und für Kommoden oder Regale. BILD: Swantje Harms

Mobil für den Umzug

Auch für einen Umzug an 
einen anderen Standort bie-
tet die Rasteder Firma einen 
Fahrservice an, denn die 
meisten Autos dürfen nur 
zwischen 2 bis 2,5 t ziehen. 

Selbst wer einen SUV oder 
Pick-up mit entsprechender 
Fahrerlaubnis hat, will so ein 
Tinyhouse nicht unbedingt 
selbst fahren. 

Für das nächste Modell ist 
auch eine integrierte Wech-
selbrücke vorgesehen, sodass 
der Anhänger direkt unter 

dem Tinyhouse weggefahren 
werden kann. Für den Stand-
platz sind kleine Fundamente 
erforderlich.

Tinyhäuser dürfen nach 
Rücksprache mit der Kom-
mune auf erschlossene 
Grundstücke mit Kanalisa-
tionsanschluss gestellt wer-
den. Ein großes Potenzial 
sieht Wieland auch bei der 
Vermietung. Ein weiteres fa-
vorisiertes Modell mit einer 
Dachterrasse ist bereits in 
Planung.

@Mehr Informationen 
unter www.luettjeheimat.de

Highlight im Bad: Eine fernsteuerbare Lüftereinheit mit Wärme-
rückgewinnung - auch für das gesamte Tinyhouse. BILD: Lüttje Heimat

JETZT TERMIN VEREINBAREN!WWW.LUETTJEHEIMAT.DE

Besichtigen Sie unser Tiny
House in Rastede!

Traum
vom Tiny-House!

Wir erfüllen Ihren

04402 988 9670 An der Brücke 45, Rastede

8
Jahre

Geburtstags-Angebot
Verschiedene Rabatt-Aktionen

im Innen- und Außenbereich vom 4.3.–15.3.2024

Böttcherstr. 19 · 27793 Wildeshausen
TEL. (0 44 31) 74 80 898

kontakt@duenzelmann-sonnenschutz.de
www.duenzelmann-sonnenschutz.de

Seit über 40 Jahren

Eilers-Zementestrich GmbH
Ausführung sämtlicher Estricharbeiten
Tel.: (0 44 53) 97 98 31 info@eilers-zementestrich.de
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Warum ist das Leben auf 
36 qm die Zukunft ?

Der Wunsch, sich zu verklei-
nern, ist sehr groß, gerade 
auch bei Immobilienbesitzern, 
die ihre großen Häuser verkau-
fen oder übertragen möchten. 
Und es besteht die Option, die 
36 m² modular zu erweitern.

Erklären Sie uns das Små-
huus-Konzept ?

Småhuus steht für kleines 
Haus; wir haben die Bezeich-
nung Tinyhouse bewusst ver-

mieden. In dieser einzigarti-
gen Serie können die Module 
von 16 bis 80 m² zusammen-
gestellt werden. Und durch die 
serielle Fertigung werden die 
Häuser zu bezahlbaren Prei-
sen angeboten.

Welche Vorteile bietet 
Lehm ?

Der Lehm sorgt immer für 
ein ausgeglichenes Raumkli-
ma – im Sommer wie im Win-
ter – sowohl was die Tempera-
tur anbetrifft wie auch die 
Luftfeuchtigkeit. Außerdem 
neutralisiert Lehmputz Gerü-
che und absorbiert Schadstof-
fe, sorgt für eine gute Schall-
dämmung und ist allergiker-

Das Småhuus Öko-Kleinhaus Faunus bietet 36 qm Wohnflä-
che. Die Kleinsthaus-Fertigmodule sind erweiter- und kombi-
nierbar. BILD: BIWO

Von Swantje Harms

Hude/Oldenburg – Er benutzt 
ausschließlich nachwachsende 
Rohstoffe wie Cellulose, Hanf, 
Holz oder Lehm. Sein Vorzeige-
objekt ist der Wohnpark Hohe-
lucht, bei dem er bereits vor 
zehn Jahren auf kleine Wohn-
einheiten in Holzrahmenbau-
weise mit Lehmwandheizung 
setzte. Jetzt ist er mit Kleinst-
häusern in die Serienproduk-
tion gestartet. Wolfgang Den-
ker, seit 1996 als Zimmerer-
meister selbstständig, hat mit 
seinem Huder Bauunterneh-
men „Biwo – Natürlich bauen, 
gesund leben“ immer wieder 
mit Innovationen baubiologi-
scher Bauweise für Schlagzeilen 
gesorgt. „Der Bedarf für kleine-
re Wohneinheiten ist da“, wuss-
te Denker schon vor zehn Jah-
ren. Seine eigene Entwicklung 
vom Småhuus, das er kürzlich 
auch auf der Oldenburger Mes-
se NORDHAUS vorstellte, gibt 
es in verschiedenen Varianten 
und Größen – und erinnert in 
seiner Konzeption an die Mini-
malisierung von Tinyhäusern. 
In einem Interview erklärt uns 
der 56-Jährige die Vorteile der 
nachhaltigen und ökologischen 
Modul- und Kleinsthäuser und 
seine damit verbundenen Ziele.

geeignet. Das Wohlgefühl in 
den eigenen vier Wänden 
kann darüber hinaus mit einer 
Wandheizung oder Decken-
heizung gesteigert werden. 

Wie funktioniert eine 
Lehm-Wandheizung und 
was ist für das Raumkli-
ma dabei zu beachten

?

Die Wand- bzw. Deckenhei-
zung funktioniert ähnlich wie 
eine Fußbodenheizung und 
überzeugt durch ihre ange-
nehme Strahlungswärme. Sie 
kann im Musterhaus gefühlt 
und besichtigt werden.

Gesund Wohnen auf kleinem Raum
Kleinsthaus  Wolfgang Denker erklärt sein Småhuus in biologischer Bauweise

Küche, Bad, Wohn- und 
Schlafzimmer - das Småhu-
us bietet des gesamten 
Wohnkomfort auf wenig 
Raum. BILD: BIWO

Bettenreinigung
zum Sonderpreis

Matratzen, Lattenroste, Zubehör
in Riesenauswahl !!

Daunen- u. Federbetten
ohne Zwischenhändler,
in allen Variationen zum Herstellerpreis

DIREKTVERKAUF

Einer der führenden Fachbetriebe
im Norden - und Sie profitieren!

Boxspringbetten, Polsterbetten und Matratzenstudio

Ludger Wehry
Garrel, Amerikastraße 47, Tel. 0 44 74 / 2 44, www.betten-wehry.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 9-13 Uhr.
Inh. U. Herbers-Wehry

Blinde Fenster?
Schmutz oder Feuchtigkeit zwischen den Scheiben?

Sanierung ohne Glasaustausch!
Tel.: 0441/93659295 · www.isolierglassanierung.eu
Glassanierung Worms · Hauptstr. 7 · 26122 Oldenburg



Visiolink 

Dienstag, 5. März 2024 MEIN ZUHAUSE 7

Welche Dämmung ver-
wenden Sie ?

Als Dämmung verwenden 
wir Cellulose und Holzwolle, 
auf Anfrage auch Hanf.

Auf welche Haustechnik 
können Sie bei dieser bio-
logischen Bauweise ver-
zichten

?

In unseren Kleinsthäusern 
wird eine Direktheizung ver-
baut, z. B. Strommatten für 
Decke und Wand. Warmwasser 
produzieren wir mit einem 
Durchlauferhitzer in Verbin-
dung mit einer Photovoltaik-
Anlage für den Eigenver-
brauch.

Wie schnell lässt sich das 
Kleinsthaus realisieren ?

Ein Großteil aus der Serie 
wird komplett vorgefertigt, da-
her haben wir eine sehr kurze 
Bauzeit – und eine lange Le-
benszeit. Beispielsweise ist das 
Modell „Fanunus Big“ mit 80 
m² Wohnfläche für eine Familie 
geeignet, aber auch für Senio-
ren, die im Alter ebenerdig 
wohnen möchten. Bei Bedarf 
kann dann im Dachgeschoss 
eine Pflegekraft einziehen. Alle 
Lebensphasen sind bereits in 
der Planung berücksichtigt 
worden.

Was bedeutet grünes Fun-
dament ?

Das grüne Fundament ist 
betonfrei und für kleine Häu-
ser ideal und könnte auch oh-
ne Probleme wieder ausge-
baut werden. Da es wetterun-
abhängig ohne Erdaushub ins-
talliert wird, verkürzt es auch 
die Bauzeit und spart Kosten. 
Durch die Unterlüftung des 
gesamten Bauwerks wird 
durch das Schraubfahlfunda-
ment Problemen mit aufstei-
gender Bodenfeuchte von 
vornherein entgegengewirkt.

Wie ist die Kostenspanne 
der Småhuus-Modelle ?

Die Kosten bei Kleinsthäu-

sern ab Oberkante Funda-
ment liegen bei 3500 Euro 
pro Quadratmeter. Optionen 
wie das Fundament, Module 
für den Eingangsbereich, 
Haustechnik wie Fußboden-
heizung, Strommatten- oder 
Lehmdecken- oder -wandhei-
zung, Küchenzeile, Einbau-
möbel oder Bodenbelag kön-
nen zusätzlich gewählt wer-
den.

Ist das Kleinsthaus förder-
fähig ?

Die Småhuus-Serie ist mit 
entsprechender Technik förder-
fähig, die gedämmte Hülle 
weist den KfW 40-Standard aus.

P @   Mehr Infos: www.biwo-natuer-
lich-bauen.de

Ideal: Vom Wohnzimmer geht es gleich hinaus auf die Terras-
se. BILD: BIWO

Vortrag am 11. April

„Kleinsthäuser geschickt 
geplant“  lautet der Vortrag, 
den Wolfgang Denker am 
11. April 2024 um 19:00 
Uhr bei Traba in Westerste-
de (An der Autobahn 1) hält. 
Der Zimmerermeister stellt 
dort seine neu entwickelte 
Småhuus-Serie interessier-
ten Gästen vor und beant-
wortet dazu Fragen. Eine An-
meldung ist erforderlich 
unter info@biwo-natuerlich-
bauen.de oder telefonisch 
unter 04408/92 31 98.

Wolfgang Denker, Zimmerer-
meister aus Hude, ist für sei-
ne ökologischen Naturbau-
häuser bekannt. BILD: BIWO

jo

Inneneinrichtungen
zeitlos und wohnlich

moule

IMMOBILIEN SIND
VERTRAUENSSACHE!

Wildeshauser Straße 9 | 26209 Kirchhatten
T: 0 44 82 - 980 61 16 | F: 0 44 82 - 980 61 14
M: 01 51 - 222 856 82

www.wyen-hohnholt-immobilien.de

» Gemeinsame Zielsetzung und
genau geplante Schritte

»Maßgeschneiderte Marketingmaßnahmen
» Optimale Inszenierung ihrer Immobilie
» Individuelle Besichtigungstermine
» Auswahl von Interessenten und diskreten
Besichtigungen

» Behördengänge und Vertragsvorbereitung
» Beste Betreuung über den Notartermin
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Regel ist eine funktionstüch-
tige Heizung Vermietersache. 
Eine unwirtschaftliche, in-
effiziente und damit Kosten 
treibende Heizungsanlage 
kann genauso eine Kürzung 
begründen wie nachts klop-
fende Heizkörper und Warm-
wassertemperaturen unter 
40 Grad Celsius. Die Punkte 
werten Gerichte als Beein-
trächtigung der Wohnquali-
tät.

 Wohnungsausstattung: 
Eine mitgemietete Küche 

muss intakt sein. Fallen Herd, 
Kühlschrank oder Spülma-
schine aus, muss der Vermie-
ter sie reparieren lassen oder 
ersetzen. Bis das erledigt ist, 
dürfen Mieter die Miete min-
dern.

Gleiches gilt für defekte 
Toiletten, Badewannen, Du-
schen, Türöffner, Klingeln, 
Briefkästen, Aufzüge oder bei 
Wasserschäden.

 Lärmbelästigung: 
Ob ein Mangel vorliegt, 

hängt mit davon ab, ob die 
Quelle innerhalb oder außer-
halb des Wohnhauses liegt. 
2Baustellenlärm muss in der 
Regel hingenommen wer-
den2, sagt Anja Franz. Sprich: 
Mindern wird eher schwierig.

Wird dagegen im Haus ge-
arbeitet, kann die Situation 
anders aussehen. Bei lärmin-
tensiven Straßen, Kneipen, 
Schulen, Sportanlagen und 
Betrieben kommt es darauf 
an, ob Mieter bereits bei Ein-
zug davon wussten. Wenn ja, 
ist eine Kürzung eher selten 
statthaft. Ständig lautstark 
streitende Nachbarn können 
hingegen eine Kürzung be-
gründen.

 Schimmel: 
Der ist dem Deutschen 

lia Wagner vom Eigentümer-
verband Haus und Grund 
Deutschland. „Also nicht erst 
nach einer bestimmten 
Frist.“

Mieterverbände raten aber 
eher dazu, die Miete weiter-
hin in voller Höhe zu bezah-
len - mit dem Hinweis, dass 
das unter Vorbehalt ge-
schieht. Das zu viel gezahlte 
Geld kann anschließend - 

nach der Fehlerbehebung - 
zurückgefordert werden. Der 
Hintergrund: Mindert je-
mand zu viel oder zu Unrecht 
die Miete, droht die Woh-
nungskündigung wegen Zah-
lungsrückständen. Das Vor-
gehen mit der vorbehaltli-
chen Zahlung beugt dem vor.

Aber was sind denn nun 
klassische Minderungsszena-
rien?

 Heizung
Mitten im Winter bleibt 

die Wohnung kalt, weil die 
Heizung ganz oder teilweise 
ausfällt. Oder umgekehrt: Die 
Temperatur lässt sich auf-
grund defekter oder fehlen-
der Thermostate nicht mehr 
regulieren, es wird so heiß 
wie in der Sauna. 

Beides rechtfertigt eine 
Mietminderung, denn in der 

Wird die Heizung dauerhaft nicht mehr richtig warm, muss der Vermieter informiert werden.BILD: picture alli-

ance/dpa/dpa-tmn / Christin Klose

Von Monika Hillemacher, Dpa

Berlin – Der Aufzug funktio-
niert nicht, die Klospülung 
auch nicht und obendrein 
schimmelt es im Bad. Ein 
Horrorszenario für Mieter - 
und ein Fall für eine Miet-
minderung. Doch unter wel-
chen Umständen lässt sich 
eine Mietkürzung eigentlich 
rechtfertigen? Und wie viel 
Abzug ist gerechtfertigt?

Grundsätzlich ist die Vor-
aussetzung für eine Mietkür-
zung, dass ein Mangel vor-
liegt, der die Nutzung der 
Wohnung beeinträchtigt. 
„Ich bekomme nicht mehr 
die Leistung, die im Mietver-
trag vereinbart ist und für die 
ich Miete bezahle, sagt Anja 
Franz, Juristin beim Mieter-
verein München. Allerdings 
dürfen Mieter das Problem 
nicht selbst verursacht ha-
ben.

Das Recht auf Kürzung ist 
gesetzlich verankert und gilt 
automatisch. Konkret bedeu-
tet das: Die Minderung muss 
weder beim Vermieter bean-
tragt werden, noch muss die-
ser einverstanden sein. Wich-
tig ist, dass Mieter ihrem Ver-
mieter den Fehler - möglichst 
schriftlich - melden, dessen 
Beseitigung fordern und ihm 
auch die Chance dazu einräu-
men. „Die Miete darf aber so 
lange gemindert werden, wie 
der Mangel besteht“, sagt Ju-

6 Dinge, die eine Mietminderung rechtfertigen
MIETRECHT   Recht auf Kürzung – Mängel dem Vermieter zur Fehlerbehebung anzeigen

Lärmende Nachbarn können die Nerven belasten - aber das 
Konto entlasten. BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Christin Klose

In Ihrer Wohnung gibt’s ein Problem? Geben Sie Ihrem Vermieter die 
Chance, das Problem zu beseitigen. BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Christin Klose

Mieterbund (DMB) zufolge 
immer ein zur Minderung 
berechtigender Mangel. Aus-
löser für Schimmel ist Feuch-
tigkeit. Über die Ursache wird 
im Zuge der Minderung häu-
fig gestritten. Ist der Mieter 
schuld, weil er falsch gelüftet 
hat, oder liegt der Fehler in 
der Bausubstanz begründet? 
Etwa in undichten Leitungen, 
Türen und Fenstern oder 
schlechter Dämmung - und 
damit in der Verantwortung 
des Vermieters?

Im Zweifelsfall sieht der 
DMB Vermieter und Mieter in 
der Beweispflicht, jeweils ihre 
Einschätzung der Lage zu be-
weisen. Das gilt für sämtliche 
Fehler.

 Dreck und Gestank: 
Im Treppenhaus stinkt es 

nach Fäkalien, im Flur sta-
peln sich die Müllsäcke und 
locken Ungeziefer an. Um 
hier zu kürzen, muss die Be-
einträchtigung erheblich bis 

unzumutbar sein. Gerichte 
legen die Messlatte unter-
schiedlich hoch; Kochdünste 
erkennen sie aber meist nicht 
an.

Stürzt regelmäßig Unrat 
vom Balkon des Nachbarn 
obendrüber auf den eigenen, 
kann das wiederum Grund 
für eine – allerdings – geringe 
Minderung sein. Denn Balko-
ne gehören – anders als ein 
Hausflur – zum Wohnraum.

 Gerüste: 
Der Vermieter lässt die 

Fassade streichen und dafür 
ein Gerüst errichten. Das ver-
sperrt nicht nur die Aussicht, 
sondern nimmt auch Licht 
weg. An geöffnete Fenster ist 
wegen des Baustaubs nicht 
zu denken und nachts blei-
ben sie zu, damit keine unge-
betenen Besucher einsteigen. 
Auch diese Einschränkungen 

der Wohnungsnutzung recht-
fertigten eine gekürzte Miete, 
meint Anja Franz.

So viel Abzug ist drin

Wie viel sie abziehen, 
müssen Mieter selbst ab-
schätzen. Das hat der Bun-
desgerichtshof festgelegt. 
Die Bandbreite der Minde-
rungsquoten ist riesig und 
richtet sich nach dem Einzel-
fall.

Der DMB hat aus Urteilen 
grobe Anhaltspunkte heraus-
gefiltert. Demnach können 
zum Beispiel 100 Prozent we-
niger Miete drin sein, falls 
Schimmelbefall die Gesund-
heit erheblich beeinträchtigt. 
Heizungsausfall kann um die 
70 Prozent Reduzierung be-
deuten. Für ein Gerüst an der 
Fassade billigte ein Gericht 
zehn Prozent Abzug zu.

In Ihrer Wohnung schimmelt es ohne Eigenverschulden? Ist Ihre Gesundheit dadurch in Ge-
fahr, können Sie die Miete senken. BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Bernd Diekjobst

Wo viele Menschen dicht an dicht wohnen, kann es schon 
mal zu Problemen kommen. Nicht alle davon berechtigen zur 
Mietkürzung. BILD: picture alliance/dpa / Federico Gambarini

Der Deutsche Mieterbund

Gut beraten:  Der DMB ist 
der Dachverband von 15 
DMB-Landesverbänden und 
über 300 örtlichen DMB-Mie-
tervereinen mit mehr als 500 
Beratungsstellen in ganz 
Deutschland. Hier sind aktu-
ell rund 1,25 Millionen Haus-
halte Mitglied, das entspricht 
3 Millionen Mieterinnen und 
Mieter. Als Mitglied eines 
DMB-Mietervereins haben 

Sie Anspruch auf persönliche 
Rechtsberatung. Eine Erstbe-
ratungs-Hotline bietet auch 
Nichtmitgliedern schnelle Hil-
fe. Mit einem einmaligen Be-
trag von 25 Euro erfolgt unter 
www.mieterbund24.de eine 
digitale Rechtsberatung in 
der Regel innerhalb von 
sechs Stunden durch erfah-
rene Mietrechtsexpertinnen 
und -experten.
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für eine – allerdings – geringe 
Minderung sein. Denn Balko-
ne gehören – anders als ein 
Hausflur – zum Wohnraum.

 Gerüste: 
Der Vermieter lässt die 

Fassade streichen und dafür 
ein Gerüst errichten. Das ver-
sperrt nicht nur die Aussicht, 
sondern nimmt auch Licht 
weg. An geöffnete Fenster ist 
wegen des Baustaubs nicht 
zu denken und nachts blei-
ben sie zu, damit keine unge-
betenen Besucher einsteigen. 
Auch diese Einschränkungen 

der Wohnungsnutzung recht-
fertigten eine gekürzte Miete, 
meint Anja Franz.

So viel Abzug ist drin

Wie viel sie abziehen, 
müssen Mieter selbst ab-
schätzen. Das hat der Bun-
desgerichtshof festgelegt. 
Die Bandbreite der Minde-
rungsquoten ist riesig und 
richtet sich nach dem Einzel-
fall.

Der DMB hat aus Urteilen 
grobe Anhaltspunkte heraus-
gefiltert. Demnach können 
zum Beispiel 100 Prozent we-
niger Miete drin sein, falls 
Schimmelbefall die Gesund-
heit erheblich beeinträchtigt. 
Heizungsausfall kann um die 
70 Prozent Reduzierung be-
deuten. Für ein Gerüst an der 
Fassade billigte ein Gericht 
zehn Prozent Abzug zu.

In Ihrer Wohnung schimmelt es ohne Eigenverschulden? Ist Ihre Gesundheit dadurch in Ge-
fahr, können Sie die Miete senken. BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Bernd Diekjobst

Wo viele Menschen dicht an dicht wohnen, kann es schon 
mal zu Problemen kommen. Nicht alle davon berechtigen zur 
Mietkürzung. BILD: picture alliance/dpa / Federico Gambarini

Der Deutsche Mieterbund

Gut beraten:  Der DMB ist 
der Dachverband von 15 
DMB-Landesverbänden und 
über 300 örtlichen DMB-Mie-
tervereinen mit mehr als 500 
Beratungsstellen in ganz 
Deutschland. Hier sind aktu-
ell rund 1,25 Millionen Haus-
halte Mitglied, das entspricht 
3 Millionen Mieterinnen und 
Mieter. Als Mitglied eines 
DMB-Mietervereins haben 

Sie Anspruch auf persönliche 
Rechtsberatung. Eine Erstbe-
ratungs-Hotline bietet auch 
Nichtmitgliedern schnelle Hil-
fe. Mit einem einmaligen Be-
trag von 25 Euro erfolgt unter 
www.mieterbund24.de eine 
digitale Rechtsberatung in 
der Regel innerhalb von 
sechs Stunden durch erfah-
rene Mietrechtsexpertinnen 
und -experten.
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Durchblick behalten

Um Wärmeverluste im 
Wohnwintergarten zu vermei-
den, empfiehlt sich eine Zwei-
fach- oder Dreifachverglasung. 
Spezielles Isolierglas hat zwi-
schen den Scheiben eine zu-
sätzliche Edelgaskammer. „Ge-
rade für Hitzeperioden bieten 
sich Verglasungen an, die vor 
UV-Strahlung schützen. Zu-

sätzlich gibt es Glas, das schall-
dämmend oder selbstreini-
gend ist“, so Stefanie Binder. 
Für das Dach schreibt der Ge-
setzgeber bruchsicheres Ver-
bundsicherheitsglas vor. Be-
währt haben sich auch elekt-
ronische Klimasteuerungen. 
Die Anlagen messen Luft-
feuchtigkeit sowie Temperatur 
und regeln Heizung, Lüftung 
und Beschattung ganz auto-

matisch. Je nach Ausführung 
schlagen ganzjährig nutzbare, 
beheizte Wintergärten mit et-
wa 50.000 Euro zu Buche. Eine 
gute Chance auf Förderung 
hat, wer altersgerecht umbaut 
und dabei den Wetterschutz 
seines Eingangsbereichs ver-
bessert. Die KfW vergibt dafür 
zinsgünstige Kredite von bis 
zu 50.000 Euro (Programm 
159).

Im gut geplanten Wintergarten herrscht ganzjährig angenehmes Klima.
 BILD: Krenzer - Architektur in Glas / BHW Bausparkasse

Draußen Regen, drinnen woh-
lige Wärme: Nirgendwo im 
Haus ist man der Natur näher 
als im Wintergarten. Rund vier 
Millionen Deutsche haben be-
reits einen.

Ein Wintergarten öffnet das 
Haus zum Garten und holt 
viel Licht ins Innere. Ur-
sprünglich war das gläserne 
Zimmer vor allem als Refu-
gium für exotische Pflanzen 
gedacht. Inzwischen erhöhen 
viele Deutsche Wert und 
Wohnqualität ihrer Immobilie 
mit einem Wintergarten.

Der Sonne entgegen

Wintergärten aus Holz sind 
wärmedämmend und ener-
gieeffizient, in Kombination 
mit Aluminium zudem sehr 
witterungsbeständig. Zumeist 
wählen Hausbesitzende die 
Südseite als Standort. Energe-
tisch gesehen ist das eine gute 
Entscheidung, denn im Süden 
profitiert man am meisten 
von der Sonne. „In den Über-
gangsmonaten spart die Süd-
ausrichtung im Wintergarten 
selbst und dem angrenzenden 
Raum viel Heizenergie“, sagt 
Stefanie Binder von der BHW 
Bausparkasse. „So kann man 
seine Heizperiode kürzer hal-
ten.“

Naturnah wohnen: Wintergärten
Wintergarten  Öffnung zum Garten – mehr Licht – weniger Heizenergie

IHR SPEZIALIST FÜR
Sommergärten |Wintergärten

Sonnenschutz | Terrassendächer

CHULZ
26203 Wardenburg Gewerbegebiet Südost

Schehnberger Weg 6 · www.s-quadrat.de · Telefon (0 44 07) 10 02

45
Jahre

über

50
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Sommergarten – Sommer verlängern. BILD: Solarlux GmbH

Oldenburg – Sommergarten, 
Wintergarten – gibt’s da einen 
Unterschied? Ja! Ein klassi-
scher Wintergarten ist eine 
Wohnraumerweiterung. Das 
heißt, Sie können ihn zu jeder 
Jahreszeit nutzen. Ganz gleich, 
wie kalt es draußen auch sein 
mag: Hoch dämmende Mate-
rialien sorgen dafür, dass es 
drinnen schön warm bleibt. Der 
Sommergarten dagegen ist un-
gedämmt. Er schützt die Ter-

rasse vor Wind und Wetter und 
verlängert so die Sommersai-
son. Und mit einer guten Be-
schattung – zum Beispiel einer 
Markise – sind Sommergärten 
und Wintergärten auch im 
Hochsommer ein Vergnügen 
und machen das Drinnen zum 
Draußen. Egal welches Produkt 
– bei uns bekommen Sie im-
mer mehr Licht, mehr Raum, 
mehr Lebensfreude! Wir bera-
ten Sie gerne.

Sommergarten 
oder Wintergarten?

Wintergarten – optimale Wohnraumerweiterung.BILD: Solarlux GmbH

ANZEIGE ANZEIGE

berg für den R+T Innova-
tionspreis 2024 nominiert. 
Sie verhindert ein Durchhän-
gen der Welle und stellt si-

cher, dass das Tuch gleichmä-
ßig auf- und abgewickelt 
wird. Gesteuert und automa-
tisiert werden die Sonnen-

schutzanlagen direkt über 
das Smartphone.
 @ Mehr Informationen unter 
www.mhz.de

Die neue Senkrechtmarkise zip6 ermöglicht die Beschattung auf bis zu 6 Metern Breite und 
3,50 Metern Höhe. BILD: MHZ GmbH & Co. KG

Oldenburg/Musberg – Mit 
einer neuen Senkrechtmarki-
se startet die MHZ Hachtel 
GmbH & Co. KG in die neue 
Saison. Der Hersteller aus 
Musberg bei Leinfelden stell-
te zip6, eine außenliegende 
textile Sonnenschutzlösung 
für große Fenster, kürzlich 
auf der R + T-Weltleitmesse 
für Rollladen, Tore und Son-
nenschutz in Stuttgart vor. 

Die Produktneuheit er-
möglicht eine Beschattung 
auf bis zu 6 Metern Breite 
und 3,50 Metern Höhe – bei 
einem Kassettenmaß von 
schlanken 110 Millimetern. So 
lässt sich auch an Fassaden 
mit unterschiedlichen Fens-
tergrößen ein homogenes 
Gesamtbild realisieren. Für 
die in der Welle integrierte 
Ausgleichsvorrichtung – eine 
patentierte MHZ-Eigenent-
wicklung – wurde das Unter-
nehmen aus Baden-Württem-

Auch große Fenster ganz beschatten 
Marktneuheit  Neue Senkrechtmarkise zip6 für R+T Innovationspreis 2024 nominiert

Fenster, Haustüren, Terrassendächer, Wintergärten, Tischlerei

Wilhelmshavener Heerstr. 267 · 26125 Oldenburg
info@ahlers-oldenburg.de · ahlers-oldenburg.de
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bildet. Im Sommer hält dieser 
Thermoskannen-Effekt die 
Räume angenehm kühl. Marki-
sen, die eine direkte Sonnen-
einstrahlung auf die Fenster 
verhindern, verstärken den Ef-
fekt. Das macht den Einsatz 
stromhungriger Klimageräte 
und Klimaanlagen überflüssig. 
„Einer Studie zufolge sind 
ganzjährige Energieersparnisse 
zwischen 20 und 30 Prozent 
durch den Einsatz fachmän-
nisch geplanter Sonnenschutz-
technik möglich. Deswegen 

fördert auch die Bundesregie-
rung über die ,Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude‘ 
(BEG) den Einbau in bestehen-
de Häuser“, so Plück.

Ideal zum Nachrüsten

In den meisten Fällen las-
sen sich moderne Rollläden 
und Sonnenschutzprodukte 
problemlos nachrüsten. Be-
sonders gute Ergebnisse wer-
den durch den Einsatz kluger 
Systeme erzielt, die dank ver-

schiedener elektronischer Hel-
fer wie Wind- und Regensenso-
ren schnell auf Wetterände-
rungen reagieren können. Be-
sonders interessant ist dabei 
auch die Einbindung in Smart-
Home-Systeme, mit denen 
Rollläden und Sonnenschutz-
produkte bequem per App ge-
steuert werden können. 

P @   Mehr Infos im örtlichen Fach-
handel und auf dem Rollladen- und 
Sonnenschutzportal: www.rollladen-
sonnenschutz.de

R+S-Fachbetriebe beraten ihre Kundinnen und Kunden vor Ort oder in der Ausstellung. Roll-
laden- und Sonnenschutz-Produkte zum Energiesparen sind besonders gefragt.

 BILD: Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e.V. (BVRS)

Im Nordwesten – Auf das Ein-
sparpotenzial beim eigenen 
CO2-Fußabdruck macht das 
Meisterhandwerk der Rollla-
den- und Sonnenschutz-Bran-
che (R + S Fachbetriebe) beim 
Aktionstag am 20. März 2024 
unter dem Motto „Nachhaltig 
für eine gute Zukunft“ auf-
merksam. 

„Wir setzen uns dafür ein, 
dass bei Häusern und Wohnun-
gen nicht nur auf sparsame An-
lagentechnik gesetzt wird, son-
dern wollen das Einsparpoten-
zial der gesamten Gebäudehül-
le heben“, sagt Ingo Plück, 
Hauptgeschäftsführer des Bun-
desverbandes Rollladen + Son-
nenschutz (BVRS). „Durch den 
klugen Einsatz von Rollläden, 
Raffstoren oder Markisen kann 
viel Energie und damit CO₂ ein-
gespart werden. Die R+S Fach-
betriebe passen die Produkte 
dabei individuell auf die Be-
dürfnisse ihrer Kundinnen und 
Kunden an.“

Sparsam im Winter und 
im Sommer

Im Winter können geschlos-
sene Rollläden dafür sorgen, 
die kostbare Heizungswärme 
im Haus zu behalten, weil sich 
hinter geschlossenen Rollläden 
eine isolierende Luftschicht 

20. März: Rollladen- und Sonnenschutztag
Energiesparen   R + S-Fachbetriebe: „Nachhaltig für eine gute Zukunft“ 

JEDEN SONNTAG
SCHAUTAG
von 13.30 - 17.00

Uhr

ZUVERLÄSSIG UNDZUVERLÄSSIG UND
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Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

JEDEN SONNTAG
SCHAUTAG
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Uhr

ZUVERLÄSSIG UNDZUVERLÄSSIG UND
LEISTUNGSSTARK!LEISTUNGSSTARK!

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e
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JEDEN SONNTAG
SCHAUTAG
von 13.30 - 17.00
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SETZEN SIESETZEN SIE
OPTISCHEOPTISCHE
AKZENTE!AKZENTE!

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

Mit einem Sommergarten lassen Sie Ihre TerrassenMit einem Sommergarten lassen Sie Ihre Terrassen
oder Ihren Garten zum Highlight werden.oder Ihren Garten zum Highlight werden.
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Zertifiziert

PURLINE verfügt über Cradle 
to Cradle, den Blauen En-
gel, Greenguard Gold, TFI-
TÜV PROFiCERT, das DGNB 
Navigator Label, das EPD 
Label des dt. Instituts Bau-
en und Umwelt e.V., das fin-
nische M1 für Bauprodukte, 
das dänische Indoor Clima-
te Label, das französische 
A+ Siegel, die Bewertung 
der eco bau Bais Schweiz 
sowie das amerikanische 
Floor Score Label.

steller auf die Verwendung 
von bedruckten Dekorpapie-
ren.

Das Produkt Made in Ger-
many ist auch für den Einsatz 
in Feuchträumen sehr gut ge-
eignet. Dies gilt sowohl für 
die Bahnenware als auch für 
die Planke. Allerdings ist hier 
die Klebeware der Klickware 
vorzuziehen.

Mehrfach zertifiziert

Die Produktlinie „Purline 
Bioboden“ mit ecuran, das Er-
gebnis langjähriger For-
schungen von Windmöller 
seit 2004, wurde für ihre 
wohngesunden Eigenschaf-
ten schon mehrfach ausge-
zeichnet (Blauer Engel, 
Green-Guard Gold) und er-
hielt 2019 sogar das Cradle-
to-Cradle-Zertifinkat in Sil-
ber, das den Belag als beson-
ders nachhaltig kennzeich-
net. Die Produktion von PU-
RELINE Bioboden am Stand-
ort Detmold wird laut Her-

steller mit klimaneutralem 
Ökostrom und ebenfalls kli-
maneutraler Prozesswärme 
betrieben. 

Ein wineo-Fachhändler in 
der Region lässt sich über die 
Händlersuche auf der Websei-
te finden. Hier gibt es auch Vi-
deos als Verlegeanleitungen.
P @   Mehr Infos: www.wineo.de

Die neuen ultramatten Oberflächen von Purline Bioboden wirken authentisch und spiegeln in 
Holz- bzw. Steinoptik den skandinavischen Hygge-Stil. BILD: Windmöller/wineo

Die Rizinus-Pflanze

wird üblicherweise nicht in 
Europa angebaut, da es 
eine tropische Pflanze 
ist.Das Rizinusöl für die Ver-
wendung in PURLINE 
stammt überwiegend aus In-
dien und wird typischerwei-
se von Kleinbauern ange-
baut, die Rizinus auch als 
Schutzpflanze für Agrarflä-
chen einsetzen. Der Anbau 
der Rizinuspflanze ist sozial-
verträglich, erfolgt nicht in 
Monokulturen oder auf gero-
deten Flächen und steht 
auch nicht im Wettbewerb 
mit Lebensmittelanbau. Ver-
gleichbar hohe Kriterien gel-
ten für alternative Pflanzen-
öle. Bei Windmöller werden 
jährlich 7.000 t Rizinusöl 
verarbeitet.

Von Swantje Harms

Detmold/Oldenburg – Ob hier 
gekocht, gearbeitet, gespielt 
oder geschlafen wird: Ein ech-
ter Lieblingsplatz geht keine 
Kompromisse ein auf Kosten 
der Wohngesundheit. Schad-
stofffreie Raumluft ist ein ho-
hes Gut. Ein guter Fußboden 
sollte deshalb unbelastet sein. 
An ihn werden extrem hohe 
Anforderungen gestellt: pfle-
geleicht, strapazierfähig, fuß-
warm, gelenkschonend, 
rutschfest, geräuscharm, UV-
beständig und bei Bedarf ge-
eignet für eine Fußbodenhei-
zung.

Weil Wohngesundheit 
(auch) Bodensache ist

Sehr beliebt dafür sind Bo-
denbeläge aus Polyurethan 
(PU). Wer auf fossile Rohstoffe 
verzichten möchte, kann auf 
Bio-Polyurethan setzen. Dazu 
werden Polyole aus Pflanzen-
ölen, also nachwachsenden 
Rohstoffen, hergestellt. So 
verwendet der Bodenbelags-
hersteller Windmöller aus 
Nordrhein-Westfalen (Marke 
„Wineo“) den Hochleistungs-
verbundwerkstoff ecuran, der 
zu einem überwiegenden Teil 
aus Pflanzenölen wie Raps- 
oder Rizinusöl und natürlich 
vorkommenden, minerali-
schen Komponenten, wie 
Kreide hergestellt wird, ohne 
den Zusatz von Chlor, ohne 
Weichmacher und ohne Lö-
sungsmittel. Die langlebigen 
PURLINE-Bodenbeläge sind 
unempfindlich gegen Krat-
zer, abrieb- und rissfest, und 
weisen eine hohe Elastizität 
auf. Bei der Designvielfalt 
setzt der ostwestfälische Her-

Fußboden mit Cradle-to-Cradle-Zertifikat
Wohngesundheit  Windmöller aus Detmold entwickelt pflanzenbasiertes ecuran

Dorfstraße 1 // 27243 Hölingen // T: 04434-354 / F:- 487

www.hoelinger-holzfussboden.de

PLANEN // PRODUZIEREN // VERLEGEN // PFLEGEN

HÖLINGER
HOLZFUSSBODEN

MANUFAKTUR

// Massivholzdielen bis 22 mm

// Teppich raus – Diele rein.
Dünne Diele (12 mm)

// Große Ausstellungsfläche
(120 m2)

// Beratungstermine
nachVereinbarung
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Lösungswort des Rätsels:
FUSSBODENHEIZUNG

Altbausanierung.Diese
Pflichten kommen

Balkon. Ein Ort voller
Möglichkeiten

Ein Gartenparadies
erschaffen

Raumplanung.Mit Sinn
und Verstand

AUSGABE 05/2024

MEIN ZUHAUSE

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 12.03.2024

interessiert an Themen rund 
um das Upcycling von alten 
Möbeln? Schreiben Sie uns, 
was Sie bewegt oder über wel-
che Themen Sie gerne einmal 
sprechen möchten. 

Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß beim Lesen und Entde-
cken unseres digitalen Im-
mobilien-Magazins. Über Ihr 
Feedback freue ich mich 
unter immo@nwzmedien.de

QR-Code scannen, merken 
und immer mal wieder rein-
schauen. BILD: Nordwest Immobilien

Von Nadine Birken

 Wie wollen wir leben und 
wohnen? 

Das ist eine Frage, die uns 
ein ganzes Leben begleitet 
und immer wieder neu be-
antwortet werden will. Von 
der ersten eigenen Woh-
nung, über das Zuhause für 
eine Familie bis hin zum 
Wohnen und Leben im Alter 
betrachten wir in unserem 
digitalen Magazin ganz 
unterschiedliche Lebenspha-
sen und Wohnmodelle. 

Neben sehr persönlichen 
Erfahrungsberichten erwar-
tet Sie Wissenswertes aus der 
Immobilienbranche, Einrich-
tungstrends und die Vorstel-
lung unserer schönen Re-
gion als Heimat für Ihre Bau- 
und Wohnträume. Regelmä-
ßig veröffentlichen wir neue 
Artikel. Es lohnt sich also, 
immer mal wieder durch das 
Magazin zu stöbern. 

 Digital und lebendig!
Durch die Anwendung in-

novativer Technologie ge-
stalten wir unser Magazin le-
bendiger. Spannende Be-
wegtbilder und Videos sor-
gen dafür, dass das Lesen 
und Entdecken eine kurzwei-
lige und fesselnde Erfahrung 
wird.

 Uns interessiert, was Sie 
bewegt!

Sie haben gerade ein altes 
Gebäude saniert und mit viel 
Liebe zu einem schönen Zu-
hause gemacht? Oder Sie sind 

Entdecken Sie unser digitales Immo-Magazin
Digitalmagazin  Kommen Sie mit in die lebendige Welt von Nordwest Immobilien

Sie sind an Werbemöglichkeiten in unserem Magazin inte-
ressiert? Ich freue mich auf Ihre Nachricht.

BILD: Nordwest Immobilien

Nadine Birken, Produktmanagerin 
Nordwest Immobilien  BILD: privat

NEU
Im Sommer
auf Ihrer
Terrasse?

Rollläden, Markisen, Tore, Sonnen- und Insektenschutz

Rolladen Ahlers GmbH
Grabsteder Str. 43a · 26345 Bockhorn

Tel. 04453/71516
www.rolladen-ahlers.de

Mit uns ist jeder
Sonnenstrahl ein Genuss!

markilux.com

Inh. Guido Schmidt · Vareler Straße 42 · 26349 Jaderberg
Tel. (04454) 979840 www.moebel-schmidt-jaderberg.de

Guido
Schmidt

MÖBEL SCHMIDT
Ihr Möbel-, Küchen- undMatratzenfachgeschäft in Jaderberg

Bequeme
Relaxsessel

IN TOLLER
AUSWAHL

atratzenfachgeschäft in Jaderbergt t f h häft i J d Öb Öf h häf i J d b

Balance Class - Für die Ruhezeiten im Leben

Montag bis Freitag
9.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag
9.30 Uhr bis 13.00 Uhr



Visiolink 
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SHOPPING ZUMITARBEITERKONDIT
IONEN

0% SONDER-FINANZIERUNG**
∙ eff. Jahreszins ∙ ab300 € Einkaufswert ∙ bis zu 12Monatsraten

**Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Eff. Jahreszins und gebundener Soll-
zins entsprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die CRONBANK Aktiengesellschaft, Hans-Strothoff-Platz 1,

63303 Dreieich. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar.

*

* außer auf Interliving und
Reduziertes
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